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Vorrede zur ersten Auflage 
Vor 104 Jahren erschien, herausgegeben von A. Stütz, dessen 

Wirken Prof. F. Berwerth vor kurzem in den Mitteilungen der Wiener 
Mineralogischen Gesellschaft gewürdigt hat, das Wiener "Miner8:logische 
Taschenbuch". Ihm folgt hier ein zweites, das die Wiener Mineralogische 
Gesellschaft aus Anlaß ihres zehnjährigen Bestandes herausgibt. 

Wie die Wiener Mineralogische Gesellschaft ihre Entstehung und 
den besten Teil ihrer Wirksamkeit dem Zusammenarbeiten der Sammler 
und Liebhaber mit den gelehrten Kreisen des Faches verdankt, so' ist 
auch das vorliegende Mineralogische Taschenbuch aus der gemeinsamen 
Arbeit dieser beiden Gruppen hervorgegangen. Die Anregung hiezu kam 
aus dem Kreise der Sammler: HofratA. v. Loehr, der bei der Begründung 
der Gesellschaft eines der treibenden Elemente gewesen ist, gab die 
Anregung, die Wiener Mineralogische Gesellschaft möge ihre durch spar­
same Wirtschaft in.den ersten zehn Jahren ihres Bestandes gesammelten 
bescheidenen Mittel dazu verwenden, ein Denkmal ihrer Tätigkeit zu 
errichten, indem sie eine kurze übersicht der in Wien vorhandenen 
öffentlichen und privaten Mineraliensammlungen herausgäbe und so 
gleichsam in einer Momentaufnahme den derzeitigen Stand der Mineral­
kunde in Wien darlege. Dieser Grundplan wurde vom Vorstand der 
Gesellschaft aufgenommen. Durch verschiedene Beigaben, die dem 
Bedürfnis des Sammlers in erster Linie angepaßt werden, aber auch dem 
wissenschaftlichen Forscher gelegentlich von Nutzen sein werden, wurde 
der Inhalt erweitert. Das Buch enthält daher zunächst eine übersicht 
der gegenwärtig bekannten zirka 6000 Mineralnamen; dazu eine kurze 
tabellarische Charakteristik von etwa 1000 der wichtigsten, gut defi­
nierten Mineralgattungen. 

Diese mühevolle Zusammenstellung verdankt das Taschenbuch dem 
Kustos der mineralogisch-petrographischen Abteilung des k. k. Natur­
historischen Hofmuseums Dr. R. Koechlin, der als vortrefflicher 
Mineralkenner und als Beamter einer der größten Mineralsammlungen 
der Welt für diese Arbeit prädestiniert erschien. Dann folgt eine Be­
stimmungstabelle der zumeist vorkommenden Edelsteine, von Hofrat 
A. v. Loehr, dessen erlesene Edelsteinsammlung bekannt ist und der 
seine langjährigen Erfahrungen als Sammler geschliffener Steine hier 
niedergelegt hat. Das moderne und interessante Kapitel der Radio­
aktivität der Minerale behandelt ein Artikel des ausgezeichneten Kenners 
dieses Gebietes Prof. Dr. C. Doelter. Bergrat O. Rotky gibt eine 
übersicht der österreich ischen Erzbergbaue, wozu ihm seine amtliche 
Stellung ein reiches Material zur Verfügung darbot. Prof. F. Becke 
skizzierte die Geschichte der Gründung und Tätigkeit der Wiener 



IV Vorrede 

Mineralogischen Gesellschaft in den ersten zehn Jahren ihres Bestandes 
und gibt eine Übersicht der wenig zahlreichen wissenschaftlichen Gesell­
schaften, die die Pflege der Mineralogie auf ihre Fahne geschrieben 
haben. Hofrat A. v. Loehr redigierte den Teil des Taschenbuches, der 
die kurze Beschreibung der Wiener Mineraliensammlungen enthä.lt und 
am besten zeigt, wie die Freude an den schönen Naturobjekten, den 
krystallisierten Mineralien, in Wien weite Verbreitung hat, wie groß die 
Zahl der Kenner ist, die dies durch Anlegung von Sammlungen be­
tiitigen, wie reich der Stoff ist, der für wissenschaftliche Untersuchungen 
hier zur Verfügung steht. Den Beschluß machen Adreßlisten von mineral­
kundigen Führern, Sammlern, von Bezugsquellen für den Bedarf des 
Mineralogen u. dgl. 

Die Redaktion und die Geschäftsführung besorgte Hofrat A. v. 
Loehr; ihm stand ein Redaktionskomitee zur Seite, bestehend aus 
den Herren Prof. Dr. F. Becke, Kustos Dr. R. Koechlin, Bergrat 
O. Rotky. 

Die Kosten der Unternehmung wurden zustandegebracht durch 
eine Widmung der' Wiener Mineralogische~ Gesellschaft, durch eine 
Subvention des k. k. Ministeriums für öffentliche Arbeiten, durch eine 
Spende des Herrn Kommerzialrates J. Weinberger und durch die Ein­
nahmen aus dem Inseratenteil des Taschenbuches. 

Allen, die, sei es durch Zuwendungen, sei es durch ihre Arbeit, 
das Zustandekommen des Taschenbuches gefördert haben, sei hier der 
ergebene Dank des Redaktionskomitees ausgesprochen. 

Möge das Wiener Mineralogische Taschenbuch den Zweck erfüllen, 
der bei seiner Herstellung angestrebt wurde: Eine Übersicht des Standes 
der Mineralkunde in Wien zu geben, ein Bindeglied zu sein zwischen 
Wissenschaft und Praxis, zwischen dem Gelehrten und dem Sammler, 
ein sichtbares Zeichen jenes fruchtbaren Ideenkreises, der zur Entstehung 
der Wiener Mineralogischen Gesellschaft geführt hat. 

Wien, 1911 

F. Becke 



Vorrede zur zweiten Auflage 
Nach zehnjährigE'm Bestande der Wiener Mineralogischen Gesell­

schaft wurde 1911 die erste Auflage des Mineralogischen Taschenbuches 
herausgegeben, nach 25jähriger ersprießlicher Tätigkeit folgt die zweite 
Auflage. Während den Verfassern der ersten Auflage in erster Reihe 
daran gelegen war, den damaligen Stand der in Wien vorhandenen 
öffentlichen und privaten Mineraliensammlungen darzustellen, soll in 
der zweiten Auflage vorzugsweise ein möglichst vollständiges Verzeichnis 
aller bis Ende 1927 bekannt gewordenen Minerale geboten werdim, das 
in mühevoller langjähriger Arbeit von dem vorzüglichen Mineralkenner 
Hofrat Dr. R. Koechlin, em. Direktor der mineralogischen Abteilung 
des Naturhistorischen Museums in Wien, zusammengestellt worden ist. 
Daran schließt sich eine Tabelle für die Bestimmung der Edelsteine von 
Direktor Dr. H. Michel, fußend auf seinen vieljährigen Arbeiten in 
diesem Gebiete. Aus der Feder des erfahrenen Bergmannes Sektionschefs 
Ing. O. Rotky stammt die übersichtliche Darstellung der österreichischen 
Bergbaue. Die kurze Beschreibung der Wiener Sammlungen durch 
Prof. Dr. A. Himmelbauer zeigt die großen Schätze an Mineralen auf, 
die in den öffentlichen und privaten Sammlungen Wiens aufgespeichert 
sind. Am Schlusse bringt das Taschenbuch eine auch von Prof. Dr. A. 
Himmelbauer zusammengestellte Anzahl von verläßlichen Bezugs­
quellen für die Bedarfsgegenstände des Mineralogen. 

Durch ergänzende Nachträge, die sich besonders auf das Namen­
verzeichnis und auf die tabellarische Übersicht der Minerale, auf die 
Beschreibung weiterer Sammlungen und Anführung von Sammlern be­
ziehen, soll von Zeit zu Zeit der Inhalt des Taschenbuchs vervollständigt 
werden. 

Allen Mitarbeitern sei an dieser Stelle für ihre Mühewaltung seitens 
der Redaktion wärmstens gedankt. Auch dem Verlage soll hier für die 
schöne Ausstattung des Taschenbuches Anerkennung und Dank aus­
gesprochen werden. 

Wien, Jänner 1925 

J. E. Hlbsch 



Friedrich Becke 
Ehrenmitglied der Wiener Mineralogischen Gesellschaft 

Friedrich Becke, dessen Bild dieses Buch ziert, wurde am 31. De· 
zember 1855 in Prag aus deutscher, dem Egerlande entstammender 
Familie geboren. Sein Vater war Buchhändler. Die Gymnasialstudien 
schloß er am Schotten. Gymnasium zu Wien ab. 

Seine wissenschaftliche Ausbildung erwarb er sich an der Wiener 
Universität in erster Reihe bei G. Tschermak, E. Suess und E. Ludwig. 
Im Jahre 1880 (19. Juni 1880) wurde Becke zum Doktor der Philosophie 
promoviert, 1881 habilitierte er sich als Privatdozent für Petrographie. 
Durch hervorragende Arbeiten früh bewährt, wurde er schon 1882 als 
Nachfolger des Mineralogen Vrba an die Universität in Czernowitz 
berufen, 1890 folgte er einer Berufung auf den Lehrstuhl für Mineralogie 
an der deutschen Universität in Prag, 1898 kam Becke an die Wiener 
Universität, wo er bis 1906 das Mineralogische und von da an bis zu 
seinem Rücktritt vom Lehramte, Oktober 1927, das Mineralogisch. 
petrographische Institut als Nachfolger seines Lehrers G. Tschermak 
leitete. 

Kurz vor seiner Rückkehr nach Wien (1898) wurde Becke von der 
Akademie der Wissenschaften zum wirklichen Mitgliede gewählt und 
1911 übernahm er die administrativen Arbeiten der Akademie als ihr 
Generalsekretär. 

Wien und die Wiener Universität sind Becke zu besonderem Danke 
verpflichtet dafür, daß er 1909 einen ehrenvollen Ruf nach Berlin \tb. 
gelehnt hat. 

F. Becke hat von frühester Jugend an bis zum heutigen Tage eine 
große Reihe wissenschaftlicher Arbeiten veröffentlicht, darunter zahl· 
reiche, die für die Mineral. und Gesteinskunde grundlegende Bedeutung 
haben und auch den Methoden der Untersuchung neue Bahnen wiesen. 

Auch gibt F. Becke die von G. Tschermak begründeten "Mine· 
ralogisch.petrographischen Mitteilungen und die neuen Auflagen von 
Tschermaks Lehrbuch der Mineralogie heraus. 

Alle Arbeiten F. Beckes sind durchdrungen von strengem Wirk· 
lichkeitssinn; sie gründen sich auf scharfe Naturbeobachtung, deren 
Ergebnisse dann in klarster Weise ihre wahrheitsgetreue Darstellung 
finden. 

Becke wurde deshalb der überragende Führer in seinen Forschungs. 
gebieten, er war aber auch das Vorbild des akademischen Lehrers. 

In seinem Idealismus begnügte sich F. Becke aber nicht mit seiner 
Wirksamkeit als Lehrer. Er beteiligte sich auch in hervorragender 
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Weise an den Volksbildungsbestrebungen in der Kommission für volks­
tümliche Universitätskurse, ferner im Wiener Volksbildungsvereine und 
im "Volksheime", dessen langjähriger Obmann er ist. Als die Gründung 
der Wiener Mineralogischen Gesellschaft angeregt wurde, stellte er sich 
sofort in den Dienst dieser Idee und leitete nach der Konstituierung die 
Geschäfte des jungen Vereines mit sicherer Hand. In seinem Institute 
fand auch der Verein Unterkunft für seine Versammlungen und son­
stigen Veranstaltungen. Becke gehört seit dem Bestande der Gesellschaft 
ununterbrochen dem Vorstande an, durch viele Wahlperioden stand er 
der Gesellschaft als Präsident vor. Zahlreiche inhaltsreiche Vorträge 
wurden von ihm in den Monatsversammlungen der Gesellschaft gehalten. 
Als Ausdruck der Dankbarkeit erwählte ihn die Gesellschaft anläßlich 
seines 70. Geburtstages zum Ehrenmitgliede. 
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Namenverzeichnis und tabellarische Ubersicht 
der Mineralien 

Von R. Koechlin 

Mit der folgenden Zusammenstellung soll in erster Linie dem 
Sammler ein handliches Hilfsmittel geboten werden, das imstande ist, 
über jedes' benannte Mineral kurze Auskunft zu geben und das für die 
wichtigeren Mineralien auch die Eigenschaften anführt, die sich ohne 
besondere Vorrichtungen und Fachkenntnisse bestimmen lassen. 

Die ausführliche Darstellung der Zusammensetzung durch die 
chemische Formel, der in manchen Fällen der Metallgehalt in Prozenten 
beigegeben ist, die Angabe der Symmetrieklasse, der Spaltbarkeit nach 
Richtung und Grad und die des spezifischen Gewichtes sollen das "Hilfs­
mittel" auch für den Fachmann verwendbar machen. 

Für die genannten Zwecke schien ein alphabetisches Namen­
verzeichnis mit kurzen Erklärungen und eine tabellarische Übersicht 
der Eigenschaften am geeignetsten zu sein. Da der Rahmen eines 
"Taschenbuches" nicht überschritten werden sollte, mußte der Raum 
möglichst gut ausgenützt werden. Deshalb wurden in die Tabelle nur 
die Mineralien aufgenommen, von denen genügend viele Eigenschaften 
bekannt sind. Die übrigen Mineralien sind mit ihren wichtigsten Eigen­
schaften nur in dem Namenverzeichnis angeführt, das außer den ge­
bräuchlichen Mineralnamen auch deren Synonyme enthält. 

Die Angaben in der ersten Auflage dieser Zusammenstellungen 
waren hauptsächlich dem Werke "A System of Mineralogy" von Danal) 
entnommen. In manchen Fällen waren auch die Hand- und Lehr­
bücher von Bauer, Hintze, Naumann-Zirkel und Tschermak­
Becke sowie Chesters Dictionary of the Names of Minerals u. a. m. 
zu Rate gezogen worden. Dazu kamen jetzt die Mineralogischen Tabellen 
von Groth und Mieleitner (1921), das Lehrbuch der Mineralogie von 
Klockmann (1922) und der "Third Appendix" zu Danas System (1915). 

Fehler in der ersten Auflage dieser Zusammenstellungen sind, 
soweit sie mir bekannt wurden, richtiggestellt worden. Zahlreiche Än­
derungen waren durch den Fortschritt der Forschung und Erkenntnis 
notwendig geworden. 

Die Angaben über neubeschriebene Mineralien aus den Jahren 1911 
bis 1927 wurden den Originalarbeiten entnommen, soweit diese zugäng­
lich waren; vielfach konnten allerdings nur Referate benützt werden. 

Im Hinblick auf die Schwierigkeiten der Literaturbeschaffung, die 
aus den Verhältnissen der Kriegs- und Nachkriegszeit erwachsen mußten, 
bitte ich etwaige Unvollständigkeit der Zusammenstellungen entschul­
digen und sonstige Fehler nachsichtig beurteilen zu wollen. 

1) S~chste Auflage vom Jahre 1892 mit zwei Nachträgen aus den Jahren 1899 
und 1909. 

Mineralogisches Taschenbuch 2. Aufl. 1 



2 Namenverzeichnis und tabellarische "Übersicht der Mln aralien (Bemerkungen) 

Bemerkungen zum Namenverzeichnis 
Das Verzeichnis gibt eine Zusammenstellung der Mineralnamen 

ungefähr in dem Umfange wie das zugrunde gelegte Werk Danas, 
ergänzt durch die seit 1911 neu eingeführten Namen. Ausgeschlossen 
blieben die Namen aller Mineralien, die bisher nur in Me~oriten ge­
funden wurden, und die meisten fremdsprachigen Bezeichnungen, die im 
Deutschen nicht gebraucht werden. Von künstlichen Verbindungen und 
Gestcinen sind nur die aufgenommen, die Beziehungen zur Edelstein­
kunde haben. 

Als Hauptname jedes Minerals wurde nach dem Beispiele Danas 
der internationale genommen. 

Die Anordnung ist alphabetisch; dabei ist ö unter 0, ü unter u 
eingereiht. Wo der Gebrauch zwischen C und K schwankt, wurde die 
deutsche Schreibweise mit K vorgezogen. Die Namen der Mine­
ralien, die in der Tabelle behandelt sind, wurden hier fett 
gedruckt. Bei Mineralien, die nur an einem Orte oder höchstens an 
zwei oder drei Orten vorkommen, sind die Fundorts· oder wenigstens 
die Ländernamen beigesetzt. Wo derselbe Name für mehrere Mineralien 
verwendet erscheint, sind die Namen der Autoren in Klammern bei· 
gefügt. 

Wegen des beschränkten Raumes mußten viele Abkürzungen an· 
gewendet werden. Sie sind am Schlusse der Bemerkungen angeführt. 

Bemerkungen zur Tabelle 
Die Tabelle enthält elf Spalten mit folgenden überschriften: 
1. Name. Die Anordnung ist alphabetisch. In manchen Fällen 

schien es jedoch angezeigt, natürliche Gruppen von Mineralien als solche 
zu behandeln, weil dadurch die nahe Verwandtschaft der einzelnen 
Glieder besonders betont, zum Teil auch die Darstellung der chemischen 
Verhältnisse erleichtert wurde. Um das alphabetische Prinzip nicht zu 
oft zu durchbrechen, wurde diese Anordnung mit wenigen Ausnahmen 
auf die wichtigsten Gruppen der Silicate beschrankt. Die Gruppen 
sind unter dem Gruppennamen eingereiht; z. B. Feldspatgruppe unter F. 

2. Chemische Zusammensetzung. Außer der chemischen 
Formel oder wenigstens einer erklärenden' Angabe in Fällen, wo eine 
Formel nicht gegeben werden kann, ist für die bergmännisch wichtigen 
Substanzen der Metallgehalt in Prozenten angegeben. Das Zeichen % 
ist weggelassen worden. Die Schreibweise der chemischen Formeln 
konnte nicht gleichmäßig durchgeführt werden. Bei den neubeschrie­
benen Mineralien wurde im allgemeinen die Schreibweise der Autoren 
angewendet. Sonst wurde meist die einfachste, empirische Schreibweise 
gewählt, weil sie für den Laien die verständlichste sein dürfte. Oft wurde 
die gruppierende Schreibweise vorgezogen, so bei den Sulfosalzen. 

3. Krystallsystem. Hier bedeutet: trik. = triklin, mon. = mo­
noklin, rhom. = rhombisch, hex. = hexagonal, trig. = trigonal, 
tet. = tetragonal, tess. = tesseral, ps. = pseudo-, mim. = mimetisch. 
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Die Krystallklassen sind durch Angabe der Symmetriestufen in römi. 
sehen Ziffern bezeichnet, deren Bedeutung aus der folgenden "Über. 
sicht der Krystallklassen", S.5, zu entnehmen ist. In den Fällen der 
Holoedrie sind keine Ziffern beigesetzt worden. 

4. Spaltbarkeit. Die Richtung der Spaltbarkeit ist in Miller· 
sehen Symbolen, der Grad in Buchstaben angegeben. Es bedeutet 
a. = ausgezeichnet, v. = vollkommen, g. = gut, uv. = unvollkommen, 
d. = deutlich, ud. = undeutlich '). 

5. Tenazität. Hier bedeutet s. = sehr, z. = ziemlich; die andern 
Kürzungen sind ohneweiters verständlich. 

6. Härte. Die Angaben beziehen sich auf die Skala von Mohs'). 
7. Spezifisches Gewicht. Die Angaben sind meist auf zwei 

Dezimalen abgerundet. 
8. Glanz. Hier ist gesetzt: met., metall. = metallglänzend; wam. = 

diamantglänzend; glas. = glasglänzend; fett. = fettglänzend; perl., 
perlm. = perlmutterglänzend; seid. = seidenglänzend. DiE' im Englischen 
übliche Bezeichnung "harzglänzend" ist in der deutschen Terminologie 
nicht gebräuchlich; dafür ist glas.-fett. oder nur fett. gesetzt. 

9. Farbe. Wegen des . beschränkten Raumes sind jeweils nur die 
wichtigeren Farben angeführt. Hier bedeutet: 1. = licht, d. = dunkel, 
farb!. = farblos, grünl. = grünlich usw. 

10. Durchsichtigkeit. Hier bedeutet: dsi. = durchsichtig, hdsi. 
= halbdurchsichtig, dsch. = durchscheinend, hdsch. = halbdurch· 
scheinend, ud. = undurchsichtig. Die Angaben beziehen sich auf größere 
Stücke, nicht auf dünne Splitter. Substanzen, von denen man weiß 
oder von denen angenommen werden kann, daß sie auch in dünnen 
Schichten kein Licht durchlassen, sind als opak bezeichnet. 

11. Strich. Hier gilt das bei der Farbe Angegebene. 
Ursprünglich war auch eine Spalte "Bruch" vorgesehen. Wegen Mangel an 

Raum wurde sie weggelassen. Der Bruch ist wenig charakteristisch und bei sehr 
vielen Mineralien in der Literatur nicht angegeben. 

1) Zur Erklärung der "MilIerscheu Symbole" diene folgendes: 
Wenn die relativen Längen, die die Grundpyramide auf den drei KrystalJaxen 

abschneidet, in der Reihenfolge vorn, rechts, oben mit a, b, c bezeichnet werden, so 
wird im allgemeinsten Falle eine andere Fläche die Längen ma, nb, rc abschneiden, 
wobei m, n, r (die Koeffizienten) rationale Zahlen oder 0Ci sind. 

Das Millersehe Symbol besteht aus drei Ziffern (Indices), die gleich den reziproken 
Werten dieser Koeffizienten sind. Eine Fläche mit den Abschnitten 1 a, 2 b, 3 c erhält 

die Indices +, ~., ~ = (632); 1 a, 0Ci b, 1 c erhält die Indices +, ~, + = (101). 

Danach sind (100), (010), (001) Pinakoide, (110), (120) usw. Prismen, (101), (021) 
usw. Domen, (111), (331), (112) usw. Pyramiden. 

Die Richtungen nach vomc, rechts, oben gelten als +, die entJegengesetzten 
als -. Eine Fläche mit den Abschnitten 1 a, - 1 b, 1 c erhält das Symbol (111). 

Im hexagonalen und trigonalen System sind drei horizontale Axen vorhanden; 
das Symbol enthält deshalb vier Indices. Die zwei ersten beziehen sich auf zwei Ulll 
120· voneinander abstehende Halbaxen, der dritte auf die dazwischenliegende, die 
entgegengesetztes Zeichen erhält. Die Summe der heiden ersten Indices ist, negativ 
genommen, stets gleich dem dritten Index; z. B. (1121). 

') Talk = 1, Steinsalz = 2, Calcit = 3, Fluorit = 4, Apatit = 5, Orthoklas ~6, 
Quarz = 7, Topas = 8, Korund = 9, Diamant = 10. 

1* 



4 Namenverzelcbnla und tabellarische ~berslcht der Mineralien (Bemerkungen) 

In dem Anhange .. Organische Verbindungen" ist gesetzt: I. = löslich, 
11. = leichtlöslich, schl. = schwerlöslich. wl. = wenig löslich, ul. = uno 
löslich. Ae. = Aether. Al. = Alkohol. B. = Benzol, CS2 = Schwefel. 
kohlenstoff, T. = Terpentinöl. 

Im Namenverzeichnis sind folgende Abkürzungen verwendet worden: 

ähnl. = ähnlich. opt. Var. = Varietät auf Grund 
angbl. = angeblich. optischer Eigentüm. 
bas. = basisch. lichkeiten. 
bes. = besonders. Org. Verbdg. = Organische Ver· 
d. = der. die, das. durch. bindungen. 
enth. = enthaltend. Ps. = Pseudomorphose. 
entst. = entstanden. ps. = pseudomorph. 
foss. = fossil. pt. = partim. 
FN. = Name nach dem Fund· s. = sehr, siehe. 

Gem. 
gem. 
gr. 
h. 
HN. 
hypo 
kl. 
Kohlw. 
kolI. 
Kr. 
kryst. 
LN. 
m. 
Min. 
n. 

orte gebildet. sog. = sogenannt. 
= Gemenge. u. = und. 
= gemengt. unbest. = unbestimmt. 
= ~o~. unr. = unrein. 
= hältlg. V. = Varietät. 
= HandelsnamE'. v. = von 
= hypothetisch. veränd. = verändert. 
= klein. viell. = vielleicht. 
= Kohlenwasserstoff. wassh. = wasserhältig. 
= kolloidal. whrsch. = wahrscheinlich. 
= Krystall. zers. = zersetzt. 
= krystallisiert. Zerspr. = Zersetzungsprodukt. 
= Lokalname. z. T. = zum Teil. 
= mit. Zusstzg. = Zusammensetzung. 
= Mineral. zw. = zwischen. 
= naoh. zwflh. = zweifelhaft. 

Bei Fundorten ist oft gesetzt: 
Cal. 
Col. 
Conn. 
Ind. 
Mad. 
Md. 

= Califomien. 
= Colorado. 
= Connooticut. 
= Indiana. 
= Madagaskar. 
= Maryland. 

N.C. 
N.J. 
N.Y. 
Penn. 
R. I. 
Wisc. 

= Nord·Carolina. 
= New Jersey. 
= NewYotk. 
= Pennsylvanien. 
= Rhode !sland. 
= Wisconsin. 

Die Abkürzungen der Tabelle sind gegebenenfalls auch im Namen· 
verzeichnis verwendet worden. 

Bei der Benützung der Zusammenstellungen ist folgender Vorgang 
gedacht: Man sucht im "Namenverzeichnis" das Mineral und sieht die 
Daten nach. Ist der Name fettgedruckt. so findet man das Weitere 
dann in der .. Tabelle". 
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Aarlt = Arit. 
Ablch1t = KlinokJas. 
Abrazlt = Gismondin. 
Abrlachanlt, Fe-reicher 

Glaukophan, opt. Var. 
FN. 

AcadlaJ.ith, V. Chabaslt, 
rötl.; Nova Scotla. 

Acarbodavyn, V. Davyn 
tO.·frel. 

Achat, meist lagenwelses 
Gem. v. Chalcedon, 
Quarz usw. 

Achat jaspis = J aspa-
chat. 

Achlardit = Dachlardlt. 
Achirlt = Dloptas. 
Achluslt, steatit ihnl. 

Zerspr. v. Topas,Zusstzg. 
nahe Na-Gllmmer; TaB­
manien. 

Achmatit = Epldot. 
Achrematit, Molybdoarse­

nat v. Pb., gelb - rot, 
Gem.1; Mexiko. 

Aebml" s. TurmaJ.in­
gruppe. 

Achromalt, farblose Horn­
blende Im Weigelith; 
Welgelsberg. 

Achtaragdit. tonige Ps. n. 
tetraedr. Kr.; FN. 

Aclcu1it = Alkfnit. 
Adamas, pt. = Diamant, 

pt. = Korund. 
Adamln. 
Adamsit, V. Muscovit; 

Derby, Vermont. 
AdelaIde Rubin = Al­

mandin. 
AdelH; Schweden. 
Adelpholith, pt. Columbat 

v. Fe, Mn, tet. braun bis 
schwarz; Tammela. pt. 
zers. Zirkon; Finnland. 

Adlnol, V. Albit, kompakt; 
Sala. 

Adiplt, V. Chabaslt, gela· 
tinös; Lausanne. 

Adipocerlt = Hatchettin. 
AdlersteIn = hohle Eisen­

niere. 
Adular, V. Orthokfas, 

durchsichtig. 

Namenverzeichnis 
AdularaJbit, Albitkern mit 

seitl. Fortwachsungen 
v. Adular; Untersulz­
bach. 

Aedelforsit = EdeUorsit. 
Aedelit = Edelit. 
Aegerlt, Bitumen ihnl. 

Elaterlt; HN. 
Aeglrln, V. Akmit I. D.­

schliff grUn. 
Aegirlnaugit, V. Augit m. 

kl. Na-Gehalt. 
Aegirln-Dlopsid = Aegi­

rinauglt. 
Aegirln-Hedenbergit, V. 

Pyroxen ZW. Ae. u. H. 
Aeglrln-Jadelt = Jadeit­

aeglrln. 
Aegyptischer Türkis = T. 

v. Sina!. 
Aehrensteln. V. Baryt, 

blumenblättrig In Mer­
gel. 

Aenlgmatlt, s. Amphlbol­
gruppe. 

Aeonit, Bitumen ähnl. 
Elaterlt; HN. 

A~rlnit, ein Leptochlorit, 
erdig, blau; Pyrenäen. 

Aeruglt, zwflh. Arsenat v. 
NI, d. grasgrUn ; 
J ohanngeorgenstadt. 

AesehynU. 
Afterschörl = Axlnit. 
AfwUIH; Kimberley. 
Agalit = Talk ps. n. En-

statlt; Edwards, N. Y. 
Agalmatolith, pt. = dich­

ter Pyrophyllit. 
Agalmatolith, pt. = Plnit 

oder Steatit. 
Agat = Acliat. 
Aglait, V. Cymatolith; 

Goshen. 
Aglaurlt, V. Orthoklas, 

farbenspielend; Teplitz. 
Agneslt, steatitähnl. (irr­

tümlich als BI-Carbonat 
bezeichnet); Cornwall. 

Agnolith = Inesit (Im sog. 
ManganocaJclt). 

Agricolit, BitSI.O,., mon., 
kngelfg, gelb-braun; 
J ohanngeorgenstadt. 

Agstein, Agtstein = Bern-
stein. 

ApIIarij; Guanajuato. 
AIlduK; Beresowsk. 
AinaJ.ith, V. Kassiterit, 

Ta-h.; Finnland. 
AlthaJ.ith = Asbolan. 
Ajkft, bernstelnähnliches 

Harz; Alka. 
Akaba = schwarze Ko­

ralle. 
AkaJ.idavyn = N atro-

davyn. 
Akanthikon = Epldot. 
Akanäilt. 
Akermanit, Ca,MgSi,O" 

tet., farbl.; in Schlacken. 
Akmlt, s. Pyroxengruppe. 
Akmltaugit = Aegirln-

augit, braun. 
AJ{ontit = Glaukodot. 
Akorl = blaue Koralle. 
Aknebordlt; Längban. 
AktilloUtb, s. AmphIbol-

gruppe. 
AI.andln. 
Alabaster, V. Gyps, weiß, 

feinkörnig. 
Alatt, V,O, . H,O, blutrot, 

seidengl. ; Alalgebirge. 
Alallth = Diopsld. 
Alamoalt; FN., Mexiko; 

s. Pyroxengruppe. 
Alaskait, V. GaJenobls­

mutit, Ag-h.; Colorado. 
Alaun, s. bei Kalialaun, 

NatronaJaun UBW. 
Alaunspat = Alunit. 
Alaunstein (Werner) 

Alunlt. 
Alaunstein (Römer) 

Löwiglt. 
Albanlt, bituminöse 

Masse; FN. 
Albert,it, V. Asphalt; No­

va Scotla. 
Albin, veränd. Apophyllit, 

weiß, CaCO.-h.; Marlen­
berg. 

Albit, s. Feldspatgruppe. 
AlbitmondsteIn, V. Albit, 

schillernd. 
Alexandrlnent1lrkfs = T. 

v. Sinal. 



Alexandrit, V. Chryso­
beryll, stark dichrolt., 
grün n. rot. 

Alexandrit, sog. künst!. = 
künst!. Saphir, dichroit. 

Alexandritkatzenauge = 
Alexandrit rn. Licht­
schein. 

Alexandrolith, wassh. Sili­
cat v. Al, Cr, grün; 
Avala. 

Alexjejevlt, V. Ozokerit; 
Kaluga, Rußland. 

Algerit, veränd. Skapolith 
gelb!., grau; FrankIin. 

Aigodonit; Chile; L. sn­
perior. 

AJipit, ähn!. Pirnelit, fast 
Al-frei; Schlesien. 

Alisonit, 3 Cu,S . PbS, 
derb, blau; (Gern. ?); 
Chile. 

Alkalifeldspat urnfaßt Or­
thoklas, Mikroklin, An­
orthoklas, Albit. 

Alkalispinell, V. Spinell 
Na- u. K-h., d.-grün; 
Mansjö. 

Allagit, V. Rhodonit, uur., 
grün-schwärz!.; Elbin­
gerode. 

Allaktlt; Nordrnarken, 
Langban. 

AlIanlt, s. Epidotgruppe. 
Alleharit, Zusstzg. unbest. 

rhornb. antlrnonitähnl.; 
FN. 

Allemontlt. 
AJllngit, bernsteinähnl. 

Harz; Schweiz. 
Alloehroit, V. Andradit, 

fast dicht, z. T. Mn-h. 
Allogonit = Herderlt. 
Alloklas; Oravieza. 
Allornorphit, V. Baryt m. 

Anhydritform, Ps.? 
Unterwirbach. 

Allopalladlum = hex.? 
Palladium, vielI. Pd­
Amalgam; Tilkerode. 

Allophan. 
Allophanolde, Tone d. 

Allophan-Halloysit­
Montmorlllonitgruppe. 

Allophit, Silicat v. Al, Mg, 
pseudophitähn!.; Schle­
sien. 

Alluaudit (Bernhardi) = 
Dufrenit. 

Alluaudit (Damour) Zer­
spr. v. Trlplit; Chante­
Ionbe. 

Almagrerit = Zinkosit. 

Namenverzeichnis 

Almandin, s. Granat­
gruppe. 

Almandinspinell, V. Spi­
nell d.-rotvlolett. 

Almerait, 
KCl. NaCI.MgCL,. H,O, 
röt!. , körnig; Barcelona. 

Almerilt, Al,[SO,J •. 
Na,SO, . 5Al[OH] •. 
H,O, welß, halloysit­
ähn!.; FN. 

Almerinit = Almerait. 
Aloisiit, wassh. Silicat v. 

Fe, Ca, Mg, Na, braun 
bis violett; Uganda. 

Alomit = blauer Soda­
lith; Bancroft. HN. 

Alshedit, V. Titanit, Y-h.; 
SmäLand. 

AIstonlt. 
AltaIt. 
Alumian, Al,O. . 2 SO,? 

trig.? weiß; Spanien. 
Aluminit. 
Alumocalcit, V. Opal, s. 

weich; Eibenstock. 
Alumogel = Kliachit. 
Alumotrlchit = Kali­

alaun? 
Alumyt = "Bauxit" v. 

Antrim. 
Alunit. 
Alunogen_ 
Alurgit,6 (H,K),O. 2 MgO . 

3 Al,O •. 12 SiO" roter 
Glimmer v. st. Maree!. 

Alnschtit, nahe Kaolin mit 
13'7% H,O; FN. 

Alvit, Zirkonmineral, Be, 
Hf, Y, Ce, H,O-h. 

Amalgam. 
Amarantlt; Sierra Gorda. 
Amargoslt, V. Bentonit, 

MgO . Al,O, . 5 SiO, . 
7 H,O; FN. Ca!. 

Amatrix = Wardit od. 
Utahlith in Chalcedon; 
HN. 

Amause = Strass (Glas). 
Amazonenstein = Ama­

zonit. 
Amazonit, V. Mikroklin, 

grün. 
Ambatoarinit, vielI. 

SraCe, [CeO], [CO,],,, 
rhomb. , coelestlnähn!.; 
Madagaskar. 

Amber = Bernstein. 
Amberin, gelbgrüner 

Chalcedon; Ca!. HN. 
AmblygonIt. 
Amblystegit, V. Hyper­

sthen v. Laachersee. 

7 

Ambre antique = Bern­
stelnfälschung (Cellu­
loid). 

Ambrlt, nahe Bernstein; 
Neuseeland. 

Ambroid = Preßbernstein. 
Ambrosin, gelbbraunes 

Harz v. Charleston; 
foss. ? 

Ameslt, s. ChIorltgruppe. 
Amethyst, V. Quarz, vio­

lett. 
Amethyst, gebrannt = A. 

d. Brennen gelb, grün, 
braun. 

Amethyst, occldental. = 
Amethyst. 

Amethyst, orientalisch = 
violetter SaphIr. 

Amethystsaphir = Violett­
rubin. 

Amiant, V. Amphibol­
asbest, seldig, welch. 

Amiantinit = Aktinolith. 
Amiantoid, V. Amiant, 

spröd. 
Amiatit = Hyalit. 
Ammiolith, zwflh. Cu­

Antimonat, erdig, rot; 
ChIle. 

Ammoniakalaun = 
Tschermiglt. 

Amoibit, V. Gersdorffit v. 
Lichtenberg. 

Amosit, mon. Amphibol­
asbest, Fe-reich; Trans­
vaal. 

AmpangBbelt; FN. Mad. 
Amphibol-Anthophyllit, 

nahe Cummingtonit. 
Amphlbolgrnppe. 
Amphigen = Leucit. 
Amphllogit = Dldymit. 
AmphithaJit, wassh. Phos-

phat v. Al, Ca, milch­
weiß; Horrsjöberg. 

Amphodelit, V. Anorthit, 
röt!.; Finnland. 

Anagenit =, Chromocker. 
Analcldit = Anale1m. 
AnaleIm. 
Anapalt, Anapit; FN. 
Anatas. 
Anauxlt, m. Cimolit 

Zerspr. v. Basaltu.ps.n. 
Augit. Bilin. 

Ancudlt, V. Kaolin, uur.; 
Ancud. 

Andoluslt. 
Anderbergit, V. Malakon, 

Y-h.: Ytterby. 
Andesin, s. Feldspat­

gruppe. 
Andorlt; Felsöbanya. 



8 

Andradlt, s. Granatgruppe. 
Andreasbergolith = Har­

motom. 
Andreolith = Harmotom. 
Andrewslt, 5 Fe,O,.P,O, 

.5 H,O, blangrün, kuge­
lig; Coruwall. 

Anemollth, V. Calcitsta­
laktit. 

Anemouslt, Feldspat v. 
Linosa, Glied e. Plagio­
klasreihe m. Carnegieit­
gehalt. 

Angaralith,2 (Ca, Mg) O. 5 
(Al,Fe),O,.6 SIO" hex? 
schwarz; FN. 

Angelardit, nahe I. udla­
mit; FN. 

Anglarit (KobelJ), (angelb. 
= Vivianit) = An­
gelardit. 

Angiarit (Nordenskjöld)= 
Berthierit. 

Angleslt. 
Anglesobaryt = Hokuto-

lith. 
Angollth = Agnolith. 
Anhydrit_ 
Anhydrokainit, 

KCl. MgSO" durch Ba­
salt entwässert. 

Animikit, Gern. v. Ag, 
PbS, NiAs, grauweiß ; L. 
superior. 

Ankerit. 
Ankyllt; Narsarsuk. 
Annabergit. 
Annerödit, orientiert. Ver­

wachs. v. Columbit u. 
Samarskit. 

Annit, V. Lepidomelan v. 
Cape Ann. 

Annivit, V. Tennantit, 
Bi- u. Sb-h.; FN. 

Anomalit, Ps. n. J efferso­
nit, enth. Mn, Co, Ni 
usw. 

Anomlt, V. Biotit, ist 
Glimmer I. Art. 

Anophorit, V; Amphibol 
zw. Barkevikit u. Arf­
vedsonit. 

Anorthit, s. Feldspat­
gruppe. 

Anorthoit wahrsch. 
Skapolith; SilJböle. 

Anorthoklas, s. Feldspat-
gruppe. 

Ansllit = Ankyllt. 
Anthochroit = Violan ( 1). 
Anthogrammit = Antho-

phyl1lt. 
Antholith (Breithaupt) = 

Anthophyl1lt. 

Namenverzeichnis 

Antholith (Dana) = Cum­
mlngtonlt. 

Anthophylllt, s. Amphibol­
gruppe. 

Anthophyllit, wasserhälti­
ger = Hydroantho­
phyllit. 

AnthosideI'it, Gern. v. 
Quarz u. Goethit ps. n. 
Cummingtonit, gelb­
braun, faserig; Mln. Ge­
raes. 

Anthraclt, s. Org. Verbdg. 
Anthrakonit, V. Calcit, d. 

kol<lige Subst. schwarz. 
Anthrakoxen, foss. Harz 

v. Brandeisl. 
Anthrakoxenit, Bestand­

teil d. Anthrakoxens. 
Anthrax = Rubin. 
Anthraxolith, kohlenähnI. 

Substanz v. Canada. 
Antiedrit = Edlngtonlt. 
Antigorit, V. Serpentin, 

schiefrig, blättrig. 
Antillit, nahe Deweylith, 

d.-grünbraun; FN. 
Antimon_ 
Antimonarsen Alle-

montit. 
Antimonarsennickel 

Arit. 
Antimonbleiblende = 

Boulangerit. 
Antimonblelkupferblende 

= Bournonlt. 
Antimonbleispat = Bind­

heimIt. 
Antimonblende = Ker­

mesit. 
Antimonblüte = Valen­

tinit. 
Antimonfahlerz = Tetra­

edrit. 
Antimongllmz = Anti­

monit. 
Antlmonlt. 
Antimonkupferglanz = 

Bournonit. 
Antimon-Luzonit, V. zw. 

Famatinlt u. Luzonlt,; 
Peru, Otavi. 

Antimonnickel = Breit­
hauptit. 

Antimonnickelglanz = 
Ullmannit. 

Antimonocker = Cervan­
tit, Stibiconlt, Volgerlt 
usw. 

Antimonoxyd = Valen­
tinlt. 

Antimonrotgülden 
Pyrargyrit. 

AntimonsIlber = Dyskra­
alt. 

Antimonsilberblende = 
Pyrargyrit. 

AntimonsIlberglanz = 
Stephanit. 

Antimonspat = Valen­
tinit. 

Antiperthit = Plagioklas 
v. Orthoklaslamellen 
durchwachsen. 

Antlerlt, Arizona. 
Antozonit, V. Fluorit, d.­

violett; Wölsendorf. 
Antrimolith, V. Mesolith, 

faserig. Stalaktiten; FN. 
Apatellt, wahrsch. = Kar­

phosiderlt, gelb, erdig; 
Meudon usw. 

Apatit. 
Aphanesit = Klinoklas. 
Aphrit, V. Aragonit ps. 

n. Gyps, schuppig bis 
blättrig, perlm. 

Aphrizit, V. Turmalin, 
schwarz; Kragerö. 

Aphrodit, Mg-Silicat, 
nahe Meerschaum; 
Längban. 

Aphrosiderit, nahe od. = 
Thurihglt v. Weilburg 
usw. 

Aphrowad = Schaumwad. 
Aphthalose = Aphthitalit. 
Aphthitalit = Glaserit. 
Aphthonlt, V. Tetraedrit, 

Ag-h.; Gärdsjö. 
Apjohnlt; Südafrika. 
Aplom, V. Andradit, d.­

braun, grün, gestreifte 
Dodekaeder. 

ApophyllIt. 
Apotom, V. Coelestin v. 

Montmartre. 
Apricotin, gelbrote Quarz­

gerölle; Cape May, N. 
Jersey; HN. 

Aprikosenstein, V. Pud­
dingstein. 

Apyrit, V. Achroit, piiI'­
sichblührot. 

Aquacreptit, wassh. Sili­
cat v. Mg, Fe, Al, braun; 
Penn. 

Aquamarin, V. Beryll, 
bläul.-grün. 

Aquamarin, orientalisch = 
Saphir, bläul.-grün. 

Aquamarinchrysolith 
Beryll, gelb. 

Arabische Steine = Tür­
kise minderer Qualität. 

Arakawait = Veszelyit v. 
Rhodesia. 



Aräoxen, V. Descloizit, 
Aß·h.; Dahn. 

Aragonit. 
Aragotlt, nahe Idrialin; 

Californien. 
AramayoJt; Ch6eaya, Bo­

livien. 
Areanit = K,SO" rhom. 

(nur künst!.). 
Ardennlt; Salm Chäteau. 
Arduinit, roter, radialfas_ 

Zeolith; Val dei Zuc­
canti. 

Arendalit = Epidot. 
Arequipit, Silico-Antimo­

nat v. Pb, honiggelb; 
Peru. 

Arfvedsonlt, s. Amphibol­
gruppe. 

Argentln, V. Calcit, blätt­
rig, perlm. 

Argentit. 
Argentobismutit = Ma­

tildit. 
Argentojarosit, 

Ag,[Fe(OH),].[SO,]" 
hex. gelbbraun; Utah. 

Argentopercylith = Boleit. 
Argentopyrit. 
Argyrit = Argentit. 
Argyroceratit = Kerar-

gyrit. 
Argyrodlt; Freiberg; Bo· 

livien. 
Argyropyrit, V. Silberkies, 

Ag,Fe,Sl1; Freiberg. 
Argyropyrrhotin = stern­

bergit. 
Aricit = Gismondin. 
Arlt, zw. Nickelin u. Breit-

hauptit. 
Arizona-Rubin = Pyrop. 
Arlzonlt; Hackberry. 
Arkansas Diamant 

Bergkrystall. 
Arkansit, V. Brookit, 

dicke, dunkle Krystalle. 
Arksutit = Chiolith. 
Arkticit = Skapolith. 
Arktolith (Ca, Mg)O . 

AI,O, . 3 SiO,. H,O, 
gelb!., grün!.; Hvitholm. 

Armanglt; LAngban. 
Armenischer Stein = 

Lasurstein. 
Arnimit (Arminit) = 

2 CuSO,. 3Cu[OH1,. 
3 H,O grün; auf Par­
zeilanjaspis; Planitz. 

Aromit,6MgSO,.AI,[SO,l, 
.54 HaO, epsomitähnl.; 
Chile. 

Arquedt, V. Amalgam 
(Ag" Hg). 

Namenverzeichnis 

Arrhenlt, wasserh. Silicat 
u. Tantalat v. Y. usw.; 
Ytterby. 

Arrojadit, 4 (Na, K),PO,. 
9 (Fe, Mn, Ca),P,O" 
mon. d-grün, Serra 
Branes, Bras. 

Arsen. 
Arsenantimon = Alle­

montlt. 
Arsenantlmonfahlerz, zw. 

Tetraedrit u. Tennantit. 
Arsenantimonnickelglanz 

= Ullmannit. 
Arsenargentit, zwflh. 

Ag,As, rhom. 
Arsenblende, gelb = Auri­

pigment. 
Arsenblende, rot = Real­

gar. 
Arseneisen, pt. = Löllin­

git. 
Arseneisensinter = PittI· 

eit. 
Arsenfa.blerz, s. Fahlerz­

gruppe. 
Arsenglanz = Arsenolam­

prit. 
Arsenicit =Pharmakolith. 
Arsenige Säure = Arseno­

lith. 
ArsenIkalkies = Löllingit. 
Arsenikblüte (Wemer) = 

Pharmakolith. 
Arsenikblüte (Karsten) = 

Arsenolith. 
Arsenikglanz = Arseno­

lamprit. 
Arsenikkies = Arseno­

pyrit. 
Arsenikkobalt = Safflorit. 
Arsenikkobaltkies = 

Skutterudlt. 
Arsenlkkupfer = Domey­

klt. 
Arsenikmangan = Kanelt. 
Arseniknickel, pt. 

Nickelin. 
Arseniknickel, pt. = 

Chloanthit. 
Arseniknickel, pt. = Ram· 

melsbergit. 
ArseniksIlber, Gem. v. Ar· 

senopyrit u. Dyskrasit? 
Andreasberg. 

Arseniksilberblende = 
Proustit. 

Arseniksinter = Skorodlt. 
Arsenikwismut pt. 

Arsenolamprit, pt. = 
Agrieolit. 

Arsenloardennit, Aß·End· 
glied d. Ardennlt· Reihe. 
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Arseniopleit, wassh. Arse· 
nat, v. Mn, Pb usw.; 
Sjögrube. 

Arsenloslderll; Roma· 
neehe. 

Arsenlt = Arsenolith. 
Arsenkies = Arsenopyrit. 
Arsenkupfer = Domeykit. 
Arsenmangan = Kaneit. 
Arsennickel = Arsenik· 

nickel. 
Arsennickeleisen, zw. Löl· 

lingit u. Rammelsbergit. 
Arsennlekelglanz = Gers· 

dorffit. 
Arsennickelkies = Chlo· 

anthlt. 
Arsenobismit, 

2 Bi,OB . As,O, . 2H,O? 
gelbgrün, krystallln; 
Tintic. 

Arsenoferrit, FeAs,. !som. 
m. Pyrit; Binnenta!. 

Arsenokrokit = Arsenlosl· 
derit. 

Arsenolamprit, V. Arsen 
(allotrop). 

Arseno11th. 
Arsenomelan = Sartorit. 
Arsenomiargyrit = Smi· 

thit. 
Arsenopyrit. 
Arsenosiderit = Löllingit. 
Arsenotellurit, zwflh. Snlf· 

arsenid v. Te. 
Arsenphyllit = Claudetit. 
Arsenpolybaslt Pear· 

ceit. 
Arsenrotgülden = Prau· 

stit. 
Arsenschwefel = As,S, 

H,O, grau; Pozzuoli. 
Arsensilber = Arsenik· 

silber. 
Arsensilberblende = 

Proustit. 
Arsensulfurit, nat.amorph. 

S., As·h.; Java. 
Arsenw!smutkupfererz = 

Epigenit. 
ArtinJt; Val Maleneo usw. 
Arzrunit, 

Cu,Pb,C1.S0, . 4 H,O, 
rhorn., blau; Chile. 

Asbeferrit, Fe·Mn-Amphi. 
bol nahe Dannemorit. 

Asbest, feinfaserige Form 
v. Hornblende od. Ser· 
pentin. 

Asbestin = Agalit. 
Asbe.stoid, V. Asbest, 

spröd. 
Aßbolan, Co·h., weicher 

Psilomelan. 
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Ascharit, 2 MgO . B,O, 
i-1H,O, grauweiß, 
erdig; Aschersleben. 

Aschenzleher = Turmalin. 
Aspasiolith, zers. Cordlerit 

v. Kragerö. 
Asperollth, V. Chrysokolla 

v. TaglJsk, 
CuSIO, . 3 H,O. 

Aspbalt, s. Orig. Verbdg. 
Asphaltit, pt. = Quis­

queit, pt. = Asphalt. 
Aspidelith, V. Titanit, 

lanzettf.; Arendal. 
Aspldolith, V. Phlogoplt, 

olivgrün; Zillertal. 
Asterie = Sternstein. 
Asterolt, V. Pyroxen, 

nahe Hedenbergit; 
Nordmarken. 

Astochit, V. Richterlt, 
Na-r., blau; Längban. 

Astrakanlt = Bloedit. 
Astrolltb; Neumark, 

Sachsen. 
Astropbylllt; Langesund; 

Grönland. 
AtBkamlt. 
Atelestlt; Schneeberg, S. 
AteUt, 2 CuO • CuCl, • 

3 H,O, grün, ps. n. 
Tenorit; Vesuv. 

Atherlastit, veränd. Ska­
polith; Arendal. 

Atlaserz, V. Malachit, 
faserig. 

Atlasit, Gem. v. Atakamit 
u. Azurit? Chafiarcillo. 

Atlasspat. V. Calcit, Ara­
gonit, Gyps, faserig. 

Atoplt; Längban. 
Attacolith, Phosphat v. AI, 

Ca, Mn, Fe, blaßrot; 
Westanä. 

Auerbachit, V. Zirkon, 
veränd.; Alexandrowsk. 

Auerlith, wassh. Phospho­
silicat v. Th. (veränd. 
Thorlt); N. Car. 

Angelltb; Westanä. 
Augenachat = Kreisachat 

mit dunklen' Zentren. 
Augit, s. Pyroxengruppe. 
AugItstrahlstein = Diop­

sid. 
Auralith = zers. Cordierit, 

Abo. 
Anrlebalelt. 
Anrlplgment. 
Auroblsmuthinit, 

(BI,Au,Ag,).S" kör­
nlg-dicht, I. grau. 

Antomollt. 

Namonvcrzclclmls 

Antunlt. 
Auxit = Luclanit. 
Avait = Iridium v. Ava. 
Avalit, V. Muscovlt,Cr-h., 

erdig; A vala. 
Avanturin, V. Quarz, 

dicht m. punktweisem 
MetallschilIer. 

A vanturinfeldspat = Son­
nenstein. 

Avaslt, 5 Fe,O, . 2 SiO, 
9 H,O, Gem.?, derb, 

schwarz; Ungarn. 
A vogadrit, natürl. KBF,; 

Vesuv. 
Awarult, FeNl" tess. ? 

Neu- SeeIand. 
Axlnlt. 
Azorlt = Zirkon. 
Azorpyrrhit, nahe Pyro-

chlor; Azoren. 
Azurchalccdon, V. blau d. 

ChrysokoHa; Arlzona. 
Aznrlt (Beudant). 
Azurit (Jameson) = La­

zulith. 
Azurlith = AzurchaIcedon. 
Azurmalachit = Gern. v. 

Azurit u. Malachit; Ari­
zona. 

Bababudanit, V. Na-Am­
phibol, nahe Riebeckit; 
FN. 

Babelquarz, V. treppen­
förmig; auf Fluorit. 

Bablngtonlt, s. Pyroxen­
gruppe. 

Babylonquarz = Babel­
quarz. 

Bacchusstein = Amethyst. 
Backkohle, V. Schwarz­

kohle, In der Hitze 
backend. 

Bäckströmit, rhomb. Mo­
difikation v. Mn[OH]" 
nur verändert bekannt; 
Längban. 

Baddeckit, Gem. v. Hae­
matitschuppen m. 
einem Ton (?), kupfer­
rot; FN. 

Baddeleylt; Ceylon; Bra­
silien. 

Badenit, (Co, Ni, Fe), (As, 
Bi)" derb, stahlgrau; FN. 

Badenschwefel = Absatz 
v. Schwefelq ueHen. 

Baeumlerit Chloro-
calcit. 

Bagot.it = Lintonlt. 
Bagrationlt (Kokscha­

row), V. AlIanlt v. 
Achmatowsk, kurze Kr. 

Bagratlonit (Hermanu), 
nahe Bucklandit (Her­
mann). 

Balerln = Columbit. 
BalkaJit, '\\. SaUt, kryst., 

d.-griin; FN. 
Baikerinlt, teerähnl. Be­

standteil d. Baikerits. 
Balkerit, wachsähnl. Gem. 

v. Kohlw.; Baikalsee. 
Bakerlt; Bernardiuo Co., 

Ca!. 
Balasrubin, V. Spinell, 

rosa. 
Baldanfit, (Fe, Mn, Ca, 

Mg),[PO,J, . 3 H,O, 
mon.,fleischrot; Hagen­
dorf. 

Ballesterosit = Sn-ho 
Pyrit; Spanien. 

Baltimorit (Thomson) 
Pikrolith V. Bare Hills. 

Balvraidit, 
H,(Ca, M~) Al, Si, ° 19, 

Zerspr. Ubergang zU 
Serpentin; FN. 

Bamlit, V. Fibrolith v. 
Bamle. 

Bandachat, V. gleich­
mäßig (meiRt eben) ge­
bändert. 

Thtndiaspis, V. gebändert. 
Barbierit = Na-Ortho­

klas, mon. 
Barcenit, zwfIh. Antl­

monat V. Hg; Huitzuco. 
Bardiglione = Anhydrit. 
Bardolith, 

(H, K), (Fe, Al),Si,012 . 
3 H,Mg SIO, . 6Yz H,O, 
chloritähnl. FN. 

Barettit, CO,-h. Silicat V. 
Ca, Mg usw.; Traver­
sella. 

Baricalcit, V. Ba-h. 
Bariohitchcocklt = Gor­

ceixlt. 
Bariumanorthit = Celsiau. 
Bariumhamlinit, 2 BaO. 

4 AI,O,. 3P,O,.l1H,O, 
eine Favaart v. Bras. 

Bariumheulandit, 
V. Ba-h.; Sardinien. 

Bariumorthoklas = Baryt­
orthoklas. 

Bariumparisit = Kordylit. 
BariumplagIoklas, pt. = 

CeIslan, pt. = Ba-r. 
OIlgoklas. 

Bariumuranit = Urano­
clrcit. 

Barkevikit, V. Amphibol 
zw. Hornblende U. Arf­
vedsonlt; FN. 



Barklyit, V. Rubin '\1. VIc­
torla, trüb, fuchsInrot. 

Barnhatdlt,2 Cu"S.Fe,S .. 
ähnl. Bornlt, derb; N. 
C., Cal. 

Barollth = Wltherit. 
Baroselenit = Baryt. 
Barracanit, CuS . Fe,S" 

tess. spcls-messlng­
gelb; FN. Cuba. 

Bmandlt; Cerhovlc. 
Batrolsit, V. blauer Am­

phibol. 
Barsowit, nahe Anorthit; 

FN,Ural. 
BartI1U; Otavl, Südwest­

afrika. 
Bartholomlt, nahe Ferro­

natrit; Zerspr. v. Pyrit; 
Westlndlen. 

BaryJlth; Längban. 
BBrySUIt; Pajsberg. 
Baryt. 
Ba.rytbiotlt, V. Ba-h.; 

ScheJIngen. 
Baryterde, V. Baryt, er-

dig. 
Barytfeldspat, pt. = Hya­

lophan. 
Barytflußspat Fluo-

baryt. 
Ba.rytgllmmer Oel-

lacherit. 
Ba.rytharmotom = Har­

motom. 
Barythedyphan, V. Ba-h. 
Barytheulandlt = Bart­

umheulandlt. 
Barytkreuzstein = Hat­

motom. 
BarytoeaIelt (Brooke); Al­

ston-Moor. 
Barytocalcit, (Johnston)= 

Alstonlt. 
B&tytocoelestln, pt. V. 

Ba-h. 
Barytocoelestln, pt. = Ce­

lestobaryt. 
B&tytophyllit = Chior!­

told. 
Barytorthoklas, V. zw. 

Orthoklas u. Hyalo­
phan. 

Ba.rytplagioklas, V. Ollgo­
klas m. gr. Ba-Gehalt. 

Barytsalpeter = Nitro­
ba.ryt. 

BarytstrontianIt = Strom­
nlt. 

Baryturanlt = Urano­
circlt. 

Basa\telsenstein = Limo­
nit. 

Basaltin = Augit. 

Namenverzeichnis 

Basa\tjaspls = natOrlich 
gefritteter Ton (durch 
Basalt). 

Basaltkainlt = Anhydro­
kainlt. 

Basaltspeckstein, nahe 
Neolith. 

Basanlt = Lydit. 
Basanomelan = Eisen­

rose. 
Basicerin = Bastnäsit. 
Basiliit, 11 (Mn,Oa,Fe,O,) 

. Sb,O, . 21 H,O, stahl­
blau; Sjögrube. 

Basobismutlt, 2 BI,O •. 
CO, . H,O, derb, grau, 
Aduntschilon. 

Bassanlt, CaSO" hex.? 
heteromorph zu Anhy­
drit; Vesuv. 

Bassetit, mon. Modifika­
tion d. Autunlt, FN. 
Cornwall. 

Bastit, veränd. wassh. 
Bronzit, grün; FN. 

Bastkohle, V. Braunkohle, 
bastförmig. 

Bastnilslt. 
Bastonlt, veränd. Blotlt 

v. Bastogne. 
Batavlt, 4 H,O • 4 MgO . 

Al,0 •• 4 SIO., glimmer­
ähnl.; Passau. 

Batcheiorit, alkalifreier 
Muscovit, grOn; Mt. 
Lyell Mine. 

BathviJIit, foss. Harz, 
matt, braun in Bitu­
minlt. 

Batrachit = Montlcellit, 
derb; Monzoni. 

BBudisserit, Gem. v. Hy­
dromagnesit, Magnesit 
u. Opal, dicht; FN. 

Bauerit, wesentl. SIO, + 
Bq, Endzerspr. v. Blotit. 

Baullt = Krabllt. 
BanmhaoerU; BInnental. 
Baumstein = Mokkastein. 
Baunt = Beauxft. 
Bavallt = Chamosit. 
BavenU; Baveno. 
Bayat, brauner, Fe-h. 

Jaspis; LN. Cuba. 
BByldonU; Cornwall; 

Otavi. 
BBIZU; Baveno. 
Beaconit, V. Talk, faserig, 

ps.; MlchigBn. 
Beaumontit, V. Stilbit, 

gelbl.; Baltlmore. 
BeaulU. 

Beaverlt, CuO. PbO • 
(Fe. Al),O, • 2 SO •. 
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4 H,O, geib, erdig; FN. 
Utah. 

Beccarit, V. Zirkon, oliv­
grün; Ceylon 

Bechillth, CaB,O,. 4H,O, 
Gem. Lagunenabsatz; 
Toscana. 

Beckellth; Mariupol. 
Beckerlt, foss. Harz, 

braun; Ostsee. 
Becklt = Beeklt. 
Becquerellt, UO •. 2 H.O, 

rhomb. gelb-orange, 
Kryst. braungelb; Ka­
Bolo. 

Beegerit; Colorado. 
Beeklt, Chalcedon ps. n. 

Mu.chelschalen usw.; 
Devon. 

Befanamlt, Sc-Endgliedd. 
Thortveitlt-Reihe. 

Beffanlt, V. Anorthit = 
Cyclopit. 

Beidelllt, (Al,Fe),O •. 
3 SIO, . 4 H,O, Leiun­
mineral; FN, Cal. 

BellRtein = N ephrtt. 
Belnttirkls = foss. Kno­

chen, Zähne, natOrl. 
blaugefärbt. 

Beinwelle, V. Kalktuff, 
zellig .. 

Beldongrit, angebl. 
6M,O, . Fe"O •. 8H,O, 
vlell. ein Psilomelan, 
schwarz; Indleh. 

Belglt = WiJlemlt. 
Belllt, Chromoarsenat v. 

Pb, hex., hochrot; TBS­
manien. 

BeJmontlt, Bleisllicat? 
gelb auf Stetefeldtlt; 
Nevada. 

BeJonesit = Sellait. 
Belonlt = Aiklnlt. 
Bemeotlt (König); Frank-

!in (vieIl. = Katyopllit.) 
Bementlt (Sammlername) 

= Danburit v. Scopl. 
Benltolt; S. Benlto, Cal. 
Benjamlnlt, 

Pb,(Ag, Cu).BI.S.,grau; 
Nevada. 

Bentonit, Tonv.Wyomlng. 
Beraonlt; S. BenIgna. 
ßerengelit, nahe Asphalt; 

Peru. 
Beresoflt, Beresovlt = 

Beresowit. 
Beresowit (Samollow), 

6 PbO • 8 ero, . CO., 
tiefrot; FN. 
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Beresowlt (Slmpson), V. 
Chromit m. MgO U. 
AIIO, bis etwa 10%. 

Bergamasklt, V. Horn­
blende, fast Mg·frel; 
FN. 

Bergbalsam = Petroleum. 
Bergbutter, nahe HalotrI­

chIt. 
Berggold = G. auf Ge­

stein. 
Bergguhr, V. Calcit, erdig. 

1 
sind entw. 

Bergflachs Amphlbol­
Bergfielsch asbeste od. 
Berghaut meist Glieder 
Bergholz d. Paly-
Bergkork gorsklt-
Bergleder gruppe o. 
Bergwolle J talkart!ge 

Substanzen. 
Bergkrystall, V. Quarz, 

farblos. 
Bergmahagony = 

Obsidian. 
BergmannIt = Spreu­

stein. 
Bergmehl, pt. V. Kalk­

sinter, pulvrig. 
Bergmehl, pt. = Kiesel­

guhr. 
Bergmllch, V. Kalksinter, 

pulvrig. 
Bergöl = Petroleum. 
Bergpech = Asphalt. 
Bergselfe = Oroplon. 
Bergteer = Plttasphalt. 
Bergwachs = Ozokerit. 
Berlault, chlorltart. Zer-

spr. aus Serpentin v. 
Kremze. 

Berllnlt, 2 Al.O, • 2 P ,0, . 
HIO, quarzähnI.; We­
stanA. 

Bernardinit, kein Minersl, 
organisches Gebilde. 

Bernonlt, zwflh., AI-Ca­
Hydrat. 

Bernsteln, s. Org. Verbdg. 
Berthlerln, V. Chamoslt v. 

Hayanges. 
BerihlerH. 
Berthonlt, 2(Pb, Cu.)S . 

SbIS" körnig, bleigrau; 
Tunls. 

Bel1randiL 
Beryll. 
Berylliumhumlt, V. Hu­

mit m. 1% BeO. 
Beryllonl&; Stoneham. 
Berzellanlt, eu.Se, 

schwirz!. In Calcit; 
SkrIkerum. 

NamenverzeichnIs 

BerzelU& (Kühn); LAng­
ban. 

Berzelllt (Clarke) = Pe­
tallt. 

Berzellne (Beudant) = 
Berzelianlt. 

Berzellne (Necker) = 
Hauyn. 

Berze1lt (HaidInger) = 
Berzelllt (Kühn). 

Berze1lte (L~vy) = Men­
dlplt. 

BetafIt, 2 RO • 3 Nb,O, . 
3 HIO, Rwesentl. U, TI, 
gr. gelbe Oktaeder; 
FN.Mad. 

BendanU& (L6vy); Dem­
bach usw. 

Beudsntlt (Cove1ll) == 
Nephelin. 

Beustlt, V. Epldot, grau; 
Predazzo. 

Beyrlehtt; Lammerlchs­
kaule. 

Bhrecklt, wassh Silicat v. 
Ca, Fe, Al, apfelgrün, 
a. Quarz; FN. 

Bleberlt. 
Bielrosit = Beudsntit. 
Blelzlt, fosa. Kohlw. braun-

schwarz; Siebenbürgen. 
Blharlt,agalmatollthähnl., 

gelb!. In Kalk; BIhar­
berg. 

BildsteIn = Agalmatollth. 
BllInlt, Fe-Ana1ogon d. 

Halotrlehts, gelb!. fase­
rig; FN. 

Binarlt = Markasit. 
Bindhelmlt, wassh. Anti­

monat v. Pb., nierig. 
(Gem.?). 

Blnnlt (HeW!Ser), pt. = 
Sartorit. 

Blnnlt (Desclolzeaux) = 
Tennantlt v. Binnental. 

Biotin = Anorthit v. 
Vesuv. 

BIoU&, s. GlImmergruppe. 
Blphosphammit = NH,­

Blphosphat (aus Gu­
ano). 

Blrmlt = Burmit. 
Blsbeelt,H.CUSIO"rhomb. 

faserig, blallblau, FN. 
Blseboll&; Leopoldsha1l. 
Bischofsteln = Amethyst. 
BIsmIt. 
Bismuthaurlt, nahe Mal­

donlt? 
Bismuthine = Blsmu­

thInIt. 
Blsmnt.blnlt. 
B1smnlH. pt. 

Bismutit, pt. = B1smu­
thInIt. 

Bismutoferrlt, BI-Fe-SllI­
cat? Schneeberg, S. 

Bismutolamprit == B1smu­
thlnlt. 

BlsmnlopIaglonlt; Mon-
tana. 

Bismutosmaltlt, V. Skut­
terudlt, BI-h.; Zschor­
lau. 

BlsmntospbilrH; Schnee­
berg, S. usw. 

Bistagit = Dlopsld v. d. 
Zus.: CaSIO •• MgSIOI. 

Bitterkalk = Dolomit. 
Bittersalz = Epsomit. 
Bitterspat = Dolomit. 
Bltnmlnlt, 8. Org. Verbdg. 
BltyI&; Madagaskar. 
Blxblt, stachelbeerroter 

Beryll; Utah. 
Blxbyl&; Utah. 
Bjelklt = Oosallt. 
Blackband = Kohlen-

elsenstein. 
Blackelt = Coqnimblt. 
Blackmorlt, V. Opal, gelb; 

Montana. 
Blanfordlt, mon. Pyroxen, 

Na- u. Mn-h; rot bis 
braun; Indien. 

Blätterblende = Sphalerlt, 
bes. spätIg. 

Blättererz = N agyaglt. 
Blätterln = N agyaglt. ' 
Blätterkohle, pt. V. 

Schwarzkohle, pt. V. 
Braunkohle, dünn­
geschichtet. 

BlätterserpentIn = Anti-
gorlt. 

Blättertenur = Nagyaglt. 
BlätterzeolIth = Stilbit. 
BlaubleIerz = Galenit ps. 

n. Pyromorphit. 
Blauelsenerde == Vivianit. 
BlaueIsenstein = Kroky­

dollth. 
Blauerz = verlud. SI­

derit. 
BJaugrund i. Klmberllt­

tuff. 
Blauquarz Saphir-

quarz. 
Blauspat = Lazuilth. 
Blei; LAngban usw. 
Blela1umlnat == Plumbo-

gummit. 
Blelantlmonglanz = ZInk­

kenlt. 
Blelantlmonlt = Jame­

sonlt. 
BleIarsenglanz = Sartorlt. 



ßleiarsenlt = Dufrenoysit 
(Damour). 

Bleibismutit = Cosalit. 
Bleicarbonat = Cerussit. 
Bleichromat = Krokoit. 
Bleierde, V. Cerussit, fein· 

körnig-erdig. 
Bleigelb = Wulfenit. 
Bleiglanz = Galenit. 
Bleiglas = Anglesit. 
Bleiglätte = Massicot. 
Bleiglimmer = Cerussit. 
Bleigummi = Plumbo-

gummit. 
Bleihornerz = Phosgenlt. 
Bleikupfervanadat = 

Cuprodescloizit. 
Bleilasur = Llnarit. 
Bleimalachit, 2 Cu C 0, . 

PbCO,. Cu[OH]" mon., 
A1ta!. 

Bleimolybdat = Wulfenit. 
Bleimulm, V. Galenit, 

erdig. 
Bleiniere = Bindheimit. 
Bleioxyd = Massicot. 
Bleischeelat = Stolzit. 
Bleischimmer = Jame-

Bonlt. 
Bleischwärze, V. Cerussit, 

schwarz, kohlig. 
Bleischweif, . V. Galenit, 

fast dicht, schimmernd. 
Bleiselenit = Kerstenit. 
Bleisilberantimonit = 

Brongnlardit. 
Bleispat = Cerussit. 
Blpivitriol = Anglesit. 
Bleiwismutglanz = 

Galenobismutit. 
Blende = Sphalerit. 
Bliabergit, nahe Ottre-

lith; FN. Wermland. 
Blitzröhre = Fulgurit. 
Bloedlt. 
BIomsirandIn ; Arendal; 

Hitterö. 
Blomstrandit, wassh. Tan­

tal-Niobat v. U. usw.; 
Nohl. 

Blueground = Blaugrund. 
Blueit, V. Pyrit, Ni-h.; 

Sudbury. 
Blue John, V. Fluorit, d.­

blau; England. 
Blumenbachit Ala-

bandin. 
Blumit (Fischer) = Bind­

helmit. 
Blumit (Liebe) = Mega­

ba.qit. 
Blutjaspis, V. Jaspis, rot. 
Blutstein, pt. = Haema­

tit. 

Namenverzeichnis 

Blutstein, pt. = Helio-
trop. 11 111 

Blythit, Mn,Mn,[SIO,l, 
V. Granat; Indien. 

Boblerrlt, Mg,P,O •. 
8 RaD, mon. weiß; in 
Guano, Chile. 

Bobrowka Granat = De­
mantoid. 

Bobrowklt, Ni,Fe" wahr­
sch. = Josephinlt; FN. 

Bodenlt, V. Al!anit v. 
Boden. 

Bodenstein = Bernstein. 
Bogheadkohle = Bitu­

minit. 
Bogoslovskit = Kupfer­

blau; FN. 
Böhmischer Diamant = 

BergkrystaU. 
Böhmischer Granat = 

Pyrop. 
Böhmischer Rubin = 

Rosenquarz. 
Böhmischer Topas = 

Citrin. 
Bohnerz, V. Limonit m. 

Ton gern., z. T. piso­
lithisch. 

Bol, Tonerdesilicatgel, 
steiumarkähnl. m. ad­
sorb. Eisenhydroxyd, 
meist braun. 

Boleil ; FN., Ca!. 
Bollvarit; Pontevedra, 

Spanien. 
Bolivian, viel!. Ag, fl . 

6 Sb,S" antimonähnl.; 
FN. 

Bolivianit, wahrsch. = 
Stannin. 

Bolivit, Gern. v. Bismu­
thinit u. Bismit. ; Tazna. 

Bologneser Spat, V. Ba­
ryt, in strahligen Klum­
pen. 

Bolopherit = Heden­
bergit. 

Boloretin, nahe Fichtelit. 
Boltonit, V. Forsterit, In 

Kalk; FN. 
Bombiccit = Hartit; 

Arnotal. 
Bonamit = Smithsonit, 

grün; Neu-Mexiko. 
Bonsdorffit = Fahlunit v. 

Abo. 
Boort = Bort. 
Boolhll; Californien. 
Boracit. 
Borax. 
Bordlt, V. Okenit v. 

Bordö. 
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Bordoodt (Bertrand), 
zwflh. Chlorld v. Ag u. 
Hg; FN. 

Bordoslt (Domeyko) = 
Amalgam; FN., Chile. 

Borgströmit, Fe,O, . SO, . 
3 H,O, gelb, erdig; 
Otravaara, Finn!. 

Bolleklt, richtig Botickyit, 
Leoben, N enacovic. 

Bornin = Tetradymlt. 
Bornlt. 
Börnstein = Bernstein. 
Borocalcit = Bechllith. 
Boromaguesit = SzajM-

Iyit. 
Boronatrocalcit = Ulexit. 
Borsäure = Sassolin. 
Bort, V. Diamant in un-

regelm.Kr.-Gruppenod. 
Kugeln. 

Bosjemanit, V. Apjohnit, 
Mg-h.; Südafrika. 

Bosphorlt, 
3Fe,0,.2P,O,.17H,O, 
gelbe Krusten; Kertsch. 

Bostonit = Chrysotil v. 
Canada. 

Botallackit, V. Atakamlt, 
m. mehr H,O; FN. 

Botesit = He.Bit. 
Bolryogen. 
Botryollth, V. Datolith, 

traubig; Arenda!. 
Botryt = Botryogen. 
Bouglisit, Gern. v. Angle­

sit m. Gyps; BoJeo. 
Bonlangerlt. 
Bourbolit, uur. Melante­

rit; Puy de Dome. 
Bourgeoisit, angebl. tetr. 

CaSiO,; künst!.? 
Bourguignonperlen = 

Perlenimitation. 
Bonrnonlt (Jameson). 
Bournonit (Lucas) = Fi­

brolith. 
Boussinganltit, 

(NH., H),SO, • lIfgSO, . 
6 H,O; mon. Fumarolen 
v. Cerboll. 

Bouteillenst-ein = Molda­
wit. 

Bowenit, V. Serpentin, 
nephritähn!. Smithfield, 
R.I. 

Bowllngit, V. Saponit v. 
Bowling. 

Bowmanit = Hamlinit v. 
Binnental. 

BrackebWlchit, (Pb, Mn, 
Fe),VaO,. HaO? 
mon. ? schwarz; Argen­
tinien. 
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Bragit, V. Fergusonit; 
Helle usw., Norwegen. 

Branchit, nahe Hartlt; 
Toscana. 

Branderz = Idrialith. 
Brandlsil, s. Sprödglim· 

mergruppe. 
Brandtit; Harstigen. 
Brannerit, wesent!. 

(UO, TiO, UO,)TiO" 
schwarze Prismen; 
Idaho. 

Brasilianischer Chrysolith 
= grüner Turmalin aus 
Br. 

Brasilianischer Rubin = 
roter Topas aus Br. 

Brasilianischer Saphir = 
blauer Topas aus Br. 

Brasilianischer Smaragd 
= grüuer Turmalin aus 
Br. 

Brasilianischer Topas = 
goldgelber Topas aus 
Br. 

Brasiliau Topas = brau· 
uer Quarz aus Br. 

Braunbleierz, V. Pyromor· 
phit, braun. 

Brauneisenstein Li-
monit. 

Brauner Topas Bra-
siliau Topas. 

BraunU. 
Brauukohle, s. Org. 

Verbdg. 
Braunkupfererz = Bornit. 
Braunmangan Man-

ganit. 
Braunmenakerz = Titanit. 
Braunsalz = Tekticit. 
Braunspat = Dolomit. 
Braunstein, grauer 

Pyrolusit. 
Braunstein, piemontesi­

scher = Piemontit. 
Braunstein, roter = Rho­

donit. 
Braunstein, roter (Wer­

ner) = Rhodochrosit. 
Braunstein, schwarzer = 

Hausmannit. 
Braunsteinblende = Ala­

bandin. 
Brannsteinkies = Alaban­

din. 
Brannsteinkies,>], pt. 

Spcssartin. 
Braul1..teinkiesel, pt. 

Rhodonlt. 
Brav"isit, 2 (Al, Fe),O, . 

9 8iO, . 8 H,O, derb, 
gran-grün!., in Kohle v. 
Noyant. 

Namenverzeichnis 

Bravoit, V. Pyrit, Ni-r.; 
Minasragra. 

Brazllit = Baddeleyit v. 
Brasilien. 

Breadalbanit, V. Horn­
blende; Perthshire, 
Schottland. 

Bredbergit, V. Andradit, 
Mg-r.; Sala. 

Breislakit, V. Lievrit? 
wolleartig, broon; Ve­
suv usw. 

Brelthauptit (Haidinger) ; 
Andreasberg usw. 

Breithanptit (Chapman) 
= Covellin. 

Brennnerlt, Carbonate zw. 
Magnesit n. Siderit. 

Brevicit, V. Natrolith, gr. 
Kr. v. Brevig. 

Brewsterlt. 
Brewsterlinit, Flüssigkeit 

in manchen Kr. 
Brltbolitb; Grönland. 
Brocchit = Chondrodit. 
BrochanUt. 
Bröggerit, V. Ulrichit. in 

gr. Kr.; m. bis 12% Th 0,. 
Bromargyrlt = Bromyrit. 
Bromellit; Längban. 
Bromit = Bromyrit. 
Bromlit = Alstonit. 
Bromsilber = Bromyrit. 
Bromyrit. 
Brongnartin = Brochan­

tit v. Mexiko. 
Brongniardit, (Damour), 

PbS .Ag,S. Sb,S" derb, 
gran; Mexiko. 

Brongniardit, sog. kry­
stallisierter = V. Argy­
rodit, Sn-h.; Freiberg, 
Bolivien. 

Brongniartin = Glauberit. 
Brongniartit = Brong­

niardit. 
Bronzit (Karsten), s. Pyro­

xengruppe. 
Bronzit (Finch) = Sey­

bertit. 
Bronzitaugit, s. Eustatlt­

augit. 
Brooklt. 
Brossit, V. Dolomit, säu­

lig; T ra versella. 
Drostenit, viel!. Fe-rei· 

eher, weicher Psilo­
melan; FN. Rumänipll. 

Bruetl (Beudant). 
Brucit (Gibbs) = Chon­

drodit. 
Brücknerellit, organ. Säu­

re, Begleiter d. Leuko­
pctrits. 

Brugnatellit, MgCO.. 
5 Mg[OH], . Fe[OH], . 
4 H,O, hex. fleischrot, 
blättrig; Malencota!. 

Bruiaohit, V. Fluorit 
(Krusten a. Baryt); 
Schottland. 

Brunnerlt = Prunnerit. 
Brnnswjgit, 8. Chlorit­

gruppe. 
Brushlt; Sombrero. 
Bucaramangit, nahe Wal­

chowit; FN. 
Bucholzit, V. Fibrolith v. 

Fassa. 
Bückingit = Römerit. 
Bucklandit (Levy), V. Al­

lanit v. Arenda!. 
Bucklandit (Hermann), V. 

Epidot, flache Pyra· 
miden; Achmatowsk. 

Bunsenin = Krennerit. 
Bunsenlt; J ohann­

georgenstadt. 
Bunsit = Parisit. 
Buntbleierz, pt. = Pyro­

morphit, pt. = lVlime­
tesit. 

Buntkupfererz = Bornit. 
Buratit = Aurichalcit. 
Burmit, bernsteinähnl. 

Harz; Ober-Birma. 
Bushmanit = Bosjemanit. 
Bustamit, s. Pyroxeu­

gruppe. 
Bütschliit, V. CaCO" 

amorph. 
Buttermilcherz = Kerar­

gyrit (kolloidal), s. nn· 
rein. 

Buttgenbachit, 2 CuCI,. 
Cu[NO,], . 15 Cu[OH], . 
4 H,O, azurblau; Li­
kasi, Belg. Kongo. 

Butyrellit ist tierische 
Butter. 

Butyrit = Butyrellit. 
Byerit, albertitähni. 

Kohle v. Colorado. 
Byon, edelsteinführende 

Schicht in Birma. 
Byssolit.h, V. Amphibol­

asbest, feinfaser., spröd. 
Bytownit, 8. Feldspat­

gruppe. 

{labret'au = Cabrerit. 
{lBMerlt; Sierra Cabrera; 

Laurion. 
Cacheutait, V. Clausthalit 

Ag-h; Cacheuta. 
Cacholong = Kascholong. 
Cadmiumblende = Green­

oekit. 



Cadmiumoxyd, CdO, tess. 
schwarz; Monte Poni. 

Caenit (Cenit) = Kainit. 
Caeruleofibrit = Ceruleo­

fibrit. 
Caeslumberyll, V. Cs-h.; 

Maine. 
CBhnit; lJ'ranklin. 
Cairngormstone = Rauch­

quarz. 
Cajuelit = Rutil. 
Calafatit, angb!. A1,[SO,ls 

. K,SO, . 5 Al[OH], . 
H,O, derb, weiß; AI­
meria. 

Calamin, pt. = Hemimor­
phit. 

Calamin ,pt. = Smith­
sonit. 

Calamln (Smithson) = 
Hydrozinkit. 

Calaverit. 
Calcareobaryt, V. Ca-h; 

Strontian. 
Calchihuitl = Chalchi­

hultl. 
Calcimanglt = Spartait. 
Calcioankylit, V. Ca- u. 

Ba·h. Kola. 
Calciobiotit, V. Ca-reich, 

licht; Campania. 
Calciocancrinit = Kalk­

cancrinit. 
Calciocarnotit = Tyuya­

munit. 
Calciocelestit, V. Coelc­

stin, Ca-ho 
Calciodialoglt Calcio-

rhodochrosit. 
Calcloferrlt; Battenberg. 
Calciopalygorskit, V. Ca­

reich; Bergleder V. 
Strontian. 

Calciorhodochrosit, gern. 
Mn- u. Ca-Carbonate; 
Rumänien. 

Calcioscheelit = Scheelit. 
Calciostrontianit = Em­

monit. 
Calciothomsonit, V. mit 

CaO : Na,O = 5:1; 
FrankIin. 

Calciothorit, 5 ThSiO, 
2 Ca,SiO, . 10 H,O,derb, 
tiefrot; Langesnnd. 

Calciovolborthit = Kalk­
volborthit. 

Calcistrontit. Gern. v. 
Calcit u. Strontianit. 

Calcit. 
Calcitachat, V. m. Calcit. 
Calcitbiotit, V. m. 1{'33% 

CaO. 

Namenverzeichnis 

Calclumlazulith, V. bis 
3% CaO-h; Graves Mt. 
usw. 

Calciumnitrat = Nitro­
calcit. 

Calciumoxyd, CaO soll i. d. 
Natur vorkommen. 

Calciumpekolith = 
Eakleit. 

Calcoferrit = Calcioferrit. 
Calcozinkit" Gem. V. Cal­

cit U. Zinkit; Sterling 
Hili. 11 '" 

Calderit, lIIn,Fe,[SiO,]" 
V. Granat; Indien. 

Caledonlt. 
Caliche = Natronsalpeter, 

gem. m. anderen Salzen. 
Califomit, V. Vesuvian, 

dicht, grün; FN. 
Callaina = Callainit. 
Callainit, 2AlPO, .5H,O, 

grün, ans Keltengrab. 
Callais = Callainit. 
Calstronbaryt. V. gem. m. 

Calcit U. Strontianit; 
Schoharie. 

Calvonigrit = Psilomelan 
kryst. v. Kalteborn. 

Caliptolith, veränd. Zir­
kon Y. Haddam. 

Camsellit, 
2(MgO,FcO) (B,O"SiO,) 
. H,O, weiß, asbestähni.; 
Canada, Cal. 

Canaanit, V. D10psid V. 
Canaan, Conn. 

Canbyit, 
H4Fe2 Si20 9 • 2 H2ü, soll 
d. Krystalloid d. Hisin­
gerits sein; Wliming­
ton, Delaware. 

Cancrlnlt. 
Candit = Ceylonit. 
Canfieldit (II); Bolivia; 

Freiberg. 
Canfieldit (I) = Argyro­

dito 
Cannelkohlc = Kännel­

kohle. 
Cannlzzarlt; V ulcano. 
Cantonit = Covellin ps. n. 

HaITisit; Georgia. 
Caporcianit, V. Laumontit 

V. Toscana. 
Cappelenlt; Lilie Arü. 
Caprubin = Pyrop. 
Capti vos Pal'amor· 

phose v. Rutil n. Ana­
tas; Brasilien. 

Caracolit; Sierra Gorda, 
Carbapatit = Podolit. 
Carbocerin = Lanthanit. 

15 

Carbodavyn, V. Davyn, 
CO,-h. 

Carbonado, V. Diamant, 
cokeartig. 

Carbonat = Carbonado. 
Carbonatapatit = Carba­

patit. 
Carbonatmarialith, 

Na,CO, . 3 NaAlSi,O., 
hypothet. Molekül i. d. 
Skapolithgr. 

Carbonatmejonlt, 
CaCO, . 3 CaAl,Si,O., 
hypothet. Molekül i. d. 
Skapolithgr. 

Carbonit = Mineralcoke. 
Carbonyttrin = Tengerit. 
Carbunculns = fenerroter 

Stein (Rubin, Spinell, 
Granat usw.). 

Carbuncnlus alabandicus 
= Almandin. 

Carlosit = N eptunit v. S. 
Benito. 

Carmenit = Gem. V. Chal-
kocit n. Covellin. 

Carmlnlt; Horhausen. 
Carminspat = Carminit. 
Carnallit. 
Carnat, V. Steinmark. 

fleischrot, Fe-h.; Roeh­
litz. 

Carnatit, V. Labradorit v. 
Carnatic. 

Carnegieit, hypothet. N a­
Anorthit= Na,AI,Si,O,. 

Carneol = Karneol. 
Carnotit, K,O • 2U,O, . 

V,O,. xH,O, rhom. gelb, 
pulvrig; Colorado. 

Carolathin, V. Allophan, 
gelb; Zabrze. 

Carrolllt; 1I1aryland. 
Cascalho, diamantführ. 

Quarzlwnglomerat; 
Brasilien. 

Cassinit, V. Orthoklas, 
Ba-h; Penn. 

Castanit; Sierra Gorda. 
Castellit, V. Titanit, gelb. 

in Phonolith. 
CasteInaudit, nahe Xeno­

tim; Bahia. 
Castillit (Rammelsberg), 

uur. Bornit? !\Iexiko. 
Castillit (Domeyko)=Gua­

najuatit. 
Caswellit, zers. Biout v. 

Franklin. 
Catalinit, Strandgerölle 

als Schmucksteine ge­
braucht; Ca!. LN. 

Cathkinit = Saponit. 
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Catllnit, roter Ton v. 
MInnesota. 

Cavollnit, V. Davyn, kl., 
seldengl. Kr.; M. Som­
ma. 

fJebolHt, faserig; FN. Col. 
Cedarit, nahe Chema­

wlnit; Canada. 
Cegamit = Hydrozinkit. 
Celestobaryt, V. Baryt, 

Sr-ho 
Celslan; Jakobsberg; S. 

Feldspatgruppe. 
Cenoslt = Kalnoslt. 
Centrallassit, 

4 CaO . 7 SIO,. 5 H,O; 
Fundybai; Crestmore. 

Cerachat, V. Chalcedon, 
wachsähnl. 

Cerasin = Kerasit. 
Ceraslt, V. Cordierlt V. 

Japan m. rege1m. Ein­
schlüssen. 

Cerbolit = Boussingaultit. 
Cerepldot = Allanit. 
Cererit = Cerlt. 
Cergadolinit, V. m. 23% 

Ce,O.; Fyrrisdal, N orw. 
Cerhomilit, V. vernnd. u. 

Ce-ho = Erdmannit pt. 
Cerin = Allanit. 
Cerinit, wassh. Silicat v. 

Al, Ca usw., Begleiter d. 
Centrallassits. 

Cerinstein = Cerlt. 
fJerlt; Rlddarhyttan. 
Cerkonier, V. Zirkon, farb-

108. 
Cerulene, durch Cu ge­

färbt. Ca-Carbonat, a.Is 
Schmuckstein gebr.; 
HN. Südaustra.Iien. 

Ceruleofibrit = ConneIIit 
v. Bisbee. 

fJerusslt. 
fJervantit. 
Cesarolith, 

PbO • 3 MnO, • H,O, 
vieII. ein Wad; Tunis. 

Ceylonesischer Chrysolith 
= Turmalin. 

Ceylonesisches Katzen­
auge = ChrysoberyII. 

Ceylonesischer Peridot = 
Turmalin. 

Ceylonesischer Rubin = 
Almandin. 

Ceylonesischer Zirkon = 
Zirkon, feuerrot, trüb. 

Ceylonesischer Opal = 
Mondstein. 

Ceylonit (Ceylanit) = Pleo­
nast. 

Namenverzeichnis 

Ceyssatit = Randannlt; 
FN. 

Cbabaslt. 
Cba.Ieedon. 
Cha.Icedon, occldentalisch 

= triiber Ch. 
Chalcedon, orientalisch = 

durchscheinender Ch. 
Chalcedonachat, V. Chal­

cedon, gestreift. 
Cha.!cedonlt, V. Chalcedon 

In Sphärolithen. 
Chalcedonyx weiß-

grauer Bandachat. 
Cha.!-che-we-te = Tür­

kis (?). 
Chalchlhultl = Türkis od. 

Jadeit od. Smaragd ( ?). 
Chalchult = Türkis. 
Chalcoalumit, Cu SO •. 

4AI[OH1 •. 3H,0, trik?, 
faserig, tiirklsgrün; Bis­
bee. 

Chalcosin = Chalkoclt. 
Chalilith, V. Thomsonit, 
dicht, rotbraun; Antrim. 

Cbalkantbit. 
Cbalkoelt. 
Chalkodit, V. StIlpno­

melan, bronzefarb. ; 
Antwerp, N. Y. 

CbBlkolBmprlt; Narsar-
suk. 

Chalkolith = Torbernit. 
CbBIkomenlt; Cacheuta. 
Chalkomiclin = Bornit. 
Chalkomorphlt, teilw. zers. 

Ettringit, weiß; Laach. 
Chalkophacit = Lirokonit. 
CbBIkopbBnlt; Sterling 

Hili, N. J. 
Cbalkopbylllt. 
Chalkopissit = Kupfer­

pecherz. 
CbBlkopyrlt. 
Chalkopyrrhotin = Cuba· 

nit gern. m. Chalko­
pyrit, Pyrrhotin usw.; 
Nya Kopparberg. 

CbBlkoslderlt; Cornwall; 
Sayn. 

Chalkosin = Chalkocit. 
Chalkostaktit = Chryso. 

kolla. 
ChBlkostlhlt; Wolfs berg, 

Harz. 
Chalkotrichit Cuprit, 

haarförmig. 
Chalmersit Cuban; 

Morro Velho 
Cha.!ybit = Siderit. 
CbBmosU (Chamoisit), s. 

Chloritgruppe. 

Chanarcllllt, Ag,(As, Sb)., 
silberweiß, FN. 

Changeant = Labradorit. 
Chapmanit, 5 FeO . 5 SiO, 

. Sb,O, .2 H,O"rhom.? 
olivgrün, pulvrig; Kee­
ley Mine, Ontarlo. 

Chathamit, V. Chloanthit, 
Fe-r.; FN. 

Chazellit, V. Berthlerlt m. 
3 FeS. 2 Sb,S,. 

Cheleutit, V. Skutterudlt, 
Bi-h., felngestrlckt; 
Schneeberg, S. 

Chelmsfordlt, V. Skapolith 
v. Chelmsford, Mass. 

Chemawinit, bernstein-
ähnl. Harz; Cedarsee, 
Canada. 

Cbenevlxlt. 
Chenocoprollth = Gano· 

maUt. 
Cherokin, V. Pyromor­

phit, milchweiß; Geor­
gia. 

Chessylith = Azurit. 
Chesterlith, V. Orthoklas; 

Chester Co., Penn. 
Chevcux de Venus = 

haar!. Rutil in Berg­
krystaII. 

Chevkinit = Tschewkinit. 
Chlastolith, V. Andalusit 

m. kreuzförm. Zeich­
nung. 

CbUdrenlt. 
ChIleit (Breithaupt) 

Goethit. 
ChIleit (Kenngott), Vana­

dat v. Cu u. Pb, d.­
bra UD, erdig. 

Chllenit, Ag,BI? silber­
weiß; Copiapo. 

Chilisa.Ipeter = Natron-
salpeter. 

CbIHaglt, FN. Queensland 
Chiltonlt = Prehnit. 
Chlmborazlt = Aragonit. 
Chinkolobwit = Sklodow-

sklt. 
Chlollth; Mlask; I vigtut. 
Chlvlatit, 2 PbS . 3 Bi,S" 

bleigrau, blättrig; FN., 
Peru. 

Chlzeullit = Andalusit V. 
Chizeuil. 

ChloBnthlt. 
Chlora.lluminit, AICI, • 

6 H,O, trig. (Vesuv 
1872). 

Chlorammonium = Sal­
miak. 

Chlorapatit, V. Apatit m. 
Cl>F. 
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Chlorargyrit = Kerargy- Chlorothionlt, 
rit. K,SO, . CuCI" hellblaue 

Chlorastrolith,l.-grüne Ge- Krusten; Vesuv. 
rölle v. uur_ Prehnit? Chlorothorit = Thoro-
Isle RoyaJe. gummit. 

Chlorblei = Cotunnit. Chlorotil, 
Chlorbleispat = Phosge- CusAs,Os . 6 H,O, 

nit. rhom.. grün, faserig; 
ChlorbromsIlber = Embo- Schneeberg usw. 

lit. fJbloroxlpblt; HigherPitts, 
Chlorcalcium = Hydro- Mendip Hills. 

pbilit. Chlorquecksilber = Kalo-
Chlorid-Marialith, NaCI. mel. 

3 NaAISI,O" hypoth. Chlorsilber = Kerargyrit. 
Molekül i. d. Skapo- Chlorspat = Mendipit. 
lithgr. Chlorutahlith = Utahlith. 

fJbloritgruppe. Chocolit, braunes Hydro-
Chloritit = hypoth. Chlo- silicat v. Fe, Ni, Mg; 

ritsänre H,Al,SIO,. Neu-Caledonien. 
fJbloritoid; s. Sprödglim- Chodneffit, nahe Chiolithö 

mergruppe. Miask. 
Chloritspat = Chloritoid. Chondroarsenlt= Sarkinit. 
Chlorkalium = Sylvin. fJbondrodlt. 
CJblormBngBDokaJit; Vesuv Chondrostibian, zwflh. 

1906. Mn-Fe-Antimonat, d.-
Chlormerknr - Kalomel. braun; Sjögrube. 
Chlornatrium = Steinsalz. Chonikrit, zers. Feldspat 
Chlornatronkalit, Gem. v. gern. m. Diallag; Elba. 

NaCI u. KCI; Vesuv. Chrismatin, butterähnl. 
Chloroarsenian, zwflh.Mn- Kohlw.; Wettln. 

Arsenat, gelbgrün; Sjö- Christianit (Descloizeaux) 
grube. = Pbillipsit. 

Chlorocalcit = KCI. Christianit (Monticelli) = 
CaCI" ps. tess.; Vesuv. Anortbit v. Vesuv. 

Chloromagnesit, MgCI" Christobalit = Cristobalit. 
zerfließlich; Vesuv. Christopbit, V. Sphalerit, 

Chloromelan = Cron- schwarz, Fe-h; Breiten-
stedtit. brunn. 

Chloromelanit, V. Jadeit, Chrombleispat = Krokoit. 
d.-grün. Chrombrugnatellit = 

ChloropaJ, zelslgruner Stlchtit. 
N ontronit m. Opal gem; Chrom chlorit = Kämme-
Unghvar. rerit. 

Chlorophaeit, Leptochlo- Chromdiopsid, V. Augit, 
rit nahe Delessit, Cr-h., smaragdgrün. 
Schottland usw _ Chromeisenstein = Chro-

Chlorophan, V. Fluorit,er- mit. 
hitzt grün phosphoresz. Chromepidot = Tawma-

Chlorophanerit, V. Glau- wit. 
konit, erdig, in Eruptiv- Chromglimmer , pt. = 
gestein. Fuchsit. 

Chlorophoenicit, Chromglimmer, pt. V. Bio-
(Mn, Zn),As,Os . tlt. 
7 (Mn, Zn) [OH]" mon. Chromgranat = Uwaro-
blaßgrün, ähnl. Wille- wit. 
mit; Franklin. Chromidokras, V. sma-

Chlorophyllit, veränd. Cor- ragdgrün, Cr-h ö Mon-
dierit; Haddam usw. treal u. Ural. 

Cbloropit, chlorit. Be- fJbromit. 
standt. manch. Diabase. Chromitit, FeCrO" Okta-

Chlorosaphir, V. tiefgrün. eder in Sand; Serbien. 
Chlorospinell, V. gras- Chromoaugit, angbl. Cr-h. 

grün; Ural. V.; Frugärd. 

Mineralogisches Taschenbuch 2. Auf!. 
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Chromocker , nahe Razu­
mowskyn, Cr-h.,I.-grün. 

Chromocyclit = Apophyl­
lit (opt. Var.). 

Chromoferrit = Chromit. 
Chromohercynit, isom. Mi­

schung v. Chromit u_ 
Hercynit zu gleichen 
Teilen; Mad. 

Chromophosphat v. Blei 
U. Kupfer = Gern. v. 
Vauquelinit U. Pyro­
morphit. 

Chromophyllit = Prochlo­
rit. 

Chromopicotit = Chrom­
picotit. 

Chromowulfenit, V. Wul­
fenit, Cr-h. (uur. ?). 

Chromphosphorkupfer­
bleispat, Gem. v. Vau­
queliuit u.Pyromorphit. 

Chrompicotit, Mischung v. 
Pikrochromit u. Hercy­
nit; in Dunit. 

Chromtalk, V, Cr-h; 
Herrajoki, Finnland. 

Chromtnrmalin, V. Cr-h. 
tiefgrün ; U laI. 

ChroIDvesuvian = Chrom-
idokras. 

Chrysitin = Massicot. 
fJbrysoberyll. 
Chrysoberyllkatzenauge, 

V. Chrysoberyll mit 
Lichtschein. 

fJbrysokollB. 
Chrysokolla (Agricola) = 

Borax. 
CJbrysoIltb. 
Chrysolith d. Juweliere, 

pt. = Beryll. 
pt. = Chrysoberyll. 
pt. = Demantoid. 
pt. = Vesuvian. 

Chrysolith, brasilianischer 
= Turmalin. 

Chrysolith, ceylonesischer 
= Turmalin. 

Chrysolith, falscher 
Moldawlt. 

Chrysolith, orientaJischer 
= Sapbir od. Chryso­
beryll. 

Chrysolith, sächsischer = 
Topas. 

Chrysolith vom Kap = 
Prehnit. 

Chrysopal, V. Opal, chry­
soprasähnlich. 

Chrysophan = Clintonit. 
Chrysopras, V. Chalcedon, 

od. dichter Quarz,apfel­
grün. 

2 
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Chrysopras erde von Kose­
mütz = Pimelit. 

Chrysopraserde v. Glä­
serndorf= Schuchardit. 

Chrysotil = Serpentin­
asbest. 

fJbubuUt (vieIl. = Loret-
toit); FN. Argentinien. 

Churchillit = Mendfpit. 
fJburcbit; Cornwall. 
Chusit, Zerspr. v. Olivin? 

Limburg. 
Ciempozuelit, 

3 Na,SO, . CaSO, 
(Gem. ?); Madrid. 

Cimolit, 
2 AI,Os . 9 SiO, . 6 H,O, 
weiß, erdfg; mitAnauxit 
ps. n. Augit, Bilin; 
Argentiera usw. 

Cinnabarit = Zinnober. 
Ciplyt, 

4 CaO . 2 P,O, . SIO,? 
im Kalk v. Ciply. 

Citrin, V. Quarz, gelb 
(auch geglühter Rauch­
quarz od. Amethyst). 

Clarit, CusAs S" mon.? 
(wahrseheinl. = Enar­
git); Schapbach. 

fJIaudetlt; Portugal usw. 
Claussenft = Hydrargillit. 
fJlaustbalit. 
Clayit (Taylor), wahrach. 

unr. Fahlerz; Peru. 
Claylt, (Mellor), d. wesentl. 

Bestandteil d. wenig 
plastischen, primären 
Tone. 

Cleavelandft, V. Albit, 
blättr. 

Cleiophan, V. Sphalerit, 
reinweiß ; FrankIin. 

Clevcit, pt. Ulrichit, pt. 
Uranpecherz, veränd. u. 
Y-h.; Arendal. 

Clingmanit = Margarit. 
Clinoedrit = Tetraedrit. 
Clinohedrit = Klinoedrit. 
Clintonit = Seybertit. 
Cloustonit, V. Asphalt v. 

Orkney. 
Cluthalit, V. Analcim, 

fleischrot; Kilpatrick. 
Cobaltoadamit, V. Ada­

min, Co-ho ,rosa-karmin; 
Cape Garonne. 

Cobaltocalcit, V. Co·h., 
rot; Elba. 

Cobaltomenit, ein Co-Se­
lenid ?, rosa; Cacheuta. 

Coccinit Jodqueck-
silber? 

Namenverzeichnis 

Cocinerit, Cu,Ag.s, derb, 
silbergrau, metallgI.; 
FN; Mexiko. 

fJoelestin. 
Coeruleit, Cu ° . 2 AI,O •. 

As,O" blau, tonartig; 
Huanaco. 

Coeruleofibrit = Connellit. 
Coeruleolactln, 3 AI,O, . 

2 P,O, . 10 H,O, weiß 
bis blau, derb; Nassau. 

Coke, natürlicher = Mine­
ralcoke. 

Cokeit = Mineralcoke. 
fJolemault; S. Bernardino 

Co., Cal. 
fJolerainlt, (ein weißer 

Chlorit); FN; Quebec. 
Collbranit = Ludwigit; 

Korea. 
Colomit = Roscoelith. 
fJoloradolt. 
Colorado-Rubin = Pyrop. 
fJolumblt. 
Comarit = Konarit. 
Comptonit = Thomsonit. 
Comuccit, 

18PbS. 7 FeS . 15Sb,Sa; 
Sardinien. 

Conchit, angebl. bes. Mo­
dff. v. Ca CO" bes. in 
Muschelschalen; !stAra­
gonit. 

Condurrit, V. Domeykit, 
erdig, schwärzl.; Red­
ruth. 

Confolensit, V. Mont­
morillonlt, blaßrot; Con­
folens. 

Conishmit, künstl. Ca­
Oxalat, als Mineral be­
schrieben. 

Conit = Konit. 
Connarit = Konarit. 
Connelllt; Cornwall; Süd-

afrika. 
Cookeit, pt. Li 

[AI(OH),],[SiO,]" ver­
miculitartig; Maine usw. 

Cookeit, pt. = Cuccheit. 
Coolgardit, Gem. v. Colo­

radoit m. Calaverit, 
Sylvanit usw. 

Coorongit, V. Elaterit v. 
Südaustralieu. 

Copal, recentes Harz, 
berustcinähnl. 

Copalit, foss. Harz, ähn\. 
Copa\. 

Coperit = Cuprein. 
fJoplapit (Haidinger) ; Co­

piapo usw. 
Copiapit (Smith) = Fibro­

ferrit. 

Copperasin, zwflh. Snifat 
v. Cu, Fe; N. Haven. 

Coppit = Tetraedrit. 
fJoqulmblt; Copiapo usw. 
Coraeit, V. Uraninit, Über-

gang zu Gummit; L. 
superior. 

Corallinerz = Korallenerz. 
Cordlerlt. 
Cordierltpinit, Pinit ps. n. 

Cordierit. 
Corlndon = Korund. 
Corkit d. Beudantit cnt­

sprech. P-Verb!ndg. 
fJornetU; Katanga u. Rho­

desia. 
Cornuit (Rogers), kolloid. 

Chrysokolla, glasig, 
grün, blau. 

Cornnit (Hahn), protein­
art.Min. aus Kieselguhr, 
goldgelb, gallertig; Neu­
Ohe. 

Cornwallit; Cornwall. 
CoronadU; Morene!, Ari­

zona. 
Coronguit, zwflh. Ant!-

monat v. Pb, Ag; Peru. 
Coronit = Mg-Turmalin. 
Corundellit = Margarit. 
fJosallt. 
Cossait = Paragonft .. 
Cossyrit = Aenigmatit. 
Cottait, V. Orthoklas (EI-

bogener Zwillinge). 
Cotterit, V. Quarz, perlm., 

Irland. 
Cotnnnlt; Vesuv; Chile. 
Courtzilit = Uintahit. 
Couzeranit, veränd. Di· 

pyr; Pyrenäen. 
Covellin. 
Craigtonft, Dendriten auf 

Granit (keine Specles). 
Craitonit = Crlchtonit. 
Cramerit = Cle!ophan. 
Crandallit, CaO. 2 AI,O, . 

P,O, . 5 H,O, e.erb, fa­
serig, weiß, liehtgrau, 
geIbI.; Tintic. 

CraqueIees, Bergkrystall 
(usw.). geglüht u. in 
färb. Flüssigkeit ge­
kühlt. 

fJrednerlt; Friedrichsroda. 
fJreedlt, FN; Colorado. 
Crenit, V. Kalktropfstein. 
Crestmorit, 

H,Ca.[SiO,l •. 3 H 20, 
dicht, weiß, Zerspr. v. 
Wilkeit?, FN., Ca!. 

Crichtonit, V. Ilmenit in 
spitz. Rhomboedern. 

Crispit = Sagenit. 



Cristlanit = Anorthit. 
CJrlstoballt; FN., Mexiko. 
Cristograhamit, V. v. Cr!-

sto ~nne. 
Cromfordit = Phosgenit. 
CJronstedtlt, s. Chlorit­

gruppe. 
Crookesit, (Cu, Tl,Ag),Se, 

bleigrau; Skrikerum. 
Crossit, V. Amphibol, 

blau, zw. Glaukophan 
u. Riebeckit. 

Crucllith = Crucit. 
Crucit (Thomson), Ps. n. 

Arsenopyritdrilliugen. 
Cruclt (Delameth.) 

Chiastolith. 
Cubait = Quarz. 
Cuban = Cubanit. 
CJnbanlt; Cuba, Tunaberg. 
Cubosilicit, Chalcedon in 

Würfeln (ps. ?) v. Tresz­
tyan. 

Cuccheit = Foresit. 
Culebrit, zwflh. Sullosele-

nid v. Hg; FN. 
Culsageeit = J ellerisit. 
CJnmengeit; Bol~o. 
Cumengit, pt. = Cumen-

geit. 
Cumengit (Kenngott) = 

Volgerlt. 
CJnmmlngtonlt (Dewey), s. 

Amphibolgruppe. 
Cummingtonit (Rammels­

berg), V. Rhodonit. 
Cuprein Chalkocit, 

angebl. hex. 
CJuprlt. 
Cuproadamin, V. Cu-ho 

Beegrün; Cape Garonne. 
Cuproapatit, V. blau, 

Cu-h.; Coqulmbo. 
Cuproarquerit, V. Cu-h; 

Chile. 
Cuprobinnlt = Binnit. 
Cuproblsmutit, 3 Cu, S • 

4 Bi,S, (vielI. = Em­
plektit), blauschwarz; 
Colorado. 

Cuprocalcit, Gern. V. Cu­
prit u. Calcit; Peru. 

Cuprocuprit, Cu gern. m. 
Cu,O. 

Cuprodescloizit, V. Cu-ho 
Cuproferrit = Pisanit. 
Cuprogoslarit, V. Cu-h.; 

Kansas. 
Cllprojodal'gyrit, 

CuJ . AgJ, schwefel­
gelb Chile. 

Cuprokasslterit, Gern. v. 
Sn-, Cu- u. Fe-Oxyden 
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u. Hydroxyden. Zerspr. 
v. Stannit; Dakota. 

Cupromagnesit, 
(Cu, IIIg) SO, . 7 H,O 
(Gern. ?), blaugrün; Ve­
suv. 

Cuproplumbit, (Breit-
haupt), Gern. V. CU, S 
u. PbS; Chile. 

Cuproplumbit (Biehl), 
nahe Bayldonit, grünc 
Krusten; Tsumeb. 

Cupropyrit = Barracanit. 
Cuproscheelit, V. Cupro-

tungstit, Ca-r.; Chile. 
CJuprotungstlt; Chile. 
Cuprouranit = Torbernit. 
Cuprovanadit = Chileit. 
Cuprozinkit, (Cu, Zn)CO, . 

(Cll,Zn)[OHj,; Tsumeb. 
CJurlt, Kasolo. 
Curtisit, C60 H .. O, grün!.­

gelb, rhorn.?; Skaggs 
Springs, Cal. 

CJuspidln; Vesuv. 
CJnsterlt, F,N. Idaho. 
CJyanlt. 
Cyanochalcit, V. Chryso­

kolla, P,O,-h.: N. Ta­
gilsk. 

Cyanochroit, 
CuSO,.K,SO, . 6H,O, 
blau; Vesuv. 

Cyanoferrit = Pisanit. 
Cyanolith, zwflh. wassh. 

Silicat v. Ca, Begleiter 
d. Centrallassits. 

Cyanosit = Chalkanthit. 
CJyanotrichlt. 
Cyc10peit = Breislakit. 
Cyclopit, V. Anorthit, 

glasige tafl. Kr.: Cy­
clopen. 

Cymatolith, Gern. V. lIIus­
covit U. Albit ps. u. 
Spodumen. 

Cymophan Chryso-
beryll-Katzenauge. 

Cyprin, V. Vesuvian, blau: 
Tellemarken. 

Cyprit = Chalkocit. 
Cyprusit, wahrsch. ='Kar­

phosiderit: Cypern. 
Cyrtolith, V. Zirkon, nahe 

Malakon; Rockport 
usw. 

Dachiardlt: Elba. 
Dahlllt: Oedegaarden. 
Daiton-sulphur, rhomb. 

a-Schwelel; FN. For­
mosa. 

Dalarnit = Arsenopyrit. 
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Daleminzit, Ag, S, rhorn., 
ps.? Freiberg. 

Dammstein = Bernstein. 
Damourit, V. Muscovit, s. 

feinschnppig, fast dicht. 
Danait, V. Arsenopyrit, 

Co-ho 
Danalllh; RockPort: EI 

Paso. 
Danburlt. 
Dannemorlt, s. Amphibol­

grnppe. 
Daonrit = Rubellit. 
Daphnit, Leptochlorit v. 

Penzance. 
Daphyllit = Tetradymit. 
Darapsklt: Chile. 
Darlingit, V. Lydit v. 

Victoria. 
Darwinit = Whitneyit. 
Datollth. 
Dauberit = Zippeit. 
Daubreit, 

2 Bi,O, . BiCl •. 3 H,O ? 
gelbl.-weiß, erdig: Boli­
vien. 

Dauphinit = Anatas. 
Davidit, Gern. v. Ilmenit, 

Magnetit, Rutil, Tscheff­
kiuit usw.: Südaustra­
lien. 

Davidsonit = Beryll. 
Daviesit, Oxychlorid V. 

Pb, rhorn., farbl., v. 
Sierra Gorda. 

Davit = Alunogen. 
Davreuxit, Mn-h. Vermi­

culit,asbestähnJ.: Ottre. 
Davyn: Vesuv. 
DavynocavoJinit, V. Da­

vyn; Vesuv. 
Dawsonlt; Montreal: 

Siena. 
Dechenit, angbl. PbV,O •• 

rotbraun, vieH. =. Des­
cloizit: Nied.-Schletten" 
bach usw. 

Deeckeit, nahe Ptilolit, 
Zerspr. v. lIIelilith; 
Kaiserstuhl. 

Degeroit, V. Hisingerit v. 
Degerö. 

Degeröspat, braunroter 
pyroxen v. stansvik b. 
Helsinglors. 

Delafosslt, J ekaterinburg, 
Bisbee. 

Delanouit, röt!. Ton, ähnl. 
MontmorilJonit: 1 Millac. 

Delanovit = Delanouit. 
Delatynit, nahe Bernstein. 
Delawarit = V. Orthoklas, 

perlrn.; Delaware Co. 
Penn. 

2· 
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Delesslt, s. Chlorltgruppe. 
Del islit = Freleslebenlt. 
Delorenzenit = Deloren-

zit. 
DelorenzU, polykrasähnl.; 

Craveggia. 
Delphlnit = Epidot. 
Delvauxen, pt. = Delvau­

xit. 
Delvauxen, pt. = Bo­

tlckit. 
Delvauxlt, 2Fe,O,.P,O,. 

24 HIO, gelbbraun bis 
braunschwarz, amorph. 

Demant = Diamant. 
Demantoid, V. Andradit, 

gras- bis smaragdgrün ; 
Bobrowka. 

Demantspat = Korund, 
gemein. 

Demldofflt, V. Chryso­
kolla, P,O.-h.; Tagilsk. 

Demion = Karueol. 
Denderastein = Imatra­

stein. 
Dendrachat, V. Achat m. 

Dendriten. 
Dendriten, baumähnl. 

Zeichnungen auf ver­
schied. Steinen. 

Denhardtit, Kohlw. ähnl. 
Pyropisslt. 

Derllyllth; Tripuhy. 
Dermatln, nahe Dewey-

11th; griine Krusten a. 
Serpentin; Waldheim. 

Derubachlt = Beudantlt. 
DesBulesit, wassh. Silicat 

v. Ni, Zn; griine Kru­
sten a. Fluorit; Frank­
lin. 

DeseJolzlt. 
Desmin. 
Desänezlt; v. Argenteau 

usw. 
Deutscher Jaspis = ge­

meiner Jaspis. 
Deutscher Lapis Laznli = 

blau gefärbt. Jaspis. 
Deutscher Lasurstein = 

blau gefärbt. Jaspis. 
Devillln, V. Langit, gern. 

m. Gyps. 
Devonlt = Wavellit. 
Dewalqnlt = Ardennlt. 
Deweyllth. 
Dewindtlt, 3PbO.6UO,. 

2 P,OI . 12 H,O, rhomb. 
kanarien-orange-gelb, 
pnlvrig; Kasolo. 

Dlabantachronnyn = Dia· 
bantit. 

Dlabantit, Leptochlorit, 
nahe D e!essit. 
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DIBlloleU, Higher Pitts, 
Mendip Hills. 

Dladelphit = Haemato-
11th. 

Dladochit, Gelform d. De­
stlnezit. 

Dlagonlt "" Brewsterit. 
Dlaklasit, nahe Bastit; 

Baste. 
Diallag, grüner, pt. Sallt, 

pt. Fassait, 8challg nach 
(100). 

DIallag, metalloidischer = 
Hypersthen. 

DIallag, talkartiger 
Bastit. 

Dlalogit = Rhodochrosit. 
Diamant. 
Dlanlt = Columbit. 
Diaphorit (Jasehe) = Al-

lagit. 
Dlaphorlt (Zepharovlch). 
Dlaspor. 
Diasporogellt = Sporo­

geIlt. 
Diastatit, V. schwarze 

Hornblende; Nordmar­
ken. 

Diatomit = Kieselguhr. 
Dichroit = Cordierit. 
Dleklnsonlt; Branchvllle. 
Dlcksbergit = Rutil; 

DIcksberg. 
Dldrimit = DIdymit. 
DIdymit, V. Muscovlt, 

talkähnl.; Zillertal. 
Dldymollth, Tatarka, SI­

birien. 
Dlenerit, Ni,As, tess; 

Radstadt. 
Dlestit = Vandiestit. 
Dletrlchlt, Fe-Zn-Mn­

Alaun, weißl.-bräunl.; 
FeJsöbAnya. 

DIetzeit; Atakama. 
Dlgenlt, Gern. v. Chalko­

cit u. Coveliin. 
Dlhydrlt; Ehl; Tagllsk 

usw. 
Dlhydrothenardit = Bloe­

dit, gern. m. Thenar­
dit; Tiflis. 

Dillenburgit, V. Chryso­
kolla, gern. m. Cu­
Carbonat; FN. 

Dillnlt, Gern. v. DIaspor 
u. Kaolin; Dilln. 

Dlmagnetlt = Magnetit 
ps. n. Lievrit? Monroe, 
N. Y. 

DImorphin, angbl. As.S" 
rhorn.; Neapel. 

Dinlt, foss. Kohlw., kryst., 
v. Toscana. 

Dlopsld, s. Pyroxen­
gruppe. 

Dlopsidjadeit, Pyroxen 
zw. Dlopsld u. Jadeit. 

Dloptas. 
Dioxyllth = Lanarkit. 
Dloxynlt, V. Coelestln v. 

Meudon. 
Dlphanlt = Margarit. 
Dlploit = Latroblt. 
Dipyr, V. Skapolith zw. 

Mizzonlt u. Marlallth; 
Pyrenäen. 

Dlpyrit (Readwin) = p~. 
rhotin. 

Dipyrit (Wlnchell) 
Dipyr. 

Dlskrasit = Dyskrasit. 
Dlsterrit = Brandisit. 
Disthen = Cyanit. 
Dlttmarit, Mg,[NH.1H, . 

8 H,O, rhom. (Im Gua­
no v. Skipton). 

Dlxenlt, Längban. 
Dobschauit, V. Gersdorf­

fit v. Dobschau. 
Doelterit, hypoth. TiO,. 

H,O od. TiO, • 2 H,O 
I. Lateriten v. Guinea. 

Dognacskalt, 
Cu,S . 2 Bi, S" l.-grau, 
bunt anlaufend; FN. 

Dolerophanlt, 2 CuO . SO, 
mon. braun; Vesuv. 

Doliauit, zwfih. Zeolith; 
Knock Station, Schott­
land. 

Dolomit. 
Domeykit. 
Dominglt = Warrenlt. 
Donacargyrlt = Freies-

lebenlt. 
Doppelspat, V. Calcit. 

wasserkiar; Island. 
Dopplerlt; Aussee; 

Schweiz, s. Org.Verbdg. 
Doranlt, veränd. Chaba­

sit? Antrlm. 
Doughtyit = Winebergit, 

QueJlenabsatz; FN.Col. 
Douglasit, 2KC1.FeCl, • 

2 H,O, mon. m. Car­
nalllt; Staßfurt. 

Dragomiten = Marma· 
roser Diamanten. 

DrBvlt, s. TurmalIngruppe. 
DreeJith, Dreeit, V. Baryt 

v. Beaujeu. 
Droogmanslt, orangegelbe 

Kügelchen a. Skiodow­
skit, Katanga. 

Dubnlssonlt, rötl. Ton, 
ähnl. Montmorillonlt; 
Nantes. 



Ducktownlt, Gem. v. Py­
rit u. Chalkoclt; FN. 

Dudgeonlt = Annabergit, 
Ca-ho 

Dudleyit, veränd. Mar­
garlt; Alabama usw. 

Dufreniberaunit, Fe-, Mn­
Phosphat ZW. Dufrenlt 
u. Berauult; Heller­
town. 

Dufrenl&. 
Dnfrenoyslt (Damour); 

Blnnental. 
Dufrenoysit (Desclolze­

aux), pt. = Sartorlt. 
Dufrenoysit (Walters-

hausen) = Binult. 
Duftlt; Tsumeb. 
Dumaslt, ein Chlorit in 

manchen Melaphyren. 
Dumontlt, 2 PbO . 3 UO, . 

p,O. . 5 H,O, rhom. 
ockergelb ; Kasolo 
(Chlnkolobwe). 

Domortlerlt. 
Dumreicherit, 4 MgSO, . 

Al,[SO.1 •. 36H,O;Kap­
V erde-Inseln. 

Dundaslt, PbO . Al,O. • 
2 CO, . 4 H,O, weiß, 
seldengl.; FN. 

Duporthlt, 
H (Mg, Fe),Al,SI.O, .. 
grün-braungrau, asbest­
ähnl. in Serpentin; FN., 
Cornwall. 

Durauglt; FN., Mexiko. 
Durdenit, Fe,[TeO.la • 

4H,O,grUni.-gelb; Hon­
duras. 

Dürfeldtit, Snifantimonid 
V. Pb, Ag, Mn usw., 
!.-grau, faserig; Peru. 

Dussertit, 
Ca,Fe,[OH1.[AsO,J., 
trig. od. hex., gelbgrün; 
Djebel Debar, Con­
stantine. 

Duxlt, nahe Walchowit, 
d.-braun; FN. 

Dysanalyt, wesentl. V. 
Perowsklt, Nb-h.; Kai­
serstuhl; Magnet Cove. 

Dysklaslt = Okeult. 
Dyskollt = Saussurlt. 
Dyskrasi&. 
Dyslult, V. Automolit, 

Fe- U. Mg-h.; Sterling 
Hili; N. J. 

Dysodll, ross. Harz, Im­
prägnation eines Diato­
meenschiefers. 

Dyssult, veränd. Fowlerlt, 
eisenschwarz; Franklin. 

N llmcnver"eicJlIli~ 

Dyssyntrlblt = Gleseckit 
V. Dlana. 

Dystomgianz= Bournonit. 
Dystommalachlt = Bro­

chantit. 
Dystomspat = Datolith. 

Eakinslt soll 5 Pb S . 
2 Sb,S, sein (= Bou­
langerit ?). 

Eaklelt = Xonotlit. 
Eastonit (Gordon), nahe 

Vermiculit, silberweiß; 
Easton, Penn. 

Eastonit (Wlnchell), Biotlt 
m. H.K,Mg.Al,SI.O .. ; 
Easton, Penn. 

Ebelmeult, V • Psilomelan, 
Ba + K-h. 

Echelllt, (Ca, Na,)O . 
2 Al,O,. 3 SIO •. 4 H,O, 
faserig, weiß; N.Ontario. 

Eckeberglt = Ekebergit. 
Eckmannlt = Ekmanit. 
Edelforsit (Beudant) = 

unreiner Wollastonit v. 
Aedelfors. 

Edelforslt (Retzius) 
Laumontlt v. Aedelfors. 

Edelit(Klrwan), V. Natro­
lith, rot, erdig, V. 
Aedelfors. 

Edelit (Walmstedt) 
Prehnit v. Aedelfors. 

Edelopal, V. farbenspIe­
lend. 

Edelturmalln, S. Turmalin­
gruppe. 

Edenlt, S. Amphibol-. 
gruppe. 

Edlngtonlt; Kilpatrick. 
Edlsonit, V.Rutil, scheinb. 

rhom.; N. Carollna. 
Edwardsit = Monazit. 
Egeran, V. Vesuvian, 

stenglig; Haslau. 
Eggonit, irrtümlich auf­

gestellt; keine Specles. 
Eglestonlt; Terlingua. 
Egueilt, 6 Fe,O, . CaO 

5% p,O •. 23 H,O, 
amorph., gelbbraun; 
FN. Sudan. 

Ehllt; EhI, Libethen usw. 
Ehrenberglt, hellrosa Ton; 

Siebengebirge. 
EhrenwerthIt, kolloidale 

Form d. Goethits. 
Eichbergit, (Cu, Fe), S . 

3 (BI,Sb), Sa' derb, eisen­
grau; FN. Semmering. 

Eichwaldlt, angeb!. rhom. 
Kern im hex. J eremeje­
wlt. 
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Eisen. 
Elsenalaun = Halotrlchit. 
Elsenanthophylllt,FeSIO" 

rhom.; Rockport, Mass; 
Tunaberg. 

EisenantImonglanz = Ber-
thlerit. 

Eisenapatit = Triplit. 
Elsenblau = Vivianit. 
Eisenblüte, V. Aragonit, 

staudenförmig. 
Eisenbrucit, angebl. V. 

Fe-h., vielI. nahe Bru­
gnatellit; Freiberg. 

Eisenchlorid = Molysit. 
Eisenchlorit = Delesslt. 
Eisenchlorür = La wren-

eit. 
Eisenchrom = Chromit. 
Eisencordierlt, V. Fe-h. 
Eisenerz, oolithlsch, meist 

unreines Roteisenerz. 
Eisengedrlt, V. Gedrlt, 

Fe-reich. 
Eisenglanz = Haematlt. 
Eisenglas = Fayalit. 
Eisenglimmer, pt. = Hae-

matit. 
Eisenglimmer, pt. = Le­

pidokrokit. 
Eisenglimmer (Mobs) = 

Vivianit. 
Eisengymnit (HatIe), V. 

Deweyllth, Fe-h., rot; 
Kraubat. 

Elsengymnit, pt. = Hy­
drophit. 

Eisenkies, pt. = Pyrit. 
Eisenkies, pt. = Mar­

kasit. 
Eisenkiesel, V. Quarz, 

kryst., rot od. gelb, 
jasplsähnl. 

Eisenknebelit, V. mit Fe > Mn; Silfberg. 
Eisenkobalterz } Saf-
Eisenkobaltkies = fiorlt. 
Eisenmnlm (-mohr) 

ockrlger Magnetit. 
Eisennatrolith, V. d.­

grün, derb, unr.; Bre­
vig. 

Eisenulckelkies = Pent­
landit. 

Eisenniere, pt. = Haema­
tit, pt. = Limonit, kon­
kretionär, tonig. 

Eisenoolith, pt. V. Hae­
matit, pt. V. Limonit, 
tonig, rogensteinähni. 

Elsenopal = Jaspopal. 
Eisenoxyd = Haematit. 
Eisenoxydhydrat = Limo-

nit. 
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Eisenoxyduloxyd = Ma­
gnetit. 

Elsen,alygorsklt, s. Paly­
gorskitgruppe. 

Eisenpecherz (Wcrner) = 
Triplit. 

Eisenpecherz (Karsten) = 
Pitticit. 

Eisenpecherz, pt. = 
Stilpnosiderit. 

Eisenpecherz, pt. = Ava­
sit. 

EisenphyllIt = Vivianit .. 
Eisenplatin, V. m. 11 bis 

12% Fe. 
Eisenpyrochroit, V. Fe-h.; 

LAngban. 
Eisenrahm, roter, V. Hae­

matlt, s. feinschuppig. 
Eisenrahm, brauner 

Wad. 
Eisenresin = Humboldtin. 
Eisenrhodonlt, V. m. viel 

Fe; Vester Silfberg. 
Eisenrömerit = Römerit. 
Elsenrose, pt. = Haema-

tit. 
Eisenrose, pt. = Ilmenit. 
Eiseurutil = Goethit. 
Eisensammeterz = 

Sammtblende. 
Eisenschefferit, V. m.15% 

FeO; Pajsberg. 
Eisensinter, pt. = Skoro-

dito 
Elsensinter, pt. = Pitticit. 
Eisenspat = Siderit. 
Eisenspinell = Hercynlt. 
Eisenstassfurtit,V. Boracit 

m. viel Fe; FN. 
Eisensteinmark = Tera­

tolith. 
Eisentantalit = Tantalit. 
Eisentongranat = Alman­

din. 
Eisenvitriol = 1I1elanterit. 
Elsenwolframit Wol­

framit. 
Eisenzinkspat Mon-

heimit. 
Eisspat = Rhyakolith. 
Eisstein = Kryolith. 
Ekdemlt, Läugban; Har-

stigen. 
Ekebergit = Skapolith v. 

Hesselkulla. 
Ekmanlt, Leptochlorit 

nahe Dlabantlt; Gry­
thyttan. 

Ekmannlt = Ekmanlt. 
Ektroplt; Längban; vielI. 

= Bementit. 
Elaeolith, V. Nephelin, 

derb. 

Namenverzeichnis 

Elainspat = Skapolith. 
Elasmosin, pt. = Nagy-

aglt. 
Elasmosin, pt. = Altait. 
Elaterlt, S. Org. Verbdg. 
Elatolith, primäres, ma-

gmatisch. CaCO, 
a-Calcit (Boeke). 

Elbait = Licvrit. 
Eldoradoit, pt. blaue V. 

v. Quarz, HN; pt. 
irisierender Quarz. 

Elefantenjaspis, V. braun, 
schwarz gefleckt. 

Elektrum, pt. Bern-
stein. 

Elektrum, pt. = Gold, 
Ag-h. 

Elementarstein = Pyrit. 
Elementstein = Edelopal. 
Eleonorit, wahrsch. 

Beraunit. 
Elfstorpit, fragl. wassh. 

Arsenat V. MnO; Sjö­
grube. 

Elhuyarit = AlJophan v. 
Friesdorl. 

Eliasit, V. Gmnmit; EUas­
zeche. 

Ellagit, V. Skolezit, Fe-h. 
(?), gelbbraun; Aland. 

Ellonit, uur. wassh. Mg­
Silicat, pnlvrig; Ellon. 

Ellswortblt; Hybla, On­
tario. 

Elpasolith, zwflh. K­
Kryolith; Pikes Peak. 

Elpldlt; Südgrönland. 
Elroquit, unr. wassh. Sili­

cat v. Al, Fe, grün­
grau; FN. 

Ely Rubin = Pyrop. 
Embollt. 
Embrithlt, nahe Plnmbo­

sUb, körnig; Ner­
tschinsk. 

Emeraude recon,tltu~e, 
soud~e = künstl. Sma­
ragd (Glas). 

Emeryllth = Margarit. 
Emmonit, V. Strontianit, 

Ca-h.; Mass.; Brixlegg. 
Emmonsit, Fe- Tellurit, 

mon., gelbgrün; Ari­
zona. 

Empholit = Diaspor. 
Em,ltkUt. 
Empresslt, Au-freier 1I1uth­

mannit; FN. Col. 
Enarglt. 
Enceladit, V. Warwlckit 

in gr. Kr. 
Endelolltb; N arsarsuk. 
Endellioni t = Bournonit. 

Endlichit, V. Vauadinlt 
m. gr. As-Gehalt. 

Engelhardlt, V. Zirkon v. 
Rußland. 

Enhydros, V. Chalcedon, 
IIlandeln m. WaAscr ge­
füllt. 

Enophlt, V. Serpentin, 
chloritartig. 

Enstatit, S. Pyroxen­
gruppe. 

Enstatltaugit, mon. Pyro­
xene, opt. u. ehern. zw. 
Enstatitgr. u. d. mon. 
Pyroxenen. 

Enstatltdiopsid, S. En­
statitaugit. 

Enstenlt Enstatit-
hypersthen. 

Enysit, CU-AI-Sulfat 
(Gern.), blaugrün; St. 
Agnes. 

Eolide = Selenschwefel. 
Eosit, zwflh. Vanado­

molybdat v. Pb.; tet. 
rot; Leadhills. 

Eospborlt; Branchville. 
Ephesit, Gem. v. Damou­

rit U. Schmirgel. FN. 
Epiboulangerit, Pb,Sb,S" 

wahrsch. Gem. v. BOIl­
langerit U. Galenit; 
Altenberg, Schles. 

Epichlorit, Leptochlorit V. 
Neustadt, Harz. 

Epldesmln; Schwarzen-
berg, Sa. 

Epldldymlt; N arsarsuk. 
Epldoigrnppe. 
Epidotorthit, Mischung V. 

Orthit u. Fe-r. Epidot. 
Eplgenlt (Sandbergcr) ; 

Wittichen. 
Epigenit (Igelström), 

(Mn, Mg) Si 0, . H,O, 
braunrot, Sjögrube. 

Epiglaubit l\!etabru-
shit? 

Epimillerit = Morenoslt. 
Epinatrolith, V. metamer? 

cntst. aus Hauyn, N 0-
sean, Sodalith; in -Pho­
nolithen. 

Epiphanlt, chloritähnlich. 
Mineral im Glimmer­
schiefer v. Tväran. 

Eplphosphorit, V. Phos­
phorit ?, lauchgrün. 

Episphärit, unbest. Zeo-
lith, weiß; Kaiserstuhl. 

Eplstilblt. 
EpIstollt; Grönland. 
Epsomit. 



Erbsenstein, pt. V. Arago­
nit - pt. V. Calcit­
sinter, Aggregat seha­
liger Kugeln. 

l<Jrcinit = Harmotom. 
Erdharz = Euosmin. 
Erdbarz, elastisch = Ela-

terit. 
Erdige llrannkohle, V. 

zerreibl., braull. 
Erdkobalt, gelb = Gern. 

v. Pittidt u. Erythrin. 
Erdkobalt, braun, ähnl. 

Gern. wie gelber E. 
Erdkobalt, schwarz = As­

bolan. 
Erdmannit, verschiedene 

zwflh. Silicate v. Ce, AI 
usw. (Gern.); Lange­
sund. 

Erdöl = Petroleum. 
Erdpech = Asphalt. 
Erdpech, elastisch = Ela-

terit. 
Erdwachs = Ozokerit. 
Eremeyevit = J eremeie-

wit. 
Eremit = Monazit. 
Erlkit; Grönland. 
Erilith, unbest., wolliger 

Einschluß i. Quarz v. 
Herkimer Co. 

Erinlt (Haidiuger); Corn­
wall; Utah. 

Erinit (Thomson), V. 
Montmorillonlt, gelb-
rot; rsland. 

Erinit (Beudant) = Chal­
kophyllit. 

Eriocalco = Eriochalcit. 
Eriochalcit, CuCI, . 2 H,O, 

mon. ?, blau, wollig; 
Vesuv. 

Erionit, 
H,(K"Na"Ca)AI,SI,017 . 
5 H,O, weiß, wollhaar­
ähnl.; Oregon. 

Errit, V. V. Parsettensit. 
Ersbyit, pt. V. Mikroklin, 

rötl.; Ersby. 
Ersbyit pt. V. Skapolith, 

fast Na-frei; Pargas. 
Ernbescit = Bornit. 
Erusibit, zwflh. Fe-Sulfat; 

New Haven. 
Erythrin (Beudant). 
Erythrit (Thomson), Or­

thoklas, fleIschrot; Kil­
patrick. 

Erythroealelt = Eriochal­
cit. 

Erythroconit = Kupfer­
blende. 

Namenverzeichnis 

Erythrosiderit, 2 K Cl . 
FeCI,. H,O, rhom. rot; 
Vesuv. 

Erythrozinkit, Mu- h. 
\Vurtzit?, rot, im La~ 
surstein. 

Erzbergit, sprudelstein­
äbnl. Gern. v. Aragonit 
U. Calcit; FN. 

Escherit = Epidot. 
Eschwegeit, 2 Ta,O, . 

4 Nb,O, . 10 TiO, . 
5 Y,O •. 7 H2 0, rutil­
ähnl. Gerölle; Rio Doce, 
Bras. 

Eschwegit, Ullf. Haemat.it 
v. Brasilien. 

Esmarkit (Erdmann), we­
uig veränd. Cordierit; 
Brevig. 

Esmarkit (Erdmann), V. 
Anorthit, graugrün, 
blättrig; Bräkke. 

Esmarkit (Hausmann) = 
Datolith. 

}Jsmeraldalt; Californien. 
Essigspinell, V. gelbrot. 
Estramadurit, derbe V. V. 

Apatit; FN. 
Etbiopsit, künstl. schwar-

zes Hg,S. 
Ettrlnglt; FN., I,aach. 
Euban = Quarz v. Euba. 
Euehloriu (Scaechi), Sill-

fat v. Cu. K, Na, rhom. 
smaragdgrüu; Vesuv. 

Eucblorit (Sbepard), V. 
Biotit; Chester, Mass. 

Encblormalaehit = ehal­
kopbyllit. 

Euchrolt; Libethen. 
Encbysiderit = Heden-

bergit. 
Eudlalyt. 
Eudldymit; Langesund. 
Eudnophit = Analcim. 
Eugenesit = Allopalla-

dium. 
Eugenglanz = Polybasit. 
Eukairlt. 
Eukamptit, zers. B10tlt v. 

Preßburg. 
EukJas. 
Eukolit, V. Eudialyt, 

braun; Langesund. 
Eukolit-Titanit, V. Tita­

nit, Ce, Y-h.; Lange­
sund. 

Eukrasit, Zerspr. V. Tho­
rit, Ce, La, Y~h.; Bar­
kevik. 

Eukryptlt; Branchville. 
Eulytln; Schneeberg ; 

J ohanngeorgenstadt. 
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Enmanit = Brookit? 
Chesterfield, Mass. 

Euosmin, f08S. Harz, 
braungdb; Baierbof. 

Eupbyllit = Gern. äbnl. 
Margarodit; Unionville. 

EupYJ'cbJ'oit, V. Phospho­
rit; Crown Point, N. Y. 

Euralith, LeptochloJ'it v. 
Eura, Finnland. 

Eusynchit, nahe Descloi­
zit; Hofsgrund. 

Euthalit = Analeim. 
Entomglanz Molyb-

dänit. 
Euxenit, S. Rlomstandin-

gruppe. 
Euzeolith = Stilbit. 
Evanslt. 
Evigtokit = Gearksntit. 
Exanthalit, pt. = Mira-

bilit. pt. = Exantba­
lose. 

Exanthalose, Na, SO, . 
2 H,O, weiße Aus­
bliibung; Vesuv. 

Exitelit = Valentinit. 
Eytlandit = Samarskit. 

Facellit = Phacelit. 
Fächerstein = Prochlorit 

(Ripidolitb). 
Fahlerzgruppe. 
Falrfleldlt; Branchville; 

Rabenstein. 
Falkenauge, Quarz, pS.-n., 

Krokydolitb, blan. 
Falkenhaynit, 3 Cu,S • 

Sb, S" wabrsch. nahe 
Stylotypit; J oachims­
tbal. 

Falsonephrit, llephritähnl. 
Quarze, Achate, Ser­
pentin usw. 

Falnnit, veränd. Cordicrit 
V. Falun. 

Famatlnlt; Argentinien, 
Peru. 

Fancy stones = Phan­
tasiesteine. 

Faratsibit, Fe-h. Kaolin, 
zäh, kanaricngelb; FN. 
Mad. 

Fargit, V. Galaktit, rot; 
GIen Farg. 

Faröelith, V. Thomsonit, 
kuglig; Faröer. 

Faschoda Granat = Py­
rop. 

Fascicillit = Hornblende, 
büschlig. 

Faserbaryt, V. faserig. 
Faserblende = Wurtzit. 
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Faserdatolith = notry· 
oJith. 

Fasergyps, V. faserig. 
seidengi. 

Faserkalk, pt. V. Calcit. 
pt. V. Aragonit, faserig, 
seideng!. 

Faserkiesel, pt. = Fibro· 
Jith. 

Faserkiesel, pt. V. Quarz, 
faserig. 

Faserkohle, V. Schwarz· 
kohle, grauschwarz, ab· 
färbend. 

Fasernephrit = N ephri· 
toid. 

Faserquarz, V. parallel· 
faserig, in Platten. 

Faserresin = Humbold· 
tin. 

Faserserpentin = Chry· 
sotl!. 

Faserzeolith = Natrolith. 
Fassalt, s. Pyroxen· 

grnppe. 
Faujaslt; Sasbach; Stem· 

pel usw. 
Fauserlt; Herrengrund. 
Fa vas = Gerölle von Gor· 

ceixit, Harttit, Goyazit, 
TiOz, Zr Oll usw. in 
Diamantsanden v. Bra· 
silien. 

Fayallt. 
Federalaun Halotri· 

chlt. 
Federchalcedon, V. in fel· 

nen Stalaktiten. 
Federerz, spröd = Jame· 

sonit. 
Federerz, biegsam = Plu· 

mosit od. ein anderes 
haarf. Bleisulfantimo· 
nit. 

Fedorowit, V. Pyroxen, 
zw. Aegirinaugit u. Aegi· 
rin. 

Feldspatgmppe. 
Feldspat, gemeiner = Or· 

thoklas. 
Feldspat, glasiger = Sani. 

din. 
Felsenrubin = roter 

Granat. 
Felsit (Breithaupt) = 

Feldspat. 
Felsöbanyit; FN. 
Ferberlt, FeWO. mit bis 

20% MnWO.; Spanien. 
Ferganlt, Ferghanit; FN., 

Turkistan. 
Fergusonlt. 
Fermorlt; Indien. 

Nd menverzelchnis 

Fcrnandinit, CaO . V,O •. 
5 V,O, . 14 H,O, derb, 
d.·grün; Minasragra. 

Ferracit = Ferrazit. 
Ferrazit, 3 (Ba,Pb) ° . 

2 P,O, . 8 H,O, gelb!.· 
weiß, Favasart; Bras. 

l!'erriallophan, (AI, Fe),O, 
SiO,. 5 H,O,koll.braun; 
Podolsk. 

Ferrlerit; Britisch Colum· 
bien. 

Ferrimolybdit = Molyb· 
dito 

Ferrinatrit = Ferronatrit. 
Ferripurpurit, V. Fe·reich. 
Ferrisymplesit, 3 Fe,O, . 

2 As,O, .16 H,O, faserig, 
braun; Ontario. 

Ferrit (Young), Zerspr. V. 
Olivin in Dolerit v. 
Glasgow. 

Ferrit (Vogelsang), 
amorph. Fe·Hydroxyd 
in Gesteinen. 

Ferrit (Vernadsky) 
natür!. Eisen. 

Ferritungstit, Fe,O, . 
WO •. 6 H,O, hex.?, 
bräunlichgelb ; Washing· 
ton. 

Ferroanthophyllit, faserig 
= Eisenanthophyllit V. 
Cu.qter Mine, Idaho. 

Ferrobrucit Eisen· 
brucit. 

Ferrocalcit, V. Fe·h. 
Ferrochromit = Chromit. 
Ferrocobaltit, V. m. viel 

Fe; Siegen (vielI. = 
Glaukodot). 

Ferrocolumbit = Tantalit. 
Ferroferrit = Magnetit. 
Ferrogoslarit, V. Fe·h.; 

Webb City. 
Ferroilmenit, V. Colum· 

bit; Haddam, Conn. 
Ferroludwigit Lud· 

wigit. 
Ferronatrlt; Sierra Gorda. 
Ferronemalith, V. m. 5% 

FeO; Kaukasus. 
Ferropallidit, FeSO,. H,O 

m. Roemerit; Copiapo. 
Ferropicotit, V. Spinell; 

(Fe, Mg) ° . (Al, Fe),O,; 
Mad. 

Ferroplatin = Eisenplatin. 
Ferroprehnit, V. m. 

6'58% Fe,O,; Baffins· 
Inse!. 

Ferroroemerit Roeme· 
rit. 

Ferrostiblan, wassh. Anti· 
monat v. Fe, Mn, mon. ? 
schwarz; Sjögrube. 

Ferrotantalit = Tantalit. 
Ferrotellurit, zwflh. 

FeTeO., gelb; Key· 
stone ~iine. 

Ferrotitanit = SchorIo· 
mit. 

Ferrotriplit = Zwieselit. 
Ferrotungstin = Tammit. 
Ferrowol framit = Fer· 

berlt. 
Ferrozinkit = FrankIinit. 
Festungsachat, V. m. 

Ecken u. Knicken i. d. 
Bänderung. 

Fettbol, V. AI·arm, weich; 
Fr~iberg. 

Fettkohle, V. Schwarz· 
kohle, bitumenreich. 

Fettquarz, V. trüb, fett­
glänzend. 

Fettatein = Elaeolith. 
Feuerblende = Pyrostilp· 

nit. 
Feueropal, V. rot, z. T. 

farbenspielend. 
Feuerstein, V. Chalcedon, 

scheinbar amorph., m. 
Opal gem. 

Flbroferrlt; Copiapo; 
Paillieres. 

Fibrolith, V. Sillimanit, 
kompakt, filzig. 

Flehteli!; Redwitz, S. Org. 
Verbdg. 

Ficinit (Kenngott) 
Hypersthen V. Boden· 
mais. 

Ficinit (Bernhardi), nahe 
Diadochit? Bodenmais. 

Fledlerlt; Laurion. 
Fieldit, V. Tetraedrit; 

Altar Mine, Chile. 
Flllowlt; Branchville. 
Finbotantalit = Ixlolith. 
Flnnemanlt; Längban. 
Fiorit, V. Opalslnter, weiß, 

trauhig, perlm. 
Firmamentstein = Edel· 

opa!. 
Firuzeh = Türkis, persi .. 

scher. 
Fischauge = Mondstein. 
Fischaugenstein = Apo· 

phyllit. 
Fischerlt; wahrsch. 

Wavellit; Tagilsk; Ro· 
man· Gladna. 

Fizelyit, 5 PbS • Ag,S . 
4 Sb,S" mon. nadlig, 
d.·grau; Klsbänya. 



Flagstaffit, C"H"O" 
rhom. Vorkommen wie 
b. Fichtelit; FN. Ari­
zona. 

Flajolotit, Fe,Oa . Sb,O, . 
IV:! H,O, amorph, gelb; 
Constantine. 

}'lammenopal = Edelopal 
m. großen Farbfleckcn. 

Fleches d'amour = Berg­
krystall mit Goethitein­
schlüssen. 

Fliegenstein = Arsen. 
Flimmeropal = Edelopal 

m. kleinen Farbflecken. 
Flinklt; Harstigen. 
Flint = Feuerstein. 
Flintkalk = Konit. 
Flockenerz = Mimetesit. 
Flockit = Ptilolith 

v. Island. 
Florenelt; Brasilien. 
Floridin, HN. f. Walker­

erde v. Florida. 
Floridit Kollophan 

(Rogers). 
Florstein = Obsidian. 
FluellU.; Stenna gwyn. 
Fluobaryt, dicht. Gem. v. 

Baryt u. Fluorit; 
Derbyshlre. 

Fluoborit, Mg-Borat m. 
viel F, H,O, hex. farb­
los; Norberg. 

Fluoeerlt; Österby. 
Fluochlor, V. Pyrochlor, 

F-h. 
Fluocollophanit = Kollo­

phan (Rogers), F-h. 
Fluoradelit = Tilasit. 
Fluorapatit, V. Apatit m. 

F>Cl. 
Fluordiopsid = Mansjöit. 
Fluorherderit, reines 

Ca[BeF1PO.; Ld.Natur 
nicht bekannt. 

Fluorit. 
Fluormanganapatit, V. m. 

4'9% MnO, ohne CI. 
Fluormeionit, hypo Mole­

kül in Skapolith v. 
Trumbni!. 

Fl uortamarit = Fluotara­
mit. 

Fluosiderit, Silicat v. Ca, 
Mg, Al, Fe, Mn, rhom.; 
rote Krusten m. No­
cerin. 

Fluotaramit, V. F-reich. 
Flußbaryt, Gem. V. Baryt 

u. Fluorit. 
Flußspat = Fluorit. 
Flußyttrocalcit = yttro­

cerlt. 

N amenverv.eichnl~ 

Flußyttrocerit, V. yttro-
cerit, wahrsch. unrein. 

Flutherit = U ranothalJit. 
Folgerit = Pentlandit. 
Folidolith = Pholidolith. 
Fontainebleaustein = 

"Krystall. Sandstein". 
Footeit = Connellit; 

Bisbee. 
Forbesit, H,(Ni, Co),As,O, 

_ 8 H,O, faserig, grau­
weiß; Atakama. 

Forcherit, V. Opal, As S 
-h.; Knittelfeld. 

Forchhammerit, FeSiO,. 
6 H,O, dunkelgriin. 

Foresit, nahe Desmin, k!. 
Nädelchen; San Piero. 

Fornacit, bas. Chromoar­
seniat V. CU, Pb, mon. 
olivgriin; Kongo. 

Forsterlt; Vesuv. 
Fortifikationsachat = 

Festungsachat. 
Fosbaglt; Crestmore, Ca!. 
Foucherit, 

Ca,(Fe, Al).[PO.l •• 
S(Fe, Al)[OH],. 22H,O, 
amorph, rotbraun, viell. 
= Bofickyit. 

Fouqueit, wahrsch. = 
Klinozoisit; Ceylon. 

Fourmarlerlt; Chlnko­
lobwe. 

Fournetit, angebl. V. Te­
traedrit (Gem.). 

Fowlerlt, S. Pyroxen­
gruppe; Stirling, N. J. 

Framesit, V. v. schwarzem 
Diamant (Bort); Süd­
afrika. 

Franekelt; Bolivien. 
Francolith = 

Ca,[CaFl,[PO.l •. CaCO, 
. H, 0, tra ubigdrusig; 
Tavistock. 

Franklandit, nahe Ulexlt 
(Gem.); Tarapaca. 

Frankllnlt. 
Fraueneis, V. Gyps, 

was.erhell. 
Frauenglas = Fraueneis. 
Fredricit, V. Tennantit, 

Ag, Pb-h; Falun. 
Frelberglt, s. Fahlerz-

gruppe. 
Freleslebenlt. 
Frelrlnlt, FN. Chile. 
Fremontlt; Canon City, 

Co!. 
Frenzelit = Guanajuatit. 
Freyalith, wassh. Silicat 

V. Th, Ce, thorltähn!.; 
Barkevik. 
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FrIedeli'; pyrenäen; Har­
stigen. 

Frieseit ; J oachimstha!. 
Frigidit, V. Tetraedrit, 

Ni-h.; Grube Frigldo. 
}'ritzscheit, roter Mn­

Autunit; Neuhammer. 
Frngardit, V. Vesuvian; 

Frugärd. 
}<'uchsit, V. Muscovit, 

Cr-h. 
Fuggerit, nahe Gehlenit; 

lI1onzoni. 
Fnigurit, d. Blitz ge­

fritteter Quarzsand, 
röhrenförmig. 

Fullonit = Onegit. 
Funkit = Kokkolith v. 

Boksäter. 
Furnacit = Fornacit. 
Fuscit = Skapolith v. 

Arenda!. 

Gabbronit, pt. = Skapo­
lith. 

Gabbronit, pt. = Elaeo-
lith. 

Gabronit = Gabbronit. 
Gadolinit. 
Gaebhardit = Fuchsit. 
Gagat, V. Braunkohle, 

kompakt, muschelig. 
Gageit = Leukophoenicit. 
Gahnit (Moll) = Auto­

molit. 
Gahnit (Silveira) = Ve­

suvian v. GÖkUlli. 
Gajit, schneeweiß, dicht, 

Zusstzg. ähni. Hydro­
dolomit, angeb!. homo­
gen; Gorski Kotar. 

Galafatit = Calafatlt. 
Galaktit, V. Natrolith, 

Ca-h.; Südschottland. 
Galanit = BernsteinImi­

tation aus Kasein. 
Galapektit = Halloyslt v. 

AugIar. 
Galenit. 
Galenoblsmntit; Nord-

marken, Gladhammar. 
Galenoceratlt = Phos­

genit. 
Gallitzensteiu = Goslarit. 
Gallitzinit (Lenz) 

Rutil. 
Gallizinit = Goslarit. 
Galmei, pt. = Smithsonit. 
Galmei, pt. Hem!-

morphit. 
Gamsigradit, V. Horn­

bleude, Mn-h., 
schwarz; Gamsigrad. 
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Gaoomallth; I,ängban; 
Jakobsberg. 

Ganomatit, Ag- u. Sb,Os-h. 
Plttizit; Andreasberg 
usw. 

GBoophylllt; Harstigen. 
Gänsekötigerz = Gano-

matlt. 
Gapit = Morenoslt. 
Garbyit = Enargit. 
Garolerlt; N eu- Caledo-

nlen. 
Garnsdorffit = Pissophan. 
Gastaldlt, sehr nahe Glau­

kophan; Piemont. 
Gavit, V. Talk; FN. Provo 

Genua. 
Gaylosslt; Veuezuela; Ne· 

vada. 
Gearksutlt, 

CaF, . AI(F, OH),. H,O, 
weIß,kaoliuähu!.; Grön· 
laud; Pikes Peak. 

Gedanit, foss. Harz, bern· 
steinähnI.; Ostsee. 

Gedrlt, S. Amphibol· 
gruppe. 

Gehlenlt; Mouzoni; Ora· 
vicza. 

Geierit = Löllingit. 
Gelkletllh; Ceylon. 
Gekrösestein, V. Anhy. 

drit, dicht, gefältelt. 
Gelbantimonerz = Cer· 

vantit. 
Gelbbleierz = Wulfenit. 
Gelbeisenerz. pt. = Copia· 

pi t; pt. = J arosit. 
Gelbeisenstein = ockriger 

Limonit. 
Gelberde, pt.= Gelbeisen· 

stein; pt. = MeUnit. 
Gelberz = Müllerin. 
Gelbkupfererz = Chalko-

pyrit. 
Gelbmenakerz = Titanit. 
Gelbnickelkies = Millerit. 
Gel-Diadochit usw. ist die 

kollo Form d. entspr. 
Krystalloids. 

Gelferz = Chalkopyrit. 
Gellibäckit = GiJIe· 

bäcklt. 
Genevit, vieIl.V.Vesuvlan. 
Geolhll. 
Geocerellit, organ. Säure, 

Begleiter d. Geocerits. 
Geocerit, wachsähn!. Be· 

standteil d. Braunkohle 
v. Gesterwitz. 

Geokroolt. 
Geomyriclt, wachsähnI. 

Bestandteil d. Braun· 
kohle v. Gesterwitz. 

Namcnverzelcll11\.' 

Georgladeslt; Laurion. 
Geraesit, wahrsch. lt:l· 

reiner Gorcelxlt. 
GerhBrdtlt; Arizona. 
Germanit, wahrsch. 

10 Cu,S . 4 GeS, . As,S" 
derb, d·rötlichgrau; 
Tsumeb. 

Germarit = Hypersthen. 
etwas verändert. 

Gcrsbyit, nahe Lazulith; 
Dicksberg. 

Gersdorfllt. 
Gesundstein = Pyrit. 
Geyerit = Geierit. 
Geyserit, V. Opalsinter, 

traubig, stalaktitisch, 
meist nd. 

Gibbsit (Torrey) = Hy· 
drargillit. 

Gibbsit, pt. = Richmondlt. 
Gieseckit = dichter Mus· 

covit, ps. n. Nephelin ; 
GrönIand. 

Giftkies = Arsenopyrit. 
Gigantolith, dichter Mus· 

covlt, ps. n. Cordierit; 
Tammela. 

Gilbertit, pt. V. Muscovit, 
feinschuppig.lichtgelbl., 
grün!.; auf Zinnerz· 
gängen. 

Gilbertit, pt. V. Kaolin, 
Nakrit ähnI. 

GllIebäcklt, V. Wolla· 
stonit v. Gjellebäk. 

Gillesplt, dickschuppig; 
Alaska. 

Gillingit, nahe Hislngerit; 
GillInggrube, West­
mannland. 

Gilpinit = Johannit; FN. 
Co!. 

GilsonIt = Uintait. 
Giltstein = Topfstein. 
Ginilsit, 

vielI. H,(Ca, Mg),(Fe, 
AI), Si, 0'0> gelbgrau ; 
Ginilsalpe. 

Gioberit = kollo Magnesit. 
Gioj etto = schwarze Ko· 

ralle. 
Giorgiosit, 4 MgCO •. 

Mg[OHj, . 4 H,O in 
Salzkrusten v. Santorin. 

Gips = Gyps. 
Girasol, V. Opal, fast ds!., 

mit blauen Reflexen, 
auch Feueropal, Mond· 
stein, Glassorte f. künstI. 
PerIen. 

Girasol, orientalisch 
Saphirkatzenauge mit 
rundI. LIchtschein. 

Gl;;moodln. 
Giufit = Milarit. 
Gjellebecklt GlIle· 

bäcklt. 
GlaclaIlth, weiBer Ton, .als 

Walkererde gebraucht; 
HN. Oklahoma. 

Gladit, 2 PbS . Cu, S . 
5 BI, S,. grau·zinnweIß, 
kryst.; Gladhammar. 
Schwed. 

Glagerit, V. Halloysit, 
weiß; Bergnersreut. 

Glauzarsenikkies, pt. = 
Löllingit, pt. = Arseno· 
pyrit. 

Glanz braunstein = Haus· 
mannit. 

GIauzeisenerz = Haema· 
tit. 

Glauzerz = Glaserz. 
Glanzkobalt = Kobaltit. 
Glauzkohle, pt. = An· 

thraclt, pt. = Schwarz· 
kohle. 

GIauzspat, nahe SiIlima· 
nit; Siebengebirge. 

Glas, 1Ilüllersches 
Hyalit. 

Glasachat = Obsidian. 
Glasbachit = Zorglt od. = 

Kerstenit? 
Glaseril. 
Glaserz, pt. = Argentit. 
Glaserz, pt. = Kerar· 

gyrit. 
Glaskopf, brauu. V. Limo· 

nit, faserig, nierig. 
Glaskopf, rot, V. Haema· 

tit, faserig, nIerig. 
Glaskopf, schwarz­

Psilomelan. 
Glaslava, schwarze = Ob· 

sidian. 
Glasopal = Hyalit. 
Glasschörl = Axinit. 
Glasspat = Fluorit. 
Glasstein = Axinit. 
Glasurerz = Galenit. 
Glasurit, wassh. Silicat v. 

Fe, Al, Mg, braungelb ; 
Sasbach. 

Glaubapatit V. Kollophan. 
Glauberlt. 
Glaubersalz = Mirabllit. 
Glaucodotlt = Glauko· 

dot. 
Glaukamphibol, Gruppcu· 

name f. Alkaliamphi. 
bole, dynamometam. 
Ursprungs. 

Glaukoehrolt; Franklin. 
Glaokodot; Häkansboda; 

Huasco. 



Glaukolith (Fischer), V. 
Skapolith, blau, grün; 
Baikalsee. 

Glaukollth (Wcibye) = 
Sodalith. 

Glaukonit. 
Glaukophan, s. Amphibol· 

gruppe. 
Glaukopyrit, V. J.öllingit, 

Co, S, Sb·h.; Anda· 
lusien. 

Glaukosiderit = Vivianit. 
Glendonit, Calcit ps. n. 

Glauberit; FN., N. S. 
Wales. 

Glessit, foss. Harz, bernM 
steinähn!.; Ostsee. 

Gletschersalz = Epsomit. 
Glimmergrnppe. 
Glinkit, V. Chrysolith, 

blaßgrün, Fe·reich; 
Ura!. 

Globosit, nahe Beraunit, 
gelbgrau; Hirschberg; 
Schneeberg. 

Glockerit, kali. Eisen­
hydroxyd m. adsorb. 
H,SO" gelb, braun, 
stalaktitisch. 

Glossekollit, V. Halloysit, 
milchweiß; Georgia. 

Glottalith, zwflh. Ca-
Zeolith; Schottland. 

Glucinit = Herderit. 
Gmellnlt. 
Goethit. 
Gökumit = Vesuvian v. 

GÖkum. 
Gold. 
Goldamalgam = Gold m. 

Hg (bis 60%). 
Goldberyll, V. Edelberyll, 

goldgelb. 
Goldfieldit, 5 Cu,R . 

(Sb, Bi. As), (S, Te)., 
derb, dunkelgrau, vielI. 
Gern.; FN. Nevada. 

Goldfluß = Avanturin­
glas. 

Goldopal, V. Edelopal, 
gelblich. 

Goldquarz = Quarz m. 
Goldeinschluß. 

Goldschmidtit = Sylva­
nit, Ag-arm; Cripple 
Creek. 

Goldtellur = Sylvanit. 
Goldtopas = Citrin. 
Gongyllt, pinitartig, gelb 

bis braun; Finnland. 
Gonnardit, Zeolith nahe 

Mesolith; Auvergne. 
Gonsogolit . = Pektolith? 

Namenverzeichnis 

Goongarrit = Warthait; 
Westall8tralien. 

Goreelxit; Brasilien. 
Gordait = Ferronatrit. 
Gorlandit = Mimetesit. 
Goshenlt, V. Beryll, farb!. 

bis weiß; Gosten. 
Goslarlt. 
Gotthardit = Dufrcnoy­

sit. 
Goutte d' eau = Gerölle 

v. farblosem Topas. 
Goutte de sang, V. Spi­

nell, blntrot. 
Goyazit, nahe, viell. = 

Hamlinit; eine Art Fa­
va; Minas Geraes. 

Grabstein = Bernstein. 
Graftonlt; FN., New 

Hampshire. 
Grahamit, V. Asphalt v. 

Virglnlen. 
Gramenit, V. Choropal 

grasgrün; Sieben­
gebirge. 

Grammatit = Tremolit. 
Grammit = Wollastonit. 
Granat. edler, pt: = 

Almandin, pt. = Pyrop. 
Granat, gemeiner, pt. = 

Andradit, pt. = Al­
mandin. 

Granat, schwarzer, pt. = 
Melanit, pt. = Pyrop. 

Granat, weißer = J..Ieuko­
granat. 

Granathlende, V. Sphale-
rit, rot. 

Grauatgruppe. 
Granatit = Staurolith. 
Grandldlerlt; Madagaskar. 
Grandit, Mn-h. Granat 

zw. Grossular u. Andra­
dit; Indien. 

Grängesit = Grengesit. 
Granulin = Opal, pul­

verig, auf Vesuvlava. 
Gränzerit = Sanidin v. 

Eulenherg, HN: 
Graphit. 
Graphitlt = Graphit. 
Graphitoid, V. Graphit, 

brennbar. 
Grastit, grasgrüner Chlo­

rit v. Texas. 
Graubraunstein = Pyro­

lll8lt. 
Graueisenkies ~Iar-

kaslt. 
Grauerz = Galenit. 
Graugültigerz = Tetra­

edrit. 
Graukobalterz Jai-

purit. 
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Graukuplererz = Tcnnan­
tit. 

Graulit = Tektlcit. 
Graumanganerz, pt. = 

Polianlt; pt. = pyro­
Ill8lt; pt. = Manganit. 

Ol'H.unickelkies = Gers· 
dorffit. 

Grall8ilber = Selbit. 
Grauspießglanzerz = 

Antimonit. 
Grauspießglanzerz, haar!. 

= Plumosit. 
Greenalit, älm!. Glau­

konit, aber K -Irei; Mln­
nesota. 

Greenit = Chlorit. 
Greeniandit = Columblt. 
Greenoeklt. 
Greenovit,V.'fitanit, rosa; 

st. Marce!. 
Gregorit (Allan) = Me­

naccanlt. 
Grcgorit (Adam) = Agne­

sit. 
Grenatit (Saussure) 

Staurolith. 
Grenatit (Daubenton) 

Leucit. 
Grengesit, nahe Delessit, 

graugri'm, radialfaserig; 
Gängesberg Il8W. 

GrIffithit, V. Chlorit, reich 
an Fe,O, u. SiO,; FN. 
Ca!. 

Griphit, zwflh. Phosphat 
v. Mn, Al, Fe, Ca, Na, 
braun; Riverton lode. 

Griquait = Verwachsung 
v. Augit u. Granat in 
Blaugrund. 

Griqualandit, nahe An­
thosiderlt, ps. n. Kro­
kydolith. 

Grobkohle, V. Schwarz­
kohle m. verworrener 
Lagerung. 

Grochauit, Prochlorit, Fe­
arm; Grochau. 

Groddeckit, V. Gmelinit, 
wasserhell ; Andreas-
berg. 

Grodnolith, 2 Ca,[PO,], . 
CaCO, . Ca[OHj,. 
'I. H,Al.Si.O,. koll., 
FN. 

Groppit, veränd., Cordie­
rlt, röt!.; Gropptorp. 

Grorollith, V. Wad; v. 
Groroi usw. Frankr. 

Grossouvreit, Ersatz I. d. 
Namen Vierzonit (Gros­
souvre). 
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Grossular, s. Granat­
gruppe. 

Grothin, Silicat v. AI, Ca, 
Mn, rhom. farb!. dsi. in 
Kalk; Nocera. 

Grothit, V. Titanit im 
Syenit v. Plauen. 

Grünauit, Polydymit m. 
Bismuthinit gern. 

Grünbleierz = Pyromor­
phlt. 

Grüneisenerde Dufre-
nit. 

Grünelsenstein = Dufre­
nit. 

Grünerde, pt. = Selado­
nit. 

Grünerde, pt. = Glau­
konit. 

Grünerit, Fe-r. Cumming­
tonit, Dep. du Var. 

Grünllnglt; Cumberland. 
Grünmanganerz = Alla­

glt. 
Grünsand = Glaukonit. 
Guadalcazarit = Meta­

cinnabarit, Zn-h.; FN. 
Guadarramit, V. Ilmenit, 

radioaktiv; FN. Spa­
nien. 

Guanabacolt = Guana­
baqnit. 

Guanabaqnit = Cubalt. 
GuaDaluatit; FN., Me­

xiko. 
GuaDaplt (Raimondi) = 

Oxammlt. 
Guanapit (Shepard), Sul­

fat V. K,NH" röt!.; in 
Guano. 

Guanit = Struvit. 
Guano, uur. Ca-Phosphat. 
Guanovulith, wassh. Sul-

fat v. K, NH,; i. Eiern 
i. Guano. 

Guanoxalat, zwf1h. Sulfat 
v. K. u. Oxalat v. NH,; 
ps. n. Vogeleiern. 

Guarinlt = Hiortdahlit V. 
M. Somma. 

Guayacanit = Enargit. 
Guayaqulllit Guya-

qulllit. 
Guejarlt = Chalkostiblt. 
GDIt.ermaDIt; Zuny Mine, 

Col. 
Gümbelit, unr. Pyrophyl­

lit (?), weiß!. auf Ton­
schiefer. 

Gummibleispat = Plum-
bogummlt. 

Gummierz = Gummit. 
Gummistein = Hyalit. 
Gummlt (Dana). 
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Gummlt (Breithaupt), V, 
Halloysit v. Anglar. 

Gunnarit = Pentlandit? 
Skedevi, Ostgotland. 

Gunnisonit, uur. Fluorit, 
tiefpurp.; Gunnison,Col. 

Gurhofian, V. Dolomit, 
koll., porzellauartig. 

Gurolith = Gyrolith. 
GuyaquilJit, foss. Harz v. 

Guyaqull, blaßgelb. 
Gymnit = Deweylith. 
Gyps. 
Gyrolllh_ 

Haaramethyst, V. m. haar-
förmig. Einschlüssen. 

Haarkies, pt. = Millerit. 
Haarkies, pt. = Markasit. 
Haarsalz, pt. Alunogen. 
Haarsalz, pt. = Epsomit. 
Haarsalz, pt. Halotri-

chit. 
Haarsalz, pt., V. Stein­

salz, haarf. 
Haarstein, V. Bergkrystall 

m. haart. Ein.,chlüssen. 
HaarzeolIth = Natrolith. 
Hackmanit, Sodalith, et­

was S-h.; Kola, Lapp­
land. 

Haddamit, nahe MIkro-
11th ? FN. 

H8t'mafibrIt; Massgrube. 
Haematlt. 
Haematitogelit, Gelform 

v. Fe,O •. 
Haematoconit, V. Kalk­

stein, blutrot. 
Haematogelit, kollo Fe,O., 

als färbend. Bestandteil 
im ßeauxit. 

Haematollth; Mossgrube. 
Haematostibiit = Man­

ganostlbiit V. Grythyt­
tan. 

Hafnefjordlt, V. Labra­
dorit; Hafnefjord, Is­
land. 

Hagatalith, V. v. Zirkon 
m. seltenen Erden; FN. 

Hagemannit, uur. Thom­
senolith?, gelbe Lagen 
in Kryolith. 

Hahnenkammspat, V. Ba­
ryt. 

Haldlngerlt (Turner); 
J oachlmsthal. 

Haidlngerit (Berthier) 
Berthierit. 

Halnlt; MIldenau, Böhm. 
Halbazurblei = Caledonit. 
Halbkarneol, V. Karneol, 

gelb. 

Halbopal, V. wenig dsch., 
ziem!. matt. 

Halbvitriolblei = Lanar-
kit. 

Halit = Steinsalz. 
Halitkainit = Thanit. 
Hallerit, V. Paragonit, 

Li-h.; ~Iesvres. 
Hallit (Leeds), Vermicu1lt 

v. East N ottingham, 
Mass. 

Hallit (Delametherie) = 
Aluminit. 

Halloylith = Halloysit. 
Halloyslt. 
Halochalzit = Atakamlt. 
Haloklehlt (Glocker). 
Halotrlchit (Hausmann) 

= All1nogen. 
Hamartit = Bastnäsit. 
Hamberg!t; Langesund; 

Madagaskar. 
Hamelit, zwflh. wassh. 

Silicat V. Al, Fe, Mg; 
N eu-Brallnschweig. 

Hamlln!t; Stoneham; Bin­
nental. 

Hammarlt, 5PbS. 3Bi,S" 
mon. ?' stahlgrau; Glad­
ha.mmar. 

Hampdenit, V. Serpentin; 
Chester, Mass. 

Hampshirit, Serpentin ps. 
n. Olivin, I. Hampdenit. 

Haneoeklt; Franklin, S. 
Epldotgruppe. 

HaDkslt; Borax Lake, Cal. 
Hannaylt; Skipton, Vik­

toria. 
Haplotypit = Haematit, 

Ti-h. 
H.rdyston!t; FrankIin. 
Harlekinopal, V. Edel­

opal m. kleinen Farben­
flecken. 

Harmophan = Korund. 
Harmotom_ 
Harringtonit = Faröelith, 

weiß; Antrim. 
Harrisit = Chalkocit, ps. 

n. Galenit; Georgia. 
Harstlglt; FN. 
Hartbraunstein = Brau­

nit. 
Hartin, Bestandteil e. foss. 

Harzes V. Oberhart. 
Harltt; Oberhart; Köflach 

usw., S. Org. Verbdg. 
Hartkobalterz = Skut­

terudlt. 
Hartleyit = Wollongongit 

v. Hartley, Tasmanien. 
Hartmanganerz = Psilo­

melan. 



HartmannIt Breit-
hauptit. 

Hartsalz = Sylvinlt. 
Hartsalzkainit = Thanlt. 
Hartspat = Andalusit. 
Harttantalerz = Tantalit. 
Hartttt; Brasilien. 
Hastingsit, Amphlbol zw. 

Riebeckit u. gem. Horn­
blende. 

Harehettln, s. Org. Verbdg. 
Hatchettollth; Mitchell Co. 

N. Car. 
Hatchit, trIkI. wahrsch. 

ein Bleisuifarsenlt; Bin­
nental. 

Haueheeomlt; Hamm a. 
d. Sieg. 

Hauerlt; Kalinka; Rad­
dusa. 

Haughtonit, braunschwar­
zer Glimmer zw. Biotlt 
u. Lepldomelan. 

Hausmannit. 
HaulAlfeuUIIt; Ödegaarden. 
Hauyn. 
Ha wallt, V. Chrysolith, 

lichtgrün; FN. 
Haydenlt, V. Chabaslt, 

Ba-h., gelb; Baltimore, 
Md. 

Hayesin = Ulexlt. 
Haytorit, Quarz ps. n. 

Datolith; FN. 
Heazlewoodit, nahe Pent­

landit (1); Tasmanlen. 
Hebetin = Willemit. 
Hebronlt, V. Amblygonlt; 

Hebron. 
Hecatolith = Mondstein. 
Hectorlt, veränd. Py­

roxen; Neuseeland. 
Hedenberglt, s. Pyroxen­

gruppe. 
Hedyphan; Längban; 

Pajsberg. 
Helntzlt; Leopoldshall. 
Heldburgit, ähnl. Guarinit 

(Zusstzg. unbek.); FN. 
Helenlt, foss. Kautschuk, 

nahe Ozokerit. 
Heliodor, edler Goldberyll 

v. Deutsch Südwest­
afrika. 

Hellolith = Sonnenstein. 
Heliophyllit, V. Ekdemit, 

blättrig; Pajsberg. 
Heliotrop, V. Plasma m. 

roten Punkten. 
Hellandlt; Kragerö. 
Helminth = Prochlorit. 
Helvetan, veränd. Biotit, 

oft kupferrot. 
Hehin. 

Namenverzeichnis 

Hemlchalclt = Emplektlt. 
Hemlmorphlt. 
Hemlopal = Halbopal. 
Henglelnlt; Müsen. 
Henkelit = Argentit. 
Henryit, Gem. v. Altait 

u. Pyrit. 
Henwoodit, wassh. Phos­

phat v. AI, Cu, türkis­
blau ; Cornwall. 

Hepatlnerz, pt. = Kupfer­
pecherz ; pt. = Lebererz 
(V. Cuprit). 

Hepatit, V. Baryt, bitu­
menhältig. 

Hepatopyrit, V. Markasit, 
knollig, dicht. 

Hercynlt; Ronsperg. 
Hercynltchromit, Mischg. 

v. Chromit. u. Hercynlt. 
Herderlt. 
Hermannit = Rhodonlt. 
Hermannolith = Colum-

bit? 
Hermesit, V. Sb-Fahlerz, 

Hg-h. 
Hertengrundlt; FN. 
Herrerit, V. Smithsonit, 

Cu-ho 
Herschelit, V. zw. Chaba­

sit u. Gmelinit m. 
Prlsmenentwicklg.; Acl 
Castello. 

Hessenbergit = Bertran-
dito 

Hesslt. 
Hessonlt; s. Granatgruppe. 
Hetaerollth; Sterling HilI., 

N. J. 
Hetairit = Hetaerolith. 
Hetepozit = Heterosit. 
Heterobrochantit, 

CuSO, . 2 Cu[OHj" 
rhom. IV; Chile? 

Heterogenlt,koll. Co-Hydr­
oxyd, braunschwarz ; 
Schneeberg, S. 

Heteroklin = Marcelin. 
Heteromerit, V. Vesuvian, 

ölgrün; Slatoust. 
Heteromorphit, 

7 PbS . 4 Sb,S" mon. 
Kr. wie Plagionlt, auch 
federerzartig. 

Heterosit, zers. Triphylin, 
grüngrau, dunkelanlau­
fend ; Limoges. 

Heterotyp = Amphlbol. 
Heubachlt, kollo Co-Hydr­

oxyd, Ni- u. Fe-h., 
schwarz; Heubachtal. 

Henlandlt. 
Hewettlt, Minasragra, 

Peru. -
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Hexagonlt, V. Tremolit, 
rosa; Edwards, N. Y. 

Hexahydrit, MgSO, . 
6 H,O, säulig - faserig, 
grünlich-weiß; Br. Co­
lumbien. 

Hibbenit, angebl. 
2 Zn,[PO,], • Zn[OHj, . 
6Y2 H,O, rhom., wahr­
scheinlich uur. Hopeit; 
Br. Columbien. 

Hibbertit, wassh. Carbo­
nat V. Ca., Mg (Gem. ?), 
gelb, pnlvrig; Unst. 

Hlbschlt, Marienberg, 
Aussig. 

Hlddenit, V. Spodumen, 
grün; N. Carolina. 

Hieratit 2 KF . SiF" tess. 
grau; Lipari. 

Higglnslt; Bisbee. 
Hillängsit = Dannemorit. 
HIIIebrBndttt; Mexiko. 
Himbeerspat = Rhodo-

chrosit. 
IDnsdBIIt;HinsdaleCo. Col. 
Hintzeit = Heintzit. 
HlortdahJlt; Arö, S. Pyro-

xengruppe. 
Hircin, foss. asphaltartig. 

Harz. brauD. 
Hislngerit, Eisensilicatgel, 

naheN ontronlt,schwärz­
lieh; Skandinavien. 

Hisiopit, V. Calcit, d. 
Glaukonit gefärbt; In­
dien. 

Histrixlt, 7BI,S,.2Sb,S •. 
5 CuFeS, (Gem. ?); Tas­
manien. 

Hitchcockit, V. Plumbo­
gummit, CO,-h.; Canton 
Mine. 

Hjelmit, Stannotantalat 
V. Y, Fe, Mn, Ca, rhom.; 
Kamrfvet. 

Hodgklnsonlt; FrankIIn 
Furnace. 

Hoeferit, nahe Chloropal; 
Kfitz. 

Hoelit, CI,HsO" feine Na­
deln in e. brennend. 
Kohlenlage; Spitz­
bergen. 

Hoepfnerit = Tremolit. 
Hoernesit = Hörnesit. 
Hoevellt = Sylvin. 
Hofmannit Hatiit; 

Siena. 
Högauit = Natrolith V. 

Högau. 
Högbomlt (verwandt m. 

d. Spinell- U. Korund­
gruppe) ; Lappland. 
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Högtveitit = Alvit. 
Hohlspat = Chiastolith. 
Hohmannit, V. Amaran-

tlt, etwas veränd. 
HokutoUih; FN. Formosa. 
HoldeuU; Franklln. 
HoUandI&; Indien. 
Holmeslt = Clintonlt. 
Holmit (Thomson) = Hol· 

meslt. 
Holmit (Clarke), kiese­

Uges Ca· Carbonat. 
Holmqnlstit, LI-h. Glau­

kophan; utö. 
Holzachat = Chalcedon, 

ps. n. Holz. 
Holzasbest = Bergholz. 
Holzkupfererz, V. 011-

venlt, faserig. 
Holzopal, V. ps. n. Holz. 
Holzstein = Hornstein, 

ps. n. Holz. 
Holzzlnnerz, V. Kassi­

terit, radialfaserig, 
braun. 

Hornlchlln, z. T. veränd. 
Chalkopyrlt. 

HomlIlt; Langesund. 
HonIgatein = Melllt. 
Hopelt; Moresnet; Rhode-

sla. 
Horbachit, Ni-h. Pyrrho-

tin, Gem.; FN. 
Hörnberglt, Arsenat v. U. 
Hornblei = Phosgenlt. 
Hornblende, s. AmphIbol-

gruppe. 
Hornerz = Kerargyrlt. 
Hörnesli; Banat; Nagyäg. 
Hornmangan = Photlcit. 
Hornquecksilber = Kalo-

mel. 
Hornsilber = Kerargyrit. 
Hornstein, V Quarz,dicht, 

grau, gelb!., bräun!. 
'Horsfordit, Cu, Sb, silber­

weiß, derb; Mytilene. 
Hortonlt, Steatit, ps. n. 

Pyroxcn, Orange Co., 
N.Y. 

HortonoUß1; Mouroe,N.Y. 
Houghlt, V. Hydrotalklt, 

ps. n. Spinell; Rossie. 
Hövellit = Sylvln. 
Hovit, Ca[HCO,)" ad­

sQrb. In Allophan; Hovc 
usw. 

Howdenlt, V. Chiastolith; 
Südaustrallen. 

Howllth; Nova Scotia. 
Huantajayit, V. Steinsalz, 

Ag-h.; FN. 
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Huascolith, V. Galenit, 
Zn-h., körnig; FN. 

Höbnerlt. 
Hudsonlt, V. Amphibol, 

zw. Glaukophan u.Horn­
blende. 

Huelvlt, Gem. v. 
Mn-Mln.; Huelva, Span. 

HügeIit, wassh. Vanadat 
v. Pb u. Zn, orange­
braun, mon. filzig; Rei­
chenbach b. Lahr. 

HnlJit = schwarzer Lepto­
chlorit; Irland. 

Hulslt; Alaska. 
HumboldtlJith, V. Meli­

Jith, gran; V esuv. 
Humboldtln. 
Humboldtit (Levy) 

Datolith. 
Humboldtit, pt. = Hum­

boldtin. 
Rumlnit, kohlenähnI. 

Kohlw.; Schweden. 
Humlt. 
Hunterit = ClmoJit, weiß; 

Nagpur. 
HuntlJith, zwßh. Arsenld 

v. Ag, dunkelgran bis 
schwarz; Lake Superior. 

Hureaullß1; FN; Branch­
vllle. 

Huronlt, zers. Anorthit, 
geIbl.-grun; Huronsee. 

Hussaklt Xenotim; 
Dattas. 

HutehlnsonU; BInnenta!. 
Hüttenbergit = LölIingit. 
Huyssenlt = Elsenstaß-

furtit. 
HverIera, Zerspr. v. Fe­

Tonen; Island. 
Hyacinth, echter, V. Zir­

kon, rotbraun. 
Hyaclnth, falscher = Hes­

sonlt, Spessartln, Vesu­
v�an' EIsenklese!. 

Hyacinth, orientalischer 
= Korund. 

Hyacinthgranat = Hes­
sonlt. 

Hyaclnthtopas = Zirkon. 
Hyalit, V. Opal, glasartig, 

traubig. 
Hyaloallophan, V. Allo· 

phan (gem. m. Hyalit); 
Sardinien. 

Hyalomelan, ein GesteIns­
glas. 

Hyalophan, S. Feldspat­
gruppe. 

Hyalosiderit, V. Chryso­
lith, Fe-r.; Sasbach. 

HyalotekI&; Längban. 

HydrargilIit (Davy) 
WaveIlit. 

HydrargUlii (Cleaveland). 
Hydrargyrit, hypoth.HgO. 
HydroanthopbylIit, ein 

Elsenpalygorskltv.N.Y. 
Hydroapatit, V. Apatit, 

chalcedonähnl.; Pyre­
näen. 

Hydrobiotit, veränd. Bio­
tu.. 

Hydroborlltlt; Kaukasus. 
Hydroborocalclt = Haye­

sln. 
Hydrobucholzit, nahe Bu­

cholzlt (Material prä­
hist. Steinbeile). 

Hydrocalcit, 
Ca CO •. 2 H,O, ähnl. 
Bergrnllch; Wolmsdorf. 

Hydrocastorit, uur. pul­
veriger Stilbit, meist 
Gem. versah. Zerspr. 

Hydrocerlt, pt. = Lan­
thanlt, pt. = Bastnäsit. 

Hydroeerusslt; Längban, 
Wanlockhead. 

Hydrochlor, V. Pyro­
chlor; H,O-h. 

Hydroconlt, CaCO •. 5H,0 
(Absatz aus Wasser). 

Hydrocuprlt, waBsh. Oxyd 
v. Cu (?), orange; Corn­
wall, Penn. 

HydrocyanIt, Cu SO., 
rhom., grün, gelb, blan; 
VesuV. 

Hydrodolomit, Gem. v. 
Hydromagnesit U. Cal­
cit, weiß, kugelig; Vesuv. 

Hydroferrit = Limonit. 
Hydrofluocerit, wahrsch. 

Zerspr. v. Fluocerit; 
Broddbo. 

Hydroßuoherderit = 
Ca[Be(OH, F)]PO,. 

Hydroßuorit, HF-Gas; 
Vesuv. 

Hydrofrankllnlt = Chal­
kophanlt. 

Hydrogiobertlt = uur. 
Hydromagnesit. 

Hydroglockerlt, soll 
2 Fe,O •. SO, . 8 H,O 
sein, wahrsch. = Glocke­
rit. 

Hydrogoethlt, "Übergang 
v. Goethit in Limonit. 

Hydrohaematlt, Übergang 
V. Limonit in Haematit. 

Hydrohalit, wassh. Na­
Chlorld. 

Hydroherderit = 
Ca[Be(OH») PO,. 



Hydroilmenit, veränd. Il­
menit; SmAland. 

Hydroklinohnmit = 
F-freier Klinohumit. 

Hydrolanthanit = Lan­
thanit. 

Hydro11th (Leman) 
Gmelinlt. 

Hydro11th (Mackenzle) 
KIeselsinter . 

Hydro11th = Enhydros. 
HydromagnesIt. 
Hydromagnocalclt = 

Hydrodolomit. 
Hydromelanothaillt, 

CuCI •. CuO • 2 H,O, 
tess. ?, braun-grün; 
Vesuv. 

Hydromuscovit, Bezeich­
nung f. Muscovite. d. 
H,O-Aufnahme veränd. 

HydronephelIn, Gem. v. 
Natrolith, Hydrargillit, 
Dlaspor usw.; Litch­
fleld; LAven. 

Hydronicclt, s. zwfih. Ni­
Hydroxyd; Texas,Penn. 

Hydronlckelmagn""lt = 
Pennit (Hermann). 

Hydrophan, V. Opal, was­
seranzlehend u. dadurch 
farbenspielend werdend. 

Hydrophilit, Ca CI" Was., 
zerfließlIeh; Lllneburg. 

Hydrophit, V. Serpentin, 
Fe-r., grün; Taberg. 

Hydrophlogopit, e. Vermi­
culit. 

Hydroplt, V. Rhodonit, 
unr., rosenrot; Elbln­
gerode. 

Hydroplumbit, zwfih. Pb­
Hydroxyd, weiß auf 
Galenit. 

HydropyrIt = Markasit. 
Hydrorhodonit, veränd. 

Rhodonit, rotbraun; 
Längban. 

Hydrosamarskit, V. Sa­
marsklt; Väddö. 

Hydroslderlt = Limonit. 
Hydroslllcit (Walters­

hausen), wassh. Silicat 
v. Ca, Mg usw.; Sizilien. 

Hydrosiliclt (Kuh) = Ke­
rollth. 

Hydrosteatit, V. Steatit; 
GÖpfersgrün. 

Hydrotalc = Pennin. 
UydrotaIklt; Slatoust; Sna­

rum .. 
Hydrotephroit, V. Te­

phroit, blaßrötl.; Pajs­
berg. 

Namenverzeichnis 

Hydrothomsonit, V. m. 
29'8% H,O; Trans-
kaukasien. 

Hydrotitanit = zers. Dys­
analyt, gelb!. Oktaeder; 
Magnet Cove. 

Hydrotroilit, angeb!. 
FeS.H,O Im schwarzen 
Schlamm v. Seen. 

Hydrowollastonit, Grup­
penname, umfaßt Crest­
morlt u. Riversldeit. 

HydrozlnkU. 
HYllrophilit, zers. Feld­

spat, nahe Pinit; Halle 
a. S. 

Hypargyrlt = Miargyrit. 
Hypersthen, s. Pyroxen­

gruppe. 
Hypersthenhedenbergit, s. 

Enstatitaugit. 
Hypochlorit, Gem. v. 

Quarz m. Bismutofer­
rlt; Sachsen. 

Hypodesmin = Hypostil­
bit .. 

Hyposlderlt = Stilpno­
siderit. 

Hyposklerit, V. Albit, 
grün; Arendal. 

Hypostatit = Hystatit. 
Hypostilbit (Beudant), V. 

Desmin, faserige Ku­
geln; Faröer. 

Hypostilbit (Mallet) = 
Laumontit. 

Hypotyphit = Arseno­
lamprit. 

Hypoxanthit, boiartig; 
liefert d. Terra di Siena; 
Toscana. 

Hystatlt, V. Ilmenit,Fe-r.; 
Arendal usw. 

lanthinit, 2 UO, . 7 H,O, 
rhom. violett; Katanga. 

Iberit (Svanberg), nahe 
Gigantollth; Montalvan. 

Iberit (Schlegelmilch), 
zwfih. Zeolith v.Georgla. 

Ichthyophthalm = Apo­
phyllit. 

Iddingsit, glimmerähul., 
Zerspr. v. Olivin; Ca!. 

Idokras = Vesuvian. 
Idrlalln; Idria, s. Org. 

Verbdg. 
Idrlalith, Gem. v. Idrialln 

m. Zinnober, Ton usw. 
Idrizit, nahe Botryogen; 

Idria. 
Igelströmlt (Heddle) = 

Pyroaurit v. Schottland. 
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Igelströmit (Welbull) = 
Eisenknebelit. 

Igleslasit, V. Cerussit, 
Zn-h.; Monteponi. 

Jglit = Igloit. 
Igloit, V. Aragonit, blau­

grün; Iglo usw. 
Ignatiewit, wahrsch. unr. 

Alunit, nierig; Ekateri­
noslaw. 

Ihleit, 
Fe,[SO.l,. 12 H,O, 
orange, (ob selbstän­
dig ?); Mugrau. 

I1waarit = Ivaarit. 
Ildefonsit, V. Tantalit; 

Ildefonso. 
Ilesit (Mn, Zn, Fe) SO, . 

4 H,O, grön; Colorado. 
Illuderit, V. Zolslt, sma­

ragdgrön. 
Ilmenit (Kupfer). 
Ilmenit (Brooke) = Men­

git (Rose). 
IlmenitglImmer = Titan­

eisenglimmer. 
I1menomtll; Ural; Nor­

wegen. 
Ilsemannit, Hydrogel v. 

Mo,O,m.adsorb.H,SO" 
d.-blau; Bleiberg usw. 

Ilvalt = Lievrlt. 
Imatrastein = Mergel­

konkretion. 
Imerinit, ähnl. Tremolit, 

ßachshlau, ehem. nahe 
Astochit; FN. Mad. 

Impsonit, nahe Albertit; 
FN. 

Indianait, V. Halloysit, 
weiß: Lawrence Co, Ind. 

Indianit, V. Anorthit; 
Carnatic. 

Indigolith (Indfcolith), V. 
Edelturmalin, blau. 

Indigosaphir, V. Saphir, 
s. dunkel. 

Indischer Berlllltein = 
Importierter Ostsee­
bernstein. 

Indischer Topas = safran­
gelber Topas od. Citrin; 
Ceylon. 

Indisches Katzenauge = 
ChrysoberyJlkatzenauge. 

Ineslt; Nanzenbach; Har­
stigen. 

Infusorienerde = erdiger 
Trippe!. 

Inkastein = Pyrit. 
Inolith = Kalksinter. 
Inverarlt, V. Pyrrhotin, 

Ni-r.; Schottland. 
InyoH; FN. Cal. 
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Iochrolt = Turmalin. 
Iolanthlt, jasplsähnl. Mln. 

als Schmuckstein; HN. 
Oregon. 

lolith = Cordierit. 
lonit (S. Purnell), erdiger, 

brauner Kohlw. in 
Lignit. 

lonit (V. T. Allen), 
2 Al,O, . 6 SIO, . 5 H,O; 
Callfornien. 

losen = Hartit aus d. 
Lignit V. Köflach. 

los!derit = lozit. 
Iozit, angebl. FeO, 

BchwarzeKörner; Vesuv. 
Iridium; N. Tagijsk; Bra­

silien. 
Irldosmlnm. 
Iris = Bergkrystall, Re­

genbogenfarb. zeigend; 
auch farbenspiel. Fäl­
schungen. 

Irische Diamanten 
Bergkrystall. 

Irlt, Gem. V. lridosmium, 
Chromit usw.; Ura!. 

Irvingit, Li-Glimmer V. 
Wausau, Wlsc. 

Isabellit = Richterit. 
Ischelit = Polyhalit. 
Iserin, V. Ilmenit V. d. 

Iserwiese. 
Iserit, pt. = Iserin. 
Iserit (J anovsky), zwflh. 

FeTi,O" braun, wahr­
scheinI. veränd. Rutil; 
Iserwlese. 

Ishlkawalt, ähnl. Samar­
skit; FN. 

Isländischer Achat, V. Ob­
sidian, geschichtet. 

Isländischer Doppelspat, 
V. Calcit, wasserhell. 

Isoklas; Joachlmsthal. 
Isomikroklin = Mikoklin 

(opt. Var.). 
Isophan, zwflh. Min., nahe 

Franklinit? 
Isopyr, unr. Opal, grau­

schwarz; st. Just. 
Isorthose = Orthoklas 

(opt. Var.). 
Itakolumit, schlefrlger 

Quarzsandstein, Z. T. 
biegsam (diamantfüh­
rend). 

Ittnerit, veränd. Hauyn, 
d.-grau, Gem.; Kaiser­
stuhl. 

Ivaarit, nahe Schorlomlt; 
I1waara. 

Ivlgtlt, nahe Glibertit, in 
Kryolith. 

N amenverzelchnls 

Iwaarit = Ivaarlt. 
Ixiolith, V. Tantallt,Sn-r.; 

K!mlto. 
IxIonolith = lxiolith. 
Ixolyt, foss. Kohlw., hya­

clnthrot; Oberhart. 

lacksonlt = Prehnit; Isle 
Royale. 

JB4lobslt; Jakobsberg; 
Längban. 

Jade = N ephritoide. 
Jadeit, S. Pyroxengruppe. 
J adeitaegirin, Aegirin, 

grasgrün, merklich Ja­
deit-h.; Golling. 

J adeolith = grüner Sye­
nit, als Schmuckstein; 
Birma. 

J alpur!t, angeb!. Co S, 
derb, grau; Indien. 

J als = Gagat. 
Jalpait, 3 Ag,S . Cu,S, 

ps. tess.; FN.; Mexiko. 
Jamesonlt_ 
J anosit = Coplapit? 
Jargon, V. Zirkon, gelb!. 

bis farblos; Ceylon. 
Jaroslt. 
J arrow!t = Thlnolith. 
Jaspachat, Gem. v. Jaspis 

u. Chalcedon. 
Jaspis, V. Quarz, dicht, 

ud., oft bunt. , 
Jaspopal, V. jaspisähnl. 
J aullngit, bernsteinähnl. 

Harz, hyaclnthrot; Jau­
ling. 

J ayet = Gagat. 
lefferlslt; West Chester, 

s. Vermlcnlitgrnppe. 
leffersoult; Franklin, S. 

Pyroxengruppe. 
J elletit, V. Andradit, !.-

grün; Findelengletscher. 
J enkinsit = HydrophIt. 
J entschlt= Lengenbachlt. 
J enzschlt, veränd. Chal-

cedon; Hüttenberg usw. 
leremejewlt; Soktuy. 
Jet = Gagat. 
Jewreinowit, V. Vesuvian, 

m. wenig Mg; Frugärd. 
Jeypoorit = Jaipurit. 
Jdeklt; Greifenstein, Sa. 
Joaquinlt, TI-Silicat V. 

Ca, Fe, rhom.?, gelb 
(m. Beuitoit). 

J ocketan, wassh. Fe-Car­
bonat; J ocketa. 

J odargyrit = J odyrit. 
Jodbromchlorsilber 

J odo bromit. 

J odchromat = Dietzelt. 
J odembolit = J odobro-

mit. 
Jodit = Jodyrit. 
Jodobromli; Dernbach. 
Jodquecksilber = Cocci-

nlt .. 
Jodsilber = Jodyrit. 
JodyrU_ 
J ogynait, nahe Skorodit, 

erdig; Aduntschllon. 
Johannlt; J'oachlmsthal 

USW. 
J ohnit = Türkis. 
J ohnsonit = Masrit. 
J ohnstouit (Haidinger), V. 

Galenit, m. S -Über­
schuß. 

Johnstonit (Chapman) = 
Vanadiuit. 

J obnstonotit, V. Granat 
v. Tasmanien. 

lohnstrupln; Barkevik. 
Jollyt, Al-Hisingerit, d.­

braun; Bodenmais. 
J ouit = louit. 
lordanU; Binnental ; 

Nagyag. 
J ordisit, kolloid. Mo 8,; 

Freiberg. 
Joselt; Minas Geraes. 
J osephiuit, Fe, Ni" nahe 

Awaruit; Oregon. 
J ossait, zwflh. Chromat 

v. Pb, Zn, orange; 
Beresowsk. 

Juddit, Mn-Amphibol; 
Kacharwahl, Indien. 

Judenpech = Asphalt. 
Jnlianlt Tennantit; 

Rudelstadt. 
Junckerit, V. Siderit 

(angeb!. rhom.). 
J uriuit = Brookit. 
Jumpalt, faserige Kugeln; 

Crestmore, Cal. 
Justlt = Koenenit. 
Juxporit, [(H, Na, K)" 

(Ca, Mg, Mn)] SIO.?, 
rosa Fäden u. Schup­
pen; FN. Lappland. 

Kaersutit, basalt. Horn­
blende m. gr. TI-Gehalt; 
Grönland. 

Kamlt; Staßfurt, Kalusz 
usW. 

Kalnosli; Hitterö. 
Kaiserlicher YÜ = grüner 

Avanturinquarz. 
Kakochlor = Llthlophorit 

v. Ren"ersdorf. 



Kakoklasit, Gem. v. 
Grossular, Calcit, Apa­
tit ps. n. Skapolith; 
Wakefield. 

Kakoxen. 
Kalait = Türkis_ 
Kalamlt = Tremolit. 
Kalgoorlit, Gern. v. Colo-

radoit u. Petzit; West­
australieu. 

Kalialaun = Kalinit. 
Kaliastrakanit = Leonit. 
Kaliblödit = Leonit. 
Kaliborit = Heintzit. 
Kalicin, recentes KHCOa. 
Kalifeldspat = Orthoklas, 

lIIikroklin. 
Kaliglimmer = lIIuscovit. 
Kaliharmotom = Phillip­

sit. 
Kalimagnesiumchlorid = 

Carnallit. 
Kalinatronfeldspat = 

Natronorthoklas, Anor­
thoklas. 

Kallnlt_ 
Kalinitrat = Kalisalpe-

ter. 
Kalioalunit = Alunit. 
Kaliocarnotit = Carnotit. 
Kalioligoklas, Anortho-

ldas v. d. Zusstzg. e. 
K.-h. Oligoklases. 

KaliophUlt; lIIonte Som­
ma. 

Kaliphit, Gern. v. Limonit 
m. lIIn-Oxyden u. Sili­
caten; Ungarn. 

Kalisalpeter. 
Kalisulfat = Arcanit. 
Kalithomsonit, V. m. 6% 

K,O; Narsarsuk. 
Kalkbaryt, Gern. v. Ba­

u. Ca-Sulfat. 
Kalkcancrinit, V. lIIejonlt 

(Carbonatmejonit); Ve­
suv. 

Kalkchromgranat = UWI\­
rowit. 

Kalkeisenaugit = Heden­
bergit. 

Kalkeisencordierit, V. Ca­
u. Fe-h.; Celebes. 

Kalkeisengranat = An­
dradit. 

Kalkeisentongranat, V. 
Andradit, AI, 0 3- h. 

Kalkfeldspat = Anorthit. 
KalkglImmer = lIIargarit. 
Kalkgranat = Andradit. 
Kalkharmotom = Phillip-

sit. 
Kalkkallsulfat = Synge­

nit. 

Namenverzeichnis 

Kalkklinoenstatit usw. Er­
satz für Enstatitaugit 
usw. 

Kalkmagnesit = Hydro­
doloInit. 

Kalkmalachit, uur. Mala­
chit; Lauterberg. 

Kalkmesotyp = Skolezit. 
Kalknatronfeldspate = 

Plagioklase v. Oligoklas 
bis Andesin. 

Kalkoligoklas = Labra­
dorit. 

Kalkowskyn; S. do Ha· 
columy, Bras. 

Kalksalpeter Nitro-
calcit. 

Kalksinter, V. Calcit, fa-
serig. 

Kalkspat = Calcit. 
Kalktalkspat = Dolomit. 
Kalkthomsonit., V. Na-

frei. 
Kalktongranat = Hesso­

nit, Grossular. 
Kalktuff, V. Calcit, po­

röser Quellenabsatz. 
Kalkurancarbonat = 

Uranothallit. 
Kalkuranglimrner= Autu­

nit. 
Kalkuranit = Autunit. 
Kalkvolborthlt; Fried­

richsroda. 
Kalkwavellit, uur. Wavel­

lit; Dehrn. 
Kallalnit (Kallais ) = Cal­

lainit. 
Kallait = Türkis. 
Kallilith, Ni(Sb, Bi) S, 

derb, grau; Schönstein 
a. d. Sieg; soll Gern. 
sein. 

Kallochrom = Krokoit. 
Kalmückenachat, (-opal) 

= Kascholong. 
Kalomel. 
Kaluszit = Syngenit. 
Kamarezlt; Laurion. 
Kämmererit, V. Pennin, 

rotviolett. 
Kammkies, V. Markasit, 

kammf. Kr. - Aggre-
gate. 

Kampferharz = Euosmln. 
Kampyllt; Drygill. 
Kanadischer Bernstein = 

Cedarit. 
Kaneelstein = Hessonit. 
Kaneit, zwßh. MnAs. 

traubig, grau; Sach­
sen? 

Kännelkohle, V. Schwarz­
kohle, dicht, glanzlos. 

Mineralogisches Taschenbuch 2. Auf!. 
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Kanonenspat, V. Calcit, 
In Säulen. 

Kaolin = erdiger Kaoli­
nit. 

Kaolin (i. Sinne v. Linck), 
Bezeichnung f. d. Mine­
ral. 

Kaolinit. 
Kaolinit(i. Sinnev. Linek), 

Bezeichnung f. Kaolin­
gestein. 

Kapchrysolith = Prehnit. 
Kapdiamant = Diamant, 

gelblich. 
Kapnicit Wavellit; 

Kapnik. 
Kapniklt = Rhodonit. 
Kapnit = lIIonheimit. 
Kappenquarz, V. Quarz 

m. schaligcr Absonde­
rung. 

Kaprubin = Pyrop. 
Kapsmaragd = Prehnit. 
Kapstein Diamant, 

gelblich. 
Karamsinit, zwflh. Silicat 

v. Ca, Mg, K usw.; Finn­
land? 

Kltrarfveit, uur. Monazit; 
FN. 

Karelinit, Bi S . 3 Bi 0 
(Gern ?), derb, grau; 
Savodinsk. 

Karfunkel = roter Granat 
od. Rubin. 

Karinthin, V. Hornblende 
im Eklogit d. Saualpe. 

Karminspat = Carmlnit. 
Karneol, V. Chalcedon, 

rot, dsch. 
Karneol, männlich, V. 

dunkel. 
Karneol, weiblich, V. 

licht. 
Karneol, vom alten Stein, 

V. dunkelrot. 
Karneol, weiß = Inilch­

weißer Chalcedon. 
Karneolachat, V. Achat 

m. viel Karneol. 
Karneolberyll, V.Karneol, 

weißgelb. 
Karneolonyx = rotweißer 

Bandachat. 
Karpholith. 
Karphoslderlt; Grönland: 

Mäcon. 
Karphostilbit, V. Thomso-

nit,strohgelb; Berufjord. 
Karstenit = Anhydrit. 
Karstin = Ottrelith. 
Kärsutit = Kaersutit. 
Karylnlt; Längban. 
Karyooerlt; Langesund. 
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Karyopillt, 4' MnO . 3 Si 0, 
. 3 H 2ü, braun, nierig; 
Harstigen; viell. = Be· 
mentit. 

Karystiolith = Chryso· 
til. 

Kascholong, pt. V. Opal, 
d. Wasserverlust Über­
gang zu Chalcedon, 
porzellanartig, nierig. 

Kascholong, pt. = Ne­
phrit. 

Käsestein = Rohdiamant 
ohne bestimmte Form. 

Kasollt; FN. Belg. Kongo. 
Kas.lterlt. 
Kassiterolamprit = Stan-

nit. 
Kassiterotantalit = Ixio-

lith. . 
Kastor, V. Petalit, dsi., 

farblos; Elba. 
Katangit, CnH,SO,. H,O, 

bläuI. amorph; FN. 
Belg. Kongo. 

Kataphorit, Na-Fe-Am­
phibol zw. Barkevikit 
n. Arfvedsonit. 

KataplcHt; Läven; Stokö 
nsw. 

Kataspilit, Ps. n. Cor­
dierit, grau; Längban. 

Katharit = Alunogen. 
Katoptrlt; Brattforsgrnbe, 

Nordmarken. 
Katzenauge = Stein m. 

wandernder Lichtlinie. 
Katzenange, occidental 

od. ungarisch = Quarz­
katzenauge. 

Katzenauge, oriental. , in­
disch, ceylonisch 
Chrysoberyllkatzen­
auge. 

Katzengold, Katzensilber, 
Bezeichnung f. gewisse 
Glimmer m. Metallg!. 

Katzensaphir, V. Saphir, 
dunkel. 

Kauaiit, 2 AI,O, . 
3 (K, Na, H),O . SO" 
kreideähn!.; Hawai. 

Kansimkies, V. Markasit, 
As-h. (zirka 4%). 

Kawakawa = Nephrit v. 
N enseeland. 

Kayserit; Uruguay (a. Ko­
rund entst.). 

Keatingit, V. Rhodonit, 
sehr Ca-r.; Franklin. 

Keeleylt; Oruro, Bolivien. 
Keffekil = Meerschaum. 
Keffekilit, V. Steinmark, 

!!rau; Krim. 

Namenverzeichnis 

Kehoeit, (Zn, Ca),P,O, . 
2 Al,[OH1 •. 21 H,O, 
derb; Galena, Dakota. 

Kehrsalpeter = K-Sal­
peter als Bodenaus­
blühnng. 

Kellhault; Arendal usw. 
Kelyphit, gern. Zerspr. v. 

Pyrop in Serpentin. 
Kempit, 

1I1nCI,. 3)!nO,. 3H,O?, 
rhom., smaragrdgün; 
Alum Rock Park, Ca!. 

Kenngottit, V. Miargyrit, 
Pb-ho V. Felsöbänya. 

Kentro11th ; Chile, Lang­
ban usw. 

Keramit, Ton, aus Skapo-
lith entst. 

Kerarnohalit = Alunogen. 
Keraphyllit = Karinthin. 
Kerargyrlt. 
Kerasin, pt. = Mendipit. 
Kerasin, pt. = Phosgenit. 
Kerat = K erargyrit. 
Keratit = Hornstein. 
Kermes = Kermesit. 
Kermesit. 
Kernit; FN. Californien. 
Kerolith, Mg-Silicatgel, 

etwas AI,O,-h., derb, 
lieht gefärbt; Franken­
stein usw. 

Kerosene = Petrolenm. 
Kerosene shale = Wollon­

gongit. 
Kerrit, gelbgrüner Vermi­

cuUt; Culsagee lIIine. 
Kerstenin, angeb!. 

2 Fe,O, . As,O, . 12 H,O. 
Kerstenit (Haidinger), V. 

Smaltit, Bi-h. 
Kerstenit (Dana), zwflh. 

Pb SeO" gelb, traubig; 
Hildbnrghausen. 

Kerlsehenit; FN. 
Keweenawit, 

(Cu, Ni, Co),As, nahe 
Mohawkit. (Gern.) 

Kibdelophan, V. Ilmenit; 
Hofgastein. 

Kiesel = Quarz. 
Kieselaluminit, Gern. v. 

Allophan u. Aluminit; 
Kornwestheim. 

Kieselcerit = Cerit. 
Kieselgalmei = Hemimor­

phit. 
KieseJguhr, V. TrippeI, 

erdig, locker. 
Kieselgyps, V. Anhydrit, 

SiO,-h. 
Kieselkalk, V. Calcit, 

,8iO,-h. 

Kieselkupfer = Chryso­
kolla. 

Kieselmagnesit, Gern. V. 
Magnesit U. Quarz. 

Kieselmalachit = Chryso­
kolla. 

Kieselmangan = Rhodo­
nit. 

Kieselmehl = Kieselguhr. 
Kieselschiefer, V. Quarz, 

dicht, geschiefert. 
Kieselsinter = Gcyserit. 
Kieselspat = Albit. 
Kieseltuff = lockerer 

Kieselsinter. 
Kieselwismut = Eulytin. 
Kieselzinkerz Hemi­

morphit. 
Kieserit. 
Kietyöit = Apatit V. 

Kietyö. 
Kievit, fast farblose Horn­

blende, nahe Cumming­
tonit in Rapakivi;Kiew 
U. Finnland. 

Kilbrickenit = Geokronit. 
Killinit, Zerspr. V. Spo­

dumen, pinitartig; Ir­
land. 

Kilmacooit, Gern. V. Gale­
nit u. Sphalerit; Irland. 

Kimberlit = serpentini­
sierter Glimmerperido­
tit, diamantführend. 

Kinradit, jaspisähulichc 
Quarzgerölle; Cal; HN. 

Kipushit, (Cu, Zn)[PO,], . 
3(Cu,Zn)[OH], . 3 H,O, 
mon., d.-blau; FN. 
Beig. Kongo. 

Kirrolith, Ca,AI[PO,],. 
Al[OHj" derb, gelb!.; 
Westanä. 

Kirwanit, Zerspr. v.Horn­
blende, chloritartig; Ir­
land. 

Kischtimit, veränd. Pari­
sit, Ca-frei; FN. 

Kischtim-Parisit= Kisch­
timlt. 

Kjerulfin, V. 
meist derb; 

Klapperstein 
stein. 

Klaprothin 
thit. 

Wagnerit, 
Bamle. 

Adler-

Klapro-

Klaprothit (Beudant) 
LazuUth. 

Klaprothit (Petersen) 
Kla protholith. 

Kl8prolholilh; Wittichen 
usw. 

Klebschiefer = schiefriger 
Trippel~ 



Kleinit; Terlingua. 
Klementit, Leptochlorit v. 

Vielsalm. 
Kliachit 01:-, kollo AI,O, . 

H,O; ß-, kollo Al,O, • 
3 H,O; im Beauxit. 

Klinoaugit = mon. Au­
git. 

Klinobronzit, -enstatit, 
-hypersthen, mon. Form. 
d. betreff. Silicates. 

Klinoeblor; s. Chlorit-
gruppe. 

Kllnoedrll; Franklin. 
Kllnobnmlt. 
Kllnoklas; Cornwall; 

Tintic. 
Rlinokrokit, nahe Klino­

phaeit; Bauersberg. 
Klinophaelt, wassh. Sulfat 

v.K,Na,Al,Fe; Bauers .. 
berg, Rhön. 

KlinoptlJolit,mon. Zeolith, 
dimorph m. Ptilolit. 

Kllnozolslt, s. Epidot­
gruppe. 

Klipsteinit, unr. Zerspr. 
v. Rhodonit, d.-braun; 
Herborn. 

Kljaklt = Kllachit. 
Klump = Ortstein. 
Knanffit = Volborthit. 
Knebellt. 
Knlstersalz, V. Steinsalz, 

knlsternd beim Auf­
lösen. 

Knopfopal, V. weiß m. 
schwarzem Chalcedon. 

Knoplt, CaO. TiO, m. 
Ce2. Os, nahe Perowskit; 
Alnö. 

Knoxvillit, wassh. Sulfat 
v. Fe, Cr, Al, grünl.. 
gelb; KnoxvlIle. 

Kobaltarsenkles, pt. = 
Danalt, pt. = Glau­
kodot. 

Kobaltbeschlag, V. Ery­
thrin; erdig. 

Kobaltblau Laven-
dulan. 

Kobaltbleierz = TiIkcro­
dito 

KobaItbleiglanz Ti!· 
kerodit. 

Kobaltblende = J aipllrit. 
Kobaltblüte = Erythrin. 
Kobaltfahlerz, V. Sb-As-

Fahlerz, Co·h.; Frou­
denstadt usw. 

Kobaltglanz, pt. = Kobal­
tlt, pt. ~ Linllaeit. 

Kobllltit. 

Namenverzeichnis 

KobaItkles, pt. Lin-
naeit. 

Kobaltkies, pt. J ai-
purit. 

Kobaltmanganerz = As­
bolan. 

Kobaltmulm = Asbolan. 
Kobaltnickelkies = Lin­

naeit. 
Kobaltnickeloxydhydrat 

= Heubachit. 
Kobaltnlckelpyrit = Hen­

gleinit. 
Kobaltpyrit, pt. = Lin­

naeit, pt. = Pyrit m. 
14% Co v. Gladhammar. 

Kobaltschwärze As-
bolan. 

Kobaltskorodit = Skoro­
dlt, bläulich. 

KobaItspat = Sphaero­
kobaItit. 

Kobaltsulfuret Jai-
purit. 

Kobaltvitriol = Bieberit. 
Kobaltwismuterz, V. 

Smaltit m. Bi, gern. 
KobaItwismutfahlerz, V. 

Tennantit, Bi, Co-h.; 
Schapbach. 

-KobelIit; Hvena; Col. 
Koboldln = Linnaeit. 
KocheIit, nahe Ferguso-

nit; Kochelwiese. 
Kochenit, foss. Harz, 

bernsteinähnl.; Kochen­
tal. 

Kochit, AI,[SiO,J3.5H,O, 
tess. weiß; Japan. 

Kochsalz = Steiru;alz. 
Koechlinlt; _Grube Da-

nid, Schnecberg, Sa. 
Koelbingit = Aenlgmatit. 
Koenenit; Volpriehausen. 
Koettlglt; Sehneeberg, S. 
Köflachit, foss. Harz, d.-

braun; FN. 
Koble, S. Org. Verbdg. 
Kohlenblende = Anthra­

cit. 
Kohleneisenstein, Gern. V. 

Siderit, Kohle u. Ton. 
Kohlengalmei = Smith­

sonlt. 
Kohl~nspat = Whewellit. 
Kohlenvitriolbleispat 

Lanarkit. 
Köhlerit = Onofrit 

(Köhler). 
Kokkolith, Fc-r. SaHt, 

meist körnig. 
Kokscharowit, nahe Edr­

nit, weiß, strahlig; Hai­
kalsee. 
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Kolliner Granat = Al­
mandin V. KoIlin. 

Kollophan (i. Sinne Ro­
gers); Hauptbestandteil 
d. Phosphorite, Phos­
phatfelsen usw. 

Kollyrlt. 
Kölnische Umbra = Farbe 

aus Braunkohle be­
reitet. 

Kolophonit, pt. V. Andra­
dit, pt. V. Vesuvian. 
braun, grobkörnig. 

Kolosorukit = J arosit. 
Kolovratit, ein NI-Vana­

dat, grünl.-gelbe Kru­
sten a. Schiefer; Fer­
gana. 

Komarit = Konnarit. 
Kongsberglt, V. Silber­

amalgam (Ag" Hg). 
Konlebalclt; Andalusien; 

Utah. 
Königin = Brochantit. 
Königs koralle = schwarze 

Koralle. 
Königstopas, V. Korund, 

fleischfarbig. 
Konllith, V. Quarz, pulve­

rig. 
Koninekll; Richelle. 
Konit (Retzius), V. Dolo­

mit, dicht, Mg-r. 
Konit (Macculloeh) 

Konilith. 
Könleinlt, S. Org. Verbdg. 
Könlit = Könleinlt. 
Konnarlt; Röttis. 
Koppit, nahe Pyrochlor, 

braun; Kaiserstuhl. 
Korallenachat , pt. V. an 

Korallen erinnernd, pt. 
verkieselte Korallen. 

Korallenerz = krumm­
schaliges Quecksilber­
lebererz. 

Kordylit; Narsarsuk. 
Koreit = Agalmatolith. 
Korkit = Corkit. 
KorncIit, Fe,[SO,la . 

7% H,O, fa..erig, rosa­
violett; SchmöI!nltz. 

Kornernpin; Fi.kernäs. 
Kornit = Hornstein. 
Kornnd. 
Korund, männlicher 

dunkelgefärbter K. 
Korund, weiblicher 

lichtgefärbter K. 
KorundeIlit = Margarit. 
Kornndophlllt, S. Chlorit­

gruppe. 
Koryinit = Karyinit. 

3" 
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Korynit; Ni(As, Sb) S, 
soll Gern. sein; Olsa. 

Kossmatit, V. Sprödglim­
mer, farblos, a. d. Dolo­
rnitmarmor v. Prilep. 

Kotschnbeit, V. Klino-
chlor, rosenrot. 

Köttigit = Koettigit. 
Konlibinit = Knlibinit. 
Koupholith = Prehnit, 

zellig; Ereslids. 
Krablit, angeb!. Feldspat, 

Ist Liparit (Gestein). 
Krantzlt; Nienburg, s. 

Org. Verbdg. 
Kraurit = Dufrenlt. 
Kreide, V. Calcit, erdig. 
Kreisachat, V. riugförm. 

gebändert. 
Kreittonit, V. Automolit, 

Fe-Il.Mg-h.; Bodenmais. 
Kremersit, KCl . NH.Cl • 

FeCIs . H:aO, te')s., rot; 
VesIlV. 

Krcnnerlt. 
Kreuzbergit, Al-Phosphat, 

rhomb. weiß; FN. 
Kreuzstein, pt. = Har­

motom, pt. = Chiasto-
11th. 

Krlsuvlgit = Brochantit. 
Kroeberit, angeb!. Sub­

sulfid v. Fe, magne­
tisch; La Paz. 

Kröhnklt; Atakama. 
Krokalith, V. Natrolith, 

als rote Mandeln. 
Krokoit. 
Krokydolith, wesent!. 

Riebeckitasbest. 
KrokYdolithopal = Opal-

katzenauge. 
Krönkit = Kröhnkit. 
Kmglt; Neu-Staßfurt. 
Kryokonit, graues Pulver 

auf GrÖulandeis. 
Kryolith. 
Kryollthlonlt; Ivigtllt. 
Kryophyllit, nahe Zinn-

waldit, d.-grün; Cape 
Ann, Mass. 

Kryphiolith = Wagnerit, 
mon., gelb; Vesuv. 

Kryptohalit, 2 NH,F . 
SiF" tess.; Vesuv. 

Kryptoklas = Albit durch 
Zwillgsbildg. pS.-mon. 

Kryptolinit, -unbest. Flüs­
sigkeit in gewissen Kr. 

Kryptolith, V. Monazit; 
in Apatit v. ArendaJ. 

Kryptomerit, zwflh. Borat. 
Kryptomorphit, nahe 

Ulexit. 

N amenverzeichllis 

Kryptoperthit, hypothet. 
submikroskopischer 
Perthit. 

KryptotlJ, tonart. Zerspr. 
v. Prismatin. 

Ktypeit, angeb!. opt. V. 
v. Ca CO., wohl = Ara­
gonit; Erbsenstein v. 
Karlsbad usw. 

Kubeit = Rubrit. 
Kubizit = Analeim. 
Kllboit = Analcim. 
Kuboizit = Chabasit. 
Kugeljaspis, V. in runden 

Knollen. 
Kühnit = Berzeliit 

(Kühn). 
Kulibinit, ein Pechstein. 
Kundait, V. Grahamit; 

FN. Esthland. 
Kunzit, V. Spodumen, 

lila, rosa; Pala. 
Kupaphrit = Tlrolit. 
Kupfer. 
Kupferantimonglanz = 

Cbalkostibit. 
Kupferblau, unr. Cu-Sili­

cat, nahe Chrysokolla; 
Bogoslowsk. 

Kup!erbleiglanz = Cllpro­
plumbit. 

Kupferbleispat = Lina­
rit. 

Kupferbleivitriol = Lina­
rlt. 

Kupferblende, V. Tennan­
tit, Zn-r.; Frdberg. 

Kupferblüte = Chalko­
trichit. 

Kupferdiaspor = Pseudo­
malachit. 

KupfereIsenvitriol = Pisa­
nit. 

Kupferfahlerz = Tetra-
edrit. 

Kupferglanz = Chalkocit. 
Kupferglas = Cnprlt. 
Kupferglimmer = Chalko-

pn,yllit. 
Kupfergrün=Chrysokolla. 
Kup!erhornerz Ata-

kamit. 
Kup!erindig = Covellin. 
Kupferlasur = Azurit. 
Kup!erlebererz, unr. erdi-

ger Cuprit. 
Kupfermanganel'z = Lam-

padit. 
Kupfernickel = Nickelin. 
Kupferoxyd = Tenorit. 
Kupferoxydul = Cuprit. 
Kupferpecherz, Gern. Y. 

Chrysokolla m. Stilpno­
siderit. 

Kupferphyllit = Chalko­
phyllit. 

Kupferrot = Cuprit. 
Kupfersamterz = Lett-

somit. 
Kupfersand = Atakamit. 
Kupferschaum = Tlrolit. 
Kupferschwärze, pt. = 

Teuorit, pt. = Lampa­
dito 

Kupfersilberglanz = Stro­
meyerit. 

Kupfersmaragd= Dioptas. 
Kupfersulfantlmoulat = 

Fieldit. 
Kupfersulfobismutit = 

Cuprobismutlt. 
Kup!eruranit, pt. = Tor­

bernit, pt. = Zeunerit. 
Kupfervitriol = Chalkan­

thit. 
Kupferwismuterz, llt. 

Wittichenit, pt. 
Klaprotholith. 

Kupferwismutglanz 
Emplektit. 

Kupferzinkblüte = Aurl­
chalrit. 

Kupffcrit, Mg-reichster 
mon.Amphibol; Baikal­
see. 

Kupholith = Serpentin. 
Kuprein = Chalkocit. 
Kurskit, 

2 Ca,P,O,.CaF,.CaCO .. 
nahe Staffelit; FN. 
Ruß!. 

Küstelit, V. Silber, Au-h. 
Kutuohorlt, trig. Carbo­

nat v. Ca, Mn, Fe, Mg; 
Kutna Hora. 

Kllttenbcrgit = Kutuo-
horlt. 

Kyanit = Cyanit. 
Kyaukstein = J ad eit. 
Kyllndrlf.; Bolivien. 
Kymatin, V. Asbest, fest, 

wellig gekrümmt. 
Kypholith = Kupholith. 
Kyrosit, V. Markasit, 

etwas As-h.; Grube 
Brircius. 

Laavenit = LAvenit. 
Labrador = J,abradorit. 
Labradorfeldspat = J,a-

bradorit. 
I,abradorhornblendc = 

Hypersthen. 
Labradorit, S. Feldspat­

gruppe. 
Lacroislt, Gern. V. Rhodo­

nit U. Rhodochrosit. 
Laerol:l:lt; Greifenstein, Sa. 



Lagonit, Gem. v. SallSolin 
u. Limonit, gelb,ockrig; 
Toscana. 

Lagunit = Lagonit. 
Lambertit = Uranophan: 

Silver Clil! Hill, Wyo­
mlng. 

Lampadit, Cu-ho weicher 
Psilomelan: Schlaggen­
wald llSW. 

Lamprophanit, Sulfat v. 
Pb, Ca, Na USW" weiß, 
blättrig; Längban. 

Lamprophyllit, nahe 
Astrophyllit; Kola. 

Lamprostlbian, Antimo­
nat v. Fe, Mn, grau, 
blättrig; Sjögrube. 

Lanarkit; Leadhllls llSW. 
Lancasterit, Gem. V. Bru­

cit u. Hydromagnesit. 
Landerit = rosa Grossu­

Jar; Morelos. 
J.andevanit, V. Montmo­

rillonit; Landevan. 
Laneit, opt. V. V. Barke­

vikit. 
LängbanJt; FN. 
Langbeinit; Wilhelmshall 

llSW. 
Langlt; CornwaJl; Klau­

sen. 
Langstaffit = Chondrodit. 
Lansfordlt; Lansford, 

Penn. 
Lanthanlt. 
Lanthanoeerlt, V. Cerlt m. 

viel La u. Di. 
Lapis lazuli = Lasurstein. 
Lapis lazuli, deutscher 

od. falscher = Jaspis, 
künst!. blau gefärbt. 

LarderelJit, 
[NH,],B,OI3 . 4 H,O, 
mon. ?, weiß, s. leicht; 
Toseana. 

Lardit (Wallerius), nahe 
Agalmatolith, grün-
grau; Dilln. 

Lardit (Zemiatcenskij), 
wassh. SiO" in Ton; 
Rußland. 

Lasionit = Wavellit. 
LassaIlit; Miramont, S. 

Palygorskitgruppe. 
Lassolatlt = Florit V. Puy 

de Lassolas. 
Lasurapatit, V. himmel­

blau; Sljudjanka. 
Lasurfeldspat, unbst. 

Feldspat m. Lasurstein; 
Baikalsee. 

Lasurit = Azurit, J,asur­
stein. 

Namenverzeichnis 

J,asuroligoklas = Lasur­
feldspat. 

Lasnrquarz, V. Quarz, 
blau (dureh Krokydo­
lith). 

Lasnrstein. 
J,atialith = Hauyn. 
Latrobit, V. Anorthit V. 

GrÖnland. 
Lanbanil; FN., Schlesien. 
I,aumonit = Laumontit. 
Laumolltlt. 
Laurlollit; FN. 
Laurlt; Bomeo. 
Lautarlt; A takama. 
Lautlt; Lauta, Sachsen. 
I,avaglas = Obsidian. 
LavenduJan, viell. Cu-ho 

Erythrin, lavendelblau; 
Chlle; Sachsen. 

Lävenlt, S. Pyroxen­
gruppe. 

Lavezstein = Topfstein: 
Lavroffit, Lawrowit llSW. 

= Lavrovit. 
Lavrovit, V. Dlopsid, d. 

Va grün; Baikalsee. 
Lawsonlt; Tiburon, Ca!. 
Laxmannit; Beresowsk. 
Lazlalith = LatiaJith. 
LazuJith, pt. 
Lazulith, pt. = Lasur­

stein. 
Lazurit, pt. = Azurit. 
Lazurit, pt. = Lazur­

stein. 
LeadhHUt. 
Leberblende, pt. = Spha­

lerit, pt. = VoltIlIin. 
Lebererz, pt. V. Cuprit, 

erdig, braun, pt. = 
Quecksilberlebererz. 

Leberkies, pt. Pyrrhotln. 
Leberkies, pt. Markasit, 

knollig, dicht. 
Leberopal = Menilit. 
Leberstein Hepatit 

(Baryt). 
Lechatelierit, natürlich 

geschmolzener Quarz. 
Leehososopal, V _ Feuer­

opal m. grüuen Re­
flexen. 

Leeontlt; Zentralamerika. 
Ledererit = Gmelinit v. 

Nova Scotia. 
Lederit, pt. = Ledere\t. 
Lederit, pt: V. Titanit, 

d.·bl'aun; Diana. 
Ledouxit, (Cu, Ni, Co). As 

(zuerst Mohawkit ge· 
nannt). 

J.eed.sit, Gem. V. eaSO, 
U. I1aSO,; I;eeds. 
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J,eelith, V. OrthokJa~, 
dicht, fleischrot, Gryt­
hyttan. 

Leesbergit, Gem. V. Hy­
dromagnesi t U. Dolomit ; 
Lothringen. 

Lefkasbcst, . gebleichter 
Chrysotil i. verwitt. 
Serpentin; Cypem. 

I .. ehm, V. Ton ffi. starkem 
Kiesel- U. Eisengehalt. 
verglasend. 

J,chmanit = Saussmit. 
Lehmannit = Krokoit. 
Lehnerit, nahe viell. = 

J,udlamit; Hagendor!. 
Lehrbaehlt = Lerbaehlt. 
Lehuntit, V. Natrolith, 

lIdschrot ; Glenarm. 
Leidyit, Leptochlorit v. 

J.Jeiperville, Penn. 
LeiHt; N arsarsuk. 
Leimonit = Limonit. 
Leiroehroit = Tirolit. 
Lemanit = Lehmanlt. 
J,emnische Erde = Siegel-

erde. 
Lengenbaehlt; Binnenta!. 
I,enniJith, pt. V. Ortho­

klag, grüul. (angeb!. 
ohne Spaltb.); J,enni, 
Penn. 

Lennilith, pt. = Lerni­
lith. 

Lentulith = Lirokonlt. 
Leuzinit, V. HallQysit, 

weiß; Kali llSW. 
Leobenit, soll wassh. Phos­

phat V. Fe, Ca sein. 
J,conhardit, V. Laumon-

tit, etw. verändert. 
Leonlt; LeopoldshaJl usw. 
J.eopoldit = Sylvin. 
J.epidochlorit, uur. Chlorit 

v. Tennessee. 
Lepidokrokit. 
Lepidolamprit = 

Franekcit. 
Lepldolith; S. Glimmer­

gruppe. 
Lepidomelan, V. BioUt-, 

schwarz, Fe-r.; Pers­
berg usw. 

J,epidomorphit = Phon­
git, ps. n. Oligoklas; 
Wittiehen. 

Lepidophaeit, V. Wad, 
Cu-h., faserig; Kams­
dorf. 

Lepolith, V. Anort,hit, 
grün-braun; Orijärfvi. 

Leplochlorlt~, S. Chlorit­
gruppe. 
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Leptonematit, ,wahrsch.= 
Romanechit. 

Lerbachit, Gern. v. Claus­
thalit u. Tiemannlt. 

Lernilith, ein Vermiculit 
v. Lenni. 

Lcsleyit, Gcm. v. Uamou­
rit u. Korund; Uuion­
vllle, Penn. 

Lettsomit = Cyanotri­
chit. 

Leuchtenbergit, V. Klino­
chlor, talkähnlich; Sla­
toust. 

Leucit. 
Leukanterit, weiße Efflo­

reszenz auf Copperasin. 
Leukargyrit = Freibergit. 
Leukasbest Lefkas­

best. 
Leukaugit, V. Augit, fast 

Fe-frei. 
Leukochalcit, Cu,As,O, . 

Cu[OH], . 2 H,O, 
weiß!. Nadeln: Spessart. 

Leukocyclit = Apophyllit 
(opt. Var.). 

Leukogranat, V. Grossu­
lar, fast farblos. 

Leukolith (Delametherie) 
= Dipyr. 

Leukolith (Dufrenoy) = 
Leucit. 

Leukomanganit = Fair­
fieldit. 

Leukopetrit, waehsartig. 
Bestandteil d. Braun­
kohle v. Gesterwit~. 

Leukopban; Läven; Stokö. 
Leukopboenlclt; FrankIin. 
Leukophyllit, V. Muscovit, 

weiß, sericitartig;"ries­
math. 

I,eukopyrit, angeb!. Fe,As, 
od. Fe,As" viell. Gern.; 
Reichen.tein. 

Leukosaphir, V. Saphir, 
farblos. 

LeukosplJeult; Narsarsuk. 
Leukotil, nahe Chrysotil, 

Al,O.-h.; Reichenstein. 
Leukoxen, Zerspr. v. il­

menit, weiß (meist = 
Titanit). 

I,everrlerit = verändert. 
Mnseovit m. wenig K 
(Vermlculit); Fraukr. 

Leviglianit, nahe Guadal­
cazarit, Fe-h., Gern.; 
Sf'ravezza. 

I,evyn, V. Chabasit, taflig: 
]1aröer usw. 

Lewlsit; Tripuhy. 

N nmrnvcrzclchnls 

Leydyit = Leidyit. 
Llbetbenlt. 
Libollit, nahe Albertit; 

FN; Westafrika. 
Liebenerit, zers. Nephelin; 

pinitartlg; Viezena. 
Liebespfeile = nadelf. 

Goethiteinscblüsse in 
Quarz. 

Liebigit, nahe od. 
Uranothallit, apfelgrün, 
J oachimstbal nsw. 

Llenlt. 
Lignit = Braunkoble 

(bes. die holzige). 
I,igurit, V. Titanit, apfel­

grüu; Ala. 
Lilalith = Lepidolith. 
Lillbammerit = Pentlan­

dit. 
Lillianit, 3 Pb S . Bi, S., 

stahlgrau; Vena; Co!. 
'Lillit, Leptochlorit, glau­

konitähnl.; Pfibram. 
Limbachit, wassh. Silicat 

v. Al, Mg, kerolithähn!.; 
Limbaeh. 

Limbilith = Zerspr. v. 
Olivin; Limburg. 

Limnit = Sumpferz, 
Llmoult. 
Llnarlt. 
Lincolnit Stilbit. 
Undackerlt; J oachims-

tha!. 
Lindesit = Urbanit. 
Lindsayit, Lindseit 

Lepolith. 
Llndströmlt; Gladham­

mar, Schweden. 
Llnnaelt (Linneit). 
Unosit, nabe Kaersutit; 

Unosa. 
LinReit = Undsayit. 
Linsenerz = Lirokonit. 
Linsenkupfer =J,lrokonit. 
Lintonit, V. Thomsonit, 

grüne Gerölle; Lake 
Superior. 

Lionit, pt .. V. Tellur, unr. ; 
Mt. Lion, pt. = Chilla­
git. 

Uparlt = Fluorit. 
Llrokonlt; Coruwall; 

Herrengrund. 
Lirokonmalachit = Liro­

konit. 
Liskeardit, (Al. Fe)As<\ 

2 (Al, Fe)[OH], • 5H,O, 
weiß!. Krusten; FN. 

Lithargit (Litharge), rote, 
tetr. Modifikatiou v. 
PbO. 

Uthidionit, blaue Lapilli. 
(Na,K),Si,O" mon.?; 
Vesuv. 

Lithioferrotriphylin = 
TrIphylin. 

Lithiomanganotriphylin 
= Lithiophilit. 

I.ithionamethyst = Kuu­
zit. 

I,ithioneisenglimmer = 
Zinnwaldit. 

Lithionglaukophan = 
Holmquistit. 

Lithionglimmcr, pt. 
Lepidolith, pt. = Zinn­
waldit. 

Lithionit = Lepidolith. 
Lithionnephelln 

Eukryptit. 
Lithlonsmaragd = Hid­

denlt. 
LltbloplJilit; Branchville. 
Uthiophorit, Li-h. wei­

cher Psilomelau; 
Schneeberg usw. 

Lithographischer Stein, 
geschicilteter Kalk; 
Solenhofen. 

Lithomarge = Steinmark. 
Lithoxyl = Holzopa!. 
Liyeingit; 5PbS.4As,S" 

mon.; Binnental. 
Llvlngstonlt; Hnitzuco; 

Guadalcazar. 
Ljardit = Lardit. 
Loaisit, V. Skorodit, po­

rös; Marmato, Colnm­
bien. 

Loboit = Vesuvian v. 
GÖkum. 

Loganit, Zerspr. v. Horn­
blende, nahe Pennin. 

I.öhlbacher Achat = roter 
Ja~pis. 

Löllinglt. 
I,omonit = Laumontit. 
Lonchidit = Kauslmkies. 
Longbanit = Längbanit. 
Loparlt, verwandt m. Pe-

rowskit; Kola. 
Lopholt = Prochlorit. 
Lorandlt; Allchar. 
Loranskit, enth. Ta,Zr, Y 

USW" derb, schwarz; 
Impilaks. 

Lorenzeult; Narsarsuk. 
Lorettolt; FN. Tennessee. 
I,osit. opt. V. v. Cancrinit. 
Lossenit, wahrsch. Ver-

wachsung v. Skorodit 
n. Beudantit, braunrot ; 
Laurion. 

Lößmännchen = Imatra­
stein. 



Lotalit, Lotalalith, grüner 
Dlallag v. Lotala. 

Lotrit, viel!. veränd. Epi­
dot, derb, griin; Lotru. 

Louislt. Gern. v. Quarz u. 
Apophylllt, lallehgriin; 
Nova Seotia. 

J.ownit = Lävenit. 
J,ovtsehorrit. das Kali. zu 

Rinkolit; Kola. 
Löwelt; Jsehl. 
Löwlglt; Zabrze; Tolfa 

usw. 
LoxoklM = Mikroperthlt 

v. Hammond. 
J,uberkit, 4 CnO. % Co,O •. 

Aln,O, . 4 H,O, wad­
ähnl.; Miedzianka. 

J,nhlinit, V. Calcit, feln­
filzig; Lnblln. 

Lucasit, veränd. Muscovit; 
Maeon Co. N. Car. 

Lnchssaphlr, J.nchssteln 
= Cordierit od. dunkler 
Saphir. 

Lllchssteln, Tokayer = 
Obsidian. 

Lucianit, wassh. Mg-Sili­
cat, vielI. kollo Talk, 
d.-grau; Alexlko. 

Lnclnit = Variscit. 
Lncklt Melanterit, 

Mn-h. 
Lncnllan, V. Marmor, d. 

kohlige Bestandteile 
schwarz. 

Ludlamlt; Comwall. 
Ludwlglt; Mora vicza. 
Lnftsaures Siloer = Sel-

bit. 
Luigit = Alolsiit. 
Lumachelle = Muschel­

marmor. 
J,umpenerz = Zundererz. 
J,Uneburglt, 3MgO.B,O,. 

P,O •. 8 H,O, fMerig­
erdig; LUneburg. 

Lunnit = P~eudomala­
chlt. 

Luotolit = Oligoklas v. 
Luotola. 

J,usUanit = Spencerit. 
J.ussatit, milchweiße 

überzUge auf Quarz 
(angeb!. = faserig. Tri­
dymit); Lussat. 

Lntecit, V. Quarzin in ps. 
hex. Pyramiden; Cla­
mart. 

Luzonlt; Mancayan, Fa­
matina. 

Lydit = schwarzerKiesel­
schiefer. 

Lyellit = Devillin. 

N amcnvcl'zeichnls 

Lyndochlt, Ca-Th-Euxe­
nlt, U-h.; FN. 

Lyonlt = Chillagit. 
J,ythrodes, zers. Nephelin, 

pinitartig; Fredrik.viirn. 

Maefarlallit, (km. v. Sil­
ber, Nick"lin, Galenit 
usw. 

Mackensit, 
H.(Al, Fc), SiO,. 
schwarzer LeptochlorIt; 
Gobltschau usw. 

Mackintoshlt; Llano Co. 
Texas. 

Macle = Chiastollth. 
Maclureit (Nuttal) = 

Augit; Wilmington. 
Maelnreit (Seybert) 

Chondrodit. 
Haeonlt, R. Vermiculit­

gruppe. 
Madeiratopas = branDrot 

gebrannter Amethyst 
od. Rauchqnarz. 

Magerkohle, V. Schwarz­
kohle, bit.umenarm. 

Magnalit, kollo Gern. v. 
Bauxit. Halloysit, Ke­
rollth usw. in Basalten. 

Magneferrit Magno-
ferrit. 

Jllagneslaalann = Picke­
ringit. 

Magnesiaeisentongranat= 
Pyrop. 

Magnesiaglimrner = Rio­
tlt. . 

Magneslapharmakollth = 
Berzeliit. 

MagnesiMalpeter = Nitro­
magnesit. 

Magnesiatongranat = 
Pyrop. 

Magnesioanthophylllt, 
Mg-Endglied d. Antho­
phyllItreihe. 

Magneslocalcit = Dolo­
mit. 

Magnesiochromit = Pikro­
chromit. 

Magnesiofe.rrlt = Magno­
ferrit. 

Magnesioludwigit, Var. m. 
MgO statt FeO. 

Magnesit, pt. = Meer-
schaum. 

Magnel!lt, pt. 
Magnesitspat. = Magnesit. 
Magneslumdiopsld, V. m. 

bloß 8-9% CaO. 
Magnesinmpektolith, V. 

m. 5'5% MgO; Her­
born. 
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Magneteisenstein = Ma­
gnetit. 

Magneteisenstein, schlak-
klgcr = T,·appeisenerz. 

HBgnetit. 
MagnetkicR = Pyrrhotin. 
MBgnetoplnmblt; T,ang-

ban. 
Magnctopyrit = Pyrrho­

tln. 
Magnetostibian, Anti-

monat V. Mn, Fe, 
schwarz; Sjögrube. 

Magnorbromlt, V. Mg- n. 
Al-h.; Grochau. 

Magnoferrl&; Vesnv. 
Magnofrankllnit, V. stark 

magnetisch. 
Magnolit, angeb!. 

Hg,TeO., weiß, fWlerig; 
Colorado. 

Maiuzerfluß = Glas für 
Ed<'lstrlnimltationen. 

Makit = Thenardit. 
MakrolepidoHth, V. m. gr. 

Axenwinl<el. 
MBlaehlt. 
Malaehitkiesel = Chryso­

kolla. 
Malakollth, V. Pyroxen, 

ähni. SaHt. 
Malakon, V. Zirkon, ver­

änd. (ZrSiO •. nH,O); 
Hitterö. 

Maldonit, V. Gold, BI-h. 
(An,Bi); Maidon. 

Mallnowskit, V. Tetra­
edrit, Pb- u. Ag-h.; 
Peru. 

Malladrit, Na,SiF" hex.; 
Vesuv. 

Mallardit, Mn SO •• 7H,O, 
mon., farb!.; Utah. 

Maltesit, V. Chiastolith; 
Ladogasee. 

Maltha = Bergteer. 
Malthacit, griinl.-weißer 

Ton; Steindörfe!. 
Malthit, Name f. d. zähen, 

bitum. Kohlenwasser­
stoffe. 

Mamauit Polyhallt; 
FN. Persien. 

Manandonit, 
H .. LIcAl •• B.Si,O,,, 
ähni. Cookeit; FN. Ma­
dagaskar. 

Mancinit. angeb!.Zn-SilI­
eat; Maneino. 

Mandelaehat = Achat in 
Mandelstein. 

Mandeln = AnsfUllnng 
mandelf. Hohlräume in 
Melaphyr USW. 



40 

~{anganalaun = Apjohnit. 
Mangana1mandin, Granat 

ZW. Almandin u. Spes­
sartln. 

Manganamphibol = Rho­
donit. 

Manganandalusit, V. m. 
7% lI[n"O,; Westanä. 

Manganapatit, V. Mn-h. 
(bis 10% MnO). 

Manganaxinlt, V. m. 
11'54% MnO; Harz. 

Manganberzeliit = Pyrrh­
arsenit. 

Manganblende = Alaban­
din. 

Manganbrucit, V. Mn-h.; 
Jakobsberg. 

Manganchlorit. V. Kllno­
chlor, Mn-h.; Harstigen. 

Mangandisthen = Arden­
nlt. 

Mangandolomit, V. zw. 
Calcit u. Rhodochrosit. 

Manganepidot PIe-
montlt. 

Manganerz, graues, pt. = 
Manganit, pt. = Pyro­
lusit. 

Manganerz, Cu-haItiges = 
Crednerlt. 

Manganerz, prismatoidi­
sches = Manganit. 

ManganP.rz, schwarzes = 
PsIlomelan. 

Manga.nfayallt, V. Mn-r, 
in Eulysit; Schweden. 

Mmganglanz = Alaban­
din. 

Manganglaukonit = Mars­
jataIdt. 

Mangangranat = Spes­
sartin. 

Mangangraphit = Wad. 
Manganhedenbergit, V. 

Mn-h.; Vester Silfberg. 
Manganhislngerlt, V. 

Mn-h.; Vester Silfberg. 
ManganidokraR, V. V6'!U-

vian, Mn-h. 
Manganlpurpurit, V.Mn-r. 
Manganit. 
Manganjaspis = Photicit. 
ManganIdes = Hauerit. 
ManganIdesel = Rhodo-

nlt, auch Spessartln. 
ManganIdesei, schwarzer 

= Klipsteinlt. 
Mangankupfererz = Cred­

nerit. 
Manganludwlgit = Pina­

Idollth. 
Manganmagnetlt, V. 

Mn-h.; Vester Silfberg. 

Namenvcrzciclmis 

Mangannrptllnit, V. m. 
9'95% MnO; Kola. 

Manganocalcit, Gem. v. 
Agnollth u. Dolomit ( 1). 

Manganocker, angeb!. 
Mn,O,.4 H,O, wad­
ähnl.; U psala. 

Manganocoillmbit = 
l\1angantantaIit. 

Manganofrrrit = J acob­
Bit. 

Manganolangbeinit, 
2 MnSO,. K,SO., rosa 
Tetraeder; Vesuv. 

Manganollth = Rhodo­
nlt. 

Manganomagnetlt = 
Jacobsit. 

Manganomelan, Gelform 
d. Mn 0 •. 

Manganomossit, V. Mn-r; 
Westaustralien. 

Manganopal, V. Opal. 
Manganophyllit, V. Blotlt, 

Mn-r.; Pajsberg. 
Manganosiderit, V. Rho­

dochrosit. Jlle-h.; Un­
garn. 

MBngBnosl&; LAngban; 
Nordmarken. 

Manganosphärit, V. Oll­
gonspat, sphärosiderit­
Ahn!.; Horbausen. 

Manganostlblit, 10 Mn 0 . 
Sb,O" derb, schwarz; 
Nordmarken. 

MI/onganotantalit = Man-
gantantaIit. . 

Manganowolframit = 
Hübnerlt. 

Manganpektollth, V. 
Mn-h.; Magnet Cove. 

Manganscbaum = Wad. 
Manganschwärze, ruß­

artige V. v. Asbolan, 
Lampadit. 

Manganseeerz, wesent!. 
Manganocker in Knol­
len; Seen in Finnland. 

Manganspat, pt. = Rho­
donlt, pt. = Rhodo­
chrosit. 

Manganspinell, versch. 
Mn-h. Glieder d. Spl­
nellreihe. 

Mangantantalit, V. fast 
Fe-frei; utö usw. 

Mangantongranat = 
Spessartln. 

Manganvesuvian, V. 
Mn-h. (b~ zirka 12% 
MnO). 

ManganvitrIol = Fause­
rit. 

Manganwiesenerz, 
wesent!. Manganocker ; 
Norwegen. 

ManganzInkspat, V. 
Smlthsonlt, Mn-h. 

Manjak = Asphalt. 
Männliche Steine = kräf­

tig gefärbte Steine. 
Mansjöit, F-h. Diopsid, 

körnig; FN. Schweden. 
Maranit = Chiastolith. 
Marasmollth, z. T. zers. 

Marmatit; Conn. 
Marat.honstein = Obsi­

dian. 
Marcelin, V. Bmnnlt, aus 

Rhodonlt entst.; fit. 
Maree!. 

Marcylith pt., = unr. 
Atakamit. 

Marcylith, pt. zwflh. Gern. 
v. Cu-Oxyd u. Cu-Sul­
fid usw.; Arkansas. 

Marekanlt = Obsidian. 
Margarl&, s. Spröd­

glimmergruppe. 
Margarodit = Gern. v. 

Paragonlt, Muscovit, 
Margarit. 

MBrgarosanU; Längban, 
Franklin; s. Pyroxen­
gruppe. 

Marlallth (Rath); Planum, 
s. Skapolithgruppe. 

Marlalith (Ryllo) = 
Hauyn. 

Marienglas, pt. = Gyps. 
Marienglas, pt. = Glim­

mer. 
Marignacit, V. Pyrochlor, 

l.-geibbraun; Wausau. 
Marlonlt = Hydrozinkit. 
Mariposlt, nahe Alurgit, 

l.-grün, schuppig; FN. 
Markasit. 
Marlekor = Imatrastein. 
Marmairolith, nahe Rlch-

terit; Längban. 
Marmaroser Dian).ant = 

BergkrystaIl. 
Marmatit, V. Sphalerit, 
F~h. 

Marmollth, V . .serpentin, 
l.-gril.n, blättrig; Ho­
boken. 

Marmor, pt. körnige, pt. 
dichte, schöngefärbte 
Kalksteine. 

Marrit, unbest. MIn., 
mon.; BInnenta!. 

Marshit ; Broken Hill. 
MarsjatsIdt, V. Glaukonit, 

Mn-h.; Ura!. 
MartInI&; Curacao. 



Martinslt (Karsten), V. 
Steinsalz m. MgSO.; 
staßfurt. 

Martinslt (Kenngott) = 
Kieserit. 

Martit = Haematit ps. n., 
Magnetit. 

Martourit, V. Berthirrit 
m. 3 FeS. 4 Sb,S •• 

M_lIgnln; Xtna; Vesuv 
usw. 

Masonit, V. Chloritold; 
Natie, R. J. 

Masrit, DoppelBulfat v. 
Al m. Fe, Mn, Co u. 
20H,O (angeb!. e. nenes 
Element, Masrlum ent­
haltend). 

M88!lleot. 
Ma.<sil<Btein gleich-

mäßiger, gut färbbarer 
Chalcedon. 

Matara (Matura) Diamant 
= gfglühter Zirkon. 

'tIaUldlt; Peru; Colorado. 
Maßo~kl&; FN. usw. 
Matriclt, nahe Vlllarslt; 

Wermland. 
Maneherlt, Eisleben. 
Mauersalz (-fraß) = Kalk­

salpeter. 
Mauilith= Andesin v.Maul. 
Mauleonit = Leuchten­

berglt. 
ManzeIßt; Jakobsberg. 
Maxit = Leadhllllt v. 

Igleslas. 
Mayalt, Material bearbeit. 

Objekte d. Mayas i. 
Zentralamerika. 

MazapUlt; FN. 
Medjidit, wassh. Sulfat v. 

U, Ca, d.-braun; Adda­
nope!. 

lIfeerschaluminit, V. Kao­
lin, meerschaumähn!.; 
Simla. 

Meerschaum = Sepiolith. 
Megabaslt = Hübnerit. 
Megabromit, V. Embollt 

m. viel Br. 
MehlzeolIth, pt. = Natro­

lith, pt. = Mesollth. 
Melonlt, s. Skapolith­

gruppe. 
Mekkastein = blauer 

Chalcedon aus Arabien. 
Melaconit = Tenorit. 
Melanasphalt = Albertit. 
Melanchlor, Zerspr. v. 

Tdphylin; Rabenstein. 
Melanchym, bitumin. Sub­

stanz a. d. Braunkohle 
v. Zweifelsruth. 

N amenverzelchnfs 

Melanellit, Bestandtfil d. 
Melanchyms. 

Melanerz = Polymlguit. 
Melanglanz = Stephanit. 
MelBnglimmer, umfaßt 

Stilpnomelan, Cronstcd­
tit usw. 

lIfelangraphit = Graphit. 
Melanit, V. Andradit, 

schwarz, Ti-h. 
Melanoeerlt; Langesund. 
Melanochalclt, Gem. v. 

Tenodt, Chry,okolla u. 
Malachit; Morenci. 

Melanochrolt = Phoe­
nicochroit. 

Melanokonlt = Melaconlt. 
Me1anolith, schwarzer 

Leptochlorlt; Cambrid­
ge, Mass. 

Melanophloglt; Glrgenti. 
MelanORiderlt, angeb!. 

4 Fe,O,. SIO •. 6 H,O, 
amorpq, schwarz; Mine­
ral Hlll, Penn. 

MelanosUblan. 
6 (Mn, Fe)' ° . Sb,O" 
schwarz, blättrig; Sjö­
grube. 

Melano&ekU; Langban ? 
Melanothallit, angeb!. 

Cu [0 H] Cl, schwarz bis 
grün, schuppig; Vesuv. 

Melanovanadlt; Minas 
Ragra. 

Melanterit. 
Melichromharz = Mellit. 
MelUlth_ 
Melinlt, Gem. v. Bol u. 

viel Eisenhydroxyd, 
gelb, ockrig. 

Mellnophan; Fredriks­
värn; Langesund. 

Mellphanit = lIfelinophan. 
Mellt, 2 (Al, Fe), 0, . SIO, 

. 8H,O,tonartig, bläul.­
braun; Saalfeld. 

MelHt; Artern; Tula usw. 
Mellonit =Pseudocotunnit 

od. Gem.? 
Melnikowit, angeb!. kollo 

FeS" wahrsch. Gern. V. 
Magnetit U. Pyrit; Sa­
mara. 

Melonl&; Californien; Süd­
australien. 

Melopsit, nahe Deweyllth, 
gelb!., gruul.; Neu­
deck. 

Melosark = Melopsit. 
Menaccanit, V. ilmenit; 

FN; Cornwall. 
Menakerz = Titanit. 
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]\[endelejevlt, Uranotlta­
nonlobat v. Ca, nahe 
BetafIt; Balkalsee. 

Mendlplt; Mendfp HllIs; 
Brilon. 

Mendozlt; Mendoza. 
Meneghlnlt. 
lIfengit (Brooke) Mo-

nazit. 
IIIengit (Rose) = Colum­

Nt. 
IIIenilit, V. Opal, nierig, 

grau bis braun. 
Mennige = MinIum. 
Mergel, V. Kalk m. mehr 

als 20% Ton. 
Mergelkalk, V. Kalk m. 

weniger als 20% Ton. 
Merkllrammonit = 

Kletnit. 
lIferkurblende = Zinnober. 
Merkurglanz = Onofrlt. 
lIferoxen, V. BioUt; ist 

Glimmer n. Art. 
Merwlnl&; Crestmore, Ca!. 
Mesabit, ockriger Goethit; 

lIfinnesota. 
Mesltln. 
Mesltluspat = Mesitln. 
Mesodfalyt, ps. isotrop. 

mltt!. Glied d. Eudia­
lyt-Eukollt-Reihe. 

Mesol = Faröelith. 
Mesolin = Levyn. 
Mesolilh. 
lIf esollthln = Thomsonlt. 
Mesotyp umfaßt Natro-

lith, Skolezit, Meso11th 
U. Thomsonit. 

Messellt; FN. Hessen. 
Messingblüte Aurl-

chalcit. 
MessIngerz, Gem. v. Spha-

lerlt U. Chalkopyrlt. 
Messingit = Aurlchalcit. 
Metabiotit = Bauerit. 
Metabrnshl&; Somhrero . 
Metachlorit, Leptochlorit 

v. Bilchpnberg. 
MetaclooBbarlt; Idria; 

ral. usW. 
lIfetagadolinit, Zerspr. v. 

Gadolinit, rot. 
Metahewettit, ehem. 

Hewettit, phys. etwas 
versehledpn; Utah; Col. 

Metakupferuranlt = Me­
tatorbernit. 

Metalonchldit, V. Marka­
sit m. wenig As; Haus­
ach. 

Metanatrolith, pt. = Epi­
natrolith, pt. = Wust!. 
entwäss. Natrolith. 
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Metanocerin, zwflh. 
nocerlnähnl. Mineral; 
Arenda!. 

Metaaericlt, V. Damourit; 
Wlldschapbachtal. 

Metastlbnit, ziegelrotes 
amorph. Sb, 8,; N evada. 

Metathenardlt, Na, SO, 
über 200· C; optisch 
negat., 1achslg; Fuma­
rolen d. Mt. Pel~e. 

Metatorbernit, 
Cu[UO,lIPO,J. . 8H,O, 
spez. Gew. 3'68; Gun­
ni.slake. 

Metavariscit, 
AlPO •. 2 H,O, rhom. 
dimorph m. Variscit.; 
(= d. sog. "kryst.a11. 
Variscit"). 

Metavoltait = Metavol­
tin. 

Metavoldn; Madeni Zakh. 
Metaxit, V. Serpentin, 

radlalstänglig bis dicht. 
Metaxolt, metaxItähnl. v. 

Luplkko. 
MexiklUlischer Acbat = 

dichter Kalksinter. 
Mexikanischer Bernstein 

= Kopal. 
MeyerhoHerli; Death Val­

ley, Ca!. 
Meyersit, achatähnl. koll., 

nahe Variscit; in Lava; 
HawaI. 

Meymaclt, wahrsch. = 
Tnngstlt; FN. 

Mlargyrlt. 
MicaphllIt = Andalnslt. 
Micarell, pt. = Glimmer, 

ps. n. Skapolith, pt. = 
Pinlt, pt. = Glimmer, 
ps. n. unbek. Säulen 
(v. Stolpen). 

Micaultit, erdig. ziegelrot. 
Zerspr. v. Rutil. 

Michaelit = Florit; Azo­
ren. 

Michaelsonit = Erdman­
nIt. 

Mlchellevyt, V. Baryt; 
Templeton. 

Middletonit, foss. Harz, 
rotbraun; Leeds usw. 

Miedziankit, Tennantlt m. 
Zn statt Fe; FN. Polen. 

Mlemlt, V. Dolomit, blaß­
grün; Miemo llSw. 

Mierslt; Broken Hili. 
Mieslt, V. Pyromorphit, 

braun, nierig; FN. 
Mikrobromit, V. EmboUt 

m. kl. Br-Gehalt. 

N amcnverzeiehnis 

Mlkroklas, V. Anorthoklas 
adularähnl. 

MIkrokIln, s. Feldspat­
gruppe. 

lIIikrokllnaibit = Anor­
thoklas. 

Mlkroklinperthit = Mi­
kroklin m. Plagioklas­
lamellen. 

Jll1krolepldolith, V. Lepi­
dollth m. kl. Axen­
winke!. 

Mikrolltb. 
Mikroperthit, wie Perthit; 

die Verwachsung mi­
kroskopisch. 

. p y. In Labra-
Mikro h lllt} Einschlüsse 

MlkrOplakit dorit. 
Mikroschörlit, Krystallite 

in Kaolin. 
MIkrosommit = Davyn; 

Monte Somma. 
Mikrotin, glasige Plagio­

klase I. vulkan. Ge­
steinen. 

Mlkrovermlculit, Krystal­
lite in Kaolin. 

lIlilanlt, V. Halloysit, 
grüulichwelß; Maldan­
pek. 

Mllarlt; Val Giu!. 
Milchopal, V. Opal, milch­

weiß. 
Milchquarz, V. Quarz, 

derb, milchweiß, dsch. 
Millerit. 
Millosevichlt, normal. Fe­

Al-Sulfat, violette Kru­
sten; Llparen. 

Miloschin, nahe Allophan, 
Cr-h.; Rudnlak. 

Mlmeteslt. 
Mlmetlt = Mlmetesit. 
Minasit, angeb!. 2 Al,O, . 

3 H,O; war Gern.; Na­
me zurückgezogen. 

Mlnasragrlt, V,O, . 3 SO, . 
16 H,O, blau, auf Pa­
tronlt; FN. 

Mineralcoke = bitum. 
Kohle d. vulkan. Ein­
fluß vercoket. 

Mineraltürkis = echter 
Türkis. 

Minen;t, Al,Os. P,O, . 
7 H,O, weiß, plastisch; 
Grotte de Mlnerve usw. 

Minette, pt. oolith. Braun­
eisenerz in Lothringen, 
Luxembnrg. 

Mingu~tit, Leptochlorit, 
nahe Stllpnomelan; 
FN. (Malne-et-Loire). 

MInIum. 
Mioult = Meionit. 
Mirabliit. 
Mlriquidlt, zwflh. Min. m. 

As,O" P,O.,PbO,Fe,O, 
llSW. trlg. braun; 
Schneeberg. 

Misenit, HKSO" weIß, 
faserig; Misene. 

Misit = Misy. 
Misplckel = Anlenopyrit. 
Miey, umfaßt Coplaplt, 

Metavoltin, J arosit. 
Mit.ehellit = Magnochro­

mit v. Webster. 
Mini; Joachimsthll1;Utah 

usw. 
Mixte = Edelsteinimita­

tion ; der Unterteil 
Gla.. od. minderwertiger 
Stein; der Oberteil echt 
od. Granat. 

Mizzonlt; s. Skapolith­
gruppe. 

Mochastein = Chalcedon 
m. Dendriten. 

Modderit, zwflh. CoS, •. 
unr.; Transvaa!. 

Modererz = Mora..terz. 
Modumit = Skutterudlt. 
Moffrasit = BindheimIt. 
Mobawk-Algodonit, Gern. 

v. Algodonit u. Mohaw­
kit. 

Mobawkit, V. Domeyklt, 
Ni- u. Co-h.; FN. 

Mobawk-Whitneylt, Gern. 
v. ~lohawkit u. Whit­
neylt. 

Mohrenköpfe = Achrolt­
säulen m. schwarzen 
Enden. 

Mohsin = Lölllngit. 
Mohsit = Ilmenit. 
Mokkastein Mocha-

stein. 
Moldavit, Moldovlt V. 

Ozokerit. 
Moldawit, natürl. Glas, 

grün (meteorisch ?). 
Molengraffit, Titanosili­

cat v. Ca, Na, Fe, Al 
usw. mon, gelbbraun; 
Transyaa!. 

Molislt = Molyslt. 
Molllt = Lazullth. 
lIfolybdänbleiepat = Wul-

fenit. 
Molybdänglanz Mo-

lybdänit. 
Molylldänlt. 
Molybdänocker = Molyb­

dlt. 
Molybdänsilber = Wehrlit. 



Molybdlt, pt. Fe, O •• 
3 MoO,. 7% H,O, fa­
serig, gelb; Arizona 
usw. 

Molybdlt, pt. angeh!. 
MoO" künst.J. Kr. rhorn.; 
das Vorkommen i. d. 
Natur nicht .icher. 

Molybdomenlt, • Pb-Sele­
nit, rhom., weißj Ca~ 
cheuta. 

Holybdophylllt; Längban. 
Molybdosodalith, 

MoO,-h., grün; Vesuv. 
Molysit, l!'e Cl" rotbraune 

Krusten auf J,ava. 
Honazlt. 
Monazitoid = Monazit. 
MondstRin, V. Adular m. 

bläuI. LIchtschein. 
Honetlt; FN. West.lndien. 
Monhelmit, V. Smith­

.onit, Fe-h. 
Honlmoll&h; Harstlgen; 

Längban. 
Monit = V. Kollophan 

(Rogers), weIß; Mona. 
Monophan = EpIRtllblt. 
lIIonradit, veränd. Py­

roxen, nahe Pikrosmin, 
gelb; Bergen. 

M onrolith = Fibrolith v. 
lIIonroe. 

Montanit, 
Bi,O •. TeO, . 2 R,O, 
weiß!., erdig, auf Tetra­
dymit. 

lIIontebrasit, V. Amblygo­
nit,OH>F. 

Hontleelllt. 
lIIontmartrlt, V. Gyps, 

CaCO.-h.; FN. 
lIIontmilch = Bergrnileh. 
Montmorlllonit. 
Monko)dlt; Terlingua. 
lIIooraboolit, Zeolith nahe 

Natrolit.h; Vlctoria. 
lIIoorkohle, V. Braunkohle, 

feucht, oft schlammig. 
lIIoosachat, V. Achat m. 

moosähnl. Einschlüssen. 
lIIoosopal, V. Opal m. 

moosähnl. ElrulChlüssen. 
lIIoossteln, V. Quarz m. 

moopähnl. Einschlüssen. 
Morasterz = Ra.eneisen­

erz. 
Horavlt; Gobitschall, s. 

Chlorltgruppe. 
Mordenlt; Nova Scotia 

nsw. 
lIIorenclt, EI.enpalygor­

sklt v. lIIorenci. 
HorenOlit. 

Nnmenvrrzrichni" 

lIIoresnet.lt, Hemimor­
phit, gern. m. Ton; 
FN. 

lIIorganit, rosenroter Be­
ryll; ~ladagaskar usw. 

Morlnit, 
3AlPO.. RNa,PO •. 
3CaF, • 8H,0, mon.; 
lIIontebras. 

Morion, V. Quarz, d.­
braun bis schwarz. 

lIIornlt (lIIo11rnlt) = La­
bradorit. 

lIIorocochit = lIIatlldit. 
lIIoronit, Gem. v. Ca CO, 

m. Foraminiferenresten; 
Spanien. 

lIIoronollth, V. Jarosit; 
lIIonroe, N. Y. 

1II0roxit, V. Apatit, grün­
blau. 

1II0rvenit = Rarmotom v. 
Morven. 

HosBDdrlt;Laugesund usw. 
lIIosesit, nahe Klelnit, ps. 

tess.; Terllngua. 
Hosslt; 1II0ss. 
lIIossottlt, V. Aragonit, 

I.-grün, Sr-h.; Tosuana. 
Moth, Zn-ho Umonit. 
Mottramlt; FN. England. 
lIIountain lIIahagony = 

Obsidian. 
1Ilückenachat, V. Achat 

m. mückenähnl. Ein­
schlüssen. 

lIIückenstein, V. Quarz 
m. mückenähnI. Ein­
schlüssen. 

lIIacklt, foss. Harz, gelb; 
Neudorf. 

lIIuldan, V. Orthoklas; 
lIIulda. 

lIIullanlt = Boulangerit. 
Müllerin = Krennerit. 
lIIüllerit (Mac Ivor) = 

Schertelit; Ballarat. 
lIIüllerit (Zambonini) nahe 

Chloropal ; N ontron. 
lIIüllers Glas = Hyalit. 
lIIullicit = Vivianit v. 

lIIullica Hili. 
lIIullit, angeb!. 

3 Al,O, • 2 SiO" 
wahrsch. = Sillimanit. 

lIIunkforsslt, Phosphat u. 
Sulfat v. Ca, Al; Horr­
sjöberg. 

lIIunkrudit, Phosphat u. 
Sulfat V. Fe, Ca; Mun­
kerud. 

Murchlsonit, V. Orthoklas 
perthltähnI.: England. 

lIIurlazlt = Anhydrit. 
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Murmanit, TItanosIlicat 
v. Na, Ca, Mn usw.; 
Kola. 

lIIuromontit = Allanit. 
lIIu,,"inskit, vielI. Fe-Ca­

Granat. 
Muschrlachat, V. mu­

schelartig gezeichnet. 
Muschelmarmor, V. m. 

eingelagert. Irisierend. 
Muschelschalen. 

Muschketowit, Ps. v. Ma­
gnetit n. Haematit; 
Ural. 

Huscovlt, 8. Glimmer-
gruppe. 

~fiisenit = Siegenit. 
1II1lSit = Parislt. 
lIIussit = Diopsld. 
Muthmannit, (Au, Ag)Te, 

messinggelb (war früher 
m. Krennerit vereinigt); 
Nagyag. 

Myelin, V. Steinmark, 
weiß-rötl. 

lIIyrickit, V. Chalcedon, 
grau m. rot. Flecken; 
LN. CaI. 

Mysorin, unr. lIIalachit v. 
MY80re. 

Nadeleisenerz = Goethit. 
Nadelerz = Alklnit. 
Nadelspat = Aragonit. 
Nadelstein, pt. = Ara-

gonit. 
Nadelstein, pt. = Berg­

krystall m. nadelf. Ein­
schlüssen. 

Nadelzeolith = Natrolith. 
Nadelzinnerz, V. Kassi­

terit in spitzen Pyra­
miden. 

Nadorlt; Algler. 
N aegit, walirsch. veränd. 

Zirkon; Japan. 
Naesumit, wassh. Silicat 

V. Al, Ca, weiß; FN. 
Nagyagerz = Nagyagit. 
Nagyaglt; FN; Offen­

bilnya usw. 
Nakrlt (Brongniart), V. 

Muscovlt, od. Kaolin, 
schuppig, per1m. 

N akrlt (Thomson), grüner 
Glimmer V. Brunswiek. 

Namaquallth, nahe 
Al[OHJ, . 2 Cu[OHj, . 
2H,O, seidig, bläulich. 

N amiesterstein = Granu­
lit m. regplm. Zeichnung 
(als Halbedeist.). 

Nantoklt; Chile. 
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Napalith, foss. Kohlw., 
schusterpechähnl. 

Näpfchenlwbalt = Arsen. 
Naphtha = Petroleum. 
N aphthadil = N eftgil. 
Naphthalene natür-

liches Naphthalin. 
Naphthin, Naphthein = 

Hatchettin. 
N apoleonft (T. Thomson) 

= Orthoklas. 
Napoleonit (T. Eglcston) 

= Amphibo!. 
Narsarsoklt; FN. 
Nasonlt; Franklin. 
N asturan = Uranpecherz. 
Natramblygonit = Fre-

montlt. 
Natrikalit = Steinsalz, 

angeb!. K-h. 
N atrit = Soda. 
Natroalunit, V. Alnnft. 

Na-h.; Colorado. 
Natroborocalcit = Boro­

natrocalcit. 
Natrocalcit (Weiß), Cal~it, 

p. n. Gaylnssit od. Coe­
lestin (Gerstenkörner). 

Natrocalclt (Uttinger) 
= Datolith. 

N Btrochalelt; Antofa­
gasta. 

Natrodavyn, V. K-frel; 
Vesuv. 

Natrojarosit, 
Na,[Fe(OH),l,[SO,l" 
trig.,gelbbraun; Nevada. 

Natrolith. 
Natrolith (v. Hesselknlla) 

= Skapolith. 
Natromontebrasit = Fre­

montit. 
Natronalaun = Mendozit. 
Natronberzellit, V. Na-h. 

Längban. 
N atronchabazit = Gmeli­

nit. 
Natronfeldspat = Albit. 
Natronglaukonft, V. m. 

K. z. T. durch Na er­
setzt. 

Natronglimmer = Para­
gonft. 

Natronhauyn = Nosean. 
Natronftrit Natron­

salpeter. 
Natronjadeit = Jadeit. 
Natronkalislmonylt, V. 

K.-h.; Kalnsz. 
N atronkalkfeldspate = 

Plagioklase v. Labra­
dorit bis Bytownit. 

Natronkatapleiit = Kata­
plellt, Ca-frei; Lille-Arö. 

Namenverzeichnis 

Natronmelilith, Na-Al-Si­
lieat, tet.(zur Skapolith­
gruppe?). 

Natronmesotyp = Natro­
lith. 

N atronmikroklin = Anor­
thoklas. 

Natronnitrit = N atron­
salpeter. 

Natronorthoklas, pt. = 
Orthokla..<, N a-h., pt. = 
Anorthoklas. 

Natronphlogopit, weißer 
Glimmer, Mg- u. Na-h.; 
Steiermark. 

Natronrichterit = Asto· 
chit. 

Natronsalpeter; Tara paca 
u~w. 

N atronsanidin, ähnl. Sani­
din, mon. KN aAl,Si,O ". 

Natronspodumen = 011-
goklas. 

Natronsulfat = Thenardit. 
Natronthomsonit, 

Na,Al,[SiO,l, . 2Yz H,O, 
Endglied d. Th. -Reihe. 

Nstrophilit; Branchville. 
Natrophit, HNa,PO •• 
Natrosiderlt = Akmit. 
Natroxonotlit, veränd. 

WoHastonit, nahe 
Xonotlit. 

Nauckit, trik. Harz auf 
römischem Pech. 

N BDDlsnnlt; Tilkerode. 
Naurodit, blaue Horn­

blende, opt. Var. 
Naurnft Kollophan 

(Rogers); Ins. Nauru. 
N ectilith = Schwimm­

stein. 
N efedieffit, steinmark­

ähnl., weiß-rosa; 
N ertschinsk. 

N eftdegil, N eftgil, ozoke­
ritähn!. Kohlw.; Tsche­
leken. 

Nekronit, V. Orthoklas 
beim Schlagen stin­
kend; Maryland. 

Nemalith, V. Brucit, fa­
serig; Hoboken. 

Nemaphyllit, V. Serpen­
tin, Na-h., orientiert in 
Dolomit; Tirol. 

Neochrysolith = Fayalit, 
Mn·h.; Vesuv. 

N eocolemanft Cole-
manit. 

N eocyanft = Lithidionit. 
N eolith, nahe Pikrosmin, 

grün, faserig; Arenda!. 
Neotantallt; AlUer. 

Ncotesit = Epigenit (Igel­
ström). 

Neotokit, kollo Zerspr. v. 
Rhodonft, braun­
schwarz ; Finnland. 

Neotyp = Baricalcit. 
N epaulit, N epalit = Te-

traedrit v. N epa!. 
N ephatil = N eftgi!. 
Nephelin. 
N ephelinitoid = ~ ephe­

!in, als Grundmasse; 
Vesnv. 

Nephrit, V. Aktinolith, 
fast dicht. 

Nephrit (Kastner), nahe 
Saponit. 

Nephritoid (Fromme) = 
parallelfaser. Nephrit; 
Radauta!. 

N ephritoide umfaßt 
Nephrit, Jadeit, Chloro­
melanft. 

Nepoult; N. Caledonfen. 
Neptnnlt; Grönland; S. 

Benito. 
N ertschinskit, nahe Len­

zinit, bläulich-weiß. 
Neslit, V. Opal, ähnl. Mc-

niIit; Nesle-Ia-Reposte. 
Nesquebonit; FN, Penn. 
Netter = Soda. 
N eudorfit, foss. Harz, 

blaßgelb ; Neudorf. 
N enkirchit- = N ewkirkit. 
Neurolith, nahe Agal-

matolith, gelbbrann; 
Quebec. 

Newberylt; Skipton; 
Chile. 

Newboldtit, Fe-h. Sphale­
rit? Indien. 

Newjanskit ~ Osmiri-
dinm. 

N ewkirkit = Manganit. 
N ewportit = Ottrelith. 
N ewtonit = Alunit; Ar-

kansas. 
N'hangellit, elast. Bitu­

men; Ostafrika. 
Niagarastein = Imatra­

stein. 
Niccochromit, zwf1h. Ni­

Dichromat, gelb, auf 
Zaratit. 

Niccolit = Nickelin. 
Nicholsonit, V. Aragonit, 

Zn-ho (bis 10%). 
Nickelantimonglanz = 

Ullmannit. 
Nickelarsenglanz (-kies) = 

Gersdorffit. 
Nickelblüte = Annabergit. 
NIckelfahlerz = Frigidlt. 



Nickelglanz = Gersdorffit. 
Nickelgriin = Annabergit. 
Nlckelgymnit = GenthIt. 
NlekeUn. 
NIckelkIes = Millerit. 
Nickelllnnaeit = Poly-

dymit. 
Nickelocker Anna-

bergit. 
Nickeloxydul = Bunsenlt 
Nickelskutterudit, V. 

(Ni, CO,Fe) As,; Neu­
Mexiko. 

Nickelsmaragd = Zaratit. 
Nickelspießglanzerz = 

Ullmannit. 
NickelvItrIol = Morenoslt. 
Nickelwismutglanz = 

Griinauit. 
Nlcomelan, zwf1h. NI­

Oxyd. 
Nicopyrit = Pentlandit. 
NIerenspeckstein, Steatit 

nierig; LN. v. Göpfers­
grün. 

Nierenstein = Nephrit. 
Nlgrescit, Zerspr. nahe 

SerPentin (Gem.1), 
grün bis schwarz; Die­
teshelm. 

Nigrln, V. Rutil, ]le-h. 
Nigrit, Asphalt v. utah. 
Nilklesel = brauner Ku-

geIjaspIs. 
Nlobit = Columblt. 
Nipholith = Chodnefflt. 
Nlter = Kalisalpeter. 
Nltrammlt Ammo-

niumsalpeter . 
Nitratln = Natronsalpeter. 
Nitrit = Kalisalpeter. 
Nitrobaryt = Ba[NO,l,. 

tess. I., farblos; Chile. 
Nitrocalcit = Ca[NO.lo . 

nH,O, weiße, graue Aus­
bliihungen; Kentucky. 

Nitrogilluberlt, wahrsch. 
Gern. v. Darapsklt u. 
Natronsalpeter, weiß, 
faserig; Atakama. 

Nitromagnesit = 
Mg[NO.J. • nH,O, 
weiße Ausblühungen; 
Kentucky. 

Nivenit, pt. Ulrichlt, pt. 
Uranpecherz, veränd. u. 
Y-h.; Texas. 

N obillt, zwf1h. Miner. 
nahe Nagyaglt. 

Nocexln, 2 (Ca, Mg)F, . 
(Ca, Mg)OY hex., weiß, 
faserig; Nocera. 

Nohiit, nahe Samarsklt; 
Nobl. 

Namenverzeichnis 

Nolasclt, V. Galenit, 
As-h.; Chile. 

Nonironlt; FN. usw. 
N orallth, V. Barkevlklt, 

fast Mg-frei; Nora. 
Norberglt, 

Mg,SIO, . Mg(F, OH) .. 
derb, röt!.-weIß; Nor­
berg. 

Nordensklöldln; ArÖ. 
N ordensklöldit = Tre­

mollt v. Onegasee. 
Nordmarkit, V. Stauro-

lith, Mn-h. 
N ormalln = Philllpsit. 
Nortbnpit; Borax Lake. 
Nosean; Laach usw. 
Noselith = Nosean. 
Nosin = Nosean. 
Noumeait, V. Garnierit, 

d.-grün; FN. 
Nuissierlt = Nusslerlt. 
Numelt = Noumeait. 
Nussierit, ähn!. M1es1t; 

NussI~re. 
NuttaIlt = Skapolith v. 

Bolton, Maas. 

OccidentaIlscher 
Achat, wenig lebhaft 

gefärbte Sorten. 
Chalcedon, wenig leb· 

haft gefärbte Sorten. 
Diamant = Berg­

krYstaI!. 
Katzenauge = Quarz­

katzenauge. 
Topas = Citrin. 
Tiirkls = Belntiirkls. 

Ochran, V. Bol, gelb; 
Oravlcza. 

Ochrolt = Cerit. 
Ochrollth, 

Pb,Sb,O,. 2 Pb Cl, ?, 
rhom., gelb; Harstlgen. 

Ochsenauge = IAibradorit. 
Octahedrit = Anatas. 
Oculus = schwach farben-

spielender Opal. 
Oculus mundi = Hydro­

phan. 
Odlnit, Odit, Odenit = 

BloUt v. Finbo. 
Odontolith = Beintiirkla. 
Oehrnit, viel!. bastitähni. 

Zerspr. e. Pyroxens; 
Kaukasus. 

oen de boouf = Labrador. 
Oellacherit, V. Muscovlt, 

Ba-h.; Pfitsch. 
Oerstedtit, V. Zirkon, ver· 

änd.; Arendal. 
Offrt"t1t; Mt. Simiouse. 
Ogkolt = Procblorit. 

Olsanit = Anatas. 
Okenlt. 
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Oktaedrlt = Anatas. 
Olant, V. Albit; Snarum. 
Ollgoklas, s. Feldspat-
~ppe. 

Ollgok1asalbit = Olafit. 
Ollgoklasmondsteln, V. 

OligokllU! m. bläul.Licht­
schein. 

Oligonit = Ollgonspat. 
Oligonspat, V. Siderit, 

Mn-h. 
Ollveirait, 

3 ZrO,. 2 TiO, . 2 H,O, 
derb,griinl.-gelb,7.erspr. 
v. Euxenit; Min. Geraes: 

Olivenerz, pt. = Olivenit, 
pt. = Libethenit, pt. = 
Pharmakosiderit. 

Ollvenit. 
Olivin = Chrysolith. 
Ollit = Topfstein. 
Olyntholith = Grossular. 
Omphacit, V. Fassalt, in 

Eklogiten. 
Oneglt = Goethit in 

Quarz; Onegaaee. 
Onkoit = Ogkolt. 
Onkophylllt, V. Muscovit, 

schuppig, aus Feldspat 
entat. 

Onkoaln, V. Damourlt; 
Tamsweg. 

Onofrlt (Haidinger); FN., 
Mexiko usw. 

Onofrit (Köhler), zwf1h. 
Hg-Selenit; Mexiko. 

Ontariolith, V. Dipyr ? 
Ontario. 

Onyx = schwarz-weißer 
Bandachat. 

Onyx, mexikanischer, V. 
Kalksinter gebändert. 

Onyxalabaster, V. Kalk­
sinter, gebändert. 

Onyxmarmor, V. Kalk­
sinter, gebändert. 

Oolith, V. Kalksinter, 
Aggregat kl. Concre· 
tionen. 

Oosit, nahe PInIt, rätl.; 
Baden·Baden. 

Opal. 
Opal, ceylonesischer = 

Mondstein. 
Opal, gemeiner = Opal 

ohne FarbenspIel. 
Opalachat, V. Opal, ge­

schichtet. 
Opalallophan = Scbrötte­

rit. 
Opalln = Opalmutter. 
Opaljaspls = Jaspopal. 
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Opalkatzenauge, V. Opal, 
v. Krokydolithbändem 
durchzogen. 

Opalmutter = Gestein m. 
Edelopal Impräg. 

Opalonyx, V. Opal, ge-
schichtet. 

Operment = Auripigment. 
Ophit = Serpentin. 
Oranglt; Langesund. 
Oranlt, perthitart. Ver-

wachsung v. Orthoklas 
u. Anorthit. 

Oravitzit; grünlich-weißer 
Ton, Zn-h.; Oravicza. 

Orichalcit = Aurlchalclt. 
Orientalischer 

Achat, V. schön gefärbt, 
durchscheinend. 

Amethyst = violetter 
Korund. 

Aquamarin blau-
grüner Korund. 

Chalcedon, V. schön, 
durchscheinend. 

Chrysolith = gelb­
grüner Korund. 

Gira~ol = schillernder 
Korund. 

Granat = Almandin. 
Hyacinth = rotgeiber 

Korund. 
Jaspis = Heliotrop. 
Katzenauge = Chryso­

beryllkatzenauge. 
Rubin = schön roter 

Korund. 
Saphir = schön blauer 

Korund. 
Smaragd grüner 

Korund. 
Topas = gelber Korund. 
Türkis = echter Türkis. 
Vermeille = morgen-

roter Korund. 
Orlenüt, Orient Provo 

Cuba. 
Orileylt, nahe Domeykit, 

Fe-r., Gem.; Birma. 
Orbit = Oryzit. 
Ometit = Oruetit. 
OrnIthit, V. lIIetabrushit, 

vel'ii.nd.: Sombrero. 
Oroplon, V. Bol. d.-braun 

bis schwarz; Olk1l5z. 
Qroselt = lddingsit. 
Orpiment = Auripigment. 
Ortharnphibol = rhorn. 

Amphibol. 
Orthaugit = rhorn. Py­

roxen. 
OrthIt = Allanlt. 
Orthobromit, V. Ernbolit 

(AgCl. AgBr). 

N arnenverzelchnls 

orthoehlorlt, s. Chlorit­
gruppe. 

Orthoklll8, •. Feldspat­
gruppe. 

Orth0pYroxen = Ortho­
au{pt. 

Ortstein = Limonit m. 
viel Sand. 

Oruetit, Bi, Te S" tetra­
dyrnitähnl., vielI. Gern.; 
FN. Spanien. 

OniUit, wahrsch. zers. 
Zirkon; Caldas, Blas. 

Oryzit, wahrsch. = Stil­
bit. 

Osannit, V. Amphibol zw. 
Rlebeckit u. Arfved­
sonit; Cevadaes. 

Oserskit, V. Aragonit, säu­
l\g; Nertsehinsk. 

Osmelith = Pektollth v. 
NIederkirchen. 

Osmlrldlum. 
Osmit = Irldosmium m. 

80% Os. u. da.riiber. 
Osteokolla, V. Kalktuff, 

zeilig. 
OsteolIth, weißer erdiger 

Phosphorit in Basalt 
usw. 

Ostranlt, V. Zirkon, ver­
lind.; Brevig. 

Ostwaldit, kolloidales 
AgCl (Butte.rmilcherz). 

Otavit, bas. Cd-Carbonat, 
trig.1, weiß; Otavi. 

Otayllth, lIIgO . Al,O, . 
5 SiO •. 8 H.O, bento­
nitähnl.; FN. Cal. 

Ottreiith (Wolff) = Dlal­
lag. 

Ottrelith (Descloizeaux), 
nahe oder gleich Chlori­
told. 

Onatit = Wad. 
Oulopholit, V. Gyps, 

blumenblättrIg ; K en­
tucky. 

Ouvarcvit = Uwarowit. 
Owenit = Thuringlt. 
Owyheelt, Ag,S . 5 PbS . 

8 Sb,S"wahrsch.rhom.; 
FN.Idaho. 

Oxa.calcit = WhewelIlt. 
Oxalit = Humboldtin. 
Oxalsaures Elsen = Hum-

boldtln. 
Oxammit = NH.-Oxalat 

in Guano v. Guallape. 
Oxhaverit, V. Apophyllit, 

blaßgrün in HolzsteIn; 
IsIand. 

Oxyapatlt = Voelckerlt. 

Oxykertschenit = 
(lIIn. l\Ig, Ca)Fe,P .0" . 
21 H,O, braun; Zerspr. 
v. Kertschenit usw. 

OyamaJlth, V. Zirkon m. 
selt. Erden u. P,O,; 
FN. Japan. 

Ozarklt, V. Thomsonit; 
Arkan~. 

Ozokerit, s. Org. Verbdg. 

Paehnollth; Evigtok; Co!. 
Pacit = Pazlt. 
Pagodit = Ags.bnatolith. 
Palgeit, nahe HuWt. 
Painterit, grüner Vermi-

culit v. Penn. 
Paisbergit = Rhodonit. 
Palacheit = Botryogen v. 

Knoxville. 
PaJaeoleucit, Ursprungs­

min. d. Pseudoleucits. 
PaJaeonatrollth, hypothet .. 

lIIuttermln. d. Spreu­
steins. 

PaJait, 
5l11nO. 2 P,O,. 4 H,O, 
mon. 1, flelschrct; Pala. 

PaJ\gorskit = Palygorsklt. 
Palladinit = PdO, braun, 

erdig auf Porpezit; 
1IIInas Geraes 

Palladium; Brasillcn; 
Ural. 

Palladiumgold = Porpezit. 
PaJmerlt, 

HK,AI,[PO.l •. 7H,O, 
kaolinähnl.; in Guano; 
Salerno. 

Palmlerit, K,Pb[SOJ" 
trlg.: In GIa.serit v. 
Vesuv. 

Palygorskltgmppe. 
Panabase = Tetraedrit. 
Pandermit, V. Prieeit, 

kompakt; Kleinasien. 
Pantellarit = Anortho­

kIa.s. 
Paphosdiamant = Berg­

krystall. 
Papierkohle, V. Braun­

kohle, s. dünn geschich­
tet. 

Papierspat, V. Calcit, 
dünntafellg. 

Paposit, wahrsch. = Ama­
rantit; Paposo. 

Parabayldonit, naheBayl­
donit, grüne, ps. Kru­
sten; Tsurneb. 

Paracelsian, nahe Cel­
slan; Candoglla. 

Paraehlorit, ein Gruppen­
name. 



Paracolurnbit, V. Ilmenit; 
Taunton, Mass. 

Paracoquimbit, unter-
schieden v. C. durch d. 
Verhältnis d. Bestand­
teile, zeisiggrün; Troja 
b. Prag. 

Paradoxit, V" Orthoklas, 
fleischrot; Marienberg. 

Paraffin, natürl. wachs~ 
ähnl. Tafeln i. Basalt v. 
Paterno. 

Paraffinkohle, nahe Pyro­
pissit. 

Paragit = Korallenerz. 
Paragonit, B. GIimmer~ 

gruppe. 
Parahopeit; Rhodesia 
Parailmenit =Paracolum­

bit .. 
ParakobelJit = uur. Ga­

lenit. 
Paralallrionlt; Laurion. 
Paralogit, wahrsch. ver­

änd. Skapolith; BaikaI­
see. 

Paralnminit, nahe Felsö­
banyit; bei Halle. 

Paramelaconit, angeb!. 
tetr. Cu 0; Bisbee. 

ParamolltmorUIonlt: s. 
Palygorskitgruppe. 

Parankerit, V. m. mehr 
Mg. 

Paranthin, Ca-r. Skapo­
lith. 

Parasepiolith, 
H,Mg,Si,Ol" faserig 
(ein Palygorskit). 

Parasit, verönd. Boracit, 
trüb, H,O-h. 

Parastilbit = Epistilbit. 
Paratakamit ist verzwill. 

Atakamit; Chile. 
Parathenardit = Meta­

thenardit. 
Parathorlt = Thorit. 
Paratooit, wassh. Al-Fe­

Phosphat (in Guano); 
FN. 

Paranrichalcit, 
3 (Cu, Zn) CO, . 
4 (Cu, Zn)[OH], bis 
4 (Cu. Zn) CO •. 
5 (Cu, Zn)[OH],; 
Tsumeb. 

Paravallxit; Llallagua, 
Bolivien. 

Paravivianit, V. Vivianit, 
Mn-, Mg-h.; Kertsch. 

Paredrit, TiO, m. wenig 
H,O, als .ehwarze Fa­
vas; Minas. Geraes. 

Namenverzeichnis 

Pargasit, V. Hornblende, 
blaugrün, in Kalk. 

Parianit, Asphalt v. Trini­
dad. 

Parlslt_ 
Paroligoklas, fragI. Sub­

stanz (uur. Skapolith 1). 
Parophit, ähnl. Dysyntri­

bit (vie1l. Gestein). 
Parorthoklas = Anortho­

klas. 
Parsetren.it, (Friedelitgr.); 

FN. Granbünden. 
Parsol1,it, 2 PbO . U 0, . 

P,O, . H,O, braun. Pul­
ver; Kasalo. 

Partschin, Zussetzg. wie 
Spessartin, mon.' 

Partzit, Hydroxyd v. Sb 
m. Cu,O usw. (Gem.); 
Ca!. 

Pascoit; lVIinasragra. 
Passauit, V. Mizzonit v. 

Passau. 
Passyit, unr. Quarz, weiß, 

erdig; Caux. 
Pastreit, wahrsch. = Kar­

phosiderit. 
Patagosit, V. Calrit, de­

crepitierend, i. Schalen 
gewisser Fo~silien. 

Pate de riz = Surrogat 
für Jadeit. 

Paterait, zwflb. Co-Molyb­
dat, schwarz, derb; 
J oacbimsthal. 

Paternoit, 
MgO . 4 B,O, . 4 H,O, 
weiße Knollen in Bloe­
dit; Sizilien. 

Patrinit = Aikinit. 
Patronit, vielI. V, S" d.­

grun, erdig; Peru. 
Pattersonit, nahe Thllrin­

git; Unionville, Penn. 
Paulit = Hypersthen. 
Pazit, nahe Löllingit; La 

Paz. 
Pealit = Geyserit. 
Peareelt (Peareit); ~Iarys­

vale usw. 
Pechblende = Uranpech­

erz. 
Pecbeisenerz = Eisen­

pecherz. 
Pecbkohle, pt. V. Braun­

koble, pt. V. Schwarz­
koble, muschelig, glän­
zend. 

Prcbkupfcr = Kupfer­
pecherz. 

Pecbopal, V. dunkel, un­
durcbsicbtig. 

Pechuran = Uraninit. 

Pcganit = Variscit; 
Striegis; Portugal. 
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Pegmatolith = Ortho­
klas. 

Pektolith, $. Pyroxen­
gruppe. 

Pelagit, Mn-Knollen v. 
Grunde d. Pacific. 

Pelagosit, dunkle, glänz. 
Krusten, wesentl.CaC0 3 

auf Kalk; Pelagosa usw. 
Pelbamin, nabe Serpen­

tin, schwärz!.; Pelham, 
Mass. 

Pelbamit, V. J efferisit, 
grüngelb; Pelham,MaBs. 

Pelikanit, nabe Cimolit 
grünl.; Kiew. 

Pclinit, wassb. AI,O,-Sili­
cat, meist koll.; d. 
wesentl. Tonsubstanz d. 
sekundären plastiscben 
Tone. 

Peliom = Cordierit. 
Pelionit = Kännelkohle v. 

Mt. Pellon. 
Pelokonit, V. Lampadif, 

(m. braun. Stricb); 
Cbile. 

Pelosiderit=toniger Side­
rit. 

Pencatit, Gem. v. Calcit 
u. Hydromagnesit, d.­
grau, bräun!. 

Penlieldlt; Laurion. 
Pennin, s. Cbloritgruppe. 
Pcnnit, V. Hydrodolomit, 

grünl.; rrexas, Penn. 
Penroseit; Colq uehaca, 

Bolivien. 
Pentahydrocalcit, CaCO •. 

5H,O? schimmelähnl.; 
J,ublin. 

Pentaklasit = Pyroxen. 
Pentlandit; Lillebammer; 

Sudbury. 
Penwlthlt; Cornwall. 
Pcploit, vel'änd. Cordierit; 

Ramsberg. 
Percyllth. 
Peredell = gelbgriiner 

Topas. 
Peridot = Chrysolith. 
Peridot, ceylonesischer =, 

Turmalin. 
Periklas; Vcsuv; Nord­

marken. 
Pcriklin, V. Albit (nach 

b-Axe gestreckt). 
Peristcrit, V. Albit, lar­

bcnspielcnd; Canada. 
Perlglimmer = Margarit. 
Perlmutteropal= Kascho­

long. 
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Perlquarz, V. m. perlm.­
ähnl. Irisierender Ober­
fläche. 

Perlsinter = Fiorlt. 
Perlspat, V. Dolomit, 

sattelförm. per1m. 
Perowsklt. 
Perowskyn = Triphylin. 
Persbergit, zers. Nephe-

lin; Persberg. 
Persischer Türkis = 

echter Türkis. 
Perthit = Orthoklas, v. 

Plagioklaslamellen 
durchwachsen. 

Peruanischer Smaragd = 
guter Smaragd. 

Peruvit = Matildit. 
Pesillit = Braunit; Pesillo. 
Petallt. 
Petriclchit = Pietriciklt. 
Petroleum, s. Org.Verbdg. 
Petterdit = Mimetesit. 
Pettkoit = V ciltait. 
Petzlt_ 
Pfaffit (Huot) = 

Jamesonit. 
Pfafflt (Adam) = Bind­

heimit. 
Pfeifenstein = Catlinit. 
Pfeifenton, V. weißlich, 

fast unschmelzbar. 
Phäaktlnit, nahe Delessit; 

Nassau. 
Phacellit (Phacelit) = 

Kaliophilit. 
Phaestln, Talk ps. n., 

Bronzit, gelbgrau; 
Kupferberg. 

Phakelit = Kaliophilit. 
Phakolith, V. Chabasit., 

Kr. d. flache Pyramiden 
linsenförm. 

Phantasiesteine = farbige 
Edelsteine. 

Pharmakochalzit = Olive­
nit. 

PhBrmBkollth. 
Pharmakopyrit = Löl!in-

git. 
PhBrmakoslderit. 
Phonakit. 
Phengit, V. Muscovit m. 
. höherem Si-Gehalt. 

PbllBdelpblt, s. Vermicnlit­
gruppe. 

Philipstadit, V. Hornblen­
de v. Philipstad. 

Phillipit, Cu SO, . 
Fe,(SO,), . 12H,0, 
himmelblau; Chile. 

Phllllpsit (Levy). 
Phillipsit (Beudant) 

Bornit. 

N amenverzelchnls 

Phlogoplt, s. Glimmer­
gruppe. 

Phoenicit = Phoeniko­
chroit. 

Phoenlkoehrolt; Bere­
sowsk. 

Pholerit, V. Kaolin, fein­
schuppig, z. T. wachs­
ähnlich. 

Pholidit = Pholerit. 
Pholidolith, V. Phlogopit, 

F-frel, SiO, u. Al,O,­
arm; Taberg. 

Phonit = Elaeollth. 
Pbosgeult. 
Phosphammit, NH,-Phos­

phat in Guano. 
Phosphocerit = Krypto­

lith. 
Phosphochalclt = Phos­

phorochalcit. 
Phosphochromit (Her­

mann) = Gern. v. Vau­
quelinit u.Pyromorphit. 

Phosphochromlt(Shepard) 
hypothet. Cr-Phosphat 
im Elroqnit. 

Phosphoferrit, V. Reddin­
git, Fe-r, grün; Hagen­
dorf. 

Phospholith = Phospho­
rit. 

Pbospbophylllt, Hagen­
dorf. 

Phosphorblei = Pyromor­
phit. 

Phosphorchromit = Gern. 
v. Vauquelinit u. Pyro­
morphit. 

Phosphoreisensinter = 
Diadochit. 

Phosphorgummit, V. 
P,O.-h. 

Phosphorit, V. Apatit, 
dicht (umfaßt auch an· 
dere Substanzen). 

Phosphorkupfer (-erz) 
Pseudomalachit. 

Phosphormangan = 
Triplit. 

Phosphorochalcit = 
PseudQmalachit. 

Phosphorsalz = Stereo­
rit. 

Pbospboslderlt; Kalter­
born, Siegen. 

Phosphuranylit, 
[UO,laP,O •. 6H,O, 
gelbes Pulver; Mitchell 
Co., N.C. 

Phosphyttrlt = Xenotim. 
Photizit, V. Rhodonit, 

unr., gelb!., grau; 
Elbingerode. 

Photolith, umfaßt Pekto­
lith u. Wollastonit. 

Phyllit = Ottrelith v. 
Sterling, Mass. 

Phyllochlorlt, V. Prochlo­
rit, FeO-r.; Fichtelgeb. 

Phylloretin, nahe Könlei­
nit (Bestandteil eines 
Harzes v. Holtegaard). 

Physalit = Pyrophysalit. 
Phytokollit, gelatinöses, 

foss. Harz v. Scran­
ton. 

Piauzlt; Piauze; Tüffer, 
s. Org. Verbdg. 

Piclt, wassh. Fe-Phosphat, 
koll., braun. 

Plekerlnglt. 
Picotit, V. Hercynit, Cr- u. 

Mg-h.; in Lherzolith. 
Picroallumogen, wahrsch. 

= Pickeringit; Elba. 
Pictit = Titanit v. Cha­

mony. 
Piedra de la hijada = 

Nephrit od. Jadeit. 
Piemontesischer Braun­

stein = Piemontit. 
Piemonüt, s. Epidot­

gruppe. 
Pietricikit, richtig statt 

Zietrisikit. 
Pigeonit, Pyroxen m. kI. 

Achsenwinkel; Minne­
sota. 

Pigotit, Al- Salz e. organ. 
Säure auf Granit.; Corn­
wall. 

Pihlit, nahe Cymatolith 
(vielI. Gern.); Sala. 

Pikranalcim = Analcim 
(angebl. Mg-h.). 

Pikroalunogen = Picro­
allumogen. 

Pikrochromit, vorwiegend 
MgO . Cr,O,; Queber. 

Pikrocrichtonit = Pikro­
titanit. 

Pikroepidot, V. Epidot, 
Mg-h.; Baikalsee. 

Pikrofluit, Gern. v. Fluorit 
u. Mg-Silicat(?); Lu­
pikko . 

Pikroilmcnit = Pikrotita­
nlt. 

Pikrolith, V. Serpent.ln, 
faserig, spröd; Taberg 
usw. 

Plkromerlt. 
Pikropharmakolith, 

(Ca, Mg),As,O •. 6H,O, 
kuglig, weiß 

Pikrophyll, zers. Salit; 
Sala. 



Pikrosmln, nahe Serpen­
tin, faserig: Preßnltz: 
Grelner usw. 

Pikrotanlt = Pikrotitanlt. 
Pikrotephroit. V. Te­

phrolt, m. viel Mg; 
Längban. 

Pikrothomsonit, ähnl. 
Thomsonlt m. Mg statt 
Na; Toscana. 

Pikrotitanlt, V. llmenlt, 
mit 16% MgO: Laytous 
Farm. 

Pilarit, V. Chrysokolla m. 
viel Al: v. Chile. 

Pilbarit, PbO. UO,. ThO, 
. 28iO, .2H,0 + 2H,O, 
kollo gelbe Knollen: 
FN. Westau.trallen. 

Pilinlt, nahe Ca ° . 
AI,O, . 5 BiO, . H,O, 
asbestähnl.: Striegau. 

Pilit (Becke) = Aktlno­
Jith, aus Olivin entst. 

Pilit (Schulze) Pb,Sb,S" 
V. Zundererz; Harz. 

PUollth, S. Palygorskit­
gruppe. 

Pilsenlt = Wehrlit 
(Huot). 

Plmellt (Karsten): Schle­
sien. 

Pimellt (Bchmldt) = 
Aliplt. 

PlnaklolUh: Längban. 
Pingos d' agoa = wasser­

helle Topasgeschiebe. 
Pinguit, V. Chloropal, öl· 

grün: Wolkenstein. 
Piuit, V. Muscovit, dicht, 

ps. 
Pinltoid, Gern. v. Ton U. 

Glimmer, ps. n. Feld­
spat. 

Pink = mattrot (Topas). 
Plnnlllt: Staßfurt. 
Pinolistein = Plnolit. 
Pinolit, V. Magnesit, Kr.-

Aggregat m. dunkler 
Zwischenmasse. 

Pintadoit, 
2CIIO. V,O,. 9H,0, 
grüne Ausblühung a. 
Sandstein; FN. Utah. 

Piotin = Saponlt. 
Plrssonlt: Borax Lake. 
Piruzeh = Türkis. 
Plsanlt: Türkei: TOBcRna. 
Plseklt, enth. Nb, Ta, Ti, 

U, Ce, Y usw., Monazit­
form, vieH. ~s. gelb­
schwarz; FN. 

Pisolith = Calciterbsen­
stein. 

Namenverzeichnis 

Pissasphalt = Plttasphalt. 
Pissophan: Garnsdorf usw. 
Pistazit = Epidot. 
Pistomesit, V. Breunnerlt 

(MgCO, . FeCO.); 
Flachau. 

PitkäranUt, nahe Traver­
sellit: Pitkäranta. 

Pittasphalt, Kohlw. zw. 
Petroleum u. Asphalt. 

Pittinerz = Plttinlt. 
Pltt.inlt, V. Gummlt, 

schwarz: J oachimsthal. 
Plttlzit (Hausmann). 
Pittizit (Reudant) = 

Glockerit. 
Pizit = Piclt. 
Plagiocitrit, wassh. Sulfat 

V. AI, Fe, Na. K, gelb, 
trlk.? Bauersberg. 

Plagioklase = trikI. Feld­
spate V. Albit bis Anor­
thit. 

PlaglonU: Wolfsberg usw. 
Plakodin = Maucherit: 

Ofenprodukt. 
Plancheit, 6 CuO . 5 SiO, . 

2H,0, nahe Dioptas: 
~lindonli. 

Planerit, koU. AI,P,O ... 
18-20H,O, grün: 
Gumeschewsk. 

Plllnoferrlt; Antofagasta. 
Plasma, V. Chalcedon, 

lauch- bis berggrün. 
Platin. 
PlatinIridium. V. pt>Ir; 

Brasilien. 
Plattaerlt; LeadhilIs ; 

Idaho. 
Platynlt, e. Teil d. sog. 

Se-ho Galenobismutits; 
Falun. 

Plazollth, Crestmore, Cal. 
Plenargyrit, Ag Bi S" ähu!. 

Miargyrit; Schapbach. 
Pleonast, V.Spinell, Fe-h., 

dunkel. 
Pleonektlt = Hedyphan, 

Sb-h., derb, grauweiß: 
Sjögrube. 

Plessit (Dana) = Gers­
dorffiL 

Pleurasit. Mn-Arsenid, 
blauschwarz; Sjögrube. 

Pleuroklas = Wagnerlt. 
Pleysteinit = Kl'euzbergit. 
Plinian, V. Arsenopyrit: 

Ehrenfriedcrsdorf. 
Plinthit, ziegelroter Ton 

Y. Antrim. 
Plombierit, Ca SiO, . 

2H,0 (frisch gelatinös); 
FN. 

Mineralogisches Taschenbuch 2. Aull. 
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Plumbago, pt. = Graphit. 
Plumbago, pt. = Galenlt_ 
Plumballophan, V. Pb-h.; 

Monte Vecchlo. 
Plumbeln = Galenit ps. n. 

Pyromorphit. 
PIllmbjodit = 

Schw,utzembergit. 
Plumboaragonlt, V. Pb-ho 

Leadhills. 
Plumbobinnlt= Dllfrenoy­
. sit. 

Plumboealcit, V. Pb-h.; 
Bleiberg; Schottland. 

Plumboruprit = Cupro­
plumbit. 

Plllmboferrit, 
[FeO,],(Fe, Pb), hex.? 
schwarz: Jakobsberg. 

Plnmbognmmlt. 
Plumbojarosit, 

Pb[Fe(OH),l.[SO,l., 
trig., d.-braun; Neu­
Mexiko. 

Plumbomalarhit = Blel­
malachit. 

Plumbomanganlt, zwflh. 
Snlfid v. Mn, Pb. 

Plumbomangit, Unr. Gale­
nit. 

Plumbonakrit, wahrsch. 
Gern. v. Hydrocerussit 
m. Bleioxyd. 

Plnmbonloblt; Deutsch 
Ostafrika. 

Plumboresinit = Plumbo­
gummit. 

Plumbostannlt, angebt. 
(Fe, Zn),Pb,Sn,Sb,Su 
(Gern. ?): Peru. 

Plumbostib, vielI. 3 Pb S . 
Sb, 8,. boulangeritähnl., 
faserig; N ertschinsk. 

Plumosit, 2 Pb S . Sb, S" 
haar!., biegsam. 

Plusinglanz = Argyrodit. 
Plvnt.hU = Plinthit. 
POdolit, wahrsch. = Dahl-

lit; FN. 
Poechit, 

H 16Fe,Mn,Si,O", kollo 
braun; in Roteisenerz; 
Var.s. 

Poikilit. Poikilopyrit = 
Boruit. 

Pollanit; Platten. 
Polierschiefer, V. Trippel, 

schiefrig. 
Pollndt, Pollux; Elba. 
Polyadelphit, V. Andra­

dit, Mn-ho; Franklin. 
Polyargit, zcrs. Anorthit, 

rosUähnl.; Tunaberg. 
Polyargyrlt; Wollach. 

4 
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Polyarsenit = Sarkinlt. 
Polybaslt. 
Polychroilith. Zerspr. v. 

Cordierlt; Kragerö. 
Polychrom = pyromor· 

phit. 
Polydymlt; Sudbury. 
Polyhallt. 
Polyhydrit, Fe-Silicat m. 

30% H,O; Breiten· 
brunn. 

Polykras, s. BIomstrandin· 
gruppe. 

Polykrasilith = Zirkon. 
Polylith, V. Augit, 

schwarz; angebl. Ho­
boken. 

Polylithionit, e. I.I-GlIm­
mer m. d. höchsten 
SIO,-Gehalt; Grönland. 

Polymlgnli; Fredrlksvärn 
usw. 

Polysphärit, V. Pyromor­
phit, Ca-h., meist 
traublg. 

Polytelit = Frelbergit. 
Polvxen = Platin. 
Pollit, V. Rhodochrosit 

(5 MnCO, .FeCO,);Ru­
mänien. 

Poonahlith = Mesolith. 
Poreellophlt, V. Serpen­

tin, mecrschaumähnl. j 
Taberg. 

Porpezit. V. Gold, Pd-h.; 
Brasilien. 

Porricin, V. Augit, fein­
nadlig; Eifel. 

Portlt; Toscana. 
Porzelanit, Porzellanit 

Passauit. 
Porzellanerde = Kaolin. 
Porzellanjaspis, natürl. 

gefritteter Ton (durch 
Kohlenbrand). 

Porzellanspat = Passauit. 
Po!!epnyit; foss. Harz aus 

Californien. 
Pouzacit Leuchten-

bergit; Pyrenäeu. 
PowelJlt; Idaho; Tex." 

usw. 
Prase, Prasern, V. Quarz, 

lauchgrün (durch 
Strahlstein). 

Praseolith, veränd. Cor­
dierlt: Brevig. 

Praser = Chrysopras. 
Prasillth, zw!1h. chlorit-

ähnl. Min.; Kilpatrick. 
Prasin = Pseudomalachit. 
Prasinchnlzit = Prasin. 
Prasiolith = Praseolith. 

Namenverzeichnis 

Prasochrom, grünes Zer­
spr. v. Chromit; Grie­
chenland. 

Prasopal, V. apfelgrün. 
Preddazit, Gem. v. Calcit 

u. Hydromagnesit, weiß­
lich; FN. 

Pregrattit, V. Paragonit, 
feInschuppig, l.-grün; 
FN. 

Prehnlt. 
Prehnltoid (Rlomstrand) 

= Dipyr, prehnitähnl.; 
Solberg. 

Prehnitoid (Bechl), unr. 
Prehnit; Monte Catlni. 

Preslit = Tsumebit. 
Pflhramit (Glocker) 

Sammtblende. 
pflbramit. (Huot), V. 

Sphalerlt, Cd-ho 
Priceit, 4 CaO • 5 B,O, . 

7 H 20, mon.? weiß, 
kreidig; Oregon. 

Pfilepit, foss. Rarz; Pfilep. 
Prlorlt; Swaziland, S. 

Blomstrandingruppe. 
Prismatin = Kornerupin; 

Waldheim. 
Prixlt, nahe Mimeteslt, 

haarf., wollig, stroh­
gelb; Morvan. 

Probierstein = Lydit. 
Proehlorit, S. Chlorit­

gruppe. 
Proidonit = SiF,!. Vesuv­

exhalationen. 
Prolektit, wahrsch. 

Chondrodit; Nordmar­
ken. 

Prosopit; Altenberg ; Pikes 
Peak. 

Prot.heit, nahe Fassait: 
ZilJertal. 

Protobastit, wenig ver­
änd. Bronzit. 

Protochlorit, ein Grup­
penname. 

Protollthlonit, nahe Zinn­
waldit; Erzgebirge usw. 

Protonontronit, nontronit­
ähnl., im Limburgit V. 
Sasbach. 

Prorovermicullt, S. Ver­
micnlitgnlppe. 

Proustit. 
Prunnerit, V. Calcit, 

chalcedonähnl.; Faröer. 
Psathyrlt = ;Xyloretinit. 
Psaturose = Stephanit. 
Pseudoalbit = Andesin. 
Pselldoapatit, Ps. n. Apa-

tit od. Pyromorphit; 
Freiberg. 

P;:;eudoberzeliit, nahe 
Berzeliit, aber doppel­
brechend. 

Pseudobiotit, veränd. 
Biout. 

Pseudobolelt; Boleo. 
Pseudobrooklt. 
Pseudochalcedoni t = 

Chalcedon (opt. Var.). 
Pseudochrysolith = 

Moldawit, Obsidian. 
Pseu<locotunnit, Pb CI, . 

2 KCl. rhomb.; Vesuv. 
Pseudodeweylith = 

Mg,SI,O, . 3 H,O; 
Chester, Penn. 

Pseudodlamant = Berg-
krystall usw. .. 

Pseudogalena = Sphale­
rlt. 

Pseudogaylussit = Thino­
lith. 

Pseudogymnit = Psendo­
deweylit. 

Pseudoheterosit, zw. Tri­
phylin u. Heterosit. 

Pseudojadeit = Albit v. 
Ober-Birma. 

Pseudokampylit = faß­
förmiger Pyromorphit. 

Pseudokrokydolith, 
Quarz, ps. n. Kroky­
dolith. (= Tigerauge). 

Pseudolaumontit., wassh. 
Silicat v. Al, Fe, Mg, K, 
grün, ps. n. Laumontit; 
Keweenaw Distl'. 

P~eudolä venit., opt. V. v. 
Lävenit? 

Pseudoleucit, Gern. v. 
Orthoklas u. Nephelin, 
pR. n. J.Jcucit. 

Pseudolibethenit, V. m. 
2 H,O. 

Pseudolith, Talk, pi!. n. 
Spinell. 

Pseudomalachlt. 
Pseudomanganit, Pyro­

lusit, ps. n, Manganit. 
Pscudomeionit, zwflh. 

meionitähnl. Min.; 
Black Forest. 

Pselldomesolith = Meso­
lith (opt. VaL); Minne­
sota. 

Pselldonat.rolith, unb,,,,t. 
Zeolith, ähnl. Natro­
lith; Elba. 

Pseudonephelin, wahrsch. 
K-r.; Nephelin. 

Psendonocerin, wahI'ßch. 
= Fluorit. 

Pseudoorthoklas, RN. = 
Gränzer!t_ 



Pseudoorthoklas 
(Cathrein), Anortho­
klas, wie orthoklas 
awsehend. 

Pseudoozokerit, V. v. Per­
sien. 

Pseudoparisit = Kordylit. 
P,eudophillipsit, V. m. 

anderem Verhalten beim 
Entwässern. 

Pseudophit dichter 
Pennin, serpentinähnl.; 
Plaben usw. 

Pseudopirssonit, ps. n. 
Struvit? Bomholm. 

Pseudopyrochroit = Bäck­
strömit. 

Pseudopyrophyllit, . nahe 
Pyrophyllit, Mg-h.; 
Ural. 

Pseudoskapolith, Pyro-
xen, ps. n. Skapolith; 
Pargas. 

Pseudosmaragd, veränd. 
Beryll; Kärarfvet. 

Pseudosommit = Pseudo­
nephelin. 

Pseudosteatit, V. Halloy­
sit, d.-grün; Bathgate. 

Pseudostruvlt = Pseudo­
pirssonit. 

Pseudotridymit, Quarz, 
paramorph n. Tridymit; 
Euganeen. 

Pseudotriplit, veränd. Tri­
phylin; Rabenstein. 

Pseudowavellit, AI-Ca-
Hydrophosphat m. 2 bis 
3% Er, Y, Ce; Amberg, 

Psilomelan. 
Psimythit = Leadhillit. 
Psittacinit 4. (Pb, Cu) ° . 

V,O, . 2 H,O? grün. 
Pterolith, Gern. v. Lepido­

melan u. Aegirin; grün­
braun; Brevig. 

Ptllolith; in basalt. Ge­
steinen. 

Pucheri!; Schneeberg, S. 
Puddingstein = Quarz­

konglomerat. 
Pufahlit, (Pb, Zn) Sn S" 

ein Zn,-Teallit; Bolivien. 
Puflerlt = Desmin v. 

Puflerloch. 
Pulleit = Apatitzwillinge, 

v. S. Picro. 
Pumpellyit, 

6 CaO . 3 AI20, . 7 SiO, • 
4 H,O (nahe Zf)!sit), 
grün; Keweenaw. 

Punahlith = Poonahlith. 
Punamusteln = Nephrit. 

Namenverzeichnis 

Pungernit, braune, org. 
Substanz. 

Punktachat lichter 
Chalcedon m. kl. roten 
Punkten. 

Purpurachat, V. Ame-
thyst, d. -violettrot. 

Purpurblende = Kermesit. 
Purpuri!; N. Car. usw. 
Purpursaphir = violetter 

Korund. 
Puschkinit, V. Epidot 

(opt. Var.); Ural. 
Pyknit, V. Topas, steng­

lig; Altenberg. 
Pyknochlorit, nahe Klino­

chlor, dicht; Radautal. 
Pyknophyllit, V. Mus­

covit, grün, talkähnl. 
Kohlgraben, Aspang. 

Pyknotrop, dichtes Gern. 
v. Pennin u. Muscovit; 
Waldheim. 

pyon = Byon. 
Pyrallolith = Steatit, ps. 

n. Pyroxen; Finnland. 
Pyrantimonit = Kerme­

sit. 
Pyraphrolith, Gern. v. 

Feldspat u. Opal. 
Pyrargillit, Zerspr. v. Cor-

dierit; Helsingfors. 
Pyrargyrit. 
Pyraurit = Pyroaurit. 
Pyrauxit = Pyrophyllit. 
Pyrenäit = V. Andradit, 

grauschwarz. 
pyrgom = Fassait. 
Pyrichrolith = Pyrostilp­

nit. 
Pyrit. 
Pyritogelit, Gelform d. 

FeS,. 
Pyritolamprit = Arsenik­

silber. 
PyrOBurlt, Langban ; 

Schottland. 
Pyrobelonlt; Längban. 
Pyroch}or; Miask; Nor­

wegen. 
Pyrochrolt; Pajsberg; 

Moss nsw. 
Pyrochrotit = Pyrostilp­

nit. 
Pyroguanit = Kollophan 

lRogers). 
pyroidesin, V. Sprppntin; 

Cuba. 
Pyroklasit = Kollophan 

(Rügers). 
Pyrokonit = Pachnolitb. 
Pyroluslt. 
Pyromclan, vi eil. V. TI­

tanit (Sand); N. Car. 
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PyromeIin = Morenosit, 
Mg-h. 

Pyromorphit. 
Pyrop, s. Granatgruppe. 
Pyrophan, pt. = Opal m. 

Wachs getränkt. 
Pyrophan, pt. = Feuer­

opal. 
PyrophBnlt; Harstigen. 
Pyroph08phorit, zwflh. 

Pyrophosphat, v. 
Mg. Ca; Westindien. 

PyrophylUt. 
PyrophysaIit, V. Topas, 

ud.; Finbo. 
Pyropissit, erdiger, brau­

ner Kohlw., reich an 
Paraffin u. wachsähnl. 
Snbst .. 

Pyroretin, braunschwarzJ 

foss. Harz; SalesI. 
Pyroretinit in Alkohol 

lösl. Teil d. Pyroretills. 
Pyrorthit, orthitähni., 

zers. Min.; Kärarfvet. 
Pyroscheererit, Destilla­

tionspr. v. Könleinit. 
Pyrosklerit, Leptochlorit, 

Zerspr. v. Diallag, grün; 
Elba. 

Pyrosmalitb; Nordmarken 
usw. 

Pyrosmaragd = Chloro-
phan. 

Pyr08tibit = Kermesit. 
Pyrostilpnit. 
Pyrotechnit = Thenardit. 
Pyro xengruppe. 
Pyroxenperthit, lamell. 

Verwachsung verschied. 
Pyroxenc. 

Pyroxmangit, veränd. 
Rhodonit, (Mn, Fe) SiO, 
m. wenig AI,[8iO,],; 
S. CaroIina. 

Pyrrharsenit, V. Berze­
liit, Mn-r., orangerot; 
Sjögrube. 

Pyrrhit, pt. nahe Mikro-
1\ th; Alabaschka. 

Pyrrhit, pt. nahe Pyro­
chlor; Azoren. 

Pyrrholith, zers. Anorthit, 
röt!., blättrig;Tunaberg. 

Pyrrhosidrrit = Lepido-
krokit. 

Pyrrhotin. 

Quarz. 
Quarzglas = geschmol­

zener Quarz. 
Quarzln Chalcedon 

(opt. Var.). 
Quarzkatzenauge, V. 

4* 
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Quarz m. wandernder 
LIchtlinie (durch As­
best). 

Quarzplsolith, V. Quarz, 
erbsenstelnähnl. 

QueeksUber. 
Quecksilberbranderz = 

zinnoberarmes Quecka.­
Lebererz, brennbar. 

Quecksllberchlortlr = 
Kalomel. 

Queckailberfahlerz = 
Spaniollth. 

Quecksilberhornerz = 
Kalomel. 

Quecksilberlebererz = 
Gern. v. Zinnober,Idr\a­
IIn, Ton, Kohle usw. 

Quellerz = Räseneisen-
stein. 

Quensellt; LAngban. 
QneUstedllt; Coplapo. 
Quercylt, V. Kollophan. 
QuerspießgIanz = J ame-

sonlt. 
Qnetool$; FN. Chile. 
Qulnclt, wassh. Silicat v. 

Mg, Fe, IIchtcarmln: 
Qnincy. 

Qulrlkies = Safflorit. 
Qulroglt, wahrsch. uur. 

Galenit; Spanien. 
Quisqueit, asphaltähnl., 

enth. haupts. C, S; 
Minasragra. 

Rabdionit, V. Wad. Fe-, 
Cu-, Co-h.; Nischne Ta­
gilsk. 

Rabdophan = Rhabdo­
phan. 

Rabengijmmer, V. Zinn­
waldit, Fe-r. 

Racewinlt, nahe 
2 (Al, Fe),O, . 5 SiO, . 
9 B,O, schwärzlich, 
kohleähnl.; Bingham. 

Radanit, V. Labradorit, 
dicht; Baste. 

Rädelerz, V. Bournonit 
(Zwillingsbildg.). 

Radiobaryt, V. Baryt, 
radioaktiv. 

Radlolith, V. Natrolith, 
stenglig; Langesund. 

Radiophyllit, 
CaSiOs • B,O, por­
zelIanartig bis radial­
blättrig; Schellkopf. 

Radiotin, nahe Serpentin, 
gelb, sphärolithlsch; 
DIllenburg. 

Rafaelit = Paralaurionit, 
violett; Chile. 

Namenverzeichnis 

Rahtit, uur. Sphalerlt, 
dicht; Ducktown. 

Raimondit, wahrsch. = 
Karphosiderlt; Ehren­
friedersdorf; Bolivien. 

RaJstonli; Evigtok. 
Ramirlt = Descloizit. 
RammelsbergII. 
Ramosit, vulkanische 

Sch1aeke. 
Ramsayit (Ramsayt) 

Zr-freier Lorenzenit; 
rus~. Lappland. 

Rancieit; Rancierit, kyrst. 
Ca-Psilomelan, violett­
schwarz, in gebrech!. 
Massen; FN. 

Randannit, Randanit, V. 
Trippel, kaollnähnl.; 
FN. 

Randit, zwfl. wassh. Car­
bonat V. Ca, U, gelb; 
Frankford, Penn. 

Ranit, nahe Bydronephe­
lin, d.-grau; Laven. 

Ransätit, um. Mn-Gra-
IllIt; Bliaberg. 

Raphanosmit = Zorgit. 
RaphiUth = Aktinolith. 
Raphlsiderit Ilvait; 

Pianura usw. 
Raphit = Ulexit. 
Rapidolith = Skapollth. 
Raseneisenerz, unter d. 

Bumusdecke gebildet. 
Limonit. 

Rasenlänfer Rasen-
eisenerz. 

Rasorit = Kernit. 
Ras,lt; Broken Bill; Su­

midouro. 
Rastolyt, ähnl. Voigtit; 

Momoe, N. Y. 
RatbU; Biunental. 
Ratholith = Pektolith. 
Ratofkit, V. Fluorit, er-

dig; Rußland. 
Rauchquarz, V. nelken­

braun bis rauchgrau. 
Rauchtopas Rauch-

quarz. 
RauhkaJk = Dolomit. 
Rault = Ranit. 
Raumit, ähn!. Praseolith; 

Raumo. 
Rauschgelb Amipig-

ment. 
Rauschgelb, rot = Real­

gar. 
Rautenspat = Dolomit. 
Rauvit, CaO. 2 UO, . 

6V,0, . 20 B 20, rötlich 
in Sandstein; Utah. 

Razoumovskyn, nahe 
Al,Si,O,.3 B,O, d. 
FeO grün; Frankenstein. 

Realgar. 
Reaumurit, angeb!. 

(Ca, Na,) SI,O" ausGIas 
d. IDtze entstanden; 
viell. Gern. V. Glas U. 
W olIastonit. 

Rectorit, nahe Kaolin, 
weiß, berglederartig; 
Arkansas. 

Reddlnlllt; BmnchvlUe. 
Redingtonlt, wassh. Sulfat 

v. er, bIaßvlolett, fase­
rig; Knoxvllle. 

Redolldlt, wassh. Phos­
phat V. Al, Fe, viel!. 
Koll. zu Variscit (Gua­
nomlneral). 

Redruthit = Chalkoclt. 
Refdanskit, Rewdanskit, 

nahe Genthit; Um!. 
Reflklt, foss. Harz, weiß; 

Montorio. 
Regenbogenachat, V. 

Chalcedon, m. Beu­
gungsfarben. 

Regenbogenquarz = Berg­
krystall m. Iris. 

Regnolit, 
5 Cu S .FeS. Zn S .As,S" 
tess. IV.; Peru. 

Relchardtit, V. Epsomit, 
dicht; Staßfurt. 

Reichit, V. Calcit V. Al­
ston Moor. 

Reinit, FeWO" ps. n. 
Scheelit; Japan; Conn. 

Reissacherit, V. Wad, ra­
dioaktlv; Gasteln. 

Reißblei = Graphlt. 
Reissit (Frltsch) = Epi­

stilbit. 
Reissit (Thomson) = 

Reussin. 
Remingtoult, wassh. Co­

Carbonat?, rosenrot, 
erdig; Finksburg. 

Remoliult = Atakamit. 
Reniforit, viell. = Jorda­

nit, nierig; Japan. 
RensseIaerit, V. Speck­

stein, Z. '1'. ps. n. Augit; 
New York. 

Resanit, wassh. Silicat v. 
Cu, Fe, olivgrün; Pu­
crto Rieo. 

Restormelit, agalmato-
IIthähnl. Silicat; Corn­
wall. 

Retinalith, V. Serpentin, 
gelbgrün; Canada. 

ltetinallophan = Pitticit. 



Retinasphl1lt, fos<. Harz; 
Bovey. 

Retinell!t, Bestandteil d. 
Retinllllphalts. 

Rctinit, Sammelname f. 
versch. bernsteinähn!. 
Harze. 

Uelzlan; Mossgrube. 
Ret.zlt = Edelforsit 

(Retzius). 
Renssin = Mirabilit. 
Renssinlt, harzäbnl. Be­

standteil d. Pyroretins. 
ltevdinlt, Revdinskit 

Refdanskit. 
Reyerlt; Grönland. 
RezMnyit (Hermann) 

unr. Cosallt; FN. 
R~zb6nylt (Frenzel); R~z-

Mnya. 
Rhabdionlt = Rahdionlt. 
RhBbdophBn; Cornwall. 
Rhaetizit, V. Cyanit, 

weiß. 
Rhaglt; Schneeberg, S. 
Rhelnkiesel = Berg­

krystallgerölle. 
Rhenit = Psendomala­

chit. 
Rhetinalith Retina-

lith. 
Rhodalit, rosa Ton, Fe-h.; 

Antrlm. 
Rhodalose = Bieberit. 
Rhodlt = Rhodinmgold. 
Rhodinmgold, V. angeb!. 

m. 34-43% Rh; Co­
Inmblen usw. 

Rhod"'lt; U ral; Madagas­
kar. 

Rhodoarsenlan, wassh. 
bllll. Arsenat v. Mn, Ca, 
Mg; Sjögrube. 

Rhodochrom, V. Pennin, 
rosa; Ura!. 

Rhodoohroslt.. 
Rhodoit = Erythrin. 
Rhodollth, V.' Granat, 

rosa, zw. Pyrop u. Al­
mandin; N.-Carol. 

Rhodonlt, s. Pyroxen­
gruppe. 

Rhodophosphit, wahrsch. 
unr. Apatit; Horrsjö­
berg. 

Rhodophylllt, V. Kämme­
rerit; Texas. 

Rhodotilit = Inesit. 
Rhodusit, ein Glauko­

phan, Fe-r. opt. Var. 
Rhombarsenlt = Claude­

tit. 
Rhombengllmmer, pt. = 

Phlogoplt, pt. == BloUt. 

N l1mrnvrfzpichnis 

Rhomboklas, Fe,O,. 4 SO,. 
9H,0, mon. farb!. Ta­
fein; Schmöllnltz. 

Rhönlt, nahe Aenigmatit.; 
Rhön nsw. 

Rhyakolith, V. Orthoklas, 
glasig. 

Richellit, 4 FeP,O,. 
Fe,OFe,[OHJ, . 
36 H,O, gelb; Belgien. 

Richmondit (Kenngott), 
zwflh. AIPO, . 4 H, ° 
(Gibbsit, pt.). 

Richmondit (Skey), zwflh. 
Sulfantimonld v. 
Pb, Cn,Ag,Fe usw. 

Rlchterlt, s. Amphibol­
gruppe. 

Rlekardll; Vulcan, Co!. 
Ricolith, V. Serpentin, 

gebändert; N eu-Mexiko, 
HN. 

Rlebecklt, s. Amphibol­
gruppe. 

Riemannlt = Alloph"n. 
Rimpylith. V. Hornblende 

sehr reich an Sesqui­
oxyden. FN. 

Rlnklt; Kangerdluarsuk. 
Rinkolit, Sr-ho Rinkit; 

Kola. 
Rlnnelt; Wolkramshausen. 
Riolith (Rlonlt), zwflh. 

Hg-Sulfoselenid; Cule­
bras. 

Rionlt (Riolith), vieU. 
Gern. v. Tennantit u. 
Wittichenlt, Cremenz. 

Ripldolith, pt. = Klino­
chlor, pt. = Prochlorit. 

Riponit = trüber Maria­
lith v. Ripon, Canada. 

Risörit, nahe Fergusonlt, 
tess.?; gelbbraun; FN. 

Risseit = Aurichalcit. 
Rittingerit = Xanthokon. 
Rivalt, wahrseh. = Reau-

murit. 
Riversideit, 

2 Ca SiO, . H,O; faserig 
i. Vesuvian; Crestmore. 

Rivotit, Gern. v. Malachit 
U. Stiblconlt; Lerida. 

Rizopatronlt, = Patronlt. 
Robellazit, enth. 

V,Nb,Ta,W,AI,Fe,Mn; 
Co!. 

Rochlederit, Bestandteil 
d. Melanchyms. 

Rocklandit, V. Serpentin 
ps.; FN., N. Y. 

Roeblingit, 5 [H,CaSiO,] 
.2[CaPb SO,], derb, 
weiß; FrankIin. 
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Roemerit; Rammelsberg; 
Copiapo nsw. 

Roeppcrlt (Brush); Ster­
ling Hili, N. J. 

Roepperit (Kenngott), V. 
Rhodochrosit; Frank-

Itoesslerit, [lin. 
HMgAsO •. 7 H,O 
(veränd. Wapplerit ?). 

RogellHteln = Oolith. 
Rogersit, wassh. Y-Nio­

bat, weiß, auf Samar­
skit; Mitchell Co. 

Röhrenachat = Achat­
masse, v. Chalcedon­
stalaktiten durchsetzt. 

Rohwand = Ankerit. 
Romanechit, krystallin. 

Psilomelan, vieH. 
Hollandit; Roman~che. 

Romanlt = Rumänlt. 
Romanzovit, V. Hessonlt, 

braun; Finnland. 
Romein (Romeit); st. 

Maree!. 
Rosllllit, 

(Zn, Cu)CO,. Cu[OHl., 
rhom. ?, grün, blau, 
faserig; Sardinien. 

Rosatopas, künst!. = syn­
thetischer rosa Korund. 

Roscherlt; Greifenstein b. 
Ehrenfriedersdorf. 

Röschgewäehs = Stepha­
nit. 

Roscoellth, feinschupp. 
Glimmer, d.-braun m. 
24% V,O,; Californien. 

Roseit, veränd. Glimmer, 
talkartig, braun; Penn. 

Rose11th ; Schneeberg, S. 
RoseUan = Rosit. 
Rosenbusehit; Langesund, 

S. Pyroxengruppe. 
Rosenlt, pt. = Plagionlt. 
Rosenit, pt. = Roslt. 
Rosenquarz, V. rosenrot. 
Rosenspat = Rhodochro-

sit. 
Rosieresit, vieH. Evanslt, 

Pb- U. Cu-ho bräunI. 
Stalaktiten; FN. 

Rosit (Svanberg), Zerspr. 
V. Anorthit, rosa; Aker. 

Rosit (Huot) = Chalko­
stiblt. 

Rosolith = Landerit. 
Rossit, 

CaO . V,O •. 2-4 H,O, 
trik; Co!.-Utah. 

Rosstrevorit, V. Epidot, 
radialfaserig; Irland. 

Rosterit, V. Beryll, tafeUg 
(opt. Val.). 



Rosthornlt, foss. Harz, 
rotbraun; Guttaring. 

Rotbleierz = Krokoit. 
Rotbraunstein = Rhodo­

nit. 
Rotelseustein (- erz) 

Haematit, bes. d. der­
ben, roten V. 

Rötel, V. Roteisenstein, 
erdig. 

Roter Eisenvitriol = Bo­
tryogen. 

Rotgültigerz, dunkel 
Pyrargyrit. 

Rotgültigerz, licht = 
Proustit. 

Rothoffit, V. Andradlt 
Mn-h.; Längban. 

Rotkupfererz = Cuprit. 
Rotnickelkies = Nickelin. 
Rotspießglanzerz = Ker-

mesit. 
Rotstein, Rotspat = Rho­

donit. 
Röttillit, nahe GenthIt; 

Röttis. 
Rotzinkerz = Zinkit. 
Roubschlt = Magnesit. 
Rowlandit, Y - Silicat, 

derb, !.-braungrön bis 
rot; Llano Co. 

Rubellan, zers. Blotit, 
rotbraun; in Basalt. 

Rubelllt, V. Achroit, kar­
minrot. 

Ruberit = Cuprit. 
Rubicell, V. Spinell, gelb 

od. orange. 
Rubidiummikroklin = 

Amazonit m. 3-12% 
Rb,O; Ilmengeb. 

Rubiesit, 8 Bi, S, • Sb, S,. 
Bi, (Te, Se)" (Gern. ?); 
Serrania de Ronda. 

Rubin, V. Korund, rot. 
Rubinasterie = RubIn­

sternstein. 
Rubinblende, pt. = Rot­

gültigerz, pt. V. Spha­
lerit, rot. 

Rubinelsen Rubin-
glimmer. 

Rubingirasol RubIn-
katzenauge. 

Rubinglimmer = Lepido­
krokit. 

Rubinkatzenauge, V. m. 
rundem od. länglichem 
Lichtschein. 

Rubimnutter = Rubin in 
Smaragdit, geschliffen. 

Rubinspinell = roter 
Spinell. 

Namenverzeichnis 

Rubis balais ros~ 
Spinell. 

Rubislit, zwflh. Chlorit­
min., grün, dicht; 
Schottland. 

Rubrit, 2 MgO . Fe, 0, 
4 SO,. 18 H,O, rhom.? 
tiefrot; Chile. 

Ruinemnarmor, V.Mergel­
kalk m. R.-ähnl. Zeich­
nung. 

Rumänit, bernsteinähnl. 
Harz; Rumänien. 

Rumpfit, feinschuppiger 
Klinochlor, graugrün; 
bes. m. Magnesit. 

Ruß kobalt = Asbolan. 
Ruß kohle = Faserkohle. 
Rutenit = J aipurlt. 
Rutheninmsnlfid = 

Laurit. 
Rutherfordin, [UO,] CO" 

gel b, ockrig; Deutsch 
Ostafrika. 

Rntherfordit, wahrsch. = 
Fergusonit. 

Rutil. 

Sabalit, gebändert. Va­
riscit als Schmuckstein, 
HN.; Utah. 

Saccharit, zucker körniges, 
plagioklasr. Gern. in 
Serpentin; Schlesien. 

Sacchlt = Scacchlt. 
Sächsischer Chrysolith = 

Topas. 
Sächsische Wundererde = 

Teratolith. 
Safflorlt. 
Safiras = blaue Topas­

geschiebe. 
Sagenit, V. Rutil, fein 

gestrickt. 
Sahlit = Salit. 
Salammonit = Salmiak. 
Salamstein = blauer Sa-

phir v. Ceylon. 
Saldanit = Alunogen. 
Sallt, s. Pyroxengruppe. 
Saliter = Kalksalpeter. 
Salmiak. 
Salmit, V. Chloritold, 

Mn-h.; Vielsalm. 
Salmoit, wahrsch. bas. 

Zn-Phosphat; FN. 
Britisch Columbien. 

Salmonsit, Fe,O,. 9 MnO. 
4 P,O •. 14 H,O, cha­
mois, spaltb. Massen; 
Pala. 

Salpeter = Kalisalpeter. 
Salvadorit, nahe Pisanit, 

mon. ; Chile. 

Salzknpfererz = Ataka· 
mit. 

SamBrsklt. 
Samiresi t, nahe Betafit, 

gelbe, gebrech!. Okta­
eder; FN. Mad. 

Sammtblende, V. Goethit, 
leinpelzig. 

Sammteisenerz = Sammt­
blende. 

Sammterz = Lettsomit. 
Samoit (Dana), nahe AIlo­

phan, weiß; Samoa. 
Samolt (SIlliman), 

wahrsch. = Labradorit 
Samsonlt; Andreasberg. 
Sandbergerit (Heddle), V. 

Muscovit. 
Sandbergerit(Brelthaupt). 

V. Tennantlt, Zn-h.; 
Morococha. 

Sandkohle, V. Schwarz­
kohle, in d. Hitze nicht 
sinternd. 

Sanfordit = Rickardit. 
Sanguinit, nahe Proustit, 

feinschuppig ; Chanar­
eillo. 

Sanldln, s. Feldspat­
gruppe. 

Santilith = Fiorit. 
Saphir, V. Korund, edel, 

bes. blau. 
Saphir = Lasurstein 

(fälschlich). 
Saphlrasterie = Saphir­

sternstein. 
Saphirgirasol = Saphir­

katzenauge. 
SaphIrin = SapphIrin. 
Saphirkatzenauge = V. 

m. rundem od. läng­
lichem Lichtschein. 

Saphlrquarz, V. blau 
(durch Krokydolith); 
Golling. 

Saphirspinell, V. blau. 
Saponit (Svanberg), 

wassh. Mg-AI-Silicat, 
specksteinähnl.; Corn­
wall, 

Saponit (Niekles) = 
Smegmatit. 

Sapparit (Sappare) 
Cyanit. 

SBpphlrln (Giesecke); 
- Fiskernäs. 
SapphIrin (Nose) = 

Hauyn. 
SapphIrin, false = blauer 

Chalcedon. 
Sapphyr = Saphir. 
Sapromyxi~ = Tomit. 



Sarawakit, zwf1h. Sb· 
Chlorld in Antimon; 
Borneo. 

Sarcit, wahrsch. = Leu· 
clt, Schottland. 

Sardachat. V. m. Bändern 
v. Sarder. 

Sarder (Sard) = Karneol, 
bräunlich. 

Sarder, sandig. V. m. 
dunklen Punkten. 

Sardinian = Angleslt (an· 
geb!. mon.); Monte Poni. 

Sardonyx = braunweißer 
Bandachat. 

Sarganzit = Braunit V. 
Sarganz. 

Sarklnit; Pajsberg; Sjö· 
grube. 

Sarkolith (Thomson); Ve­
suv. 

Sarkolith (Vauquelin) = 
Gmelinit. 

Sarkopsid, angeb!. 
2R.[PD.),. RF, m. 
R = Fe, Mn, Ca, mon. ?, 
fleischrot-lavendclblau 
(zw. Apatit U. Trlplit); 
Michelsdorf. 

Sartorlt; BInnenta!. 
Sasbachit (Saspachit), 

zwflh. Zeolith I. Dolo· 
mit; Sasbacb. 

SassoHn;Vulcano;Toscana. 
Satelit = Serpentin. 

katzenauge; Ca!. HN. 
Sätersbergit = Löllingit. 
Saualpit = Zoisit. 
Sauconit, ein Ton, Zn·h.; 

SaueOD, Penn. 
Saugkalk = Kieselkalk. 
Saugkiesel = schiefriger 

Trippe!. 
Säulenglimmer = MicarelI 

v. Stolpen. 
Saussurit, dichtes Gem., 

chemisch Z. T. wie 
Zoisit, Zerspr. v. PlagIo­
klasen. 

Saustein = Stinkstein. 
Savit, V. Natrolith; Ca· 

porciano. 
Savodinskit = Hessit. 
Saynit = GTÜnanit. 
Scacchit (Adam) = 

MnCl,; Vesuv. 
Scacchit (Nordenskiöld) 

= Monticellit. 
Scacchit (Palmieri), 

zwflh.Pb·Se·Yerbindg.; 
Vesuv. 

Scarbroit, wassh. Al·Sili· 
cat, weiß, erdig; Scar­
borough. 

Namenverzeichnis 

Schaalstein = Wollastonit. 
Schadeit, Gelform zu 

Plumbogummit. 
Schalarzlklt; Pernek. 
Schaffnrrit = Cuprodcs· 

cloizit. 
Schalenbl,'nde, pt. V. 

Sphalrrlt, pt. ,Y. Wurt· 
zit. 

Schallerit; Adern i. Zink· 
erz; FrankIin. 

Schanjawskit, nahe 
AI,D •. 5Yz H,D, koll. 
glasig; Moskau. 

Schapbachit, V. Cosalit. 
Ag·h.; Schapbach. 

Scharfmanganerz = 
Hausmannit. 

Scharizerit, N·r. Humin· 
körper tierischen Ur· 
sprungs; Drachenhöhle, 
Mixnitz. 

Schätzellit = Sylvlu. 
Schaumburger Diamant= 

BergkrystaU. 
Schaumerde, feinschuppi· 

ger, welcher Aphrit. 
Schaumgyps, 11. feiu· 

schuppig. 
Schaumkalk = Aphrit. 
Schaumopal = Schwimm· 

stein. 
Schaumspat, festere V. v. 

Aphrit. 
Schaumwad, V. schuppig, 

krystallin. 
Scheelbleispat = Stolzit. 
Scheelerz = Scheelit. 
Scheelit. 
Scheelitine = Stolzit. 
Scheelsäure = Tungstit. 
Scheelsaures Blei = Stolo 

zit. 
Scheelspat = Scheelit. 
Scheererlt; Uznach; Red· 

witz, S. Drg. Verbdg. 
Sehellerlt; Längban; s. 

Pyroxengruppe. 
Scherbenkobalt = Arsen. 
Schererit = Scheererit. 
Schernikit, V. Muscovit, 

faserig· prismatisch; 
Haddam Neck. 

Schertelit (Schertalit), 
Mg[NH.l,H,[PD.l. . 
4 R,D in Gnano; Balla· 
rat. 

Schieferkohle, V. Schwarz· 
kohle, deut!. geschlch· 
tet. 

Schieferspat = Argentin. 
Schilfglaserz Freies· 

lebenit. 
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Schillerquarz = Quarz· 
katzenauge. 

Schillerspat (·stein) 
Bastit .. 

Schlrmerit (Genth); Colo· 
rada. 

Schirmerit(Endlich), enth. 
Tc, Au, Ag, Fe (Gem.). 

Schizolith; Grönland, S. 
Pyroxengruppe. 

Schlackenkobalt = Safflo· 
rit. 

Schlangenalabaster = 
Gekrösesteiu. 

Schlanit, Bestandteil d. 
Anthrakoxens. 

Schmelzstein = Dlpyr. 
Schmirgel, V. Korund, 

körnig, unrein. 
Schmöllnitzit = Ferro· 

pallidit. 
Schnallenstein = Topas. 
Schneckentopas = Topas 

v. Schneckenstein. 
Sehneebergit; FN., Tirol. 
Schneiderit = Laumontit 

v. Monte Catini. 
Schoarit = Schoharit. 
Schoenit (Schönit) 

Pikromerit. 
Schoepit = Becquerelit. 
Schoharit, V. Baryt, fase· 

rig, SiO,·h.; N. Y. 
Schokoladenstein, Gern. 

verseh. Mn.·lIHn.; 
Huelva. 

Schörl, s. Turmalin-
gruppe. 

Schorlit, pt. = Schörl. 
Schorlit, pt. = Pyknit. 
Schorlomit; Magnet Cove 

s. Granatgruppe. 
Schottischer Topas 

Rauchquarz. 
Schraufit, foss. Harz, 

hyazinthrot; Wamma. 
Schrifterz (·tellur) = Syl· 

vanit. 
Schröckiugerit, wassh. 

Dxycarbonat v. U, 
rhom.?, grüngelb; 
J oachimsthal. 

Schrötterit, Gem. v. Hai­
loysit und Variscit. 

Schuchardtlt, ähnl. Pime­
lit, reicher an Mg u. Fe. 

Schnltenit, auf Bayldonit; 
Tsumeb. 

Schulzenit, Cu· h. Hetero­
genit; Chile? 

Schulzlt = Geokronit. 
Schungit, amorpher C zw. 

Graphit 11. Anthracit. 
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Schuppenglanz = Lepldo­
lamprit. 

Schuppenstein = Lepldo-
11th. 

S~.hützlt = Coelestln. 
SchwaI1zemberlllt; Papo-

80; Sierra Gorda. 
Schwarzbleierz, V. Ccrus­

slt, dunkel. 
Schwarzbrannstein, pt. = 

PsIlomelan, pt. = KlIp­
stelnlt, pt. = Hausman­
nit. 

SchwarzeIsenerz = 
Mackensit. 

Schwarzer Granat, pt. = 
Melanit, pt. Pyrop. 

Schwarzerz, pt. Ste-
phanit, pt. = Tetra­
edrit; pt. Limonit, ps. 
n. Siderit. 

SchwarzglUtigerz = Ste­
phanit. 

Schwarzharz = Stantle­
nlt. 

Schwarzkohle, s. Org. 
Verbdg. 

Schwarzkupfererz 
Melaconlt. 

Schwarzmanganerz, pt. = 
Psilomelan, pt. =Haus­
mannit. 

Schwarzsllberglanz = 
Stephanit. 

Schwarzspleßglanzerz 
Bournonlt. 

Schwatzlt (Schwazlt) 
Spanlollth v. Schwaz. 

Schweelkohle = Pyropls­
slt. 

Schwefel. 
SchwefelantImonblei = 

Boulangerit. 
Schwefelkies, pt. = Pyrit, 

pt. = Markasit. 
Schwefelkobalt = Lin­

naelt. 
Schwefelmangan = Ala­

bandin. 
SchwefelnIckel = Millerit. 
Schwefelquecksilber = 

Zinnober. 
Schwefelselen Selen-

schwefel. 
SchwefelsUber Argen-

tit. 
SchwefeltellurwIsmut = 

Tetradymit. 
Schwelzerit, V. Serpentin, 

grüngelb, meist strle­
mlg. 

Schwerbleierz = Platt­
nerit. 

Schwerspat = Baryt. 

Namenverzeichnis 

Schwerstein Scheelit. 
Schweruranerz = Urani­

nit. 
Schwimmkiesel (-stein), V. 

Opal, schwammig. 
Scorlllth, wahrsch. 

vnlk. Glas. 
Scoulerlt = Faröelith v. 

Antr1m. 
Scovlillt = Rhabdophan 

v. Salisbury, Conn. 
Searleslt, 

NaB[SiOal, . H.O, 
weiße Sphaerolithen; 
FN. Cal. 

Sebeslt = Tremollt v. Se­
bes. 

Seebachit, pt. = Phako­
IIthv. Rlchmond; pt. = 
Selenquecksllberkupfer­
blei. 

SeebernsteIn, Seestein = 
Bernstein a. d. Meere. 

Seeerz I. Seen gebild. 
Limonit. 

Seelandit, V. Pickeringit 
v. Lölling. 

Seese.1z = Kochsalz, aus 
dem Meere gewonnen. 

Sefströmit, wahrsch. = 
Davldit. 

SeIdenspat = AtJasspat. 
SeIfenstein, pt. = Saponlt 

(Svanberg), pt. 
Speckstein. 

Seifenzinn, Kassiterit­
gerölle anf secund. La­
gerstätte. 

Seladonit, Hydros1lieat v. 
Fe, Mg, K (ähnl. Glauko­
nit), versch. grün; bes. 
in Mandelsteinen. 

Selbit, Gem. v. Argentit, 
Dolomit usw. 

Selen soll i. d. Natur be-
obachtet worden sein. 

Selenblei = Clausthallt. 
Selenbleikupfer = Zorgit. 
Selenblelsllber = Nau-

mannit. 
SelenbleIspat = Kerste­

nlt. 
Selenblelwismutglanz 

Welbullit. 
Selencuprlt = Berzelianit. 
Selenit = Gyps. 
Selenkobaltblei, Gem. v. 

Clausthallt, Kobaltlt n. 
Haematit. 

Selenkupfer Berze-
lianlt. 

Selenkupferblel = Zorglt. 
Selenkupfersllber 

Enkalrlt. 

Selenmerkur = Tleman­
nlt. 

Selenoblsmutlt (Vemad­
sky) = Guanajuatlt. 

Selenoblsmutlt (Wherry), 
angebl. BI, Se" rhom. 

Selenolith, angebl. uatürl. 
SeO,. 

Selenpalladium = AHo­
palladium. 

Selenquecksilber = Tle­
mannit. 

Selenqnecksilberblel = 
Lerbachlt. 

SelenquecksIlberkupfer, 
Selenquecksllberkupfer­

blei, wahrsch. Gem. v. 
HgSe, PbSe m. einem 
Cu-Selenld; Tilkerode. 

Selenschwefel, Isomorphe 
Mischung v. S u. Se, 
orange; Vulcano usw. 

Selenschwefelquecksilber 
= Onofrit. 

Selensilber = Naumannlt. 
SelensIlberglanz = N au­

mannit. 
Selentellur. natürl. Legie­

rung (Se :Te = 3:2), 
grauschwarz; Hondu­
ras. 

Selenwlsmutglanz = Gua­
naj~t1t. 

SellKmannli; BInnental. 
Sellalt ; Gebroulaz-Glet­

scher. 
Selwynlt, Al-Silicat m. Cr, 

Mg, H,O, grün; Victo­
ria. 

Semelln, V. Titanit; 
Laachersee. 

Seml-Whitneylt, Cu-r. Cu­
Arsenid (bis Cu,.As); 
Mohawk Mine. 

Semseylt; FelsöMnya usw. 
Senalt; Diamantina. 
SenarmonUt 
SepfoUth. 
Serblan = Miloschln. 
Serendlltlt; Ceylon. 
Serlclt, V. Muscovlt, fein-

schuppig, seIdenglän­
zend. 

Serikolith = Atlasspat. 
SerpenÖD. 
Serpentlnasbest, V. Ser-

pentin, faserig. 
Serpierlt, 3 (Cu, Zn, Ca) 0 . 

SO,.3 H,O, rhom., 
blaugrün; Laurlon. 

Serra-Masslk = Masslk­
stein. 

Serre.steln = streifiger 
Chalcedon. 



Besquimagnesiaalaun, 
wahrsch. Gem. v.Picke­
ringit u. Mendozit; 
Chile. 

Settlingit, foss. Harz; 
Settling Stones. 

Severit = Lenzinit v. st. 
Sever. 

Sexangullt, wahrsch. = 
Blaubleierz. 

Seybertit, s. SprödglIm­
mergruppe. 

Shannouit, ident. m, d. 
künstI. ~-Ca, SIO,; in 
Eudialyt-N ephelin­
basalt; FN. Tasmauieu. 

Shattucklt, 
2 CuO • 2 810, . H2 0, 
nahe Dloptas; Bisbee. 

Shepardit (Brooke) 
Brucit. 

Sheridauit, 
H,Mg,AI,Si,O", talk­
ähn!. Chlorit, am näch­
sten d. Leuchtenberglt; 
FN. Wyoming. 

Siberit, V. Achroit, rosen­
rot. 

Sibirischer Aquamarin, V. 
Beryll, grünlichblau. 

Sibirischer Rubin = Sibe­
rit. 

Sibirischer Topas, V. To­
pas, lichtblau. 

Sibirischer Turmalin 
Siberit. 

Siclliauit = Coelestln. 
Sicklerit, Fe,O, . 6 Mn ° _ 

4 P,O, . 3(Li, H),O, 
d.-braun, spaltb.; Pala. 

Siderazot, Fe,N" stahl­
ähn!. auf Ätnalava. 

Sideretin = Pitticlt. 
Siderit, pt. = Spateisen­

stein. 
Siderit, pt. irrtümlich = 

Saphirquarz. 
Siderit (Moll) = Lazulith 

v. Werfen. 
Siderit (Bergmann) 

Pharrnakosiderit. 
Siderit, tonig, V. FeCO .. 

dicht, m. Ton gemengt. 
Sideroborin = Lagonit. 
Siderocalcit, V. Dolomit, 

Fe-h. 
Siderochalclt = Klino­

k1as. 
Siderochrom = Chromit. 
8Iderodot,V.Slderlt,Ca-h.; 

Radstadt. 
8ideroferrlt, natürI. Eisen 

In HoIzsteln. 

N amenverzeichnl. 

Sideroklept, Zerspr. v. 
Olivin? Limburg. 

Siderokonit dichter 
Kalkstein, gelbbraun. 

Sideronatrlt; Tara paca. 
Siderophyllit, V. Blotit, 

seht' FeRr., schwarz; 
Pikes Peak. 

Sideroplesit, V. Siderit, 
Mg-h. 

Sideropyrit = Pyrit. 
Sideroschlsolith, V. Cron­

stedtit v. Brasilien. 
Siderosillcit, wahrsch. ein 

Gesteinsglas. 
Siderotantal Ferro-

tantalit. 
Siderotil (Slderotyl), 

FeSO,.5 H,O, gelb!. 
strahlig; Idria. 

Sideroxen = Hessenber­
git. 

Siegburgit, foss. Harz m. 
Sand Konkretionen bil­
dend. 

Siegelerde, bolartiger, mil­
der Ton, grau, gefleckt 
(früher Heilmittel); 
Lemnos; Sachsen. 

Siegelstein = Magnetit. 
Siegenlt = Polydymlt; FN. 
Sigterit (Slgteslt), Gem. 

v. Albit u. Elaeolith; 
Sigtesö. 

Silaonit = Guanajuatit 
m. Bi gem. 

SUber. 
Silberamalgam = Amal­

gam. 
Silberantimonglanz = 

Mlargyrlt. 
Silberfahlerz = Freiber­

git. 
Silberglanz = Argentit. 
Silberglanz, biegsam = 

Sterubergit. 
Silberhornerz = Kerar­

gyrit. 
Silber-J amesonit = Owy­

heeit. 
Silberkerat Kerar-

gyrit. 
Silberkies. pt. Ar-

gentopyrit. 
Silberkiese, Gruppen­

name, umfassend Stern­
berglt, Argento- u. Ar­
gyropyrit, FrieseIt. 

Silberkupferglanz = Stro­
meyerit. 

Silberphylllnglanz, frag!. 
M1n., nahe Nagyagit. 

SIlberschwärze, V. Argen­
tit, erdig. 
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Silberspießglanz = Dys­
krasit. 

Silberwlsmutglanz = Ma­
tlldit. 

Silesit, Sn-Silicat, koll.?, 
chalcedonähnl., gelb; 
Bolivien. 

Silex (der Steinschleifer) 
roter u. brauner 

Kugeljaspis. 
Silfbergit, V. Dannemorit 

v. V.ester Silfberg. 
Siliclophlt = Serpentin m. 

Opal imprägniert. 
Silicit = Labradorit. 
Sllicoborocalclt = How­

lith. 
Silicomagnesiofluorit, 

H2 Ca,Mg,Si,O,F lO , 

grau, griin!., bläuI. ra­
dialfaserig; J,uplkko. 

Sllibölit = AktlnoJith, ra-
dialfaserig, grau: FN. 

SUlimBolt. 
Silvestrit = Siderazot. 
Silvialith = Sulfatskapo-

lith. 
Simetit, foss. Harz, nahe 

Bernstein; Sizilien. 
Sirnlait = MeerschalumI­

nit. 
SlrnoneIlit, ClOH", weiß, 

Kryst. auf Lignit; 
Fognano. 

Sirnonylt, V. Blödit, Hall­
statt. 

Slncoslt; FN. Peru. 
Sinkanit, Gern. ähul. 

Johnstonit; Neu-Siulra. 
Sinopel = roter Jaspis rn. 

Pyriteinschlüssen. 
Sinopit, ziegelroter Ton v. 

Anatolien, liefert Pom­
pejanischrot. 

Sinterkohle, V. Schwarz­
kohle, in der Hitze sin­
ternd. 

Sipyllt; Virglnien. 
Sismondin, V. Chloritold, 

d.-griin; St. Mareel usw. 
Sisserskit = Irldosmlum. 
Sitaparit, 9 Mu.0 •. 4Fe,.0. 

.MnO,.3CaO, d.­
bronzefarb. ; Indien. 

Sjögrenit, 
"Fe,O •. 3 p,O •. 8H20, 
trik.?, braun; Corn­
wall. 

Sjögrufvit, angeb!. 
Fe(Mn,Ca,Pb),[AsO,l •• 
3 H,O, gelb bis rot; 
FN. 

Skapolltbgruppe. 



Skapolith (im Sinne 
Tscherma ks) d. trüben 
Mizzonite. 

Skemmatit, 
3 MnO,. 2Fe,O,.6H,O, 
schwarz, metall., viel!. 
psllomeJanart. Zerspr. 
v. Pyroxmangit. 
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Skiagit, Fe,Fe,[SiO,la, V. 

Granat; Indien. 
Sklavendiamanten.= farb­

lose Topasgeschiebe. 
Skieretinit, foss. Harz, 

schwarz, Wigan. 
Skleroklas (Petersen) = 

Dnfrenoysit. 
Skleroklas (Rath u. Wal­

tershansen) = Sartorit. 
Skierospathit, wassh. SnI­

fat v. Fe u. Cr (nahe 
KnoxviIIit ?). 

Sklodowskit, MgO. 
2 UO, . 2 SIO, . 7 H,O, 
gelb, nadelig (wahrsch. 
Mg-UranotiI); Chinko­
lobwe. 

Skogbölit = Taplolith. 
Skolexerose, fast Na­
freier Skapolith v.Pargas. 

Skolezlt. 
Skolopslt = veränd. 

Hanyn, l.-grau, Gem.; 
Kaiserstnhl. 

Skorodlt. 
Skorza, V. Epidot, als 

Sand; Aranyosilnß. 
SkotioIith, V. Hisingerit, 

Mg-r.; Orijärfvl. 
Skutterudlt; FN. 
SJavikit, (Na, K), SO, • 

FelO [OH1,[SO,l12 . 
63 H,O, trig., gelb; Sb!'i­
van. 

Sloanit, zwilh. Zeolith, 
weiß; radialiaserig;Mte. 
Catini. 

Smaitiu, Smaltit. 
Smaragd, V. Beryll, tief­

grün. 
Smaragdiluß = griiner 

Flnorit. 
Smaragdit, nahe Aktino­

Iith, grasgrün; in Eklo­
git, Gabbro. 

Smaragdmalachit = 
Euchroit. 

Smaragdmutter, pt. 
Gestein m_ Smaragd­
äderchen. 

Smaragdmutter, pt. = 
Prasem, auchSmaragdit. 

Smaragdochaiclt = Ata­
kamit u. Dioptas. 

N amcnvcrzeichnfs 

Smaragdolin Glas-
fälschung v. Smaragd. 

Smectit (Breithaupt), 
grüner Ton v. Cilli; ge­
hört zur Walkererde. 

Smectlt(Salvetat), V. Hal­
loysit, grünf.; ConM. 

Smegmatit = V. Mont­
morillonit, weiß; Plom­
bieres. 

Smelit, V. Kaolin, seifig; 
Telkibanya. 

Smirgel = Schmirgel. 
Smithlt; Binnental. 
Smlthsoult (Beudant). 
Smlthsonft (Brooke u. 

Miller) Hemimor-
phit. 

Snarumit, pt. veränd. 
Anthophyllit. 

Snarumit, pt. nahe Spo­
dumen? 

Sobralit, 
(Mn, Fe, Ca, Mg)SiO" 
am nächsten d. Eisen­
rhodonit u. Pyroxman­
git; Tunaberg. 

Soda. 
Soda-Anorthit usw. siehe 

Natron-Anorthit usw. 
Sodait = Skapolith. 
Sodailth. 
Soddlt (richtiger Soddyit); 

Kasolo (Chinkolobwe). 
Soimonft, V. Korund In 

Goldsand ; Slatoust. 
Solfatarit,pt.= Alunogen. 
Solfatmit, pt. = Mendozit. 
Sombrerit = Kol!ophan 

(Rogers). 
Somerv\llit (Brooke) = 

Melilith, gelb; V esuv. 
Somervillit (Dnfrenoy) = 

ChrysokolJa (angebl. 
CuSiO,.4 H,O); 
Somerville. 

Sommairit, V. Melanterit, 
Zn-h.; Laurlon. 

Sommait = Leucit. 
Sommarugait = Gersdorf­

fit; Oravicza;RezMnya. 
Sommerv\llIt = Somer· 

villit. 
Sommit = Nephelin. 
Sonnenopal = Feueropal. 
Sonnenstein, V. OligokIas 

m. rot metallischem 
Schiller. 

Sonomait, 3 MgSO,. 
Al,,(SO.), . 33 H,O, 
farbl.; Sonoma Co. Col. 

Sordawalit, vulk. Glas. 
Soretlt, V. Hornblende v. 

Koswinsky, Ural. 

Souesit, nahe Awaruit; 
Brit. Columbien. 

Soumansit, F-Phosphat v. 
AI, Na m. H,O, tetr.?, 
farblo.; Montebras. 

SpadalI; Capo di Bove. 
Spandit, V. Granat zw. 

Spessartin u. Andradit; 
Indien. 

Spangit = Phillipsit; Capo 
di Bove. 

SpangoWh; Arizona; 
Cornwall. 

SpanloUth, Fahlerzgruppe. 
Spanischer Smaragd = 

guter Smaragd. 
Spanfscher Topas = rot­

braun gebrannter 
Quarz. 

Spargelstein, V. Apatit 
spargelgriin. 

Spartait, V. Calcit, 
Mn-h.; Franklin. 

Spartalith = Zinkit. 
Spateisenstein = Siderit. 
Spathlopyrit = Safilorit. 
Speckstein, pt. = Steatit. 
Speckstein, pt. = Pinit. 
Specularit = Haematit. 
SpecnIit, Ag-Au-Tellurid, 

ähnl. Sylvanft; Kal­
goorlie. 

Speerkies = Markasit (in 
Wendezwillingen). 

Speiskobalt = Smaltit. 
Speiskobalt, grau, pt. = 

Safilorit, pt. = Smaltit. 
Speneerit (Walker); b. 

Salmo, Britlsch-Colum­
bien. 

Spencerit (Hlawatsoh), 
künstl. Fe,e, rhomb. 

SperryUth; Sudbury. 
Spessartln, s. Granat­

gruppe. 
Speziait, V. Amphibol 

zw. Barkeviklt u. grii­
ner Hornblende; Tm­
verselJa. 

Sphaerlt; St. Benigna. 
Sphaerodesmin = Sphae­

rostilblt. 
Spkaerokobaltit; Schnee­

berg, S. 
Sphaeromagneslt, V. In 

rosettenf. Aggregaten in 
körnfg. Magnesit; Eich­
berg. 

Sphaerosiderit, V. Siderit, 
traubig. . 

Sphaeroslderlt, tonfger = 
toniger Siderit In Kon­
kretlonen. 



Sphaerostilbit, V. Desmin, 
perlm. Kugeln; Faröer. 

Sphalerlt. 
Sphen, V. Titanit, grün, 

bräunlich. 
Sphenoklas, G~m. v. Gra­

nat u. Diopsid; GjelIe­
bäk. 

Sphenomanganit = Man­
ganit m. deut!. Hemie­
drle. 

Sphragidlt = Siegelerde. 
Spiauterit = Wurtzit. 
Spiegelglanz = Wehrlit. 
Spießglanz = Antimon. 
Spießglanzblei = Bourno-

nlt. 
Spießglanzblende = Ker­

mesit. 
Spießglanzocker Cer-

vantlt. 
Spießglanzsilber Dys-

kra.it. 
Spießglas = Antimon. 
Spießglaserz = Antimo-

nit. 
Spinell. 
Spinellan = Nosean. 
Spinellin = Titanit. 
SpintMre = Titanit, au! 

Calcit; Danphine. 
Spodiophylllt; Narsarsuk. 
Spodioslt; Nordmarken. 
Spodnmen, s. Pyroxen-

gruppe. 
Spodumen ß- = Gern. v. 

Eukryptit u. Albit. 
Spodumenamethyst = 

Kunzit. 
Spodumensmaragd = 

Hiddenit. 
Sporogelit = - -Kliachit. 
Spreustein, V. Natrolith, 

wirrfaserig, ps. n. Soda­
lith. 

Sprödglaserz, pt. = Ste­
phanit, pt. = Poly­
basit. 

Sprödglimmergrnppe. 
Sprudelstein, V. Arago­

nitslnter; Karlsbad. 
Spnrrit; Mexiko. 
Staarsteln = Holzstein m. 

Gefiederzeichnung. 
Stachelbeerstein = Gros­

sular. 
Staffelit, V. Francolith, 

faserig; Staffel. 
Stagmalith, umfaßt Sta­

laktit u. Stalagmit. 
Stahlerz, pt. V. Zinnober, 

derb, grau, pt. Ag-h. 
Mlsplckel? 

Namenvcrzdchnie 

Stahlkobalt Ferro-
cobaltit. 

Stahlstein = Siderit. 
Stalagmit, V. Tropfstein 

(von unten gewachsen). 
Stalaktit. V. Tropfstein 

(von oben gewachsen). 
Stanekit, In Alkohol un­

lösl., Teil d. Pyroretins. 
Stängelkobalt = Chloan­

thlt. 
Stangenkohle, V. Schwarz­

kohle d. vulk. Einfluß 
stengelig. 

Stangenschörl, weißer = 
Pyknit. 

Stangenspat, V. Baryt, 
stengelig. 

Stangenstein = Pyknit. 
Stannin, Stannit (Beu­

dant). 
Stannin (Breithaupt) = 

Kassiterit, ps. n. Ortho­
klas. 

Stanniolith = Kassiterit. 
Stantlenit, foss. Harz, 

schwarz, BernsteIn­
begleiter. 

Stanzalt = Andalusit v.' 
stanzen. 

Starlit, blauer Zirkon v. 
Siam, als Schmuck­
stein. 

Starolit, Juwelier HN. !. 
Quarzasterlen. 

Staslt = Dewindtit. 
Stassfurtit, V. Boracit 

dicht, erdig. 
Stasziclt (staszycyt), 

R,[AsO.l. . 2 R[OH]" 
R = Ca, Cu, Zn, dicht, 
gelb!.-grün;Miedzianka. 

Stanrollth (Delametherie). 
Staurolith (Klrwan) 

Harmotom. 
Stealit = Chiastolith, 

durchschnitten, als 
Schmuckstein. 

Steargillit, V. Montmoril­
lonit, weiß, gelb; Virolet. 

Steatargillit, nahe Deles­
sit, grünI. ; b. Ilmenau. 

Steatit, V. Talk, dicht. 
Steatold = Serpentin, ps. 

n. Olivin; Snarum. 
Steeleit, Steelit = ver­

änd. Mordenit, Knollen 
in Ton; Blomidon. 

Steenstmpin; Kanger­
dluarsuk. 

Steinheillt = Cordierit v. 
Orljärfvi. 

Steinkohle = Schwarz­
kohle. 
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Steinmannit, V. Galenit, 
angeb!. As u. Sb-h.; 
Pflbram, auch Galenit 
In Oktaedern; Pfibram. 

Steinmark, pt. V. Kaolin, 
kompakt, pt. V. Hal­
loysit. 

Steinöl = Petroleum. 
Steinsalz. 
steJmrit; V. Asphalt v. 

Nova Scotia. 
Stellerlt; Komandor­

inseln. 
Stellit = Pektolith. 
Stelznerit Antlerlt; 

Remolinos. 
Sit'phBnlt. 
Stephanstein = Punkt­

achat. 
Stereorlt; Guaiiape usw. 
Sterlingit (Alger) = Zin­

kit. 
Sterlingit (Cooke), V. Da­

mourit v. Sterling, Mass. 
Sternachat, V. m. stern­

fÖTm. Figuren. 
Sternberglt. 
Sternquarz, V. radial­

strahlIg; Starkenbach 
usw. 

Sternrubin, V. m. Asteri ... 
mus. 

Sternsaphir, V. m. Asteri.­
mu.'3. 

Sternsteine, zeigen vler­
oder sechsstrahligen 
Lichtstern. 

Stetefeldtit, nahe Partzit; 
Nevada. 

Stevensit = Talk, ps. n. 
Pektolith. 

Stewartit (Sutton), V. 
Bort = Eisenbort, ma­
gnetisch; Kimberley. 

Stewartit (SchaUer), vieH. 
Mn,[PO.l,. 4 H,O,trik. 
farbl. bis gelb; Pala. 

Stiberit = Ulexit. 
Stibiaferrit, Gern. v. Anti­

monocker, Limonit u. 
Quarz. 

Stlbianit, Sb,O •. H, 0, 
gelbes Zerspr. v. Anti­
monit; Victorla. 

Stlbiatil, zwflh. Mn-Fe­
Antirnoniat, schwarz; 
Sjögrube. 

Stibiconit, Sb,O,. H,O, 
gelb!., rött-weIß. 

Stibiobismuthinit, 
(Bi, Sb),8" langsäulige 
Agg; Sonora. 

Stibiocolumbit, V. Stiblo­
tantallt m. Nb >Ta. 



ßO 

Stibiodomeykit, V. Sb·h.; 
Mohawk Mine. 

Stlbioferrlt = Stlbiaferrlt. 
Stlbioga.1enlt Bind· 

heimit. 
Stibiohexargentit, V. Dys· 

krasit (Ag,Sb). 
Stlbloluzonlt = Antimon· 

luzonlt. 
Stiblonlobit Stibio· 

columblt. 
SUblotantal\$; Green· 

bushes; Mesa Grande. 
Stiblotrlargentlt, V. Dys· 

krasit (Ag, Sb). 
Stiblith = Stibioconlt. 
Stibnlt = Antimonlt. 
Stichtit, 2 MgCO, . 

5 Mg[OHJ,. 2 Cr[OHl,. 
4 H, 0, blättrig, 11111; 
Dundas. 

Stilbit = Heulandit (deut· 
scher Gebrnuch). 

Stilbit = Desmin (eng!. u. 
franz. Gebrauch). 

Stii10lith = Fiorit. 
SlIIpnochloran; Gobit· 

schau. 
SIßpnomelan, s. Chlorit· 

gruppe. 
Stilpnosiderit, V. Limonit, 

schlackig. 
StInkfluß, V. Fluorit, 

schwarzblau; Wölsen· 
dorf. 

Stinkkalk (Stinkstein), V. 
Kalkstein, bituminös. 

Stinkkohle = Dysodi!. 
Stinkquarz, V. bituminös. 
Stirian, V. Markasit, 

Ni·h.; Steiermark. 
Stlrlingit = Roepperit. 
Stöchlolith = Dyskrnsit. 
Stoffertit, nahe Brushit, 

mon. gelb!.; Mona. 
Stokeslt; CornwaU. 
Stolberger Diamant = 

Bergkrystall. 
Stolpenlt, V. Montmoril· 

lonlt; Stolpen. 
Stolzlt. 
Strahlbaryt, V. strahlig. 
Strahlenblende Wurt· 

zlt. 
Strahlenkupfer = KlIno-

klas. 
Strahlerz = Klinoklas. 
Strahlit = Strnhlsteln. 
Strahlkies, V. Markasit, 

knollig, faserig. 
Strahlstein, pt. = Aktino· 

11th, pt. = Epldot. 
Strnhlsteln, glasig = 

Diopsld. 

Namenverzeichnis 

S trahlzeolith = Desmin. 
Strakonltzit, zers. pyro. 

xen, nahe Steatit, gelb· 
grün. 

Straß = Glas für Edel· 
steinImitationen. 

Stratopeit = Zerspr. v. 
Rhodonit, pechschwarz; 
Pajsberg. 

Strelit = Anthophyllit. 
Strenglt, 
Strieglsan = Wavellit v. 

Langenstriegis. 
Strigovit (Striegovit), ein 

Leptochlorlt, nahe Thu· 
ringit. 

Stroganovit = V. Skapo· 
lith v. Sljudjanka. 

Strohstein = Karphollth. 
Stromeyerlt. 
Strömit = Rhodochrosit. 
Stromnlt (Strommit), V. 

Strontianit m. Baryt 
gem. 

Strontianit. 
Strontianocalcit, V. Cal· 

cit, Sr·h.; Girgenti. 
Strontiohitchcockit = 

Hamlinit als Glied d. 
Hitchcockit·Reihe. 

Strüverit (Brezlna) 
ChIoritoid. 

StrlIverlt (Zambonlni); 
Craveggia. 

Struvlt; Hamburg usw. 
StübeIlt; Lipari. 
Studerit, V. Tetraedrit, 

Zn, As·h.; Wallis. 
Stützlt; Nagyag? 
Stüvenlt, wahrscli. Mi· 

schung v. Mendozit u. 
Pickerlngit; Copiapo. 

Stylobat (Stylobit) = 
Gehlenlt. 

Stylotyp, Stilotypit; Co· 
piapo. 

Stypterit = Alunogen. 
Stypticit = Fibroferrlt. 
Subdelessit = Delesslt. 
Subhydrocalcit = Trihy· 

drocalcit. 
SuccinelJlt, Bernstein· 

säure aus Succlnlt ge­
wonnen. 

Succlnlt = Bernstein. 
Succlnlt (Bonvolsin), V. 

Hessonlt, bernsteinfarb. 
Snlfata.1lophan, ähn!. 

Kieselaluminit; 
Schwe1m. 

Sulfatapa.1it, V. m. SO" 
Geha.1t neben F u. CI. 

Sulfatcancrlnlt, V. SO,·h. 

Sulfatmarialith. 
Na,SO •. 3 NaAISi,O" 
hypoth. Molekül i. d. 
Skapollthgr. 

Sulfatmejonlt, 
CaSO •. 3 CaAl,SI,O" 
hypoth. Molekül i. d. 
Skapolithgr. 

Sulfatskapolith, V. SO,·h. 
Sulfoborlt (Sulphoborlt); 

Westeregeln. 
Sulfoballt (Sulphohalit); 

Borax Lake. 
Sulfuricin, poröses Si 0" 

Imprägn. m. S u. SO,; 
Griechenland. 

Sulfurit, pt. natür!. amor· 
pher Schwefel, pt. na· 
türl. S. überhaupt. 

Sulphatit, natürl. Schwe· 
felsäure. 

Sulvault; Südaustrnlien. 
Sumpferz, i. Sümpfen ge· 

bild. Limonit .. 
Sundtit = Andorit v. 

Oruro. 
Sundvikit, V. Anorthit, 

farblos; N ordsundvik. 
Sursassit, 5 MnO.2AI,O,. 

5 SiO,. 3 H,O, kupfer­
rot, faserig; Val d'Err. 

Susannlt (Suzannlt), V. 
LeadhilJit, angebl. trig. 

Sussexlt, 
(Mn,Mg,Zn),B,O,. H,O, 
gelb!., asbestartig; 
Franklin. 

Svab\t; Harstigen; 
Jakobsberg. 

Svanberglt (Igelström) ; 
Horrsjöberg; WestanA. 

Svanbergit (Shepard) = 
Iridium. 

Swedenborg\t; Längban. 
Sychnodymit = Carrollit,; 

Siegen. 
Syepoorit = J aipurit. 
Syhadrit (Syhedrit) 

Desmin. 
Sylvan, gediegen = Tellur. 
Sylvanit (Necker). 
Sylvanit (Kirwan) 

Tellur. 
Sylvln (Sylvit). 
Sylvinlt = Gemenge v. 

Sylvin u. Steinsaiz. 
Sympleslt. 
SynadelphIt; Mossgrube. 
Synchysit (Synkysit) = 

Parisit; Narsarsuk. 
Syullenlt; Kalusz. 
Syntagmatlt (Breithaupt) 

= schwarze Hornblende 
v. Vesuv. 



Syntagmatlt(Scharizer)= 
basaltische Hornblende 
v. Jan Mayen. 

Synthetische Edelsteine = 
künstl. erzeugte, m. d. 
Eigenseh. d. echten. 

Syrischer Granat = Al­
mandin. 

Sysserskit = Sisserskit. 
Szab6lt = Hypersthen: 

Aranyer Berg nsw. 
Szajbelylt: RezMnya. 
Smszkait, angeb!. Zn S, 

oder CdS.ZnS: FN. 
Szechenylt, N a-Amphi­

bol, diallagähnl.: Zen­
traJasien. 

SZIIIIkIt: FelsöMnya. 
Szomolnokit = Schmöll­

nitzit. 

Tabbyit, elastisch. BItu­
men nahe Elaterlt: 
Ulnta; HN. 

Tabergit, Gem. v. Pennin 
u. Phlogopit, blaugrün; 
FN. 

Tachert, Ton v. Ober­
Fucha. 

Taehhydrit, Tachyhydrlt: 
Staßfurt. 

Tachyaphaltlt, veränd. 
Zirkon; Kragerö. 

Tachylyt, ein basal tisches 
Glas. 

Taeniolith = Tainiolith. 
Taenit (H1tchcock), V. 

Feldspat, gestreift. 
Tafelspat = WolJastonit. 
TagUlt, FN; Ullersreuth 

nsw. 
Talnlollth; N arsarsuk. 
Talcit (Kirwan) = dichter 

Talk. 
Talcit (Thomson) = Da­

mourit. 
Talcold, V. Talk v. Preß­

nitz. 
Talcoslt, talkähn!., weiß, 

in Selwynlt; Victoria. 
Talk. 
Talkapatit, zers. Apatit" 

Mg-h.; Ura!. 
Talkchlorit, zw. Talk u. 

Chlorit (Gem.?); Tm­
versella. 

Ta!keisenerz, V. ~lagnetit, 
Mg-h.; Sparta, N. J. 

Talkerdealaun = Plckerln­
git" 

Talkhydrat = Brucit. 
Talkknebelit, V. Mg-h.; 

Hillängs. 
Talkspat = Magnesit. 

Namenverzeichnis 

Talkspinell = Spinell. 
Talksteinmark = Myelin; 
Talktriplit, V. Mg-h.: 

röt!.; Horrsjöberg. 
Tallingit, nahe Atakamlt; 

Botallack. 
Taltalit, V. Turmalin, 

schwarz, strahlig; Tal­
tal. 

Tamanit = Anapait. 
Tamarlt = Chalkophyllit. 
Tamarugit, Na, SO, . 

AI,rSO,ls·12H,0, 
farblos, faserig; Tara­
paca. 

Tammelatantalit = Ta­
piolith. 

Tammit., graues Pulver, 
88% W, 5'6% Fe 
(künst!. ?). 

Tangawait (Tangiwai), 
nahe Bowenit: Neu­
seeland. 

Tangeit, 
ZCaO.ZCuO.V,O,.H,O, 
faserig, d.-olivgrnn; 
Tjujamnjun. 

Tankit, V. Anorthit grau: 
Arendal: auch als Chla­
stolith u. Xenotim an­
gegeben. 

Tannenit = Emplektit. 
Tantal, dunkles kryst. 

Pulver, tess.; Ural; 
Altai. 

Tantalit. 
Tantalooker, brauner 

Ocker auf Tantalit: 
Somero. 

Tapalplt: S. Rafael, Mex. 
Taplollth; Tammela. 
Taralllelllt; Candoglia. 
Tammit, Na-Fe-Amphlbol 

i. Mariupolit; Ukraine. 
Taranakit, wassh. Phos­

phat v. Al, Fe, K, wa­
vellitähn!.; Neuseeland. 

Tarapacait, K,CrO" gelb, 
in Caliche: Chile. 

Taraspit, V. Dolomit, 
grün, sinterartig; FN. 

Tarbutlit; Rhodesla. 
Targionit, V. Galenit, 

Sb-h.; Argcntiera. 
Tarnowitzit, V. Aragonit, 

Pb-I!.; FN. 
Tartüfflt, stengllgpr 

Kalk; Mte. Via! •. 
TaslllBnlt; FN, s. Org. 

Verbdg. 
Tatarkait, (Na, K),O . 

11 (Mg, Fe)O . 13 Al,O, . 
30 SiO, . 19 H,O, d.­
grau i. Kalk; FN. 

Taurischer Topas, V. 
lichtblau. 

Tauriscit, angeb!. 
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FeSO,.7 H,O, rhom.; 
Wlndgälle. 

Tautoklin, V. Ankerit, 
grauweiß ; Freiberg. 

Tautolith = Allanit. 
Tavistockit, Ca.P,O, . 

2AI[OH)" weiß, perlm.: 
FN. 

Tawmawlt, V. Epidot, 
Cr-h.; FN. Birma. 

Taylorit (Dana), 
5 K,SO,[NH,),SO" 
gelblichweiß ; Chincha­
Inseln. 

Taylorit (Knight) = Ben­
tonit. 

Taznit, Gem. v. WIsmut­
ocker m. verseh. Sub­
stanzen, gelb; Bolivien. 

TealUi; Bolivien. 
Tekoretin, nahe Fichtelit 

(Bestandt. e. Harzes v. 
Holtegaard). 

Tekticit (Tecticit), V. Alu­
nogen, Fe-h.; Grau!. 

TeJaspyrin, V. Pyrit, 
Te-h.: Colorado. 

Telegdit, fossil.Harz, bern­
steinähni.; SZilszcsör, 
Siebenbürgen. 

Telesie (Telesia) = Sa­
phir. 

Tellemarklt = Grossular. 
Tellur; Faczebaja; Co!. 

nsw. 
Tellurblei = Atait. 
TellurgoldsIlber, pt. 

Petzlt, pt. = Sylvanit. 
Tellurige Säure = Tellu­

rlt. 
Tellnrlt; Faczebaja; Co!. 

usw. 
Tellurnickel = Melonit. 
Tellurobismuthlt = 

Tellurwismut. 
Tellurocker = Tellurit. 
Tellurquecksilber = Colo­

radoit. 
TellursIlber (Rose) 

Hessit. 
Tellursilber (Petz) 

Petzit. 
TellUl~lJberblei = Sylva­

nit. 
Tellursilberblende = Syl­

vanit. 
Tellursilberglanz = Hessit. 
Tellursulphur, V. Schwe­

fel, Te-h.; Japan. 
Tellurwismut; Virginien; 

Gcorgien usw. 
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Tellurwlsmutsllber = Ta­
paJplt. 

Temlskamlt, wahrsch. = 
Maucherlt; FN. Ontario. 

Tengerit, Y-Carbonat, 
weiß, pulvrig; Lla.no Co. 

Tenn.ntlt, s. Fahlerz­
gruppe. 

Tenorlt; Vesuv; Duck­
town usw. 

Tepbrolt; Franklin; . Pajs­
berg usw. 

Tephrowillemit = Troo­
stit, braungrau; Frank­
lin. 

T eq uezqulte (Tequixq ultl), 
Gem. v. Na,CO" NaCI 
usw., Effloreszenz; Me­
xiko. 

Teratolith, magerer Bol, 
lavendelblau; Planitz. 

Ter.enit, nahe A1gerlt; 
Antwerp, N. Y. 

TerllnguBIt; FN. 
Termanit = Tannenlt. 
Termlerit, halloysltähn!. 

Ton, SiO,-r.; Mlmmont. 
TernärbleIerz Lead-

hilUt. 
Terpizit = Kieselsinter. 
Terra di Siena = Hypo­

xanthit. 
Terra Lemnla = Siegel­

erde. 
Terra mlraculosa = Tera­

tollth. 
Terra slgillata = Siegel­

erde. 
Teruelit, V. Dolomit, 

schwarz; Terue!. 
Tesehemaeherlt; In Gua­

no. 
Tesselit, V. Apophyllit; 

Faroer. 
Tesseralkies = Skutteru­

dito 
Tetartln = Albit. 
Tetradymlt; Zuhkau; Ora­

vlcza usw. 
TeRaedrIt, 8. Fahlerz­

gruppe. 
Tetragophosphit, nahe 

Lazulith; Horrsjöberg. 
Tetraphylln = TrIphylIn. 
TexaJith = Brucit. 
Texasachat = J aspachat. 
Texasit = Zaratit. 
Thalackerit, V.AnMlophyl-

Iit m. lIfetallschimmer; 
Gronland. 

·Tbalenlt; Österby. 
Thalhelmit= Arsenopyrit. 
Thallt = Saponit. 
ThaJUt = Epidot. 

Namenverzeichnis 

Thaillumselenid = Crooke­
sit. 

ThalJlumsulfür, Tl,S, soll 
angebl. beobachtet wor­
den sein. 

Thanit, Gern. v. Kllinit U. 
Halit i. Salzlager d. 
Werradlstrlkts. 

Tharandit, V. Dolomit, 
Fe-h.; Tharand. 

Thaumaslt; Jemtland. 
Thellit (ThelJin), 

Damours Y-Sillcat v. 
Brasilien. 

Thelotit, kohllger Be­
standteil d. Boghead­
kohle v. Autun. 

Thenardlt. 
Theophrastit Poly-

dymlt. 
TbermonBtrlt. 
ThermophyJlit, V. Serpen­

tin, schuppig, perlm.; 
Hoponsuo. 

Thetlshaar = haarförm. 
Aktinollth in Berg­
krystall. 

Thierschit, Ca-Oxalat auf 
parthenischem Marmor. 

Thinolith, Calcit, ps. n. 
unbek. Mln. I. spitzen 
Pyramiden. 

Thiorsault = Anorthit, 
dsI. in Heklalava; Is­
land. 

Thomait = Siderit (an­
geh!. rhorn.); Sieben­
gebirge. 

Thomsenolltb; Evigtok; 
Pikes Peak. 

TbolDSOnlt. 
Tborlanlt; Ceylon. 
Tborlt; Langesund usw. 
ThorIumsilicat = Thorit. 
Thorogummit, nahe 

2 ThSIO •. UO •. H,O, 
gelbbraun; Llano Co. 

Thorotungstit, waMh. 
Oxyd V. W u. Th, rhom., 
gelb!.; PulaI, Perak. 

Tbortveltlt; Ljösland, N or­
wegen. 

Thoruranin = Bröggerit. 
Thraullt (Traullt), nahe 

Hisingerit; Bodenmals. 
Thrombolith, nahe 

Cu,Sb,O •. 6 H,O,grün; 
RezMnya. . 

Thuenit, V. Ilmenit; Thu­
ensky, Ura!. 

Thulit, V. Zoislt, rosa; 
Souland. 

Thumlt (Thumerstein), V. 
Axinit; Thutn. 

Thurlnglt, s. Chlorit­
gruppe. 

Tlemannlt; Harz; Ca!.; 
Utah. 

Tiffanit, pt. Kohlen­
wasserstoff in Diamant. 

Tiffanit, pt. = blauweißer 
Diamant. 

Tigerauge, Quarz, ps. n. 
KrokydoIlth, braun. 

TDasl$ (Fluoadellt); 
Längban. 

Tllkerodlt = Selenkobalt­
bleI. 

Tlnkal = Borax. 
Tlnkalkonit, V. Borax, 

pulvrig. 
TlnkaJzit = Ulexlt. 
Tinzenlt, Al,O,. Mn.O, 

2 CaO. 4 Si 0 .. mon. 
gelb, radlalblättr.; FN. 

TIrolit. 
TitanaugIt, V. Ti-h. 
Titanbiotit = Wodanit. 
Titaneisen = Ilmenit. 
Titaneisenglimmer. schup-

piger Ilmenit in Basalt. 
Titaufavas, Gerolle v. 

TIO, in Diamantsanden 
Brasiliens. 

Titanhydroklinohumit, V. 
Ti-h. ohne F. 

Titanioferrit = Ilmenit. 
Titanit. 
Titankllnohumit = Titan­

hydroklinohumit. 
Titanmagneteisen = Ma­

gnetit, Ti-h. 
TItanmelanit, nahe Schor­

lomit;· Kaiserstuhl. 
Titanoe1pidit, V. m. 

Ti>Zr; Kola. 
TitanolivIn = Tltan­

hydrokllnohumit. 
Titanomagnetlt, V. Ma­

gnetit, TI-h. 
Tltanomorphit = 

Leukoxen. 
Tiza = Ulexlt. 
Tjujamunlt, Tjujamuju­

nit; FN. Fergana. 
Alta!. 

Tobermorlt, nahe Gyro-
11th, rotl-weIß; Tober­
mory. 

Tocornalit, waJrrsch. Gem. 
v. AgJ u. HgJ" gelb; 
Chaiiarcillo. 

Toddit, vielI. U -h. Colum­
bit, schwarz, derb; Sud­
burY Distr. Ontarlo. 

Tolypit', Fe-r. Chlorit; 
sächs. Vogtland. 



Tombazlt, pt. = Gers­
dorffit, pt. = Pyrit 
(Lobenstein). 

Tomit, Kohle m. Algen­
struktur ; Tomsk. 

Tomoslt = Photlcit. 
Ton (gemeiner) = um. 

Kaolin. 
Tone, erdige, wassh. Sili­

cate v. Al; Al+ K; 
AI + Fe usw. 

Toneisenstein, brauner = 
Limonit m. Ton gem. 

ToneiSenstein, roter = 
Haematlt m. Ton gem. 

Topas. 
Topasasterle, V. Korund­

asterle, gelb. 
Topaskatzenauge, V. Ko­

rundglrasol, gelb. 
Topassaphir, V. Korund, 

gelb. 
Topazolith, V. Andradlt, 

gelb. 
Töpferton, V. Ton, um., 

I. d. Hitze verglasend. 
TopfsteIn, Gem. v. Talk 

u. Chlorit. 
Torbanit = Bituminit.. 
Torberit = Torbernit. 
Torbemlt. 
Torendrikit, Amphibolzw. 

Rlchterlt, Imerlnit u. 
Glaukophan; FN. Mad. 

Torf, s. Org. Verbdg. 
Tömebohmit., nahe Cerlt; 

Bastnä.s. 
Torrelith (Thomson) = 

Columbit; Middletown. 
Torrellth (Renwick), ein 

roter Jaspis. 
Torrenslt, Gem. v.Rhodo­

chroslt u. Rhodonit; 
Pyrenäen. 

Totalgit, Zerspr. v. Pyro­
xen, nahe Serpentin; 
Totalg. 

Tourmalin = Turmalin. 
Towanit = Chalkopyrlt. 
Trainit, um. gebändert. 

VaTiscit; Manhattan; 
vielI. Gem. v. Vas­
hegyit u. Laubanit? 

Transvaalit, unr. wassh. 
Co-Oxyd, schwarz; kollo 

Trappeisenerz = TItano­
magnetIt, derb in Ba­
salt; Unkel usw. 

Traubenblei, pt. = Pyro­
morphit, pt. = Mimete­
slt. 

Trautwinit, unr. Uwaro­
wit; Californien. 

Namenverzeichnis 

Traversellit, pt. = Dio­
psld; Traversella. 

Traverselllt, pt. V. Uralit, 
lockerfaserIg. 

Traversit. = Iddlngslt. 
Traversolt, V. Chryso­

kolla, Al- U. Ca-h. blau; 
Arenas. 

Travertin, V. Kalktuff, 
hart; Tivoli usw. 

Treebmaonlt; Binnental. 
Trechmannit, a-, Isom. m. 

Trech., Zusstzg. unbe­
kannt. 

Tremenheerit = unr. Gra­
phit. 

TremoUt, s. Amphibol­
gruppe. 

Trevorlt, (Glied d. Spi­
nellgr.); Transvaal. 

Trichalcit., 
Cu,As,O,.5 H.O, 
spangrün, radlalstengl; 
Beresowsk. 

Trlchopyrlt = Millerit. 
Triclaslt = Fahlunit. 
Tridymit. 
TrIgoni'; Längban. 
TrIhydrocalcit, 

CaCO,.3H,O?, 
schlmmeläbni.; Lublin. 

Trlmerlt; Harstigen. 
Trlnkerlt, f088. Harz, 

S-h.; Carpano; Gams. 
Triphan, V. Spodumen, 

gelbgrün. 
Trlphanit, zwfl. Min., 

nahe Cluthalit. 
TrIphanspat = Prebnit. 
Trlpbylln, Triphylit. 
TrlplH. 
Trlploldlt; Branchville. 
Trlploklas = Thomsonit. 
Trlpolit = Trippel. 
Trlppel, V. Opal, erdig, 

aus Dlatomeenrcsten 
bestehend. 

TrlppkeIt; Coplapo. 
Tripuhyit,2FeO. Sb.O,?, 

grünl.-gelb; in Sand; 
FN. 

Tritochorit = Descloizit. 
Trltomlt; Läven; Arö usw. 
Trögerlt; Neustädtel usw. 
Trollelt 

4 AI,ba • 3 P,O,. 3 H,O, 
blaßgrün; Westanä. 

Trombollth Throm-
bolith. 

Trona. 
Troostit, V. WIllemIt, 

Mn-h.; New Jersey. 
Tropfstein, V. Sinter (bes. 

Kalk-), zapfenförmig. 
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TrudelUt; Tarapaca. 
Trüffelstein = Tartüffit. 
Truffit, pt. = Tartüffit, 

pt. = V. faseriger 
Lignit. 

Trümmerachat = Achat­
breccie. 

Truscottlt, 2 (Ca, Mg) 0 • 
3 SIO •. 1'3 H,O, weIß, 
schuppig; Sumatra. 

Tsebeffklnlt, Tschewkinit. 
Tschermakit (Kobeli), V. 

Albit, grauweiß, derb; 
Bamle. 

Tschermakit 
(Cbrustschoff), V. Ollgo­
klas V. Altal. 

TsehermlgU; FN. 
Tschernischewit = Osan­

nit; Ural. 
TsumebU; FN; Südwest­

afrika. 
Tueslt, V. Steinmark, 

milchweiß; Schottland. 
Tuffstein, V. Calcit als po-

röse QuellenbIldung. 
Tungspat = Baryt. 
Tungstein = Scheelit. 
Tungstenit, angebl. WS., 

erdig, blättrig, d.-grau; 
Utah. 

Tungstlt, pt. = Scheelit. 
Tongstlt, pt. 
Tunnerit = Zinkmangan­
Turanlt, [erz. 

V,O •. 6 CuO . 2 H,O, 
olivgrün; Tjujamujun. 

Turgit, Turjlt, Turlt, feste 
Lösung V. Goethlt. u. 
Haematlt, Strich rot. 

Türkis. 
Türkis, vom alten stein = 

Türkis. 
Türkis, vom neuen Stein 

= BeintürkIs. 
TurmaUngroppe. 
Turmalinkatzenauge, V. 

Turmalin m. Seiden­
glanz. 

Turnerit, V. Monazit, 
gelbe, glänz. Kr.; auf­
gewachsen, spaltb. n. 
(010). 

Tllrpethllm minerale, an­
gebl. (HgO), SO,. gelb, 
erdig; Idria (ob na' 
türl. 1). 

Tllxtllt, Pyroxen zw. Diop­
sld U. ;radelt. 

Tllyamllnit = Tjujamu­
nit. 

Tychit, äbni. NOlthuplt, 
2 MgCO, . 2 Na,CO, . 
Na,SO •. 
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Tyreelt, rotes Pulver d. 
Auflösen v. rot. Mar­
mor erhalten. 

Tyrit = Fergusonlt. 
Tyrolit = Tirollt. 
Tysonit = Fluocerit. 
Tyuyamunit Tjuja-

munit. 

ilberschwefelblel = John­
stonit. 

Uddevallit, V. Ilmenit; 
Uddevalla. 

Ubllgll (Hauser); Deutsch 
Ostafrika. 

Uhllglt (Comu), pt. Gel­
varisclt, pt. Gelflsche­
rit. 

Ulgit, zwflh. wassh. Al­
Ca-Silicat, nahe Preh­
nit; Skye. 

Uintahit, Uintait, V. As­
phalt; Utah. 

Ulexit, 
NaCaB,0, . 8 H,O?, 
weiß, seidenglänz. 

Ullmannlt 
Ulmlt. nahe Humussäure, 

flrni.ähnl. a. Sand­
stein; N eURüdwales. 

Vlrltblt; typisch Branche­
vllle. 

VllrBbaslt; Freiberg. 
Ultramarin, natürI. = La­

surstein. 
Umangit, Cu. Se" derb, 

d.-rot; Argentlnlen; 
Lerbach. 

Umbra (v. Cypem) 
bolähnl. Gem. v. Fe- u. 
Mn-Hydroxyd m. Ton. 

Umbra, kölnische = Farbe 
aus Braunkoble be­
reitet. 

Ungarischer Opal = Edel­
opal. 

Ungarisches Katzenauge 
= Quarzkatzenauge. 

U nghwari t = Chloropal. 
Unionit = Zoisit v. Union­

ville. 
Uraconit, U-Sulfat, erdig, 

zitronengelb; J oachims­
thaI. 

U ralit = faseriger Amphi-
bol, ps. n. Pyroxen. 

Uralorthit. V. v. Ura!. 
U ralsmaragd = Turmalin. 
Uranatemnit = Uraninit. 
Uranblüte = Zippeit. 
Uranglimmer, pt. = Tor-

bemit, pt. = Zeunerit. 
Urangrün = Uranochalcit. 
Urangummi = Gummit. 

Namenverzeichn Is 

Uraninit (Uranln), krys­
tallisiert = Ulrlchit. 

Uraninit, derb = Uran­
pecherz. 

Uranisches Gummierz 
Gnmmit. 

Uranisches Pittlnerz 
Pittinit. 

Uranit, pt. = Torbemit. 
Uranit, pt. = Autunit. 
Urankalkcarbonat, pt. = 

Lieblgit, pt. = U rano­
thallit. 

Urannlobit (Rose) = Sa­
marsklt. 

Uranniobit (Hermann) = 
Uraninit. 

Uranochalclt, U-Sulfat, 
grasgrün; J oachims­
tbal. 

UrBnoclrdt; Falkenstein. 
Uranocker, pt. = U ra­

conit. 
Uranocker, pt. = Urano­

pillt. 
Uranogummit Gum-

mit. 
UrBnopban; Kupferberg 

ßSw. 
Uranophyllit = Torber­

nit. 
UranoplJlt, CaO. 8 UO,. 

2 SO, . 25 H,O, sammt­
artig, gelb; J oachlms­
thaI. 

Uranoplssit = Uranpech­
erz. 

Uranospathit, Autunit-
ähni. wassh. Uranyl­
phosphat, rhomb.; Re­
druth. 

Uranospbärlt; Schnee­
berg, S. 

UrBnosplnlt; Neustädte!. 
U ranotantal Sam ar-

sklt. 
U ranotbBlllt; J oachlms­

thal. 
Uranothorit, V. Thorit, 

U-h.; Champlain, N. Y. 
U ranoti!, chemisch wie 

Uranophan, trlkl.; Wöl­
sendorf usw. 

Uranoxyd = Uraninit. 
UrBnpetherz; typisch 

J oachimsthal; J. -Geor­
genstadt; N.-Car. 

UranvitrIol = Johannit. 
Urao = Trona. 
Urbait = Vrbait. 
Urbani'; Längban usw., 

s. Pyroxengruppe. 
Urdit = Monazit v. 

Nöterö. 

Urpethit, talgähnl. 
Kohlw.; FN. 

Uruguaytopas = Quarz, 
gebrannt, braunrot. 

Urusit = Sideronatrit v. 
Tscheleken. 

Urvölgyit = Herrengrun­
Usbeklt, [dito 

S CnO • V,O, . SH,O; 
Fergana. 

UsslngU, Kangerdluarsuk. 
Utahit, wahrseh. = Kar­

phosiderit; Tlntlc. 
Utah11th, V. Variscit, 

grün; Cedar Valley. 
Uvanlt, 

2UO,.3V,O,.15H,O, 
rhom. brännl.-gelb; 
Utah. 

UWBrowlt, Uvarovit, s. 
Granatgruppe. 

Vaalit, vermiculitähnl. 
lIIin. In Blaugrund. 

Valalt, foss. Harz, 
schwarz; Rossitz. 

Valenclanit, V. Adular; 
Mexiko. 

Valentlnlt. 
Valleit, V. Anthophyllit, 

Ca-h.; Edwards, N. Y. 
Vallerllt, Gem. v. Covellln, 

Pyrrhotin, Hydrotalkit 
usw.; Nya-Kopparberg. 

Vanadinbleierz = Vana­
dinit. 

VanadinglImmer Ras-
coelith. 

Vanadingummit, V. V-ho 
VanBdIn1t. 
Vanadinkupferbleierz 

Chileit (Kenngott). 
Vanadinocker, angebl. Va­

nadinHäure als gelbes 
Pulver; Lake Superior. 

Vanadioardeunit, End-
glied d. Ardennltreihe. 

Vanadiolaumontit, V.-h.; 
Fergana. 

Vanadiolith, vanadinkie­
sels. Ca, d.-grün; Bai­
kalsee. 

Vanadlt = Descloizlt. 
Vandiestit, Tellurid v. 

Ag.BI,Au,Pb,derb; 
Colorado. 

Vanoxit, 
2V,O •. V,O,. 8H,O, 
schwarze Kr. i. Sand· 
stein; Col. 

Vanthoffit, 
3Na,SO,.MgSO •• 
derb, farbl.; Wilhelms­
hall, Hall, !schI. 



NamCllverzeichni~ 

Vannxemit, Zn-ho Ton Vestanlt = Westanit. 
(Gern. ?); Sterling Hili, Vesuvian. 
N. J. Veszely1t; Moravlcza. 

Vargasit = Pyrallolith v. Viandit, V. Geyserit m. 
Sibbo. viel H,O; Yellowstone. 

VariseIt, typisch Utahlite Viell~urit, Gern. v. Teph-
Hili, Utah. roit u. Rhodochrosit, d.-

Varvicit, Varvacit, Stufe grau; Pyrenäen. 
d. Überganges v. Man- Vierzonit (Bristow) 
ganlt zu Pyrolusit;War- MeUnit V. Vierzon. 
wickshire. Vierzonlt (Grossouvre), 

Vashegyit, 4 AI,O, . pulvriger Opal. 
3 P,O,. 30 H,O, weiß, Vietinghofit, V. Samar-
meerschaumähnI., FN. skit, Fe-h.; Baikaisce. 

Vaslt = Wasit. Vignit, Gern. V. Magnetit, 
Vauquelinlt, pt. = Cu-ho Siderit usw.; Vignes. 

Phoenlkochroit, derb, ViJateit, Zusstzg. wahrsch. 
zeisiggrün; Beresowsk wie Mn-h. Strengit, 
USW., pt. = Laxmannit. aber mon. FN. 

Vauxlt; Llallagua, BoU- Villamanlnlt, angeb\. 
vien. 

Vedrit = Verdit. (Cu,Ni.Co,Fe) (S, Se)" 
Vegasit = Plumbojarosit. tess., wahrsch. Gem.; 
Velardefiit, FN. Spanien. 

2 CaO. AI,O •. SIO" Villarsit, veränd. Chryso-
e. Glied d. Gehlenlt- lith; Traversella. 
Melilith-Reihe; FN. Me- Villiaumit, NaF, tet., car-
xiko. minrot; Guinea. 

Venasqnlt = Ottrelith V. Vilnlt = Wollastonlt v. 
Venasque. Vilna. 

Vendeennlt, foss. Harz VioIait, stark pleochroiti-
a. d. Vendee. scher Pyroxen, nahe 

Venerit, tonartiger Chlo- Fedorowit; Kaukasus. 
rit (?) m. Cu ° impräg- Violan, wesent\. Diopsid, 
nlert; Penn. d.-violett; st. Marce\. 

Venushaarstein = Berg- Violarit,NiS" vlolettgrau; 
krystall m. haarförm. N evada. 
Rutileinschliissen. Violet Schor! = Axinlt. 

Verdit, Fuchsit-h. Oma- Violettrubin, Violett-
mentstein; Südafrika; saphir, V. Korund, 
HN. violett, meist stark 

Verkieseltes Holz, pt. V. dichroitisch. 
Chalcedon (Holzstein), Virescit = grüner Pyro-
pt. V. Opal (Holzopal). xen. 

Vermeille orientale, V. Viridin, 
Korund, morgenrot. (AI, Fe, Mn),(Si, Ti)O" 

Vermeille-Granat = heller grün, nahe Andalusit; 
Almandin od. Pyrop. Darmstadt. 

VermleuIltgrnppe. Virldit (Vogelsang), Sam-
Vermontit = Danait. melname für verschied. 
Vemadskylt, 3 Cu SO, • griine Gesteinsgemeng-

CnfOHl. • 4 H,O, grün; teile. 
V esUV. Viridit (Kretschmer), 

Veronesische Erde, Vero- 3 FeO.(A1, Fe),O •. 
nlt = Seladonit. 2 SIO, . 3 H, 0, d.-griin; 

Verrucit, zwflh. Zeolith; Leptochlorit V. Stem-
Antr1m. berg. 

Vesbin, gelbe Krusten auf Vitriolbleierz (-spat) 
Vesuvlava, Angleslt. 
(Pb, Cu),V.O, . Vitriolgelb = Jarosit. 
(Pb, Cu)[OHj, . 5 H,O. Vitriolit = pisanlt. 

Vestan, angeb\. trikl. SIO, Vitriolocker = Glockerit. 
in Melaphyr; Sachsen Vittingit = Wittingit. 
usw. Vivianit. 

Mineralogisches Taschenbuch 2. Auf!. 
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Voelckerit, Apatite, d. vor­
wiegend 3 Ca,[PO,], . 
CaO enth. 

Vogesit = Pyrop. 
Voglianlt, bas. U-Snlfat, 

grün; J oachimstha\. 
Voglit, wassh. Carbonat 

v. U ,Ca, Cu, smaragd­
grasgrün; J oachimstha\. 

Voigtit, veränd. Biotit in 
Granit; Ilmenau. 

Volbortblt; Ural. 
Volcanlt(Delametherie) = 

Pyroxen. 
Volcanlt (Adam) = Selen­

schwefel. 
Volgerit, Sb,0,.4 H,O?, 

weiß; Algier. 
Völknerit = Hydrotalkit. 
Volnyn = Wolnyn. 
Voltalt. 
Voltzin, Voltzit. 
Vondiestit = Vandiestit. 
V onsenlt, wahrsch. sehr 

Fe-r. Ludwigit; River­
.ide. 

VorauJith = Lazulith. 
Vorhauserit, V. Serpen­

tin; Monzonl. 
Vosgit, veränd. Labra-

dorit; Vogesen. 
Vrbalt; A1lchar. 
Vreckit = Bhreckit. 
Vredenburgit, 

3 Mn,O,. 2 Fe,O" 
d.-stahlgrau, etw. bron­
zefarb.; Indien. 

Vulpinit, V. Anhydrit, 
körnig; Vulpino. 

Wachsachat, V. gelb. 
Wachskohle, nahe Pyro­

pissit. 
Wachsopal, V. gelb, 

durchscheinend. 
Wackenrodit, V. Wad m. 

20% PbO; Schapbach. 
Wackler, V. Kameol, ge­

streift. 
Wad, wahrsch. lockere, 

erdige Psilomelane. 
Wagit = Hemimorphit. 
Wagnerlt; Höllgraben. 

Kjörrestad; Vesuv. 
Walait = Valait. 
Walebowlt; FN., S. Org. 

Verbdg. 
Waldheimit, aktinolith­

ähnl. Min., Na-h.; 
Waldheim. 

Walkerde, Walkton, V. 
Ton, Mg- u. Fe-h .. fein­
erdig, porös, fett~au­
gend. 

5 
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Walkerit. pt. = Pektolith, 
veränd.; Costorphine 
Hili, pt. = Walkerde. 

Wallerian schwarze 
Hornblende; Nord­
marken. 

Walmstedtit, V. Breun­
nerit, Mh-h.; Harz. 

Walpnrgin; Neustädte!. 
Waltherit, Bi-Carbonat, 

braune Säulchen; 
J oachimsthal. 

Waluewit, V. Xantho­
phyllit in Kr.; Achma­
towsk. 

Wandstein = Ankerit. 
Wapplerlt; Joachimsthal, 

Schneeberg. 
W8rdlt; Utah. 
Waringtonit, V. Brochan­

tit; Cornwall. 
Warrenit, Gern. v. Jame­

sonit u. Zinckenit; Co­
lorado. 

Warthalt; Vaskö. 
Warthit = Bloedit. 
Warwlcklt; Edenville, 

N.Y. 
Washingtonit, V. Ilmenit, 

Fe-r.; Litchfield. 
Waslt, zers. A1lanit; 

Rönsholm. 
Wasserblei = Molybdänit. 
WasserbleisIlber = W"hr­

lit (Huot). 
Wasserchrysolith = Mol­

dawit. 
Wasserglimmer = Pen-

nin. 
Wasserkies = Markasit. 
Wasseropal = Mondstein. 
Wassersaphir, pt. V. Ko-

rnnd, hellblau, pt. Cor­
dierit. 

Wasserstein = Enhydros. 
W assertropfenq uarz = 

Bergkrystall m. Flüssig­
keitseinschlüssen. 

Wattevllllt, 
CaSO,. Na,SO,.4H,O, 
feinfaserig, weiß; 
Bauersburg. 

Wavellit (Babbington). 
Wavellit (Dewey) = 

Ilydrargillit. 
Webnerlt = Andorlt v. 

Oruro_ 
Webskyit, lmll. Zerspr. v. 

Serpentin, schwarz; 
Amelose. _ 

Websterit = Aluminit. 
WehtUt (Huot); Deutsch 

Pilsen. 

Namenverzeichnis 

Wehrlit (KobeU), Peri­
dotit v. Szarvaskö 
(Szurraskö). 

Weibliche Steine = licht­
gefärbte Steine. 

Weibulllt; Falun. 
Welbyeit, nahe Bastnäsit; 

Ovre-Arö. 
Weichbraunstein = Pyro­

luslt. 
Welcheisenkies = Marka­

sit. 
Weichmangan = Pyro­

lusit. 
Weldgerit = Wiedgerit. 
Welnschenkit(Laubmann} 

(Er, Y}PO, .2 H,O, 
mon. weiß!. radialstr. ; 
Nitzelbuch. 

Weinschenkit (Murgoci), 
d.-braune Hornblende. 
r. an Sesquioxyden u. 
H,O. 

Weisbachit, soU 5 Pb SO, . 
BaSO, sein. 

Weißbleierz = Cerussit. 
WelJ.lerde, wahrsch. 

Leukophyllit, techno 
verwendet; Aspang usw. 

Weißer Granat = Leuko-
granat. 

Weiß erz, pt. = Krennerit. 
Weißerz, pt. = Markasit. 
Weißgolderz = Sylvanit. 
Weißgültlgerz, licht, ein 

Pb-Fahlerz (Gern. ?). 
Weißgültigerz, dunkel, pt. 

V. Tetraedrit, Ag-r, pt. 
= Freieslebenit. 

Weissian = Skolezit. 
Welssigit, V. Orthoklas, 

röt!.; Weissig. 
Welssit (TroUe-Wacht­

meister) = Fahlunit. 
Weissit (Crawford), 

Cu, Te" blauschwarz; 
Vulcano, Co!. 

Weißkupfer, pt. = Do­
meykit, pt. = Kyrosit. 

Weißkupfererz, pt. 
Cubanit, pt. = Kyrosit. 

Weißnickelerz (-kies), pt. 
Chloantlt, pt. 

Rammelsbergit. 
Weißspießglanzerz = 

Valentinit. 
Weißsylvanerz = Krcnnc­

rit. 
Weißtellur = Krcnnerit. 
Weldit, Silicat v. Al U. 

Na, weiß, amorph; Tas­
maulen. 

Wellslt; Clay Co. N. C. 
Weltauge = Hydrophan. 

Wentzelit, 
(Fe, Mn, Mg},[PO,J,. 
5 H2ü, mon. rosa; 
Hagendorf. 

Wernadskyit = Vernad­
skyit. 

Wernerlt = Skapolith. 
Wernerit (I. Sinne Tscher­

maks) d. trüben Meio­
nite. 

Werthemault, nahe Alu­
minit; Peru. 

WesUenlt; Längban. 
Westanit, veränd. Andalu­

sit, ziegelrot; Westanä. 
Wetherillit (Ward) 

Hetaerolith. 
Wetherillit (Danby), 

schwer schmelZb. Bi­
tumen; Canada. 

Whartonit, V. Pyrit, 
Ni-h.; Sudbury_ 

Wheelerit, foss. Harz. 
gelb!.; Neu-Mexiko. 

Whewelllt. 
Whltneyit, Gern. V. Algo­

donit u. Kupfer. 
Wichtin, Wichtisit = Sor­

dawalit. 
Wicklowit, zwf1h. Pb­

V anadat; Irland. 
Wiedgerit, ähni. Elaterit, 

m. viel S U. H,O. 
Wiesenerz = Raseneisen­

erz. 
Wlikit, Euxenit ähnl. Min. 

m. 1'17% Sc.; Im­
pilaks. 

Wilhelmit = Wl11emit. 
WUkelt; (Apatltgr.); 

Crestmore. 
Willcoxit, talkähn!. Zer­

spr. v. Korund; N.-Car. 
WUlemlt. 
Williamsit, pt. V. Serpen­

tin; Texas, Penn., pt. = 
Willemit. 

WßlYBmlt; Broken Hili. 
Wilsonit, veränd. Skapo­

lith, röt!.; Bathurst. 
Wiltshireit Rathit; 

Binnenta!. 
Wilnit, pt. = Grossular v. 

Wilni, pt. = Vesuvian 
v. Wilul. 

Winchellit, nierenf. V. v. 
Mesolith (früher f. 
Thomsonit geh.); Grand 
Marais. 

Wlnchit, nahe Tremolit, 
blau, Mn-, Fe-, Na-h.; 
Indien. 

Winebergit, nahe Felsö­
banyit; Passau usw. 



Wlnklerit, 
(Co, Ni).O, .2 H.O, 
kollo blauschwarz; Al­
merla. 

Wlnkworthlt, wahrsch. 
Gem. V. Howlith u. 
Gyps; FN. 

Wiserln, V. Anatas; Bin­
nental. 

Wiserlt, angeb!. wBllSh. 
Mn-Carbonat, wahrBeh. 
= Pyrochrolt; Gonzen. 

Wismut. 
Wismutantimonnlekel­

glanz = Kallilith. 
Wismutaurlt Gold, 

BI-h. (bis 3%). 
WIsmutbleierz .= Sehap­

bachlt. 
WIsmutblende = Eulytlu. 
WIsmutfahlerz, V. Sb-As­

Fahlerz, BI-h.; Neu­
bulach. 

Wismutglanz = Blsmu­
thlnlt. 

Wismutgold = Maldonlt. 
Wismutkobalterz = Che­

leutlt. 
Wlsmutkupfererz, pt. = 

Emplektit, pt. = Klap­
rotollth, pt. = Wlttl­
ehenlt. 

Wismutniekelkles = 
Grünault. 

Wismutniekelkobaltkles 
= Grfinault. 

Wlsmntoeker = Blsmlt. 
Wismutoxyd = Blsmlt. 
Wismutoxyd, kohlen-

saures, pt. = Bismuto­
sphärlt, pt. = Bismutit. 

WlsmutsUber, pt. = Chi­
lenlt, pt. = Sehapba­
ehlt. 

WIsmutspat = Bismutit. 
Withamlt, V. Epldot, rot; 

Glencoe. 
wlOterit. 
Wlttlchenlt (Wlttlchlt). 
Wlttlnglt = Zerspr. v. 

Rhodoult, rotbraun bis 
schwarz; Vlttlnge. 

Wlttlt, 
5 Pb S • 3 BII(S, Se)" 
bleigrau, ihn!. Molyb­
dänit; Falun. 

Woehelnlt = Beauxit V. 
Wocheln. 

Wodanlt, V. Blotlt m. 
12'5% TIO.; Katzen­
buekel. 

Wodankles = Gersdorfflt. 
Wöhlerlt; Langesundusw .. 

S. Pyroxengruppe. 

NamenverzeichnIs 

Wölchit, V. Bournonlt, 
Z. T. zers.; Wöleh. 

Wolchonskolt, Cr-h. Ton, 
grün, stelmnarkartlg; 
Slblrien. 

Wolfaehlt; FN. 
Wolfram = Wolframit. 
WolframbleIerz = Stolzit. 
WolframIn = Tungstlt. 
Wolframit. 
Wolframocker (-säure) = 

Tungstlt. 
Wolfsauge = Mondstein. 
Wolfsberglt (Nicol) = 

Chalkostiblt. 
Wolfsbergit (Huot) 

Jamesonlt. 
Wolftonlt = Hetalrolith 

V. Wolftone Mine. 
Wolkenachat, V. m. WElI­

kenartlg trüben Stei­
len. 

Wollastonlt, S. Pyroxen­
gruppe. 

Wollongonglt, wahrBch.= 
Bltumlult. 

Wolnyn, V. Baryt (Kr. 
nach b gestreckt). 

Woodwardlt, nahe Cyano­
trlehlt, grün; Comwall. 

Woroblefflt, V. Beryll, 
es-, LI-, H-h. 

Wörthlt = Sillimanlt; 
Peterhof. 

Wulfenit. 
Wundererde, sächsische = 

Teratolith. 
Wundersalz = Mlrabilit. 
WürfelanhydrIt = Anhy­

drit. 
Würfelerz = Pharmako-

siderit. 
Würfelgyps = Anhydrit. 
Würfelspat = Anhydrit. 
Würfelzeolith, pt. = Cha-

baslt, pt. = Analelm. 
Wurtzllith, asphaltähnl. 

Kohlw.; Vlnta Mts. 
Wurtzit. 

Xalostoclt = Landerlt. 
Xantharseult = Xantho· 

arsenit. 
Xanthloslt, vielI. 

NI,As, 0" schwefelgelb; 
J ohanngeorgenstsdt. 

XanthIt, V. Vesuvian, 
gelbbraun; Amlty,N. Y. 

XanthItan. Zerspr. V. TI· 
tanit, lIchtgelb ; N .·Car. 

Xanthoarsenlt, nahe 
Chondroarsenlt. 

Xanthochroit, amorphes 
Cd S, "elb, pulvrig. 
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XanOtokon, Xanthoconit. 
Xantholith (Heddie), unr. 

Staurolith, gelb; Mill­
town. 

Xanthollth (Nuttal) = 
PolyadelphIt. 

XanthophyllIt, s. Spröd­
glImmergruppe. 

Xanthopyrit = Pyrit. 
Xanthorthlt. verlnd. 

OrthIt, gelblich; Erlk­
berg. 

Xanthoslderlt (Schmldt) 
= ockrlger Goethit. 

Xanthoslderlt (Glocker)= 
Copiaplt. 

Xanthotltan = Xanthi. 
tan. 

Xanthoxen, bas. Fe. 0,­
Phosphat, mon. gelb; 
Hühnerkobe!. 

Xenollth = Gem. v. 
Sillimanlt u. Topas; 
Gerölle V. Peterhof. 

Xenotlm. 
XiIopal = Holzopa!. 
Xiphonlt, V. AmphIboi, 

mon., I.-gelb; Aclca­
tena. 

Xonaltlt = Xonotllt. 
Xonotllt, 5 CaSiO •• HIO, 

okenltähnl.; Mexiko. 
Xylit, Xylolith, pt. ein 

Eisenpalygorsklt; urat. 
Xylochlor, V. ApophyllIt, 

olivgrün; Island. 
Xylolith, pt. = Holzstein. 
Xyloretln, foss. Harz, Be­

standteil V. f088. Holz 
v. Holtegaard. 

Xylotll, ein Eisenpaly-
gorskit; Schneeberg, T. 

l' anollth = AxInlt. 
Yenlt = Llevrlt. 
Youngit, zwfih. Sulfid v. 

Pb, Zn UBW. (Gem. T); 
Ballarat. 

Ypol6ime = Pseudomala­
chlt. 

Ytterblt "" Gadolinit. 
YtterfluBspat = Yttro· 

cerlt. 
Yttergranat, V. Andradlt, 

Y.-h. 
ytterspat = Xenotim. 
I'ürlalltib; Llano Co. 
yttrlumapatlt, V. Y.-h.; 

Gröuland. 
yttrocalclt (Glocker) 

Yttrocerlt. 
Yttrocalcit (Fedorow) 

Fluorapatit. 
Yttrocererlt = Yttrocerit. 

5* 



68 

YUrooorlt; Finbo usw. 
yttrocolnmbit = yttro­

mntalit. 
YUrocrI8U; Texas. 
YUroßoorlt; Hundholmen, 

Norw. 
yttrognmmit, nahe Gnm­

mit, Y.-h.; m. Cleveit. 
Yttrollmenit, pt. = Sa­

marsklt. pt. Yttrotan­
tallt. 

YUrotantalli; Ytterby; 
Flnbo. 

Yttrotltanit = Keilhauit. 
Yu, Yu-shlh, pt. Nephrit, 

pt. = Jadeit, pt. 
grtlner Avanturln. 

Yukonit, 
(Ca., Fe,)As.O, • 
Fe,[OHl. . 5 H,O, 
koll. schwarz; FN. Ca­
nada. 

Yukspont, blaßrosa, fa­
serig-blättrig. Mln. d. 
Pektollthgr.; Kola. 

Zahntürkls = Beintürkls. 
Zala = Borax. 
Zamboninit = Mililent 

(Zambonini). 
Zamtlt, = Zaratlt. 
Zerat," 
Zeagonit, Gem. V. PhilUp­

slt U. Nephelin; Capo di 
Bove. 

Zeaslt, V. Feueropal. 
Zebedasslt, 5 MgO. Al,Os. 

6 SIO, . 4 H,O, weiß; 
faserig, i. Serpentin; 
FN. Piemont. 

Zebrajaspis, V. d.-braun, 
m. hellen Strichen. 

Zeilanit = Zeylanit. 
Zeiringlt = Zeyringlt. 
Zellkles = Markasit. 
Zellquarz, V. zellig, wie 

zerhackt. 
Zeollte mimetica = Da-

chlardlt. 
Zeopbylll&. 
Ze,baroviebit; Trenic. 
Zermattit = Antlgorlt. 
Zeuglt, Zengit = Meta-

brushit. 
Zeunerlt. 
Zeuxlt, V. Turmalin, 

Fe-r., nadelf.; Cornwall. 
Zeylanit = Pleonast. 
Zeyringlt, pt. V. Calcit, 

spätlg, sattelf. ; Zeyring. 
Zeyringlt, pt. V. Eisen­

blüte, buntfarb., Zey­
riDg. 

Namenverzeichnis 

Ziegelerz. V. Cuprit, erdig. 
Ziegelit = ZIegelerz. 
Zietrislklt, nahe Ozokerit; 

Pietrlclca. 
Zignellne = Ziegelerz. 
Zillerit = Zillerthit. 
ZUlerthit = Aktlnolith 

I. Form v. Bergkork. 
Zimapanit, hypothet. V­

ChIorid. 
Zlnekenlt. 
Zincocalclt, V. Calcit, 

Zn-ho 
Zinconise = HydrozinkIt. 
Zincorhodochroslt, V. bis 

31% ZnO-h.; Elba. 
Zink; Melbourne; Ale.­

bama usw. 
Ziukalnminit, 6 Zn ° . 

3 Al, 0 •. 2 SO •. 18H,O, 
hex. bläul.-welß; Lau­
rlon. 

Zinkarseniat = Köttlglt. 
ZInkazurit, blau, enth. 

Zn-Sulfat, Cu-Carbonat, 
H,O (Gem.1); Spanien. 

Zinkblende = Sphalerlt. 
Zinkblüte = HydrozInkIt. 
Zinkdibraunit. angebl. 

ZnO .2 MnO, . 2 H,O, 
kollo wadähni.; Olkusz. 

Zinkeisenspat = Monhei­
mit. 

Zlnkenit = Zinckenit. 
Ziukfahlerz = Kupfer­

blende. 
Zinkglas = Hemimor­

phit. 
Zinkhausmaunit = He­

tairollth. 
ZlnkU; Franklln. 
ZinkkIeselerz = Heml­

morphit. 
Zlukkupferchalkanthlt, 

(Zn, Cu) SO, . 5 HIO, 
Zerspr. V. ZInkkupfer­
melanterIt. 

Zinkkupfermelanterit, 
(Zn, Cu)SO, . 7 H,O, 
mon. ? grün, säollg; 
Vulcan, Col. 

Zinkmanganerz, vieH. na­
he Chalkophanit, derb; 
Bleiberg. 

Zinkoferrit = Frankllnit. 
Zinkollvenit, wahrsch. V. 

Zn-h.; Tsnmeb. 
Zinkoslt, zwflh. Zn SO" 

isomorph m_ Baryt; 
Spanien. 

Zinkoxyd = Zinkit. 
ZInkphyllIt = Hopeit. 

Zinkrhodochrosit = 
Zincorhodochroslt. 

Ziukrömerlt, V. Römerit, 
Zn-h.; Harz. 

Zlnkschefferit, V. Zn-h.; 
Franklln. 

Zinkspat = Smlthsonit. 
Zinkspinell = Automolit. 
Zinkteslllt = Pufahlit. 
Zinkvitriol = Goslarit. 
Zlno. 
Zinnerz = K88Blterit. 
Zlnngraupen = KIIssI-

terltzwlllinge. 
Zinnkies = Staunin. 
ZlnoolJer. 
Zinnstein = Kassiterit. 
ZlonwllldK, s. Glimmer-

grnppe. 
Zippeit, bas. U-Sulfat, 

gelb, nadllg; Joachims­
thaI. 

Zircarblt, angebl. Zr-Car­
bonat, derb, gelbbraun; 
Rockport, Mass. 

Zlrkellt; J acupiranga. 
Zirklt, Gem. V. Badde­

leyit, Zirkon, Orvilllt; 
Zirkon. [HN. 
Zirkonoxyd, Zr 0" glaa­

kopfförmig; Caldas, 
Bras. 

Zirkonpektolith = Rosen­
buschit. 

Zirlit, Al-Hydrat, 11110-
phanähni.; Zirl. 

Zittavlt, V. Lignit, dop­
pleritähni., hart; Zittau. 

Zöblitzlt, uor. Serpentin, 
grau, gelblich. 

Zoeslt, 810, faserig, In 
fOBB. Muschelschalen. 

Zolsit, S. Epidotgrnppe •. 
Zölestin = Coelestin. 
Zonochlorit, ähni. Chlor-

astrolith, grtln; Lake 
Superior. 

Zorgit, Gem. V. Claus­
thallt U. Umanglt. 

Zundererz, V. Federerz, 
in filzig. Lappen, d.­
rötl.-grau. 

Zuuyit; Colorado. 
Zurllt, V. MelilIth, grüni.; 

Vesuv. 
Zweckenspat, V. Calcit; 

nagelf. Kr.-Stöcke; Ptl­
bram. 

Zwlesellt, V. Trlplit, 
Fe-r.; Zwiesel. 

Zwitter = Zinngraupen. 
Zygadlt, V. Albit, stilbit­

ähni.; Andreasberg. 
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70 Tabelle 

Name Chemische Krystau-
Spaltbark~lt Tenazitiit Zusammensetzung system 

Adamin Zn.As,O, . Zn[OHJ, rhom. (101) d. spröd 1 
Adellt Mg[OHjCaAsO, mon. -
Aescbynlt (Ca, Fe),Ce[CeOj [Ti,O,l, rhom. (100) ud.? spröd 

• 2 Ce[NbO,la 
Afwillit 2 H,CaSIO, . Ca[OHj. mon. (001) v. (100) uv. 5 
Agullarlt Ag,(S, Se) tess. - geschmeid. 
Alklnlt Cu,S .2 PbS . BisS, rhom. - spröd 

Akanthit Ag,S Ag 87·1 rhom. undeutl. geschmeId. 
Akrochordlt Mn,Mg[AsO,J..6 H,O mon. ? 
Alabandln MnS tess. IV. (100) v. spröd 
Algodonlt Cu,As Cu 83·5 ? -

10 

Allaktlt Mn,As,O, • 4 Mn[OHJ, mon. (T01), (010) 
Allemontlt (Sb, As) As > Sb trig. - 15 
Alloklas Co(As, BI) S rhom. (110) a. (001) d. spröd 
Allophan Al, SIO, • 5 H,O amorph - s. pröd 
Alstonlt (Ba, Ca}CO, rhom. (110) uv. spröd 
Altalt PbTe tess. (100) ud. geschmeId. 
Aluminit Al,O, • SO, • 0 H,O mon. - mild 
Alunlt K,O.3Al,O.4S0,.6H.O trlg. (0001) d.(10I1)ud. spröd 

20 

Alunogen Al.[SO,l •• 16 H,O mon. 
Amalgam Ag, Hg, bis Ag .. Hg tess. (110) ud. spröd bis 

Ag 26·4-95·1 hämmerbar 
Amarantit [HOjFe[SO,l • 3 H,O trlk. (100), (010) v. spröd 
Amblygonlt U[Al(F,OB)jPO, .. (001) v. (100) g. .. 

(021) d. (HO) uv. 

25 

Ampangabelt Niobotantalat v. U, Fe,Y rhom. 

Anthophylll t (Mg, Fe)SIO. rhom. (110) v. (010 g) spröd 
Gedrlt (Mg, Fe)SIO •• .. .. .. 30 

TremoUt 
(Mg, Fe)Al,O, 

CaMg,[SIO.l, mon. .. 
Aktlnolith Ca(Mg, Fela!SIO,l, .. .. 

" Cumming- (Fe, Mg) SIO. 
"" .. .. 
"" tonlt 

(110) a. ~ Dannemorlt (Fe, Mn, Mg)SIO. .. .. .. (100) (010) .. Rlchterlt (K" Na" Mg, Ca, Mn)SiO. .. manchmal .. - Edenlt 0 .. deutlich .. 
.0 Hornblende, } c. ,Mg. ")'[~O'. mit} :a gemeine Na,Al,[SIO,l, und .. .. 
"" Hornblende (Mg, Fe). (Al, Fe), SI,O .. 
a basaltlsche 
-< Glaukophan NaAl[SiO,), • (Fe, Mg) .. (110) v. 

" SIO. 
Rlebecklt 2 NaFe[SiO.),. FeSIO. .. .. " 
Arfvedsonlt {(Na" Ca, Fe).[SIOol, } (110) v. (010) d. (Ca" Mg),(Al,Fe), SI,O .. .. " 

35 

40 

45 

AenlgmaUt Na.Fe,(Al,Fe),(SI, TI)" trlk. (110) d. 
" 0 .. 

Analeim NaAlSi,O, • H,O tess. (100) ud. spröd 
Anapalt (CaFe),[PO,l, • 4 H,O trlk. (100) v. 
Anatas TIO, tet. (001) (111) v. spröd 50 
Anauxit 3 Al,O, • 10 SIO,.8H,O rhom. 
Andalusit [AlOjAlSIO, .. ( 110) d. (100) g . 

(010) ud. 
spröd 



Tabelle 71 

Härte Spezifisches Glanz Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 3'5 4'34-4'35 glas, gelb, gl'ün, violett usw, M,-dsch, weiß 
5 3'71-3'76 fett grau, gelblich dsch, 

5-6 4'93-5'17 hrnet" fett bräun!.-schwarz hdsch,-ud, grau,gelbbr" 
schwarz 

4 2'630 glas, farbl"s-weiß dsi. weiß 
2'5 7'586 metall, risenschwarz opak 

5 

2-25 6'1-6'8 
" 

schwärzl. bleigl'au, 
" 

d,-grau 
bronzef, anlaufend 

2-2'5 7'2-7'3 
m~tt 

eis('n~chwarz 
d~~h. 

grauschwarz 
4'5 3'194 rotbraun, gelb!. 10 

3'5-4 3'95-4'04 hmet, eisenschw" braun anl, opak grün 
4 7'62, 8'38 metall. stahlgrau-silberweiß, 

" dunkel anlaufend 
4'5 3'83-3'85 gla.~,-fett braunrot dsi. braungrau 
3'5 6'203 metall. zinnweiß--grau opak 
4'5 6'6 

glas,~fett 
stahlgrau 

cts'~h, 
fast schwarz 

3 1'85-1'90 farbl.,blau,grün, gelb weiß 
4-4'5 3'707 gias, farbl., weiß, gran usw, dAi. " 3 8'16 metall. zinnweiß, bräunI, an!, opak 

15 

20 1-2 1'66-1'8 matt weiß udsi. weiß 
3'5-4 2'58-2'75 glas, weiß, grau, rötlich dsi.-dsch, 

" 1'5-2 1'6-1'8 seiden,-glas, weiß, gelblich usw, dsch, 
silbe~~weiß 3-3'5 13'35-14'1 metall silberweiß, anlaufend opak 

2'5 2'11 glas, orangerot-braunrot zitrongelb 
6 3'01-3'09 glas,-fett weiß, blaß gefärbt hdsi.-dsch, weiß 

25 

4 3'35-4'64 fett rotbraun-braun-
schwarz 

5'5-6 3'1-3'2 glas, graubr" braun, grün dsl.-dsch, weiß-grauw, 
30 2'9-3'2 

" 
grangelb,nelkenbraun 

" 
5-6 2'9-3'1 glas" seiden, farblos, leicht gefärbt dsi.-dsch, 

1 " 3-3'2 
" " 

grün, grangrün 
" 

" 3'1-3'3 
" " 

grau-braun 
35 

" " " 
gelbbraun-grüngrau weiß, 

" 3'9 glas, braun, gelb, rosenrot dsi.-dseh, licht 

" ) 
" 

weiß-grau, grünlich dseh, gefärbt 

" 
d,-grün-grünl.-sehw, dseh,-ud, 

" 3-3'47 

" 
bräunl,-sehwarz ud, 

40 

6-6'5 3'1 glas"perlm, blau, blauschwarz, dsch, graublau 

glas, 
grau 

schwarz ud, 
" 

6 3'44 
" " " 

blaugrau 45 

0'5 3'75-3'85 
" " 

dsch,-ud, rotbraun 

5-5'5 2'22-2'29 glas, farbl" weiß, röt!. usw, dsch,-ud, weiß 
3'5 2'81-2'85 

dl8.'m. 
grün, gelbgrün dsi.-dsch, 

5'5-6 3'82-3'95 gelb, br" blau, schw, dJI!.-ud, weiß 50 
2'5 2'524 perlm, silber-blänl,-welß 

" 7'5 3'12-3'29- glas, weIßI.,grau, rötl"oliv, dsl.-ud, 
" 



72 Tabelle 

Name Chemische KrystaU· Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Andorit Ag,S. 2PbS. 3 Sb,S, rhom. - spröd 1 
Angle~it PbSO, . Pb 68'3 

" 
(001), (110) d. R. spröd 

Anhydrit CaSO, 
" 

(001) a. (010) v. spröd 
(100) g. 5 

Ankerit CaCO,. (Mg. Fe, ~In) CO. trig. II. (lOH) v. 
spröd~zäh Ankylit 4Ce[OH]CO •. 3SrCO •. rhom. -

3H,O 
Annabergit Ni,As,O, . 8 H,O mon. - mild--<!pröd 
Antimon Sb trig. (0001) a. (OH2) d. s. spröd 

(0221) d. (1120) 
10 

Antimonlt Sb,S, Sb 71'38 rhom. (010) a. (100), mild 
(110) uv. 

Antlerlt CIlSO,. 2 Cu[OHl. 
" 

(010) v. 

Apatit f m3Ca,P,O,. CaCl, } hex. II. (0001), (1010) uv. spröd 
~ n3Ca,P,O,. CaF, 

15 

Apjohnit MnSO,.Al,[SO,J. . mon.? 
22 H,O 

Apophyllit H,KCa,[SiO,],.4Y2H,O tet. (001) a. (110) g. spröd 
Aragonit CaCO, rhom. (010) d. (110) d. 

" 
20 

(Oll) uv. 
Aramayoit Ag,S . (Sb, Bi), S, ps. tet. (001) v. (hol)(hhl) biegsam 
Ardennlt H,Mn,Al, VSi,O" rhom. (010) v. (110) d. spröd 
Argentit Ag,S. Ag 87"1 tess. (100), (110) ud. geschmeidig 
Argentopyrit Ag,S. 3 Fe,S, ps. hex. S. spröd 25 
Argyrodit 4 Ag,S. GeS, tess. - z. spröd 
Arizonlt Fe,O, . 3 TiO, mon.? - spröd 
Armangit Mn,[AsO,], trig. (0001) ud. 
Arsen As trig. (0001) a. (0112) spröd 

uv. 30 
Arsenlosiderit Ca,Fe[AsO,], . tet.od. 

3 Fe[OH], hex. 
Arsenolith As,O, tess. (111) 
Arsenopyrit FeAsS. Fe 34'3, As 46 rhom. (110) d. spröd 
Artinlt MgCO,. Mg[OH],. 3 H,O mon.? etwas spröd 35 
Astrolith (Na, K),Fe(Al, Fe), rhom. ? spröd 

[SiO,],. H,O 
Astrophyllit (H, Na, K),(Fe, Mn),Ti rhom. (010) v. (001) ud. 

" [SiO,], 
Atakamit CU, CHHO], . Cu 59'5 

" 
(010) a. (101) uV. 

" 
40 

Atelestit H,Bi,AsO, mon. (001) ud. 
Atopit Ca,Sb,O, tess. spröd 
Augelith AlPO, . Al[OH], mon. (110) v. (101) g. 

m'ild Aurichalclt 2(Zn,Cu)CO,. mon. 
3 (Zn, Cu)[OHj, 45 

Auripigment As,S, As 61 
t~s. 

(010) a. 
sp~öd Automolit ZnO. Al,O, (111) d. 

Autunlt Ca[UO,j,P,O, . x H,O rhom. (001) a. mild--<!pröd 

Axlnlt H(Ca, Fe, Mn),BAl, trik. (010), (001), spröd 50 
[SIO.], (lliO) d. 

Azurit 2 CuCO, . Cu[OHl. . mon. (Oll) v. (100) g. 
" Cu 55'2 (110) ud. 

Baddeleyit ZrO, 
" 

(001) g. (010) d. 
Bakerit 8 CaO. 5 B,O,. 6 SiO,. spröd 55 

6H,O 
Barraudit (Al, Fe)PO,. 2 H,O Z. spröd 



Tabelle 73 

--

I Härte S pezifisehes I Glanz Farbe Dnrch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 3-3'5 5'5 met~ll. bleigrau opak schwarz 
3 6'12-6'39 diam,-fett farblOA, weiß, grau, dsi.-ud, weiß 

grün usw, 
3-3'5 2'90-2'98 glas" fett, weIß, grau, rötlich, dsi.-hdsch, 

" 5 perlm, bräunlich 
3'5-4 2'95-3'1 glas,-pcrIm, weiß, grau, gelbl. d,eh,-ud, 

" 4'5 3'95 glas.-fett harz braun, gelbgrüu hdseh. 

2-2'5 2'9-3'1 schimd.,matt apfelgrün hdsch,-ud, grünl.-welß 
10 3-3'5 6'65-6'72 metall, zinnweiß opak grau 

2 4'6-4'7 
" 

bleigrau " d.-grau 

3'88-3'93 glas.-diam. malachitgrün dsch, l.-grün 

5 3'17-2'23 glas,-fett farb!., weiß, grün, dsi.-ud, weiß violett usw, 
15 

1'5 1'782 seiden, weiß, rötl., gelbI., dsch, 
" grünl, 

4'5-5 2'3-2'4 glas" perl. weiß, farbl., rosa llSW. dsi.-ud, 
" 20 3'5-4 2'86-3'15 glas,-fett, weiß od, leicht gefärbt dsi.-hdsch, 
" 

2'5 5'45-5'60 metall, eisenschwarz opak schwarz 
6-7 3'62 fett gelbbraun dsi.-ud, l.-gelb 

2-2'5 7'2-7'36 metall. schwärzl.-bleigrau opak d,-grau 
25 3'5-4 6'47; 4'18 " stahlgrau, bronzegelb " grau 

2'5 6'26 
ru{,:~t, 

stahlgrau 
'{d, 

grauschw~rz 

5-6 4'25 
sch';arz 

braun 
4 4'23 braun 

3'5 5'63-5'73 hmet, zinnw., schwärz!. an!. opak d,-grau 
30 

1-2 3'52; 3'88 seiden, gelbbraun ud, gelbbraun 

1'5 3'70-3'72 glas,-seid, !bl., weiß, gelbI., rötl. dsi.-ud, weiß 
5'5-6 5'9-6'2 metall. silberweiß-stahlgrau opak grauschwarz 

35 2 2'028 weiß dsch, weiß 
3'5 2'78 glas,-perl. zeisiggrüu 

" 
grauweiß 

3 3'3-3'4 hmet,-perl. bronzegelb-gelb- dsch,-nd, 
braun 

40 3-3'5 3'75-3'77 diam,-glaR, licht-dunkelgrün dsi.-dsch, apfelgrün 
3-4'5 6'4 diam, schwefelgelb 

" 5'5-6 5'03 glas, gelb-braun 
" 4'5-5 2'696 

pe~im. 
farblos-weiß 

ds'~h. 
weiß 

2 3'27-3'64 spangrün, selten blau blaßgrün 
45 

1'5-2 3'4-3'5 perL-fett zitron-orangegelb 
fa.st" ud. 

zitrongelb 
7'5-8 4'3-4'9 glas,-fett d,-schwärzl.-grün grau 
2-2'5 3'05-3'19 perl., hdiam, zltron-schwefelgelb, dsch, gelblich 

50 6'5-7 3'27-3'29 glas, 
grün 

nelkenbraun, dsi.-hdsch, weiß 
pllaumenblau usw, 

3'5-4 3'77-3'83 
" 

lasurblan-smalteblan dsi.-dsch, blau 

6'5 5'5 fett-glas, farbl., braun, schwarz dsi.-nd, weiß, bräunl. 
4'5 2'7-2'9 matt weiß dsch,-nd, weiß 55 

4'5 2'576 glas,-fett blänl.-, rötl,-grünl.-
" 

gelblich, 
grau blänl.-welß 
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Name 

Barthit 

BaryUth 
Barysllit 
Baryt 

ßarytocaleit 
ßastnäsit 

Baumhauerit 
Bavenit 
Bayldonit 

Bazzit 
Beauxit 

Beckelith 
Beegerit 
Bementit 

Benitoit 
Beraunit 

Berthierit 
Bertrandit 

Beryll 

Beryllonit 

Berzeliit 
Beudantit 

Beyrichlt 
Bieberit 
Bischofit 
Bismit 

Bismuthinit 

Tabelle 

Chemische 
Zusammensetzung 

3 Zn[AsO,J,. 
Cu[OHj,. H,O 

Be,BaSi,O, 
Pb,SI,O, 
BaSO, 

BaCO, . UaCO, 
[(Ce, La, DI)Fj CO, 

4 PbS. 3 As,S, 
Ca,AI,Si,018' H,O 
(Pb, Cu),As,O,. 

(Pb, Cn)[OH], 
Silicat v. ScFe, Ce? u.w. 
AI,O, + aq 

AI,O, bis zirka 70 
Ca,(Ce, La, Di),Si,O" 
6 PbS. Bi,S, 
8MnO.7 SiO,. 5 H,O 

BaTiSi,O, 
2 FePO, . Fe[OHJ. . 

2Yz H,O 
FeS. Sb,S, 
H,Be, SI,O, 

Be, Al, Si, ° 18 

NaBePO, 

(Ca, Mg, Mn),As,O, 
Pb[Fe . 2 OH],[SO,] 

[AsO,] 
NiS 
CoSO,.7H,0 
MgCl,. 6 H,O 
Bi,O., vielleicht + aq 

Bi,S, B181'2 

Krystall· 
system 

mon.? 

rhom. 
trig. 

rhom. 

mon. 
hex. 

mon. 

hex. 

tess. 

rh~m. 

Spaltbarkeit 

(001) (010) (012) 
(0001)d.(1010) ud. 
(001) v. (110) v. 

(010) uv. 
(110) v. (001) g. 
(1010) d. (0001) 

sehaUg 
(100) v. 
(010) g. 

(100) 
(100) v. 

(100, (010), (001) 

hex.IV.a (101) ud. 
mon. (100) d. 

ud. 
rhom.IV (110) v. (010), 

(001) ? 
hex. (0001) uv. 

rhom. (001) a. (100) d. 
(110) uv. 

tess. 
trig. 

trig.IV.? 
mon. 

(0001) 

basal 

rhom. (010) v. (100), 
(110) uv. 

Bismutit BI,O •. CO,. H,O amorph? 
rhom. Bismutoplagioni t 5 P~ S . 4 Bi, S, 

Bismutosphärit 

Bityit 

Bixbyit 
Blei 
Bloedit 

. I BIomstran· 
.!:i din 
'g "I Priorit 
~"" ~ ~i Polykras 

~ ""I "" Euxenit 

[BiO], CO, 

7(H,O, Li,O, CaO,BeO) ps. hex . 
. 4 AI,O, . 5 SiO, 

FeO. MnO, 
Pb 
MgSO,.Na,SO,.4H,0 

a:b = 1:3 

t.ess. 

mOll. 

der Säuren rhom. 
Salze } 

a:b = 1:1 HNbO, (a) 
• (dimor.) 

a:b = 1:3 H'TlO'(b)} 
mit 

a:b=l:lly,U,Th,Fe, rhom. 
Causw. 

eine ud. 

(0001) 

(111) ud. 

Tenazität 

spröd 

spröd 

spröd 

spröd 
wenig spröd 

spröd 

spröd 

1 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

zerreiblieh 35 

zerrelblich 

z. mild 

s. spröd 

spröd 
geschmeidig 

40 

45 

spröd 50 

spröd 

55 



Tabelle 75 

Härte Spezifisches Glanz I Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 3 4'19 fett-glaR, grasgrün dsi. weiß!., 

6---7 4'03 fett farblos, milchweiß hdsi. 
grün-grau 

weiß 
3 6'53-6'72 per1m, weiß, anlaufend d~ch, 

" 3-3'5 4'3-4'6 glas,-fett farb!. od, verschieden dsi.-ud, 
" 

5 
gefärbt 

4 3'64-3'71 glas,-fctt weiß, grau, grün!. dsi.-dsch, weiß 
4-4'5 4'93-5'19 

" 
wachsgelb-braun dsch, l.-gelbgrau 

3 5'33 metall, blei-stahlgrau opak 
5'5 2'72 weiß weiß 

10 

4'5 5'21-5'50 glas,-fett gras-schwärzl,-grün hdsch, !.-grün 

6'5 2'80 glas, himmelblau dsi. 
weich 2'4-2'5 matt weißlich, grau, ud, 15 

gelbbraun 
5 4'15 glas, gelb dBCh, 

7'27 metall. licht-dunkelgrau opak 
6 (frisch) 3'11; 2'83 glas,-perlm, grau, graugelb, grau- dsch, 
2 (zers,) braun 20 
6-6'5 3'64-3'67 glas, farbl.-saphirblau dsi.-dsch, 

2 2'87-2'98 glas,-perl. rotbraun-dunkelrot dsch, gelb 

2-3 4'0-4'3 metall, d,-stahlgrau opak gr a uschwarz 
6---7 2'59-2'6 glas,-per!. farb!., weiß, gelb!. dsi.-dsch, weiß 25 

7"5-8 2'54-2'91 glas, farbl., grüu, blau, 
" " rosa usw. 

5'5-6 2'845 
" 

farb!., weiß, gelblich dsi. 
" 30 

5 4'07-4'09 fett schwefel-orangegelb dsi,-dsch, weiß-orange 
3'5-4'5 4'0-4'3 glas ,-fett d,-grün, braun, schw, meist ud, grüngr"gelb 

3-3'0 4'7 metall, bleigrau opak 
1'92 glas, fleischrot-rosa hdsi.-dsch, w,-röU,-w, 35 

1'5-2 1'60 glas,-matt farblos-weiß dsi.-dsch, weiß 
s, weich 4'361 per!.-matt grüngelb, gelb, 

silberweiß 
2 6'4-6'7 metall, bleigrau opak grau 

weiß, } 
4-4'5 6'86---6'9 glas,-matt weiß, grün, gelb hdsch,-ud, grün!.-grau 

2'8 5'35 matt bläul.-bleigrau ud, d,-bräunl.-

40 

grau 
3-4'5 6'8-7"7 glas,-fett gelb, grau, braun-

45 schwarz 
5"5 3'05 per1m, gieblichweiß 

6-6'5 4'945 metall. schwarz opak schwarz 
1'5 11'37 

. gl~s._ 
bleigrau, anlaufend 

dsi.~dsch, 3 2'22-2'32 farb!., rötl., grünlich weiß 50 

4'82-4'93 hmet, braunschwarz, braun hdsch,-ud, gelb 

4'99 
" 

braunschwarz 

55 5-6 4'97-5'04 glas,-fett schwarz ud, graubraun 

6'5 3'6-4'99 hmet, braunschwarz 
" 

gelbbraun 



76 'I'nhrllr 

Name I 
Chemische Krystau-! Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Boleit 9 Pb Cl, _ S CuO. tet. (001) v. (101) g. 
3AgCl.9H,0 (ps.tess.) (100) u<l. 

Bolivarit AlPO,. Al[OH],. H,O ? spröd 
Boothit CuSO,. 7 H,O mon. (001) uV. 

" Boracit Mg,Cl,B 16 0 30 ps. tess. (111) ud. 
" IV. 

Borax Na,lJ,0, . 10 H,O mon. (100) V. (110) g. 
(010) ud. 

Z. spröd 

Bol'ickit Ca,Fe,[PO.J •. ? -
12Fe[OH1 •. 6H,O? 10 

Bornlt 5 Cu.S. Fe,S, tess. (111) ud.) fast mild 
Cu55'5-70Fe 16'4--6'5 

Botryogen IIIg[Fe. OHl [SO,]" mon. (010) v. (110) d. spröd 
7 H,O (120) ud. 

Boulangerit 5PbS.2Sb,S, . Pb5S'9 rhom. wenig mild 
Bonrnonlt Cu,S.2PbS. Sb,S, 

" 
(010) uV. (100), z. spröd 

15 

Pb 42'3, Cu 13 (001) ud. 
Brandtit Ca,MnAs,O,.2H,O trik. 
Braunit 3MnMnO,. MnSiO •. tet. (111) v. spröd 

IIIn69'6 20 
Breithauptit NISb hex. 

" Brewsterit H,(Sr, Ba, Ca) Al, Si, OIB mon. (010) V. (100) ud. 
" Britholith Phosphosilicat v. Ce, La, rhom. 

DI,Ca (ps. hex.) 
Brochantit CuSO, . 3Cu[OH], rhom. (010) a. (110) ud. spröd 25 

Bromellit BeO hex. IV. (1010) d. 
schn~idbar Bromyrit AgBr. Ag 57'4 tess. -

Brookit TiO, rhom. (010) ud. spröd 
Brucit IIIg[OH], trig. (001) a. schneidbar 30 

Brushit HCaPO, .2H,0 mon. (010) v. (301) v. 

Bunsenlt NiO tess. 

Cabrerit (Ni,Mg),As,O, . SH,O mon. (010) V. mild 35 
Cahnit 4 CaO . B,O,. As,O,. tet.IV.a (110) v. 

4H,0 
Calaverit AuTe, Au 44 

5 [(Ce, Y),O, . 3 CO,I . 
mou.? spröd 

Calcioankylit 7 [(Sr,Ca,Ba)O.CO,l. rhom. -
" 

40 
10 H,O 

Calcioferrit, Ca,Fe,[PO,l •. Fe[OH], . mon.? eine a. 
" S H,O 

Calcit Ca CO, trig. (1011) a. 
" 45 

Caledonlt (Pb, Cu) SO,. rhom. (001) v. (100) g. z. spröd 
(Pb, Cn)CO,. H,O? 

Cancrlnlt 3 NaAlSiO,. hex. (10IO)v.(11 O)g. spröd 
(Na" Ca) CO, 

Canfleldit 4 Ag, S . (Sn, Ge) S, tess. 
" Cannizzarit PbS.2 Bi,S, rhom. -

50 

Cappelenlt BaY,B,SI,O" hex. 
Caracolit Pb[OHjCI. Na,SO. rhom. ? 

(ps. hex.) 
Carminlt Pb,As,O,. 10 FeAsO, rhom' (110) spröd 55 
.Carnallit KMgCl,. 6 H,O 

" - " 
Carrollit CuS. Co,S, tess. 

" 



Tabelle 77 

Härte Spezifisches I Glanz Farbe 
I 

Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 3 4'74-5'15 glas., per!. preuß.-blau, indigo- hdsch.-ud. grün!.-blau 
blau 

2'5 2'05 blaßgrünl.-gelb weiß 
2-2'5 1'94-2'02 lichtblau 

5 7 2'9-3'0 glas. farblos, grau, gelb!., dsi.-dsch. 
" grünlich 

2-2'5 1'69-1'72 glas.-fctt farblos--wciß dsi.-ud. 
" 

3'5 2'7 fett röt!.-brauu ud. rötl.-brauu 
10 

3 4'9-5'4 metall. lmpferrot-tombak- opak d.-grau 
braun (bunt anlauf.) 

1'5-2'5 2'04-2'14 glas. tief hyazinthrot dsch. gelb 

15 2'5-3 5'75-6'41 metall. bläul.-bleigrau opak d.-grau 
2'5-3 5'7-5'9 " stahlgrau-eisen- " 

grau 
schwarz 

5-5'5 3'67 glas. farblos--weiß dsi.-dsch. weiß 
6-6'5 4'72-4'82 hmet. stahlgrau-d.-braun- opak bräunl.-

20 schwarz schwarz 
5'5 7'54 metall. lichtkupferrot 

dsi.~sch. 
rötl.-braun 

5 2'45 glas.-perl. weiß, gelb!., grau weiß 
5'5 4"446 fett-glas. braun ud. 

25 3'5-4 3'78-3'9 glas. smaragd-schwärz]. - dsi.-dsch. grün 
grün 

9 3'017 weiß 
dsi.....:dsch. 

weiß 
2-3 5'8-6'0 diam.-fett gelb, bräunl., olivgrün grün!. 

5'5-6 3'87-4'01 hmet.-diam. braun--schwarz dsi.-ud. w., grau, gib!. 
30 2'5 2'38-2'4 perl., fett weiß, grau, bläul., dsi.-dsch. weiß 

grünlich 
2-2'5 2'208 glas., perlm., farblos--gelblich 

" " matt. 
5'5 6'398 glas. pistaziengrün dsch. braunschw. 

2 2'96--3'11 perl., seiden. apfelgrün dsi.-dsch. grünl. -weiß 
3 3'156 glas. weiß dsi. weiß 

35 

2'5-3 9'0 metall. blaß bronzegelb opak gelbgrau 

40 4 3'82 fett-glas. braungelb dsch. 

2'5 2'52-2'53 perlm. gelb-grün, weiß ud. gelb 

3 2'713 glas. farb!., weiß, ver- dsi.-ud. weiß 
45 schieden gefärbt 

2'5-3 6'4 glas.-fctt span-bläul.-grün dsch. grün!.-weiß 

5-6 2'42-2'5 
" 

weiß, grau, gelb, dsi.-dsch. weiß 
grün usw. 

50 2'5-3 6'276 metall. schwarz opak 
1'5-2 6"54 

glas.~fett 
bleigrau 

hdsi..:'..dsch. 
schwarz 

6-6'5 4'407 grün!.-braun grau 
4'5 glas. farbl06 dsi. weiß 

2'5 4"105 glas., per!. karmin-ziegelrot dsch. röt!.-gelb 
1-2 1'602 glas.-fett farb!.-rötl., z. T. mit dsi.-dsch. weiß 

Metallschiller 

55 

5'5 4'85 metall. lichtstahlgrau opak 



78 

Name 

Castanlt 
Cebollit 

Cerit 

Cerusslt 

Cervantit 
Chabaslt 

Chalcedon 

Chalkanthit 

Chalkocit 
Chalkolamprit 

Chalkomenlt 
Chalkophanlt 

Chalkophyllit 

Chalkopyrit 

Chalkosiderit 

Chalkostlbit 
Chenevixlt 
Childrenlt 

Chillagit 

Chiollth 
Chloanthit 

Tabelle 

Chemische 
Zusammensetzung 

Fe,O,.2 SO,. 8 H,O 
(Ca, Mg),l(Al, Fel 

20Hl,lSIO,], 
Ha(Ca, Fe)Ce,Si,013 

PbCO,. Pb 77'6 

KrystaIl­
system 

mon. 
rhom. 

SbSbO, 
(Ca, Na,)AI,Si,O .. 0 ps.'trig. 

6H,O 
SIO, (z. T. mit Opal ge- ? 

mengt) 
CuSO,.5H,O Cu 25'4 trik. 

Cu,S Cu 79'8 rhom. 
nahe Pyrochlor tess. 

CuSeO,. 2 H,O mon. 
(Mn, Zn) Mn,O, . 2 H,O trlg. 

8 CuO . As,O, .12 H,O 
m. AI,O" SO, nsw. 

Cu,S.Fe,S, tet.IV.a. 
Cu 34'5, Fe 30'5 

CuO . 3 Fe,OB . 2 P, 0, . trlk. 
8H,O 

Spaltbarkeit 

(110), (021) d. 

(lOH) z. d. 

(110), (110), 
(111) uv. 
(110) ud. 

(0001) v. 

(0001) a. (1011) 
ud. 

(201) d. z. T., 
(001) ud. 
(011) g. 

Cu,S. Sb,S, rhom. (001) v. (100) uv. 
Cu,lFeO],As,O, . 3H,O 
2AlPO,.2 (Fe, Mn) lOHl, rhom. 

02 H,O 
Pb (Mo, W)O, tet.IV. ? 

(100) uv. 

5 NaF.3 AlF, tet. (001) V. (111) d. 
(Ni, Co,F.) As, .Nibls27, tess.II. (111) ud. (100) 

Co bis 10'8, Fe bis 7'5 ud. 

Tenazität 

spröd 

s. spröd 

spröd 

z. spröd 

ctw. biegsam 

mild 

spröd 

spröd 

spröd 

S. spröd 

spröd 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

35 

A. Orthochlorlte. Lassen sich als Mischungen von H, Mg, Si, 0. 

Pennin 

Klinochlor 
'" Prochlorit 
"" (Ripldolith) 
"" Korundo-
~ philit 
.. Amesit. 

Sp,At, bis SpAt 

SpAt bis Sp,At, 
8p, At, bis Sp,At, 

Sp,At, bis SpAt, 

SpAt, bis At 

mon. 
(ps.trig.) 

(001) a. biegsam 

40 

'" o 
B. Leptochlorlte. Lassen sich nicht als Mi-

.<:: 
o Chamosit (Fe, Mg), AI,SI2 0 lO • 

3H,O 
Thuringlt 
Moravlt 

H 18 Fe,(AI, Fe),Si,041 
H,Fe,(AI, Fe),8i,O" 

11 JII 
Cronstedtit H, Fe,Fe, Si, 0" trg.(IV 1) 
Stilpnomclan 2 (Fe, Mg)O . (Fe, Al),O, 

o 5 SIO,.3 H.O 

eine d. 
basal V. 

(0001) a. 
eine g. 

spröd 

zäh 
45 

etw. bifgsam 
etwas spröd 00 



Tabelle 79 

Härte I Spezifisches I Glanz Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 
I 

1 3 2'118 glas, kastanienbraun orangegelb 
5 2'96 matt weiß-grünlichgrau 

5'5 4'86--4'90 fett nelkenbraun-kirsch- hdsch, grauweiß 
rot, grau 5 

3--3'5 6'46-6'57 diam,-fett weiß, grau, schwärzl. dsi.-hdsch, weiß 
usw. 

4-5 4'084 fett, perl. gelb, weißI., rötl. gelb weiß 
4-5 2'08-2'16 glas, farb!. weiß, fleisch- dsi.-dsch, weiß 

10 rot usw, 
7? 2'5~2'64 fett weißgrau, bläu!. usw, dseh, 

" 
2'5 2'12-2'30 glas, blau hdsi.-dsch, 

" 
15 2'5-3 5'5-5'8 metall, d,-bleigrau, anlaufend opak d.-grau 

5'5 3'77 fett graubraun, kupfrig 
anlaufend 

ud. graubraun 

3'76 glas. blau dsi. wcißI.-blau 
2'5 3'9-4'0 metall. Wauschwarz-€isen- opak braun 

20 schwarz 
2 2'4-2'66 perl., glas, span-smaragdgrüu dsi,-dsch, l.-grün 

3'5-4 4'1-4'3 metall. messinggelb, anlaufd. opak grünl.-schw. 

25 4'5 3'108 glas, licht-zeisiggrün blaßgrün 

3--4 4'75-5'0 metall. blei-elsengrau opak schwarz 
3'5-4'5 3"93 glas, d,-grün-grüngelb gelbl.-grün 
4'5-5 3'18-3'24 glas,-fett gelb--brauuschwarz dsch, gelbl.-weiß 

30 
3'5 7'5 stroh-zitrongelb, " bräunl, 

3'5-4 2'84--2'9 glas, schneeweiß dsi.-dsch, weiß 
5'5-6 6'4---{)'8 metall. 

35 
zinnweiß--stahlgrau opak grauschwarz 

(Serpentin) = Sp und H.Mg,Al,SiO. (Amesit) = At auffassen, 

2-2'5 2'61-2'77 glas., perl. blänl.-grün-schwärz- dsi.-hdsch, grüul.-weiß 
lichgrün usw, 

2-2'5 2'65-2'78 
sch~ach perl. 

grün, rosa, weißlich dsi.-dsch, 
" 1-2 2'78--2'96 grün-schwärzl,-grün dseh,-ud, 
" 40 

2'5 2'87; 2'90 etwas perl. grün, graugrün 
" " 

2'5-3 2'71 perlm. apfelgrün 
" 

schungen von Sp und At allein auffassen. 

3 3-3'4 schimm., grünl.-grau-schwatz ud, grau 
46 matt 

2';; 3'15-3'19 perl., matt oliv-pistaziengrün 
" 

l.-grün 
3'5 2'38 perl., fett eisenschwarz 

" 
d,-grau 

3'5 3'34-3'35 glas. schwarz fast ud, d,-grün 
50 3'5 2'77-3'4 perl.-glas. schwarz, gelbbronze ud, grünl.-grau 



80 Tabelle 

Name Chemische Krystall- Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

.:,,, Delesslt HlO(Mg, Fe).(Al, Fe). mild .;:::~ 

.se: Si .. On 

e~ Brunsvigit 8 H,O.9 MgO.2 Al,O, hex. ? basal 
6 SIO, 

1 

ChIormangano- 4 KCI.MnCl, trlg. 5 
kaUt 

Chloroxlphit 2 PbO.Pb[OH],.CuCl, mon. (001) v. (110) uv. s. spröd 

Chondrodit 2 Mg,SlO •• Mg(F, OH), 
t~s. 

(001) d. z. T. spröd 
Chromit FeO.Cr,O, Cr27-44 - " 

10 
Chrysoberyll BeO.Al,O. rhom. (010) uv. (100) ud. 

" ChrysokoIla CuSlO.+aq Cu ea.40 amorph 
" Chrysolith (Mg. Fe),SIO. rhom. (010) z. d.(100) ud.. 
" Chubutlt 7 PbO.PbCl, tet. ? (001) v. 

Churehit (Ce, Ca) PO, • 2 H.O mon.? eine v. 15 
Claudetlt AB,O, mon. (010) v. biegsam 
Clausthalit PbSe tess. (100) mild 
Coelestin Sr SO, rhom. (001) v. (110) g. spröd 

(010) uv. 
Colemanlt Ca,B,OIl.5 H,O mon. (010) a. (001) d. spröd 20 
Coler~nlt 4 MgO . Al,O, • 2 SIO •. hex. 

5H,O 
Coloradolt HgTe tess. IV. z. spröd 

Columblt (Fe, Mn) (Nb, Ta),O. rhom. (loo)z.d.(010) ud. spröd 25 
ConneIllt 15 Cu[OH1 •. 2 CuCl, hex. 

CuSO •. 4 H,O 
Copiaplt [H01,Fr.[SO.1 •• 17H.O mon. (010) etwas spröd 
Coqnlmbit Fe,,[SO,la • 9 H.O trig. (1010),(1011) uv. 
Cordierlt H,(Mg., Fe).Al,SllOO .. rhom. (010) d. (100), spröd 30 

(001) ud. 
Cornetit Cu[Cu.OH1PO. ? 

" CornwaIlit Cu,AB,O, • 2 Cu[OHJ,. 
H,O 

Coronadit (Pb, Mn),MnO, tet. ? 35 
CosaIlt 2 PbS.Bl,S, rhom. spröd 
Cotunnlt Pb Cl, 

hei. ? 
(100) v. 

Covpllin CuS Cu 66'4 (0001) v. biegsam 
Crednerit CuO.Mn,O, mon.? (001) v. mild 
Creedit 3 OaF •• Al(OH,F).SO •. mon. (100) v. spröd 40 

Cristobalit 
2H,O 

SIO, ps. tess. 
Cubanlt Cu.S • 2 FeS. Fe,S, rhom. (110) (001) g. spröd 

Cu 22'9 
Cumengeit 4 Pb Cl, . 4 CuO . 5 H,O tet. (101) sg. (110) g. 

(001) ud. 
Cuprit Cu,O Cu 88'7 tees.III.? (111) ud. spröd 
Cuprotungstit (Cu, 0.) WO. tet. II. eine 
Curit 2PbO.5 UO,.4 H,O ? 
Cuspldin Ca,[Ca,Fl,Si,O, mon. (001) g. spröd 50 
Cyanit [AIO], SIO, trlk. (100) a. (010) g. 

" 
Cyanotrichit 4CuO.Al,O,.SO,.8 H,O rhom. biegsam 

Dachiardit (Ca, Na,K.laAl.[Sl,O.l •. mon. (100) (001) v. spröd 55 
14H.0 

Dahllit Ca.[PO.l •. CaCO,:% H, ° hex. ? 
- .. Dauallth (Be,Fe,Zn,Mn),SI,O"S tess. IV. sprod 



Tabelle 

Härte Spezlfl9ches Glanz Farbe Gewicht 

1 2-2'5 2'89 oliv-<!chwärzl.-grün 

1-2 3'01 glas,-fett grün-d.-lauchgrün 

5 2'5 2'31 glas, blaß weingelb 

2'5 6'763 fett-dlam, olivgrün 

6-6'5 3'1-3'2 glas, gelb, rot, br,-rot, grün 
10 5'5-6'5 4'32-4'57 hmet, elsen-braunschwarz 

8'5 3'5-3'84 glas, gelb, grün [rot] 
2-4 2-2'42 glas,-matt grün, blau, braun usw, 

6'5-7 3'27-3'37 glas, grün, bräunlich usw. 
2'5 7'952 perlm, gelb-rötI.-gelb 

3-3'5 3'14 glas" perl. blaß rötl.-grau 
2'5 3'85-4'15 

~etali: 
farblos-weiß 

2'5 7'6-8'8 bleigrau 

15 

3-3'5 3'84-3'97 glas, weiß, blau, braun usw. 

20 3'5-4'5 2'417 glas,-diam, farblo8-welßlich 
2'5-3 2'51 glas,-perfm, farblos-weiß 

2'5-3 8'07, 8'627 metall. eisenschwarz gegen 
grau 

25 6 5'15-6'84 hmet, elsen-braunschwarz 
3 3'364,3'54 glas, blau 

2'5 2'103 perlm, schwefel-zltrongelb 
2-2'5 2'1 weiß, gelb, vIolett 

30 7-7'5 2'57-2'66 glas, blau, graublau 

4-5 4'10 azur-pfauenblau 
4'5 4'16-4'17 smaragd-d,-spangrün 

35 4 5'246 met" matt schwarz 
2'5-3 6'07-7'13 metall. blei-<!tahlgrau 
weich 5'238 diam,-perl. weiß, geibI., grünl, 
1'5-2 4'59-4'6'3 hmet,-matt indigoblltu 

4 4'9-5'1 metall. eisenschw,-stahlgrau 
40 4 2'713-2'73 glas, fast farblos 

6-7 2'27; 2'36 matt weiß 
3'5-4 4'03-4'04 metall, bronze--messinggelb 

45 3? 4'67 glas, preuß,-blau, indigo-
blau 

3'5-4 5'85-6'15 diam,-hmet, rot-schwärzlich 
4'5-5 glas, plstazien-lauchgrün 
4-5 7'192 rotbraun-orange 
5-6 2'85; 2'99 glas, blaßrosa, farbl., weiß 
4-7 3'56-3'67 glas" perl. farbl., blan, grünl" 

50 

grau usw, 
s, weich 2'737 seiden, smalte--himmelblau 

4-4"5 2'165 glas. farblo8-weißlich 

5 3'053 fett !leiblichweiß 
- -55 6 3427 glas, fett flelschrot-gra u 

lI1ineralogi..ches Taschenbuch 2. Aull. 

Durch-

I sichtigkeit 

ud, 

dsch, 

ud, 
dsi.-d..ch, 
dsch,-ud, 
dsi.-dsch, 

dsi.-dsch, 

op~k 
dsi.-hdsch, 

dsi.-dsch, 
dsi. 

opak 

dsch,-ud, 
dsch, 

dsi.-':dsch, .. 

opak .. 
opak 

~i. 

dsch, 
opak 

hdsi.-ud, 

dsch, 

dsi.-dsch, 

dsch, 

dsi.-dsch, 

dsch. 

81 

Strich 

l.-graugrün 

blaß 
grüngelb 
weißlich 
braun 
weiß .. 

kanarlengelb 
weiß 

d,-grau 
weiß 

weiß .. 

d,-rot-schw, 
blaßblau 

weiß .. .. 

braunschw, 
schwarz 

weiß 
grauschwarz 

[schw,-brnl. 
weiß 

rötl.-':schw, 

grünblau 

bräunl,-rot 
l.-grünl. 
orange 

weiß 

I.-blau 

weiß 

,. rotl. grau 

6 



82 Tabelle 

Name Chemische Krystall- Spaltbarkeit 
I 

Tenazität Zusammensetzung system 

Danburit CaB, Si,O, rhom. (001) ud. spröd 
Darapskit NaNO._ Na, SO, • H,O mon. (100) v. 
Datolith HCaBSiO, 

" - spröd 

Davyn 3 (Na, K)AlSIO,.CaCl, 
m. SO" CO,. 

hex. (10TO), (0001) v. 
" 

5 

Dawsonit NaAl[OH],CO, rhom. eine 
Delafossit Cu20. Fe2ü S trig. (10TO) uv. spröd 
Delorenzit 2 FeO . UO, . 2 Y,O, . rhom. 

" 24 TiO, 10 
Derby11th 5 FeTiO,.FeSb,O, 

" 
s. spröd 

Descloizit (Pb, Zn), V,O,.Pb[OHj, 
" - spröd 

Desmin (Na" Ca)AI,Si,O .. mon. (010) v. 
" .6H,0 

Destinezit, Fe,0[OH1,[SO,Hl,[PO,l. 
amo';ph? " Deweylith Mg,Si,O'8' 5-6 H,O - " 

15 

Diaboleit 2 Pb[OH],.CuCl, tet. (001) 
" Diamant C tess. (111) a. 
" (IV. ?) 20 

Dlaphorlt 3 Ag,S.4 PbS.3 Sb,S, rhom. -
8~ spröd Diaspor AlO[OH] 

" 
(Ol() a. (210) g. 

Dickinsonit 3 (Mn, Fe, Na" Ca),P,O, mon . (001) v. spröd 

Didymolith 
. H,O 

2 CaO • 3 Al,O, . 9 SiO, 
" 

(010) (110) g. 
" 

25 
(Oll) uv. 

Dietzeit Ca[JO,], . CaCrO, 
t~{k. 

(100) uv. 
Dihydrit Cu,P,O,.2 Cu[OHj, (010) uv. spröd 
Dioptas H,CuSlO, trig.n. (10Il) v. 

" Dixenit MnSiO •. 2Mn[OH]AsO, trig. I. ? (0001) 
Dolomit (Ca, Mg) CO, trig. H. (1011) V. spröd 

30 

Domeykit Cu,As . Cn 71'7 -
s. spröd Dufrenit FePO,.Fe[OH], rhom. (100), (010) ud. 

35 
Dufrenoysit 2 PbS.A"S, mon. (010) v. spröd 
Duftit 2 Pb,[AsO,l,.Cu,[AsO,l. Olivenit-

.4 Cu[OH], ähnl. 
Dumortierit HAI, B Si,O .. rhom. (100) d. spröd 
Durangit Na[AI.F] AsO, mon. (110) d. 

uv. srhneidb. Dyskrasit Ag,Sb Ag 73 rhom. (001), (011) d. 
40 

(110) uV. 

Edingtonit BaAl,Si,0'8' 3 H,O rhom.m. (110) v. spröd 
Eglestonit Hg,Cl,O tess. -

" 
45 

Ehlit Cu,P,0,.2 Cu[OH],. H,O ? 1 Richtung v. 
Eisen Fe tess. (100) V. hämmerbar 
Ekdemit Pb,As,O,.2 PbCl, rhom. (001) g. spröd 
Ektropit 12 (Mn, Fe, Mg, Ca) ° . mon. (001) ? 50 

8810, . 7 H,O 
ElIsworthit RO.Nb,O,.2 H,O tass. S. spröd 

R wesentl. U, Ca, Ti 
Elpidit H.Na,ZrSI.O .. rhom. (110) 
Embolit Ag(Br,Cl). Ag61-60'8 tess. - schneidbar 55 

Emplektit Cu,S.Bi,S, rhom. (001) V. (010) g. mild-spröd 
Enargit Cu,S. 4 CuS. As,S, 

" 
(110) V. (100). spröd 

Cu 48'6 (010) d, (001) ud. 



Tabelle 83 

W;'rte Spezifisches I Glanz 
I 

Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 7 2'97-3'02 glas.-fett farb!., gelb!., bräun!. dsi.-dsch. weiß 
2-3 2'203 farblos <isi. .. 

5-5'5 2'9-3'0 glas. farli!., weiß, grün!. dsi.-dsch. .. 
usw. 

5 5'5 2'34-2'49 glas., perl. farblos-weiß .. .. 
3 2'40 glas. weiß 

sch;'arz 5'5 metall. schwarz ud. 
5'5-6 4'7 glas.-fett .. ud . 

10 
5 4'51-4'53 fett pechschwarz ud. 

3'5 5'9-6'2 glas-fett bra unrot--schwarz dsch.-ud. gelb, grau 
3'5-4 2'09-2'20 glas., perl. weiß, rötlich usw. dsi.-dsch. weiß 

15 3 2'03-2'10 fett-glas. gelb-braun dsch. .. 
2-3'5 2'0-2'2 fett weiß!., gelb, rötl., .. .. 

grünl. 
2'5 6'412 stark himmelblau dsi. blaßblau 
10 3'52-3'53 diam.-fett farbl., weiß, gelb usw., dsi.-ud. weiß 

20 schwarz 
2'5-3 5'9-6'04 metall. stahlgrau opak schwarz 
6'5-7 3'3-3'5 glas., perl. weiß, grau, violett usw. dsi.-hdsch. weiß 
3'5-4 3'34 .. o1iv-, gras-, ölgrün grauweiß 

25 fast 5 2'71 grünl.-weiß, d.-grau dsi. 

3-4 3'698 glas. d.-goldgelb 
4'5-5 4'0-4'4 diam.-glas. d.-smaragdgriin dsch.-hdsch. grün 

5 3'28-3'35 glas. smaragdgrün dsi.-dsch 
" 3-4 4'20 fett-metall. schwarz (rot dsch.) hdsch. 

3'5-4 2'8-2'99 glas., perl. farb!., weiß, gefärbt, dsi.-ud. weißlich 
30 

schwarz 
3-3'5 7'2-7'75 metall. zinnweiß, braun anl. opak d.-grau 
3'5-4 3'2-3'5 seiden. lauch-schwärzlich- hdsch.-ud. zeisiggrün 

35 grün, braun 
3 5'55-5'57 metall. schwärz!.-bleigrau opak röt!.-braun 

" 6'19 glas. l.-olivgrün, graugrün blaß grün 

7 3'26-3'36 glas. blau, grün!., rotviolett dsi.-dsch. weiß 
40 5 3'94-4'07 glas. orangerot dsch. gelblich 

3'5-4 9'44-9'85 metall. silberweiß, schwarz opak grau 
anlaufend 

4-4'5 2'69-2'71 glas. weiß, grauweiß, rötl. dsch.-ud. weiß 
45 2-3 8'31-8'34 diam.-fett braungelb, schwarz dsch. gelb 

werdend 
]'5-2 3'8-4'27 glas.-per!. spangrün hdsch. l.-griin 
4'5-6 7'3-7'8 metall. stahlgrau-eiseuschw. opak grau 
2'5-3 6'89-7'14 glas., fett gelb, grün ud. weiß 

50 4 2'46 matt nuß-haarbraun 
" 

4-4'5 3'61, 3'758 glas.-diam. bcrnsteingrlb, blaß, bräun!. 
d.-braun, schwarz 

fast 7 2'52-2'59 seiden. weiß--ziegelrot 
55 1-1'5 5'3-5'8 fett-diam. graugrün, gelbgrün dsi.-dsch. gelbI., grün!. 

gelb 
2-2'5 6'3-6'5 metall. grau-zinnweiß opak grauschwarz 

3 4'36-4'55 
" 

grauschwarz, eiscn-
" " I schwarz 

6* 



84 Tabelle 

Name Chemische KrystaIl- Spaltbarkeit Tenazität Znsammensetzuug system 

Endelolith nahe Pyrochlor tess. -
Eosphorit 2AlPO •. 2(Mn, Fe)[OH), rhom. (100) g. 

.2H,O 
Epldesmin wie Desmin 

" 
(100) (010) 

Epldldymit HNaBeSi,O, 
" 

(010), (001) v. 5 

'" Zolsit } rhom. (010) a. spröd .. HCa"Al,SI,013 

"" Klinozolsit mon. 
" Epidot . HCa,,(Al,Fe),SI,O., (001) v. (100) uv . " .. " " ,., 10 ... Piemontit HCa,(Al, Mn),Si,O., 

" " " " 0 

"" Hancockit H(Ca, Pb, Sr, Mn),(Al, (001) .~ 

" " .. Fe),.SI,013 
~ Allanit H(Ca,Fe),(Al,Ce),SI,013 

" 
(100), (001), (110) 

" 
15 

ud. 

Eplgenlt 3 Cu,S. 9 CnS. 6 FeS. rhom. 
2 As,S, 

Epistilblt CaAl,SI.O". 5 H,O mon. (010) a. spröd 
20 

Epistolit, Na •• Nb. (Si, Ti),O" . " 
(001) a. (110) <L s. spröd 

lOH,O 
Epsomit MgSO •• 7H,0 rhom. (010) v. (011) g. spröd 

III. 
Erlklt PhosphoslJlcat v. Ce, La, rhom. - 25 

Di, Al, Ca, Na 
Erlnlt Cu,As.O, . 2 Cu[OH), ? eine spröd 
Erythrin Co,As,O,. 8 H,O mon. (010) a. (100), 

(101) ud. 
biegsam 

Esmeraldait Fe,O,.4H,0 s. spröd 
Ettringit Al.Ca •• [OH],.[SO.I, . hex. (1010) v. 

30 

40H,0 
Euchrolt Cu,As.O, . Cu[OHJ, • rhom. (110), (011) ud. spröd 

6H,0 
Eudlalyt Na.,(Ca, Fe),CI. trig. (0001) v. 

" 
35 

(SI, Zr),.O" 
Eudldymit HNaBeSi,O, mon. (001) v. (551) g. 
Eukalrlt Cu, Se. Ag, Se tess. (100)? mild 
Euklas HBeAlSiO, mon. (010) a. (100), spröd 

(001) ud. 40 
Eukryptit LlAlSiO. hex. (0001) 
Enlytln Bi.Si,012 tess. IV. (110) ud. spröd 

Evan.~it AlPO •. 2 AllOH],. amorph -
6H,O 45 

" 
"" Tet,raedrit :) Cu, Sb S,. CuZn, Sb S. test. IV. - s. spröd .. Cu 38, Zn 7'8, Sb 29'3, 

" S 24'9 ... Spaniolith 3 Cu, Sb 8,. CuHg, SbS, -"" " " .. Cn32'7, Hg 20'6, 50 .. Sb 25'2, S 21'5 
'" Freibergit 3 Ag,SbS,. CuFe, Sb S, -- " " .cl Cu13'2, Ag33'S,Fe5'S, .. Sb 25'5, S 21'7 

"' 



Tabelle 85 

Härte Spezifisches Glanz Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

4 3'44 glas,-fett dunkelbraun gelbl.-grau 
0 3'11-3'14 .. rosa, gelbI., grau, dsl.-dsch, 

weiß usw, 
2'16 wasserhell, gelblich dsi, weiß 

0'0 3'048 glas" perl. farblos .. .. 5 

6-6'0 3'21>-3'37 glas" perl, grauweiß, bräunl" dsl.-hdsch, weiß 
grünl., rosa 

10 

1\'5 3'372 gias, blaßrosa 
dsl.':"ud, weiß,'granl, 6-7 3'21>-3'0 .. grün, braun, gelb, rot, 

schwarz 
6'5 3'404 glas" perl. rotbraun, hdsch,-ud, bräunl,-rosa 

rötl.-schwarz 
6-7 4'03 braunrot 

15 5'5-6 3'5-4'2 hmet" fett, 
glas, 

braun-schwarz hdsch,-ud, grau, grünl, 

3'5 metall, stahlgrau opak schwarz 

4-4'0 2'25 glas" perl. farblos, weiß dsl.-dsch, weIB 
(a,b3'o) 20 
1-1'5 2'885 perlm, weiß, geibI., grau .. .. 
2'0-2'0 1'68-1'75 glas" matt farblos, welß dsl,-ud, .. 

25 5'5-6 3'493 gelbbraun, graubraun fast ud, .. 
4'5-0 4'043 matt, fett smaragd-grasgrün hdsch,-Ild, grün 
1'5-2'0 2'90-3'10 diam" perl. kermesln-, pfirs,-blüh- d~l.-hdsch, rötlich 

rot, grau,grünl,-grau 
2'5 2'078 glas, schwarz gelbbraun 

2-2'0 1'75, 1'05 farblos dsi, 'weiß 
30 

3'5-4 3'389 glas, smaragd-Iauchgrün dsi,-dsch, spangrün 

35 5-5'5 2'84-3'1 .. rosa, braunrot, braun dsch,-hdsch, weiß 

6 2'553 glas" perl, farblos-weiß dsi,-dsch, .. 
2'5 7'5 metall. sllberweiß-bleigrau opak grau 
7'5 3'05-3'1 glas, farblos, grün, blänl, dsl. weiß 

40 usw, 
2'667 farblos, weiß dsl.-dsch, weiß 

4'5 6'106 dlam,-fett d,-braun, gelb, grau, hdsl.-ud, gelbgr,-w, 
farblos 

3'5-4 1'92-1'94 glas,-fett farbl., weiß, gelbi" dsch,-hdsch, weiß 
bläulich 

3-4 4'5-5 metall. stahlgrau-elsen- opak schw" rötl. 
schwarz 

.. 5'1 metall., d,-grau-schwarz .. .. 
55 oft matt 

.. 4'85-5'0 metall. meist stahlgrau .. .. 



86 Tabelle 

Name Chemische I Krystau.! Spaltbarkeit 
! 

Tenazität Zusammensetzung 8y~t('m 

N c,; Tennantit 3 Cu, As S3 . CuFe,As S, tess. IV. - s. spröd 
~PI CU 43'4, Fe 7'7, 
-"'- As 20'5, S 28'5 .c" ., ~ 

Arsenfahkrz 3 Cu,AsS, . CuCu,As S, -1'<"" " " Cu 55'4, As18'7, S25'9 5 

Falrfleldit Ca,MnP,O, .2H,0 trik. (010) a. (100) g. spröd 
Famatinlt G CuS.Sb,S, mon.? - z. spröd 
Faujasit Na,CaAl,Si,O ... 10 H,O tess. (111) d. spröd 

Fauserit (Mn, Mg) SO, . 7 H,O rhom. (010), (001) d. 10 

Fayallt Fe,SiO, 
" 

(010) d. (100) nd. spröd 

Orthoklas (K, Na)Al Si, 0, mon. (001) v. (010) g. spröd 
(110) uv. 

" 
Hyalophan (K,Ba)Al,Si,O" 

" 
(001) v. (010) g. 

" 
15 

"'- Celslan BaAl,Si,O, 
" 

(001) v. (010) d. 
" "'- (110) ud. 

" Mikroklin (K, Na)AlSi30, trik. (001) v. (010) g. 
" .... (110) d . .. 

"'" Anorthoklas (Na, K)AlSi,O, 
" " 

20 .. Albit NaAlSi,O, = Ab 
" 

(001) v. (010) g. 
" "'- (110) uv . ., 

Oligoklas Ab,.An, (001) v. (010) g. 
"" " " - Andesin Aba.An, " 

(001) v. (010) g. 
" " (110) z. T. 

I'< Labradorit Ab,.An, 
" " 

25 

Bytownit Ab,. An, 
" " Anorthit CaAl,Si"O, = An 
" 

(001) v. (010) g. 
" 

FelsöMnyit 2Al,O,. S03.10 H,O rhom. eine v. s. mild 30 
Ferganit V,O,[U01, .6 H,O ? eine d. 
Fergusonit (Y, Er, Ce) (Nb, Ta)O, tet. 11. (111) ud. spröd 
Fermorit 3[(Ca, Sr), (As, P),O,l. hex. ? 

(Ca, Sr) (OH, F), 
Ferrierit (Mg, Na" H,), Al, [Si,O,1. rhom. (100) v . 35 

. 6 H,O 
Ferronatrit 3Na,SO, . Fe,[SO,l. , trig. (10rO)v.(1120)g. 

.6H,0 
Fibroferrit Fepl0H],[SO,j,. 9H,O mon.? 
Fiedlerit 2 bCl,.Pb[OHj, mon. (001) d. 40 
Fillowit 3 (Mn, Fe, Ca,No,), P,O,. 

(ps.trig.) 
(001) g. spröd 

H,O 
Finnemanit Pb, Cl[As 0,1, hex. (1010) ? 
Flinkit MnAsO,.2Mn[OH], rhom. spröd 
Florencit AlPO,.CePO,. trlg. (0001) z. v. 

" 2 Al[OH1, 
45 

Fluellit AlF •. H,O rhom. (111) ud. 
Fluocerit (Ce, La, Di)F, hex. (0001) g. (lOrO) spröd 
Fluorit CaF, F49 tess. (111) V. 

" 50 
Forsterit Jl.Ig,SiO, rhom. (010) d. (001) ud. 

" Foshagit H,Ca,[SiO,l,. 2 H,O 
" Fourmarierlt PbO.5 UO •. IO H.O " 

(100)? 
Franckeit 5 PbS. Sb,S •• 2 SnS, eine V. et. hämmerb. 



Tabelle 87 

Härte Spezifisches Glanz I Farbe Durch-

\ 
Strich Gewicht sichtigkeit 

4 4'4-4'7 metall .• schwärz!., bleigrau opak 
oft matt ) ro~ro" bis d.-

4'5-4'9 Rtahlgrau 
" 

kirschrot 
5 

3'5 3'07-3'15 per!., hdiam. weiß, grünl., gelbl. dsi. weiß 
S'5 4'57 metaI!. rötl.-grau opak schwarz 
5 1'923 glas. farb!., weiß, oberfl. dsi.-dsch. weiß 

braun 
10 2-2'5 1'888 

" 
farb!.. gelb!.-

" " rötlichweiß 
6'5 4-4'14 hmet.-fett gelb, braun, schwarz dsi.-ud. braunschw. 

6-6'5 2'55-2'60 glas., per!. farb!., weiß, grau. dsi.-ud. weiß 
gelb!., röt!. 

" 
2'9 

" " 
farb!.-weiß, fleischr. dsi.-dsch. " 

" 
3'37 glas. farblos d.i.-hdsch. 

" 
15 

" 2'54-2'69 glas., per!. weiß, gelb!., rot, grün dsi.-dsch. 
" 

" 
2'57-2'63 

" " " 
" 

2'62-2'69 
" " 

farbl.-weiß, leicht dsi.-hdsch. " 

20 

gefärbt 
6-7 2'65-2'67 

" " 
weiß!., grünl., röt!. " " 5-6 2'68-2'69 

" " 
weiß, grau, grünl., 

" " 25 gelb!. usw. 
5-6 2'70-2'72 

" " 
grau, braun usw., oft, 

" " farbenspielend 
2'72 

" " 
grünl.-weiß 

" " 
6-6'5 2'74-2'76 " " 

weiß, grau, rötlich " " 

30 1'5 2'33 perlm. weiß, gelb!. dsi.-dsch. weiß 
2'25 3'31 hellgelblich 

5'5-6 5'78; 4'98 g!. (a.Bruch) braunschwarz hdsch.-ud. blaßbraun 
5 . 3'518 fett weiß, blaßrötlich dsch. weiß 

35 3-3'5 2'150 glas.-perlm. farblos-weiß dai. " 

2 2'55-2'58 grünl., grau!., weiß 

2-2'5 1'96-2'09 seid., pet!. blaßgelb, weiß!. dsch. 
3'25 5'88 diam. farblos dsi. weiß 40 
4'5 3'43 fett gelb, röt!.-braun, d.,i.-dsch. 

farblos 
2-3 7'08, 7'265 fast diam. d.-grau-schwarz ud. 

4-4'5 3'87 glas., fett grünl.-braun dai. 
45 5 3'586 fett blaßgelb 

" 
3 2'17 glas. farb!.-weiß dsi.-dsch. weiß 

4'5-5 6'13 fett rötlich, gelb, braun dai.-ud. 
4 3'01-3'25 glas. farblos u. verschieden 

" 
weiß 

50 gefärbt 
6-7 8'zl-8'83 

" 
weiß, gelb!., grau usw. dai.-dsch. " 

3 2'36 seiden. weiß " 3-4 6'046 diam. rot " 2'5-3 5'55 metall. g fRll8chwarz-schwarz o ak p 
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Name 

Franklinit 

Freieslebenit 

Freirlnit 

Fremontit 
Friedelit 
Frleselt 

Gadolinit 

GaJenit 

Galenoblsmutlt 
GanomaJith 
GanophylIlt 

Garnierlt 

Gaylussit 
Gehlenit 
GelIdelith 

Tabelle 

Chemische 
Zusammensetzung 

(Fe, Zn, Mn) 0. 
(Fe, Mn),O, 

3 Ag,S. 4 PbS. 3 Sb,S, 
Ag ca. 23 

6 (Cu, Ca) ° . 3 Na,O. 
2 As,O,. 5 H,O 

Na[Al(OH, F)jPO. 
H,Mn. SI. 0 .. Cl 
Ag,S. FeS. 2 Fe,S, 

Be,FeY,SI,OlO 

PbS. 
Pb86'6 (Ag bis ca. 1) 

PbBI,S. 
Pb.[Pb.OHl.Ca,[SI,O,), 
6H,O • 7 MnO • Al,O •. 

8SIO, 
(NI, Mg) SIO, + aq . 

Ni 3-33 
CaCO, . Na,CO, . 5 H,O 
Ca,Al,SIO, 
(Mg, Fe) TIO, 

IKrystaIl. Spaltbarkeit 
system 

tess. 

mOll. 

tet. 

mon. 
trig. 

rhom. 

mOll. 

tess. 

hex. 
mon. 

amorph. 

mon. 
tet. 

trig. II. 

(110) uv. 

(001) g. (110) uv. 

3 Richtungen 
(0001) v. 
(001) v. 

(100) a. (111) z.T. 

(0001), (1010) 
(001) v. 

(110) V. (001) uV. 
(001), (100) uv. 

einev. 

Tenazität 

spröd 

z. spröd 

spröd 
biegsam 

spröd 

mild 

zerreiblIch 

s. spröd 
spröd 

1 

5 

10 

15 

20 

Genthit 

Geokronit 

Georgladesit 

Gerhardtit 
Gersdorffit 

2 NIO. 2 MgO. 3 SiO,. amorph -
6~ • 

5 PbS. SbaS, rhom. (110) d. (211) ud. mild 
IV. 

Pb,[AsO.l •. 3 Pb Cl, rhom. 
(ps.hex.) 

Cu[NO,],.2 Cu[OH], rhom. (001) a. (100) g. schneidbar 30 
NiAs S. NI 30-35 tess. II. (100) z. v. spröd 

GiIIesplt 

Gismondin 

Fe Ba SI. 0 10 

CaAl,Si,O,. 3 H,O 

Glaserit (Aphthi· (K, Na),SO. 
tallt) 

Glauberlt Na, SO •. CaSO. 

Glaukochrolt 
Glaukodot 
Glaukonit 

Paragonit 
~ Muscovit , 

Lepldolith 

! Zinnwaldit 

Blotit 

CaMnSIO. 
(Co, Fe)AsS 
wassh. Silicat v. Fe, K, 

Mg 

H,NaAl.Si,O" 
H,KAI.Si,O" 

F,KLIAl,SI,O, 

F,(K, Li),Al,Si,O. mit 
Fe.SIO. 

HK. Al, SI, ° 11' 
3 Mg,SIO. 

tet. 1 Richtung 
od. hex. 
mon. 

ps. (tet.) 
trig. (1010) d. (0001) 

ud. 
mon. (001) v. 

rhom. 
(001) g. (110) d. 

am~rph -

mon. 
(ps. trig. 
od. hex.) 

(001) a. 

z. spröd 

spröd 

spröd 
zerreiblich 

35 

40 

50 

Phlogopit F,KLiAl.SI,O •• 
_.:.-____ I_;:M:;g~,S:::i~O:!.. ____ +-- ______ 1 _____ 55 



Tabelle 89 

Härte Spezifisches I Glanz 
I 

Farbe Durch-

I 
Strich Gewicht sichtigkeit 

1 6-6·5 5·07-5·22 hmetall. eisenschwarz opak rötl.-braun 
bis schwarz 

2-2·5 6·0-6·4 metall. l.-stahlgrau-bleigrau 
" 

grau 

5 über 3·3 seiden. grünl.-blau hellblau 

5·5 3·01-3·06 glas.-fett grünl.-weiß-weiß dsch.-ud. weiß 
4-5 3·07 fett--matt rosenrot dsch. blaßrosa 
2·5 4·21-4·22 metall. d tombakbrann ud. schwarz 

10 6·5-7 4·0-4·5 glas.-fett schwarz, grünl.-
" 

grünl.-grau 
schwarz, braun 

2·5 7"4-7·6 metall. bleigrau opak d.-grau 

3-4 6-9-7"1 metall. zinnweiß 
~i. 

grauschwarz 
3 5·57; 4·98 fett--glas. farblos-grau weiß 15 

4-4·5 2·84 glas. braun 

weich 2·3-2·8 glas., matt apfelgrün-weIßlich- hdsi.-hdsch. blaßgrün 
grün 

20 ·2-3 1·93-1·95 glas. weiß, gelblich dsch. weiß, grau 
5·5-6 2·9-3·07 fett--glas. graugrün, leberbraun hdsch.-ud. grauw., weiß 

6 3·98-4·0 met.-diam. blänl.- od. bräunlich- ud. 
schwarz 

3-4 2·409 fett blaßapfelgrün, gelbl. ud.-dsch. grünL-weiß 
25 

2·5 6·3-6·45 metall. lichtbleigrau opak l.-grau 

3·5 7·1 fett weiß, bräunl.-ge1b 

2 3·34-3·46 glas. smaragdgrün dsi. l.-grün 
5·5 5·6-6·2 metall. silberweiß-stahlgrau, opak grauschwarz 

30 

anlaufend 
4 3·33 glas. rot dsch. rosa 

35 4·5-5 2·265 glas. farblos, weiß, grau, hdsi.-dsch. weiß 
rötlich 

3-3·5 2·63-2·70 glas.-fett farb!., weiß, blänlich, dsi.-dsch. 
" grünlich 

2·5-3 2·7-2·85 glas. farb!., grau, gelb!., 
" " 40 rötlich 

6 2·216 l.-blaugrün 
5 5·9-6·01 metall. granl.-zinnweiß opak schwarz 
2 2·7-2·8 matt oliv-, schwärzlich- ud. grün 

graugrün 

2·5-3 2·78-2·90 perlm. gelb!., grau, grünlich dsi.-dsch. weißlich 
2-2·5 2·76-3·0 perlm., glas. grau,braun,grün usw. 

" " 
2·5-4 2·8-2·9 per1m. rosa,lila, gelb!., grau, 

weiß 
dsch. blaßrosa bis 

weißlich 
50 2·5-3 2°82-3°20 

" 
do-grau, braun, gelbl., " violett 

2°5-3 2·7-3·16 perl., glas. grün, braun, schwarz dsi.-ud. weiß, grünlo 
bräun!. 

2·5-3 2·74-2·87 " " 
gelb-rotbr., bronze- dsch.-ud. weißlich 

farbig 55 --
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Name Chemische Krystall- 8paltbarkelt Tenazität Zusammensetzung system 

Gmelinit (Na., Ca).Al,8I,O ... trig. (1010) g.(OOOl)d. spröd 1 
6HoO 

GoetWt Fe"O •• HIO Fe 62:9 rhom. (010) v. (100) g. 
hämmerbar Gold Au tess. -

Gorcelxlt (Ba, Ca, Ce) ° . 2 .Al. 0 •. ? - 5 
P,O •• 5 H,O 

Goslarlt Zn80,.7H.O rhom. (OlO) v. spröd 
Irr. 

Goyazlt 3 CaO .5 AIaO •• poO •• tet. bll8lll 
9H,O od. hex. 10 

Graftonit (Fe, Mn, Ca)al',O, mon. 

Grossular Ca,.Al.[8IO,l. tess. 
.~ Hessonlt Ca,(.Al, Fe), [810,1, 

. .= 
" 

, .. 
'" Andradit (ge- Ca.Fe,,[810,l.mltwecbs. ~1j 

.. 
Po " 11 Po mein. Granat) Mengen .Al, Mn, TI, Y 

l~ .. :a .. 
Uwarowit Ca, Cr,[8IO,l. "", .., 

" 
.. '"CO 

~ ..., 8pessartin (Mn, Fe, c.),(.Al, Fe) • ä1j .. " .. [8iO,l, 
~- ~ .. .Almandin (Fe, Mg, Ca). (.Al, Fe), 

" S .;,; .. 
'" [81O.la C 'g 

Pyrop (Mg, Fe, c,'.(Al. Fe). " ~ 
[810,1. I 8chorlomlt Ca. (Fe. TI),[(8i, TI) 0.1. 

" -

15 

20 

25 

Grandidlerit 2Na,O.7(Mg,Fe,Ca)0. rhom. (lOO), (010) 
11 (.Al, FeloO. 7 81O, 

Graphit C trlg. (0001) v. (lOH)? biegsam 

Greenockit Cd8 Cd77'7 hex.IV. (1110) d. (0001) spröd 30 
uv. 

Grftnllnglt Bi. Te 8. trig. ? eine v. 
Guanajuatit Bi.(8e, 8). rhom. (010) d. etwas 

schneidbar 
Guitermanit 3Pb8.As.8. ? - 35 
Gummit (Pb,Ca,Ba)0. U,SIO". amorph? - spröd 

5H,O 
Gyps Ca80,.2HoO mon. (010) a. (100) uv. mild, z. T. 

(1ll)v. biegsam 
Gyrolith Ca,8i.O,.H,O trig.(I.?) (0001) lJ.. 
Haemafibrlt Mn,As,O,.3Mn[OHj,. rhom. (010) d. (UO) ud. spröd 

40 

2H,O 
Haematit Fe" 0 •• Fe 70 trig. - " 
Haematolith (.Al,Mn)AsO •• 4Mn[OH1. 

" 
(0001) v. 

" 
lIaidlngerlt HCaAsO •. H.O rhom. (010) a. Rchneldbar 
Ha.\n1t Silicat v. Na, Ca, TI, Zr trlk. (010) z. v. spröd 
Hailoysit Ho.Al, SI, O. +" aq amorph -
HaJotrlcWt Fe50 •. .Al.[80.la· mon.? etwas mild 50 

Hamberglt 
22 H;.O 

Be,[OHjBO. rhom. (010) v. (100) g. spröd 



Tabelle 91 

Härte I Spezifisches Glanz Farbe Durch-

I Strich Gewicht sichtigkeit 

4'5 2'04-2'17 glas. farb!., gelb!., grün!., dsi.-doch. weiß 
fleischrot 

5-5'5 4'28 diam.-matt braun, schwärzlich dsch.-ud. d.·orangcgelb 
2'5-3 15'6-19'3 metai!. goldgelb opak goldgelb 

5 6 3'03-3'12 z. matt braun-weiß ud. 

2-2'5 1'9-2'1 glas. weiß, rötl., bläul., dsi.-dsch. weiß 
gelblich 

5 3'26 gelbl.-weiß hdsch. 
10 

5 3'672 glas.-fett rötL, dunkelwerdend 

6'5-7 3'15-3'6 farb!., weiß!., gelb- dsi.-dsch. weiBlich 

'd 
grün, graugrün 

" 3·s.:'-4·1 " 
honlggelb-hyaz.-rot 

dsi.':'ud. " 
" 

., gelb, grün, rot, braun 
" :l ," schwarz, grau und meist dsch. 

bh Übergänge 
7'5-8 3'41-3'52 t5 d.-smaragdgrÜn dsl.-dsch. 

" 7-7'5 3'77-4'27 .ll orange-d. -hyaz.-rot 
" 

15 

.:!l 
7-7'5 3'7-4'2 ,Q blut-,klrsch-, braunrot dsi.-dsch. 

t " 
7'5 3'51-3'78 d.-hyazinth-blutrot 

" " 

20 

25 7-7'5 3'81-3'88 schwarz grauschwarz 

2'99 glas., perl. blaugrün 

1-2 2'1-2'23 met.-matt eisenschwarz, opak grauschwarz 
d.-stahlgra u 

30 3-3'5 4'82-5 diam.-fett zitron-honlggelb hdsi.-ud. gelb-rot 

7'321 metall. grau, schwarz anlauf. opak 
2'5-3 6'25-6'97 metall. rötl.-n1ckelgrau 

" 
grau 

3 5'94 metall. blänl.-grau opak 
2'5-3 4-5'08 fett rötl.-gelb-rötl.- hdsch.-ud. gelb 

35 

braun 
1'5-2 2'31-2'33 glas., perL farbl., weiß, verseh. dsI.-ud. weiß 

gefärbt 
3'5-4 2'3-2'4 perlm. milchweiß dsch. -hdsch. 

zieg'~lrot 3 3'5-3'65 glas.-fett braunrot, granatrot, dsi.-dsch. 
40 

schwarz 
5'5-6'5 4'9-5'3 met., matt d.-stahlgrau, ud., dsch. rot-braunrot 

schwarz, "rot 
45 3'5 3'3-3'4 glas.-fett braunrot, granatrot, dsch.-ud. braun 

schwärzlich 
1'5-2'5 2'848 glas., perL weiß dsl.-dsch. weiß 

5 3'184 glas.-diam. wein-,honiggelb, farbL 
1-2 2'4-2'7 fett, matt weiß, verseh. gefärbt dsi.-ud. weiß 

50 1'8--1'9 seiden. gelbL-weiß, apfelgrün dsch.-hdsch. 
" 

7'5 2'347 glas. farbL, grauweiß, dsi.-dsch. 
" gelbL 



92 Tabelle 

Name Chemische Krystall· Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Hamlinlt 2 SrO.3 Al,O,.2 P,O,. trlg. (0001) v. 1 
7H,0 

Hankslt 9Na,SO,.2Na,CO,.KCI ·hex. (0001) d. spröd 

Hannaylt Mg,P,0,.2H,[NH,l PO, trik. (001), (110), (HO) 5 
SH,O (130) 

Hardystonit Ca,ZnSI,O, tet. (001) g. (100), 
(110) 

Harmotom (K,Ba)AI,SI,O ... mon. (010) g. (001) UV. spröd 
5H,O 10 

Harstiglt H, (Ca, Mn) 12 Al. Si" 0,. rhom. - " Harttlt (Sr, Ca) ° .2Al,O,.P,O,. hex. " SO,.5H.O 
Hatchettolith Tantaloniobat v. U, Ca,Fe tess. " Hauchecornit (NI, Co), (S, Sb, BI), tet. - 15 
Hauerit MnS, tess.II. (100) V. spröd 
Hausmannit Mn,MnO, Mn72 tet. (001) z. V. 

" (IV. a.?) 
Hautefeulllit (Mg, Ca),P,O,.S H,O mon. (010) v. 
Hauyn 3 NaAlSIO,. CaSO, tess. (110) d. spröd 
Hedyphal. 3(Pb,Ca,Ba),As,0 •. hel:. 11. (10ll) 

20 

PbCl, 
Helntzlt KMg,B l1 0 19 .9H,0 mon. (100), (001) v. 

(I02) 
Hellandlt (Y" Er" Fe" Mn" Ca,) " 

25 
SI 0, 

Helvln 3(Mn, Fe, Zn)BeSIO,. tess.IV. (111) ud. spröd 
(Mn, Fe, Zn) S 

Hemimorphit [Zn.OHJ,SIO,. Zn53.7 rhom. (110) V. (101) g. 
" IV. (001) ud. 30 

Hengleinit (Co, Ni, Fe) S, tess.lI. (100) Z. d. spröd 
Hercynit FeO.Al,Oi tess. " Herderlt Ca[Be(F,OH)lPO, mon. (110) uV. 

z. spröd Herrengrundlt CaCu[SO,l •. 3Cu[OHJ, 
" 

(001) v. (110) 
.3H,0 35 

Hesslt (Ag, Au), Te Ag bis 62'S tess. - etwas 
Au bis 3'3 schneIdbar 

Hetaerolith 2 ZnO .2 Mn, 0, . H,O tet. (001) V. (110) ud. spröd 

Heulandlt CaAl,Si.O" . 5 H,O mon. (010) V. 
" 

40 

Hewettit CaH,V,O". SH,O rhorn.? mild 
Hibschlt H,CaAl,Si,0 10 tess. - S. spröd 
Hlgginsit CuCa[OHj[AsO,l rhom. 
Hillebrandlt Ca,SIO,.H,O rhorn.? (110)? spröd 45 
Hinsdalit Pb[Al. 2 OH],. SO,.PO, trlg. (0001) V. 
Hodgkinsonit Mn[Zn.OHJ,SIO. mon. (001) V. 
Högbomlt MgO . 2 (Al,O" Fe"O" trig. (0001) d. S. spröd 

TiO,l 
Hokutolith m. Pb SO, • nBaSO, rhom. (001) d. (110) ud. 50 
Holdeult S MnO • 4 ZnO • As,O, . rhom. (010) ud. 

5 H.O 
Hollandlt R,MnO •• (Fe, Mn), tet.lI. spröd 

[MnO.l.;R=Mn,Ba,K"H, 
Homillt Ca, Fe B. SI,O" mon. ud. 

" 
55 

Hopelt Zn,P,0 •• 4 H,O rhom. (100) v. (010) g. 
bl~am Hömeslt Mg.AsaO,.SH,O mon. (010) V. 

Hortonolith (Fe, Mg, Mn),SIO, rhom. (100), (001) spröd 
Howlith H.Ca,B,SIO" mon.? -



Tabelle 93 

Härte Spezifisches Glanz Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 4'5 3'16-3'28 fett, perl. farblos, gelb dsI.-dsch. 

3-3'5 2'562 glas. farblos, grau, gelblich, 
" 

weiß 
grIlDlich 

1'893 gelblich 

3-4 3'396 glas. welB weiß 

4'5 2'35-2'5 
" 

welß, grau, gelbl.- hdsch.-dsi. 
" braun 10 

6'6 3'049 
m~tt 

farblos dsI. 
" 4'~6 3'21 flelschrot, gelb, weiß ud. 
" 

4-5 4'41-4'9 fett gelbbraun-schwarz dsch. 
5 6'4 metall. l.-brouzegelb opak grauschwarz 
4 3'463 hmet.-matt brauuschw., graubru. ud. brauurot 

15 

~5'5 4'72-4'85 hmet. ilrauuschw., schwarz 
" 

d.-brauu 

2'5 2'435 farblos ds!. weiß 
20 5'~ 2'4-2'5 glas.-fett blau, grün, gelbI., röt!. hdsch.-dsi. blllul.-weiß 

4'5 5'4, 5'82 fett weiß, gelbwelß dsch. weiß 

4-5 2'13 glas. farbl.-welß dsi.-dsch. 
" 

25 5'5 3'70 fett, matt uußbraun, braunrot, dsch.-ud. 
gelbi. 

6-6'5 3'16-3'36 glas. gelb, braun, grün hdsi.-hdsch. welß 

4'~5 3'4-3'5 gla!!.-diam. farbl., weiß, blllul., dsi.-dsch. 
" 30 grün!. usw. 

~5'5 4'716 metall. stahlgrau opak. grauschwarz 
7'5--8 3'91-4'01 glas., matt schwarz ud. d.-grün 

5 2'99-3'01 glas.-fett gelbl.-weIß, grüul.-w. dsch. weiß 
2'5 3'132 glas., perl. blaugrün ds!.-dsch. l.-grün 

35 
2'~3 8'00--8'45 metall. bleigrau-stahlgrau opak schwarz 

5'~6 4'6-4'9 hmetaU. brauuschwar~ ud. d.-braun 
schwarz 

40 3'~4 2'16-2'25 perl.-glas. farblos, welß, grau, ds!.-hdsch. welß 
rot, braun 

8. welch 2'554 seiden tiefrot (mahagoni) rotbraun 
6 3'05 farbl.-blaßgeib 

4'5 4'33 maiachitgrün gelbgrün 
5'5 2'692 weiß, blaßgrünl. dsch. welß 
4'5 3'65 glas.-fett farbi., grün!., d.-grau dsi.-ud. 

" fast 5 3'91 glas. blaBrosa, blaßbräuuJ. 
" 6'5 3'81 mft.-diam. schwarz ud. grau 

50 3'5 6'1 fett brauu--braungelb dsch. wciß-bräun!. 
4 4'07 rosa,-tiefrot, gelbrot 

4; 6 4'7-4'95 metall. l.-grau-schwarz opak schwarz 

5 3'38 fett-glas. schwarz, brauuschw. ud. graulich 
2'~ 2'76, 3'0 glas., perl. grauweIß, rötl.-braun dsi.-dsch. weiß 

1 2'57 per1m. schneeweiß " 6'5 3'9S glas.-fett gelb, gelbgrüu, schw. dsch. 
3'5 2'55, 2'59 gias., glltzrd. weiß hdsch. weiß 

55 
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Name Chemische KrYBtall-1 Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Hübnerlt MnWO, m. bis 20% mon. (010) a. spröd 
FeWO, 

Hulsit (Fe.Mg) " Fe. SnB.H.031 rhorn.? (110) g. 
Humboldtln 2 FeC,O,.3H.<> rhom. mlld 
Humlt 3 Mg, SiO, . Mg(iF,'OH). (001) d. spröd 
Hureaullth H,Mn.[PO.l.·4H,O mon. (100) z. v. 

5 

Hutchlnsonlt (Tl,Ag),S.PbS.2As.S, rhom. (100) g. spröd 
Hyalotekit H(Pb,Ba, Ca),B[SiO,I, ? n. zwei Richtung. 

zäh Hydrargllllt Al[OH], mon. (001) a. 
Hydroboracit CaMgB,Ou· 6H• O mon.? n. zwei Richt.? 
Hydrocerusslt 2 PbCO •• Pb[OHl. trig. (0001) spröd 
Hydromagnesit 3 MgCO,.Mg[OH1,. mon. (010) v. " 3H,O 
HydrotalIdt Al[OH1 •. 3 Mg [0 Hlo • hex. (0001) a. mild 

10 

15 
3H,O 

HydrozinkIt 2ZnCO,.3Zn[OH1 •. - - zerrelblich 
Zn 57 

Ilmenit FeTIO, trlg.lI. - spröd 
Ilmenorutll FeO.Nb,0 •• 5TiO. tet. " In~t (Mn, Ca),81.0,.2 H,O trik. (010) v. (100) g. 

" Inyoit 2 CaO . 3 B,O, • 13 H,O mon. (001) g. 
et. hä~merb. Iridium (Ir, Pt) tess. (100) ud. 

Iridosmlum (Os, Ir) m. 20-30% Ir trig. (0001) V. z. spröd 
Ishikawalt 10 RO. RoO •. rhom. ud. 

20 

25 
6 (Nb, Ta),O,; R= 
Fe, Ca, Mg, Mn, UO, . 
R, = seit. Erden 

Isoklas Ca,P,O,.Ca[OHl •• 4H,O mon.? (010) v. 

Jacobsit (Mn, Mg) 0. (Fe, Mn), 0. tess. - spröd 30 
Jamesonlt 4PbS.FeS.3 Sb,S. rhorn.? (001) g. 

" Pb 40'3 
Jarosit K,O.3Fe,O • .4S0 •• trig. (0001) d. 

" 6H,O 
J eremejewit AI,O,.B,O. ps. hex. - " Jeleklt Na, Li),CaAl[AlO1F, mon. (100) V. (001) uV. 

35 

[OHl, . [POol. 
Jodobromlt Ag (Cl, Br, J) Ag 60'2 tess. (111) ud. schneidbar 
Jodyrit AgJ Ag 45'9 hex.IV. (0001) v. 

" Johannlt CuO.3UO,.3S0,.4H,O trlk. (110) 40 
J ohnstrupln F-Ti-Silicat v. Ce, Ca, mon. (100) d. 

Na nsW. 
Jordanlt 4 PbS.As,S, 

trig.? 
(010) d. spröd 

Joseit BiaTe (S, Se)? einev. mild 
Jnrupait 2(Ca,Mg)0.2SiO,. H,O mon.? biegsam 45 

Kainlt MgSO,.KC1.3 H,O mon. (100) V. (110) d. 
(111) d. (010) ud. 

Kalnosit H. Ca. (Y, Er),CSI,Ol1 rhom. ? 
Kakoxen FePO,.Fe[OHI,. mon.od. - spröd? 

4'hH,0 trlk. 
Kalinlt K. SO,. AI,[SO,1 •. 24 H,O tess.lI. spröd 
Kallophllit KAISiO, hex. (0001) V. 

" Kalisalpeter KNO. rhom. (011) v. (010) g. 
" (110) nv. 

50 

Kalkowskyn (Fe, Ce),O •. 4(Ti, Si) 0, 
Kalkvolborthit (Cu, Ca),V,O,. ? eine Z. T. 

55 

(Cu, Ca) [OHI, 
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Härte Spedflaohes Glanz Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 ~6'5 6'7-7'36 hmet. braunrot-braunschw. dsch.-ud. gelbbraun, 
grüngrau 

3 4'Sl hmet. schwarz nd. schwarz 
2 2'13-2'6 fett, matt gelb 

dsi....:dsch. 
gelb 

~'5' S'1-3'2 glas.-fett weiß, gelb, braun weißlloh 
S'5, 5 S'15-S'19 glas. orange, rosa, violett, .. .. 

gran, farblos 
1'5-2 4'6 dlam. scharlaoh-kirschrol 

ds~h. 
rot 

5-5'6 3'81 glas.-fett weiB-perlgran weiß 
10 2'5-3'5 2'3-2'4 glas., perl. weiß, grau,grüul., rötil. dsi.-dsch. .. 

2 111-2 weiß dsch.-nd. .. 
3'6 6'14, 6'79 perlm. farblos-welß dsi.-dsch. .. 

1'5-2 2'14-2'18 glas., seid., weiß dsch.-nd. .. 
matt 

15 2 2'04-2'09 lIerlm. .. dsch. .. 
2-2'5 S'58-3'80 fett--matt weiß, grau, gelb!. nd. .. 
5-6 4'5-5'2 hmet. eisenschwarz opak schw.-hrann 

4'7-5'27 
rosa-ricischrot 

nd. SChwaTZ 
6 S'OS glas. weiß 

20 

2 1'875 
me~ll. 

farblos dsi. .. 
6--7 22'65-22'84 silberweiß, geIbI., gran opak gran 

7 2().......21·2 
f~it 

blel-stahlgrau .. schwarzgrau 
5-6 6'4 schwarz .. br.-schwarz 25 

1'5 2'92 glas., perl. farbl.-schneeweIß weiß 

6 4'75 metall. tiefschwarz opak Bchwarzbr. 
2-3 5'5-61> .. stahl-d.-bleigran .. grauschwarz 

so 

3-4 3'15-S'64 glas.-hdiam. gelb, braun gelb 

6'5-6'5 3'28 glas. farbl.-blaßgeib ds!. weiß 
4'6 2'94 .. farblos .. .. 
1-2 5'71S fett schwefelgelb, grüul. dsch. gelb 
1-1'5 5'6-5'7 fett--diam. gelb, gruul., bräuuI. 

dsi.~ch. I. .. griin 2-2'5 3'307 glas. smaragd-&pfelgrtln 
4 3'17 glas.-fett branngrün hdsch.-nd. gelbgrün 

40 

3 6'451 metall. bleigrau opak schwarz 
7'69-7'79 

seiden. 
gr.-schwarz, stahlgrau .. 

4 2'75 weiB weiß 

2'5-3 2'07-2'19 glas. farbl., weiß, ßeischrot 

5'5 3'38-3'40 fett gelbbrann, braun hdsch. 
weioh 2'4; S'38 seiden. gelb-braun ockergelb 

50 
2-2'5 1'75 glas. farblos-weiß dsl.-dsch. weiß 

6 2'5-2'6 seiden. farblos dsi. .. 
2 2'09-2'14 glas. farblos-weiß dsi.-hdsi. .. 

3'5 4'01 hmet.-waohs brann-schwarz nd. rotbraun 
3'5 3'49-3'86 perl. z. T. grün, grau grün-brann-

gelb 
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Name Chemische jKrYStall- Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Kalomel Hg,Cl, Hg 84'9 tet. (100), (111) z. d. schneIdbar 1 

Kamarezlt CuSO •. 2Cu[0H],.6H,O rhom.? 1. (010) v. 
Kampyllt 3Pb.(P,As), 0 •• PbCl. hex. 11. (10Yl), (1010) uv. spröd 
Kaolinit 2 H,O. Al.O,. 2 SiO, mon. (001) V. biegsam 5 
Karpholith H.MnAI.SI,OlO 

trlg. ? 
eine d. s. spröd 

Karphoslderit 3Fe,O,.4S0,.10H,O? basal, g. 
Karylnit (Pb, Mn, Ca, Mg),As,O, mon.? zwei Richtungen 
Karyocerit nahe - Melanocerlt (mit trig. - spröd 

viel Th) 
Kasolit 3 PbO • 3 UO •• 3 SIO, • mon. (OOl)v. (100) (010 

10 

4H,O 
Kassiterit SnO,. Sn 78'6 tet. (100), (110) uv. spröd 

Kataplellt H. (Na"Ca)ZrSI, 0" ps. hex. (1010) V. (101l) 
8p~öd Kataptrit 14 (Mn, Mg) ° . 2 (Al, mon. (100) a. 

Fe), 0,. Sb, 0,.2 SiO, 

15 

Kayserit Al,O,. H,O mon. (010) v. 
" Keeleyit 2 PbS. 3 Sb,S,? rhom.? 

KeUhanit 15CaSITiO,.(Al,Fe, y), mon. (111) d. 20 
(SI, Ti) 0, 

KentroIitb Pb,Mn.Si,O, rhom. (110) d. spröd 
Kerargyrit AgCI Ag 76'2 tess. - schneidbar 

Kermesit Sb.S,O mon. (100) V. 
zert~;ernd Kernit Na,B.O,.4 H,O 

" 
(100) v. (001) v. 

25 

Kertschenit (Fe, Mn, Mg)O .Fe,O,. 
P, 0 •• 7 H,O 

(I11), (I13) v. Kieserit MgSO •. H.O mon. 
(111), (101), (012) 30 

Kiaprotholith 3 Cu,S. 2 BI,S, rhom. (100) d. spröd 
Klelnit N-Hg-Verbindg.v.CI,SO, hex. (0001) g. (1010) Z. spröd 

uv. 
Kllnoedrlt [Zn.OH] [Ca.OH]SIO. mon. IV (010) v. spröd 
Kllnohumlt 4 Mg,SiO,.Mg(F, OH). mon. (001) d. 

" 
35 

Kllnoklas Cu.As,O •. 3 Cu [OH], 
rh~m. 

(001) a. 
" Knebelit (Fe, Mn),SiO. (110) d. (100), 
" (001) ud. 

Kobaltit CoAsS Co 36'4 tess.I1. (100) Z. V. 
" 40 

Kobellit 2 PbS.(BI, Sb).S. 

Koechllnit BI,O •• MoO. rhom. (100) v. spröd 
Koenenit Al,O,.3 MgO.2 MgCI,. trig. eine V. biegsam 

SH,O 45 
Koettigit (Zn, Co. Ni),As,O •• mon. (010) v. 

8H,O 
KolIophan 3 Ca,P,O •• 1-2 Ca amorph. meist spröd 

(CO" F" SO" 0) . aq 
Kollyrit 2 Al,O,.SIO,.9 B,O - etwas mild 50 
Konichalcit (Cu, Ca), As,O •• (Cu. Ca) rhom. spröd 

[OHJ,.% H,O 
eine Koninckit FePO •• 3H,0 rhom.? 

Konnarlt H.NI,SI, ° 1. hex.? elnev. 
55 

Kordylit [BaF] [CeF]Ce [CO,]. hex. (0001) d. spröd 
Kornerupin MgAl.SIO. rhom. (110) Z. V. 
Korund Al,O, trlg. Teilung n.(OOOl). spröd 

(1011) 



Tabelle 97 

Härte Spezifisches Glanz Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1-2 6'482 diam. weiß, grau, gelb!., dsch.-hdsch. gelb!., weiß 
braun 

3 3'98 grasgrün 
3'5-4 7'218 fett gelb, braun, braunrot gelb 

5 2-2'5 2'32-2'59 per!., matt weiß, versch. gefärbt meist ud. weiß 
5-5'5 2'935 seiden. stroh-wachsgelb dsch. 

gelblich 4-4'5 2'5, 2'7 fett strohgelb 
3-3'5 4'25 

glas.':"fett 
braun, gelbbraun 

" 5-6 4'295 nußbraun dsch. 
10 

4'5 5'962 fett ockergelb-braungelb 
" 

ockergelb 
weiß 

6-7 6'8-7'1 diam. braun--schwarz, hdsL-ud. braun, grau, 
grau, weiß!. weiß 

15 6 2'8 glas .. matt gelb, bräunJ., bläul. dsi.-ud. blaßgelb 
5'5 4'5 metall. eisen-rabenschwarz ud. 

5-6 farblos dsi. weiß 
2 5'21 metal!. d.-grau ud. grauschwarz 

20· 6'5 3'52-3'77 glas.-fett oraunschwarz, 
" 

graubraun 
graubraun gelblich 

5 6'19 glas., matt d.-rotbraun dsch. 
1-1'5 5'552 fett--diam. weiß!., grau, grün!. dsi.-dsch. wß!., grau 

nsw. usw. 
25 1-1'5 4'5-4'6 diam. kirschrot hdsch. braunrot 

3 1'953 glas. farblos dsi. weiß 
3'5 2'65 schwärz!. -grün grün 

3-3'8 2'52,2'573 glas. farb!., weiß, grau, dsi.-dsch. 
30 gelb!., grüul., röt!. 

2'5 4'6 metall. stahlgrau, gelb aul. opak schwarz 
3'5 7'97-7'98 diam.-fett gelb, orange blaßgelb 

5'5 3'33 glas. farb!., weiß, violett dsi. weiß 
6-6'5 3'1-3'2 glas. weiß,gelbl.,rot, braun 35 

2'5-3 4'19-4'38 glas., perl. d.-blaugrün hdsi.-dsch. bläu!.-grün 
6'5 3'9-4'17 fett grau, braun, grün, dsch.-ud. grau 

schwarz 
5'5 6-6'3 metall. rötlich, silberweiß, opak grauschwarz 

40 stahlgrau 
2'5-3 6'535 

" 
schwärz!., bleigrau, 

" 
schwarz 

stahlgrau 
glas. grüul.-gelb dsi. 

weich 1'98 d. Haematit rot gef. dsch. 
45 

2'5-3 3'1 seiden. karmin, pfirsich- dsch.-hdsch. röt!.-weiß 
blührot 

3-5 2'6-2'9 je n. d. Beimcngungrn ud. weiß 

50 1-2 2-2'15 schimmernd weiß, grau!., gelb!. ud. 
4'5 4'123 pistazien-smaragd- hdsch. griin 

grün 
3'5 2'3 glas. gelb dsl. gelb 

2'5-3 2'46-2'62 gelb!., zeisig- bis ud.-dsch. zeisiggrün 
55 olivgrün 

4'5 4'31 gl.-di., perl. blaßgelb, ockergelb dsi.-dsch. 
6-7 3'27,-3'34 glas. weiß, blaßbräunJ.-gelb 

9 3'95-4'10 diam.-glas., farb!., grau, blau, rot dsi.-hdsch. weiß 
per!. usw. 

Mineralogiscbes Taschenbuch 2. Auf!. 7 



98 Tabelle 

Name Chemische jKrystan-j Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzuug system 

Krennerit (Au, Ag) Te, rhom. (001) v. spröd 

Kröhnkit CuSO,.Na,SO •. 2H,O mon. (110), (010) d. 
Krokoit Pb CrO, Pb 64'6 (110) z. d. (001), mild 

(100) 
Krugit 4 CaSO,.K,Mg[SO,l,. 

2 H,O 
Kryolith 3 NaF.AIF,. mon. 

Al 12'S, F 54'4 
(O(n) a. (110), spröd 

(101) g. 
Kryolithionit 3NaF.3LiF.2AIF, tess. (110) d. 

deh;;'bar 
10 

Kupfer Cu 
Kylindrit 6Pb S.6SnS,. Sb, S, mild 

Sn 26'4, Pb 35'4 
Lacroixit 2 Na(Ca, Mn)[A101PO •. ps. (111) 

H,O rhom. 15 
Lanarkit PbO.PbSO, mon. (001) v. (100), biegsam 

(103) ud. 
Längbanit m Mn, SiO, trig. spröd 

nFes Sb! Os 
Langbeinit K, Mg, [SO,la tess. I. 20 

Langit CuSO,.3Cu[OHJ,.H,O rhom. (001), (010) 
Lansfordit MgCO,.5H,O mon. (001) d. 
Lanthanit (La, Di, Ce, Y),O,.3CO, rhom. (001) wenig spröd 

.SH,O 25 
Lasurstein 3NaAlSiO •. NaS, tess. (110) uv. 
Laubanit Ca,Al,Si,015.6 H,O mon.? 
Laumontit CaAI,Si,012. 4H,O mon. (010), (110) a. wenig spröd 

(100) uv. 
Laurlonit PbCl, . Pb[OHJ, rhom. (100) d. spröd ,JO 
Laurit (Ru,Os)S, tess.11. (111) d. s. spröd 
Lautarit CaJ,O, mon. (Oll)z.v. (100) uv. 

Lautit CuAsS rhom. (001) g. (021) uv. 
(011) ud. 35 

Laxmannit (Pb, Cu),P,O,. mon. wenig spröd 
Pb[Pb,Ol Cr,O, 

Lawsonit H,CaAI,Si,Olo rhom. (010) a. (001) v. spröd 
(110 ud. 

Lazulith 2AIPO,.(Fe, JlIg)[OHJ, mon. (110) ud. 
z. sch~eidb. 

40 
Leadhillit Pb SO, • 2 PbCO, . (001) a. (100) ud. 

Pb[OHj, 
Lecontit (Na, NH" Kh SO,. 2H,0 rhom. 
Leifit Na,[AIFj,Si.O" hex. (10rO) 
Lengenbachit 6 PbS. (Ag, Cu),S. trik.? n. d. Tafel biegsam 45 

2 As,S, 
Leonit K,SO,.MgSO,.4H,O mon. spröd 
Lepidokrokit wie Goethit rhom. (010) a, (001), 

(100) g. 
Leucit KAl[SiO,J. ps. tess. (110) s. uv. spröd 50 
Leukophan ~a[neFl Ca[SiO,l, rhom. (001) v. (100), s. spröd 

(201) d. (010) 
J.cukophocnicit ~In,[JlIu . OH],[SiO,la mon. 
Leukosphenit Na,Ba[TiOj,[Si,O,1. 

t~~s. 
(010) d. spröd 

Lewisit 5 CaO .2 TiO, . 3 Sb,O, (111) g. 55 
Libethenit Cu,p,O •• Cn[OH], rhom. (100), (010) ud. spröd 

II m 
Lievrit HCaFe,FcSi,O. (010) (001) z. d. 

(100) ud. 



Tabelle 99 

Härte Spezifisches Glanz Farbe Durch-
Strich Gewicht sichtigkeit 

2-3 8'35 metall. silberweiß--messing- opak 
gelb 

1 

2'5 1'98 glas. himmelblau, grün dsi.-dsch. 
2'5-3 5'9-6'1 diam.-glas. hyazinth-morgenrot dsi.-ud. orangegelb 

5 
3 2'801 weiß, grau 

2'5 2'95-3'0 glas.-fett, farblos, weiß, rötlich, dsi.-hdsch. weiß 
per!. braun 

2'5-3 2'777 glas. farblos , dsi. 
2'5-3 8'8-8'9 metall. kupferrot, braun an!. opak kupi~rrot 
2'fr-3 5'42 .. schwärz!. bleigrau .. schwatz 

10 

4'5 3'126 glas.-fett weiß!., gelb!., grün!. dsch. weiß 
15 

2-2'5 6'3-6'4, 6'8 perl., diam. grün!.-weiß, gelb!., dsi.-dsch. .. 
bis fett grau 

6'5 4'60-4'92 metaI!. eisenschwarz opak d.-rotbraun 

20 3-4 2'81-2'86 fett-glas. farblos, weiß, I.-rosa dsl.-dsch. weiß 
nsw. 

2'5-3 3'48-3'50 glas. blau, grün!.-blau dsch. blaugrau 
2'5 1'54-1'69 glas, matt weiB dsch.-ud. weiß 

2'5-3 2'69-2'74 perl, matt 
25 

grauweiB, röt!., gelb!. dsch. .. 
5-5'5 2'38-2'45 glas. blau, grün!.-blau dsch.-ud. blau 

4'fr-5 2'23 matt. weiß, gelb!. dsi.-dsch. weiß 
3'5-4 2'25-2'42 glas. weiß, gelbl., grau, 

röt!. 
dsi.-ud. .. 

30 3-3'5 diam., seid. farblos dsi. weiß 
7'5 6'99 metall. eisenschwarz opak d.-grau 

4'59 !.-weingelb-fast dsi. weiß 
farblos 

3-3'5 4'53-4'96 metall. !.-stahlgrau ins Rötl. opak schwarz 
35 

3 5'77 fett. d.-oliv-pistazien- hdsch. !.-grün 
grün 

8 3'08-3'12 glas.-fett graublau, blaß blau dsi.-dsch. 

40 5-6 2'96-3'12 glas., matt blau dsi.-ud. weiß 
2'5 6'26-6"44 perl.,fett-di. weiß, gelb!., grün, dsi.-dsch. .. 

grau 
2-2'5 glas. farblos dsi. 

w~iß 6 2'56-2'58 
metall. 

farblos-weißlich 
op~k weich 5'8-5'85 stahlgrau, bunt an!. schwarz 45 

2'7 2'201 glas., matt farb!., weiß, gelb!. dsi.-dsch. weiß 
4'09 diam., met. blutrot, braunrot d..i.-ud. d.-orange 

50 5'5-6 2'45-2'50 glas, matt farb!., weiß, grau dsi.-ud. wpiß 
4 2'96 glas. grünl.-wo, grünl., gelb dsi.-dsch. .. 

5'5-6 3'848 glas. violettrot 
6'5 3'05 glas., perl. weiß-graubläulich dsi.-hdsch. 

55 5'5 4'95 glas.-fett gelb-braun dsch. !.-gelbbraun 
4 3'6-3'8 fett d.-olivgrün dsch.-hdsch. olivgrün 

5'5-6 3'8-4'1 , Innet. bräull!.-schwarz, . ud. schwärzlich , d.· rauschwarz I 

7* 



100 Tabelle 

Name Chemische Krystall- Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Limonit Koll. v. Fe"O,.H,O m. 
adsorb. HaO, SIO" 
SO, usw. 

amorph - spröd 

Linarlt (Pb _ Cu) SO, . mon. (100) a. (001) g. 
" (Pb, Cu)[OHJ, 5 

Lindackerit 3 NIO .6 CuO . SO, . rhom. 
2 As,O •. 7 H.O 

Llndströmlt 2 PbS. Cu,S. 3 BiaS, ? (100), (010) g. 

Linnaeit CO,S, tess. (100) uv. spröd 10 
Lirokonit Cu,A1[AsO,l. • 

3CuAl[OHI..20 H,O 
mon. (110), (011) ud. z. spröd 

Llthlophilit Li (Mn, Fe)PO, rhom. (001) v. (010) g. spröd 
(110) uv. 

Livingstonit HgS.2 Sb,S, rhom. - 15 
Löllingit FeAs, . As 72'75 

tf>;s. 
(001) spröd 

Loparit 11 Ce[TiO,l, . 6(DI, La, -
Yt).[TiO,l,.6CaTiO •. 
9 (Na, K),TIO, 

Lorandit TIAsS, mon. (100) v. (001), biegsam 20 
(101) g. 

Lorenzenit Na.(Ti, Zr)O, . 2 SIO, rhom. (120) d. spröd 

Lorettolt 6 PbO. PbCJ, tet. ? (001) v. 
Löweit MgSO, _ Na. SO, _ trig. ? 

2% H,O 
Löwigit K,O. 3Al,O,. 4S0,. 9H,O amorph? -

25 

Ludlamlt 2 Fe,P,O,. Fe[OH1,. mon. (001) a. (100) d. 
8 H,O 

Ludwigit 3 MgO . B,O, . FeO . rhom. zäh 30 
Fe. O, 

Luzonit 6 CuS. AstS, mon.? - spröd 

Mackintoshit UO, . 3 ThO, . 3 SIO •. tet. 
3H,O 

Magnesit MgCO, trig. (lOH) V. spröd 
Magnetit FeO. Fe,O, Fe 72'4 tess. - " 

35 

11 111 11 
Magnetopiumbit 2 RO . 3(R,O, . RTIO,) hex. (0001) 

II 1lI 
R= Pb,Mn, R= Fe 

Magnoferrit (Fe, Mg) 0 . Fe, 0, tess. - spröd 
MalacWt CuCO,. Cu[OH], . mon. (001) v. (010) g. 

" 40 
Cu 57'3 

Manganit MnO[OH1. Mn 62'S rhom. (010) v. (110), 
" (III. ?) (001) 

Manganosit MnO tess. (100) 
Markasit FeS, Fe 46'7 rhom. (110) Z. d. spröd 45 
Marshit Cua.Ja tos •. IV. (110) 

" Martlnlt H,Ca.[PO,l •. % H,O trlg. 
Mascagnin [NH,bSO, rhom. (001) d. 
Massicot PbO 

" Matildit Ag,S. BI,S, mild 50 
Matlockit PbCl •. PbO tet. (001) uv. spröd 
Maucherit Ni,As, tet. " 
MauzeJilt Ti-Antimonat v. Pb, Ca tess. 

usw. 
I 

55 



Tabelle 101 

Härte Spezifisches Glanz Farbe Durch- Strich Gewicht slchtlgkpit 

1 5-5'5 2'7-4'3 seid., hmet. braun,schwärz!., gelb ud. gelbbraun 
matt 

2'5 5'23-5'45 glas.--dlam. tlcf himmelblau dsch. blaßblau 
5 

2-2'6 2'0--2'5 glas. span-apfelgrün grünl.-welß 

3---a'5 7'01 metal!. l.-stahlgrau-zlnn-
weiß 

opak schwarz 

6'6 4'8-6 
glas.':'fett 

l.-stahigrau opak schwzl.-grau 
2--2'5 2'88-2'98 hlmmelbl.--spangrUn dsl.--dsch. blau, grün 

10 

4'5--5 3'39-3'48 
" " 

lachsfarben-Ieberbr. 
" welß 

2 4'81 metall. l.-blelgrau opak rot 
5--6'5 7'0--7'4 

" 
sIlberweiß-.stahlgrau 

u'd. 
grauschwarz 

0'6 4'73-4'77 
" 

schwarz braun 

15 

20 2--2'5 6'529 dlam., matt cochenllle--carmin- dsl.--dsch. d.-kirschrot 
rot, d.-grau 

6 3'42 dlam. farbl., blaßviolett, 
" 

weiß 
bräun!. 

3 7'39--7'65 diam. honiggelb gelb 
3'6 2'374 glas. farblos, gelb, rötl. dsi.--dsch. weiß 25 

3-4 2'58 blaßstrohgelb hdsch. 
3-4 3'19 glas. grün ds!. grllnI.-weiß 

30 6 3'91--4'02 seiden grünl.-schw., schwarz ud. 

3'6 4'42 metall. lÖtl.-stahlgrau opak schwarz 

6'6 5'438 matt schwarz ud. 

35 3'5--4'6 3'0--3'2 glas., matt w., grau, gelb, braun w.-ud. weiß 
6'5--6'5 4'9--5'2 met., matt eisenschwarz opak schwarz 

6 5'617 metall. schwarz 
" 

d.-braun 

5--6'6 4'67--4'65 
" 

eisenschwarz 
dsch:':"'ud. 

schwarz 
3'5--4 3'9--4'03 dlam., seid. grün grün 40 

matt 
4 4'2--4'4 hmet. d.-stahlgrau--eisen- ud. braun bis 

schwarz schwärzlich 
5--6 5'18, 5'364 glas. smaragdgrüD-flchw. dsl.-ud. grIIn 

45 5--6'5 4'61--4'9 metall. blaßbronzegelb opak grauschwarz 
2'5 6'59 dlam. ölbraun dsch. orangegelb 

2'894 glas. weiß, gelbI., farbl. dsi. weiß 
2--2'5 1'76--1'77 

ro";,tt 
gelbgrau, gelb, farbl. dsch. 

gelblich 2 7'83--9'36 schwefelgelb, ud. 
50 7'07 metall. grau opak grau 

2'5-3 7"21 dlam., perl. gelb, grünlich dsl.--dsch. weißl. 
6 7'73-7'90 metall. rötJ. silberweiß, opak schwärzl.-

anlaufend grau 
5--6'5 6'11 d.-braun dsch. gelbl.-weiß 

55 



102 Tabelle 

Name Chemische I Krystall-I Spaltbarkeit 
I 

Tenazität Zusammeusetzung system 

Mazapilit Ca,Fe,[AsO,l, . rhom. 
2 FeO[ORl .5 R,O 1 

Melanocerit F-B-Silicat v. Ce, Y, Ca trig. spröd 
usw. 

Melanophlogit SiO, (zirka 90%) SO. ps. tess. 5 
(zirka 6%), R, ° 

Melanotekit Pb, Fe, Si, 0, rhom. 
~felanovanadit 2 CaO. 3 V,O,. 2 V,O, mon. (010) 
Melanterit FeSO,.7 R,O (001) v. (110) spröd 

10 
Melilith f Ca, Al, Si 0, tet. (001) d. (100) ud. 

\ Ca, Mg Si, 0, 
Melinophan NaCa"Be2 FSi,O" tet. (001) d. 

(1. a.?) 
Mellit Al,C 12 0 12 . 18 R,O tet. (111) S. nd. schneidbar 15 
Melonit Ni Te, od. Ni, Te, hex.? basal S. v. 
Mendipit PbCI2 • 2 PbO rhom. (110) a. (100), 

(010) g. 
Mendozit Na" SO, . Al,[SO,l, . mon.? 

22 R,O 20 
Meneghinit 4PbS.Sb,S, rhom. (100) V. (001) ud. spröd 
Merwinit Ca. Mg[SiO,], mon. (010) v. 
Mesitin 2 MgCO, . FeCO, trig. (1011) v. spröd 

Mesolith fNa,A1,Si,OlO' 2 R 2 0 \ trik. (110) (001) spröd z. T. 25 
\2 CaA12 Si,O". 3 R,O! etw. biegsam 

Messelit (Ca, Fe)P2 0,. 2Y2 R,O 
Metabrushit R,Ca,P,O,.3 R,O mon. (010) V. spröd 

Metacinnabarit RgS tess. IV. 30 
Metavoltin R 2K,,[Fe(OR)].[SO.112 . hex. 

15 R,O 
Meyerhofferit 2 CaO. 3 B,O,. 7 R,O trik. (010)v.(100) (110 
Miargyrit Ag,S. Sb2 S, Ag 36'9 mon. (010) ud. spröd 
Miersit 4AgJ.CuJ tess.IV. (110) 35 
Mikrolith Ca,Ta2 O, tess. 
Milarit RKCa2 Al,[Si,O,1. ps. hex. 
Millerit NiS Ni 64'5 trig. IV. (1011), (0112) v. 
Mimetesit 3 Pb,As,O,. PbCl2 hex. II. (1011) uV. 

Pb 69'7 40 
Minium Pb Pb,O, 
Mirabilit Na,SO, .10 R 2 0 mon. (100) V. (001), mild 

Mixit 20 CuO . Bi2 O,. 
(010) (011) nd. 

rhom. 
5 As,O,. 22 R,O 45 

Molybdänit MoS2 Mo 60 hex. (0001) a. biegsam 
Molybdophyllit R,(Mg, Pb),[SiO,l. 

" 
(0001) v. spröd 

Monazit (Ce, La, Di)PO, mon. (001) V. (100) d. spröd 

Monetit RCaPO, trlk. (100) d. 50 
Monimolith (Pb, Fe, Ca), Sb,O, tess. (111) ud. 

Monticellit CaMgSiO, rhom. (010) d. 

Montmorillonit R,Al,Si,OI2 + aq amorph mild 55 

Montroydit RgO rhom. (010) v. biegsam 
Mordenit (Ca, Na,)Al,Si,O". mon. spröd 

6 R,O 



Tabelle 103 

Härte Spezifisches I Glanz Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 4-5 3-56-3-58 hmet_ schwarz, d.-braunrot hdsch_ ockergelb 

5-6 4-129 fett-glas_ d_-braun-schwarz ud_ l.-braun 

6-5-7 2-04 glas_ farb!.-braun dsi.-dsch_ weiß 

6-5 5-73 met_-fett schwarz, grauschw_ ud_ grünl.-grau 
2-5 3"477 hmetall_ schwarz ud_ d_-rötl.-br_ 
2 1-89-1-9 glas_ grün (wenn frisch), hdai.-dsch_ weiß 

10 gelb 
5 2-9-3-1 glas_-fett weiß, gelb, grün!., dsch_-ud_ weiß!. 

braun 
1>-5-5 3-0 glas_ gelb, ziegelrot dsi_-dsch_ 

2-2-5 1-51>-1-65 fett-glas_ honiggelb, rotbr_, weiß 
op~k 

weiß 
1-2 7-3-7-7 metal!. röt!.-silberweiß d_-grau 

2-5-3 7-7-24 per!.-dlam_ WO, gelb!., rötl_, bläul_ hdsch_-ud_ weiß 

15 

3 1-88 
20 

seiden_ weiß 
" 

2-5 6-34-6-43 metall_ schwärzl.-bleigran opak schwarz 
6 3-150 glas_ farblos-blaßgrünl_ dsi. weiß 

3-5-4 3-33-3-42 glas_-perl. gelbI., gelbgrau, gelb- dsi.-dsch_ weiß 
braun 

5 2-26 glas_---i!eid_ Ifarbl., weiß, graul.,\ 
\ gelbl. J " " 

25 

3-3-5 farblos--bräuulich 
2-1>-3 2-29-2-36 fett, perl_ blaßgelb, Chamois, dsi.-dsch_ weiß 

welßl_ 
30 3 7-7-7-8 metaIl_ grauschwarz ud_ schwarz 

2-5 2-536 gelb-braungelb 

2 2-120 glas_---i!eid_ farblos-weiß dsl-ud_ weiß 
2-2-5 5-1-5-3 met_-diam_ e1senschw_---i!tahlgrau ud_ kirschrot 

35 5-64 diam_ gelb gelb 
5-5 5-17-6-13 fett gelb-braun,hyaz_-rot dsi.-ud_ gelbl.,bräuul_ 

5-1>-6 2-51>-2-59 glas_ farblos--blaßgrün dsl. weiß 
3-3-5 5-26-5-65 metaIl_ messing-bronzegelb opak grün!.-schw_ 
3-5 7-0-7-25 fett blaßgelb-braun, hdsl.-dsch_ weiß 

40 farblos--weiß 
2-3 4-6 fett, matt rot ud_ orangegelb 

1-1>-2 1-46~, 1-481 glas_ farblos--welß dsi.-ud_ weiß 

3-4 3-79 
45 

smaragd-blaUgrün, 
weiß!. 

dsch_-ud_ grün 

1-1-5 4-7-4-8 metall. bleigrau opak grau 
3-4 4-717 glas_, perl_ farblos, grüul_ dsch_ weiß 
5-5-5 4-9-5-3 glas_-fett_ hyazinthrot, braun, hdsi.-ud_ grauweiß 

gelbbraun 
50 3-5 2-75, 2-86 glas_ gelbweiß hdsi_ weiß 

5-6 6-58, 7-29 fett-hmet_ blaugrün, braun, dsch_-ud_ gelb, braun 
schwarz 

p-5-5 3-03-3-25 glas_-fett, farblos, gelblich, grau dsi_-dsch_ weiß 
u~w_ 

5_ weich matt weiß, grau. rosa, 
grüullch usw_ 

2-3 11-0-11-3 d1am_-glas_ tiefrot, orange, braun dsl.-dsch_ gelbbraun 
3-4 2-08-2-19 glas_, perl. weiß, gelb!., röt!. hdsch_ weiß 
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Name Chemische Krysu.ll- Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Morenosit Ni SO. _7 H,O Irhorn.m. (010) 1 

Mosandrlt F-Zr-Ti,Silicat v. Ca, Ce, mon.? (100) z. v. s. spröd 
Na 

Mossit Fe(Nb, '1'a),O, tet. 5 
Mottramit (Pb, Cu),V,O •. 2 (Pb, 

Cu)[OHj, 

Nadorit PbSb,O •. Pb Cl, rhom. (100) a. 
(III.?) 

Nagyagit (Pb, Au)(S, Te, Sb).-, rhom. (010) V. biegsam 10 
Au 6-13 

Nantoklt Cu. Cl, tess. IV. (100) 
Narsarsuklt Na. [FeFl Ti, Si" 0 .. tet. (110) a. spröd 

Nasonlt Pb, [Pb Cll. Ca, [SI. O,Ja hex. (0001), (10TO) UV. 15 
Natrochalclt Na, SO,. Cu,[OHj,[SO.J •. mon. (001) V. Z. spröd 

2 H,O 
(110) V. (010)? Natrolith Na,Al,Sl,OlO.2 H,O rhom. spröd 

Natronsalpeter NaNO, trig. (1011) v. Z. schneidb. 20 

Natrophilit NaMnPO, rhom. (001) V. (010) g. spröd 
(110) uv. 

Naumannit (Ag" Pb)Se tes •. (100) V. geschmeidig 
Neou.ntallt nahe Tantalit 

hex~'I. 
25 

Nephelin (Na, K)AlSiO, (1010) d. (0001) spröd 
uv. 

Nepouit 3 (NI, Mg) ° . 2 SiO, . zweiv. 

Neptunlt 
2H.0 

(Na, K),(Fe,Mn)TiSi,012 mon. (110) V. spröd 30 

N esq uehonit MgCO •. 3 H,O rhom. (110) V. (001) g. 
Newberyit HMgPO,. 3 H,O 

hex:' IV. 
(010) v. (001) UV. 

Nickelin NIAs Ni 43'6 (1010) d. (0001) spröd 
ud. 35 

Nontronit 2 H,O. Fe,O,. 2 SiO, mon. (001) V. mild 
N ordenskiöldin CaO. BnO,. B,O, trig. (0001) V. spröd 
Northupit MgCO,. Na,CO,. NaCI tess. S. spröd 

Nosean 3 NaAlSiO, . N",SO, (110) 40 

Offretit (Ca, K,),Al.SI"O ... hex.? 1. z. (0001) spröd-
17 H,O 

Okenit H,CaBi.O •. H,O trik. (010) v. zäh 
Ollvenit Cu,As,O •. Cu[OH1. rhom. (110), (010), (011) spröd 45 

Onofrit Hg[S, Se) tess. IV. 
Opal SIO, + aq amorph 

Orangit ThSIO,(. aq) tet. (110) 50 
Orientit Ca,Mn.[SiO,la. 4 H,O rhom. (110) uv. 
Osmirldium (Ir, Os) 40-70% Ir trlg. (0001) v. 

Pachnollth NaCaAlF •• H,O mon. (001) d. 
deh;;'bar Palladium Pd tess. 55 
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Härte I Spezifisches I Glanz Farbe 
I 

Durch-

I 
Strich Gewicht sichtigkeit 

2 2'004 glas, apfelgrün, grünI.- weiß, grünl. 
weiß 

4 2'93-3'03 glas.-fett rötl.-braun, gfÜnl.-br. ud. gelbI., 
graubraun 

5 6'45,5'2 metall. schwarz 
3 5'9--5'93 fett samtschwarz dsch. gelb 

3'5-4 7'02 fet~am. rauchbraun, braun-
" " gelb 

10 1-1'5 6'85-7'2 metall. schwärzl.-blelgrau opak schwzl..grau 

2-2'5 3'93,4'7 dlam. weiß, grau, farblos dsl.-dsch. weiß 
7 2'751 gias., perl. honIggelb, braun-

" grau 
15 4 5'425 fett weiß weiß 

4'5 2'33 glas. smaragdgrün dsl.-dsch. 
" 

5-5'5 2'2-2'25 " 
farbl., weiß, gelbI., 

" " rötl. 
20 1'5-2 2'24-2'29 

" 
farb!., weiß, bräunI., 

" " gelb!., grau 
4'5-5 3'41 fett, perl. tief weingelb 

" 
2'5 S'O, 6'527 metall. eisenschwarz opak schwarz 

25 5-6 5'193 dlam, gelb dsch, 
5'5-6 2'53-2'66 gias,-fett farblos, weiß, gelbI., dsi.-ud, weiß 

grünl. usw. 
2-2'5 2'47-3'24 perlm. graugfÜn-gelbgfÜn 

30 5-6 3'18-3'23 glas. schwarz, braun- ud, braun 
schwarz 

2'5 1'83-1'85 glas,-fett farblos, weiß dsi.-dsch, weiß 
3-3'5 2'10 glas, weiß, farblos 

brä;iru.-5-5'5 7'33-7'67 metall. !.-kupferrot opak 
35 schwarz 

2'29-2'295 schim., matt gelbl.-weiß, gelb, grün ud. gelb, grün 
5'5-6 4'2 glas" perl. gelb dsl.-dsch. 
3'5-4 2'38 farb!., grau, gelb!., 

braun 
40 5'5 2'25-2'4 glas,-fett grau-schwarz, bläul. dsi.-ud. 

2'13 glas. farblos-weiß dsi.-dsch. weiß 

4'5-5 2'20-2'33 perlm. weiß, gelbl.-bläul.-w. dsch, 
grün, 'braun 3 4'1-4'4' diam,-glas. olivgrün-schwärzl., hdsch.-ud, 45 

gelbbraun 
2'5 7'98-8'09 metai!. grauschwarz opak grauschwarz 

5'5:"'6'5 1'9-2'3 gias., fett farbl., weiß, verschied. dsi.-ud, weiß 
gefärbt 

50 4'5 5'2-5'4 fett orange dsl.-dsch. 
4'5-5 3'05 

metall. 
I. -braun-schwarz dsi.-ud. haarbraun 

7 18'8-19'5 zinnweiß opak schwarzgrau 

3 2'93-3'0 glas. farblos-weiß dsi.-hdsi. weiß 
55 4'5-5 11'3-11'8 metall. welßI.-stahlgrau opak 
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Name 

" 

Tabelle 

Chemische 
Zusammensetzung Krystan-I Spaltbarkeit I Tenazität system 

i ... : 
Mischungen der Verbindungen: A = R.Mg,SI,012 (Parasepiolith), B = 

"::: Lassallit 
Palygorskit 

~ Pilolith 
" Eisenpaly-

Po< gorskit 

Parahopeit 
Paralaurionit 
Paravauxlt 

Parisit 
Parsettensit 

Pascoit 

Pearceit 
Penfieldit 
Penroseit 

Pentlandit 
Penwithit 
Percylith 
Periklas 
Perowskit 

Petalit 

Petzit 

Pharmakolith 
Pharmakosiderit 

Phenakit 
Phillipsit 

Phoenikochroit 
Phosgenit 

Phosphophyllit 

Phosphosiderit 

Pickeringit 

Pikromerit 
Pimelit 

Pinakiolith 

Pinnolt 

Pirssonit 

Pisanlt 

A + 2B 
A+B 
2A+Bbis3A+B 
3 A + B, bis 3 A + 2 B, 

Zn,P,O •. 4 R,O trik. 
PbCl,. Pb[OR], mon. 
FeO . Al,O, . P,O, trik. 

6 R,O + 5 R,O 
[(Ce, La, Di)Fl,Ca[CO,l, trig. 
3 MnO . 4 SiO, . 3 R,O ps. hex.? 

+R,O 
Ca,V,O" . 11 (?) R,O mon.? 

8 (Ag, Cn), S . As, S, 
PbO. 2 PbCI, 
2 Pb Se, . 3 CuSe . 

5 (Ni, Co) Se, 

mon. 
hex. 

rhom. 

(Fe, Ni) S Ni 22-33 tess. 
MnSiO •. n R,O amorph 
PbCl, . Cu[ORl, tet. 

(010) g. 
(001) 
(010) 

(0001) a. 
(0001) 

(010) 

(0001) d. 
(001), (010). (100) 

V. (110) d. 
(111) 

MgO tess. (100) V. (111) uv. 
Ca TiO. ps. tess. (100) Z. v. 

LiAl[Si,O,], mon. (001) V. (201) g. 

(Ag, Au), Te 
Au 3'3-25'6, Ag 59'6 

bis 40'8 

rhom.? 

RCaAsO, .2 R,O mon. 
2FeAsO,. Fe(OR, K),. tess.IV. 

5 R,O (ps.?) 
Be, SiO, trig.lI. 
(K" Ca) Al, Si, ° 12 • mon. 

4Y2 R,O 
3 PbO. 2 CrO, 
PbCI,. PbCO, Pb 73'8 

rhom.? 
tet. 

(III.?) 
3 (Fe, Mn, Zn)O . P,O,. mon. 

4R,0 
2 FePO •. 3Y2 R,O mon. 

MgSO •. Al,[SO,la. mon.? 
22 R,O 

MgSO,. K,SO •. 6 R,O mon. 
wassh. Silicat v. Al, Fe, 

Ni, Mg . nahe Konna-
rit 

3 MgO . B,O, . MnO . rhom. 
Mn, 0, 

MgB,O •. 3 H,O tet.11. 

CaCO,. Na,CO,. 2 R,O rhom. 
IV. 

(Fe, Cn) SO, • 7 R.O mon. 

(010) v. 
(100) nv. 

(lll!O)d.(1011)uv. 
(001), (010) Z. d. 

einev. 
(110), (100) d. 

(001) 
(001) v. (100), 

(010) g 
(010) v. (001) d. 

(201) v. 

(010) Z. V. 

(001) g. 

spröd 

spröd 

spröd 

spröd 

spröd 

schneidbar 
bis spröd 

1 

5 

10 

15 

20 

25 

etw. biegsam 30 
wenig spröd 

spröd 

35 

z. schneidbar 

spröd 
40 

spröd 45 
mild 

s. spröd 
50 

spröd 

55 
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Härte I Spezifisches I Glanz Farbe 
I 

Durch-

I 
Strich Gewicht sichtigkeit 

III 
H"Al,Si,ü" (Paramontmorillonit) resp, B, = H lO Fe,Si,ü 14 (Nontronit), 

weich 
}zirkal'5-2 } 

) weiß oder 
}dSCh'-Ud' " seiden. 

f licht gefärbt 
" 

matt 

" 
zirka 2'5 meist braun 

5 

3'7 3'31 farblos dsi. weiß 
6'05 

glas,-perlm, 
weiß, violettrot " ' 3 2'30 grünl.-welß dsi. 

" 
10 4'5 4'32 glas" perl. gelbbraun, braun dsch, gelbL-weiß 

2'59-2'68 metall, kupferrot 

2'5 2'457 glas, d,orangerot-or,-gclb dsch, cadmium-
gelb 

15 3 6'13-6'17 metall. schwarz opak schwarz 
glas,-fett farblos-weiß dsi.-dsch, weiß 

3 6'93 metall, bleigrau ud, schwarz 

3'5-4 4'6-5'0 metall. L-bronzegelb opak L-braun 
20 3'5 2'49, 2'20 glas, rotbraun dsi. 

2'5 " himmelblau blau 
6 3'67-3'75 

diam,':':hmet. 
farblos, grau, d,-grün dsi.-dsch, 

5'5 4'02-4'04 geIbI., rotbraun, dsi.-ud, weiß, grau 
grauschwarz 

25 6-6'5 2'39-2'46 glas" perl. farbl., weiß, grau, dsi.-dsch, weiß 
rötL, grün!. 

2'5-3 7'53-8'73 metall, stahlgrau opak schwarz 
bis eisenschwarz 

2-2'5 2'64-2'73 glas" per!. weiß, grau, rot dsch,-ud, weiß 
2'5 2'9-3'0 diam,-fett olivgrün, gelbL-braun hdsi.-hdsch, grün, bräunl. 

30 

7'5-8 2'94-3'0 glas, farbL, gelb, rosa, bru, dsi.-hdsch, weiß 
4-4'5 2'2 

" 
weiß, rötlich dsch,-ud, 

" 35 
3-3'5 5'75 fett-diam, cochenille-hyaz,-rot hdsch,-ud, ziegelrot 

3 6'0-6'3 diam, weiß, grau, gelb dsi.-dsch, weiß 

3-4 3'081 glas, farblos, weiß-L-blau dsi. weiß 
40 

3'5 2'726 pfirsichblührot, dsi. 
rotviolett 

1 1'84 seiden, weiß, geIbI., röt!, weiß 

2'5 2'03-2'2 glas, farblos, weiß dsi.-dsch, 
grünC-weiß 2'5 2'25, 2'71 fett, matt apfelgrün dsch,-hdsch 

45 

6 3'881 metall, schwarz ud, braungrau 
50 

3-4 2'29, 3'37 glas" schwefel-strohgelb, doch. 
schimmernd grün 

3-3'5 2'352 glas, farb!.-weiß, z, T, dsi.--dsch, weiß 
dunkel gefärbt 

55 1'94-1'95 
" 

blau-blaugrün 
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Name Chemische Krystall- Spaltbarkeit I Tenazität Zusammensetsung system 

Plssophan wassh. Sulfat v. Al, Fe amorph - s. spröd 1 

Pittizlt wassh. Arsenat u. Sulfat " - spröd 
v.Fe 

Plagionit 5PbS. 4 Sb,Sa? mon. (221) z. v. 
" 

5 
Planoferrit Fe,O •. SO, . 15 H,O rhom.? (001) 

deh;;'bar Platin Pt (mit Fe, Rh, Ir, Pd tcss. -
usw.) 

Plattnerlt PbO, tet. - spröd 
Platynit PbS.Bi,Se, trlg. (0001) d. (1011) 10 

Plazolith 3CaO.AIo° •. tess. spröd 

Plumbogummlt 
2(SIO" CO,).2 H,O 

2 PbO. 3 Al.O,. 2PIO •. trlg. 
7HIO 

meta-Plumboniobit (Pb, Fe,Ca, UO),Nb,o,. -
Y,[Nb,O,la mlkt 

amorph 

15 

Pollanit MnO, Mn 63·2 tet. (110) v. spröd 
Pollux H, es. Al, [SlOal. tess. 

sehn~idbar Polyargyrlt 12 Ag,S. Sb,S, 
" 

(100) 
20 

Polybasit 8 (Ag, Cu), S . Sb. S, mon. (001) uv. mild 
Ag 64-72, Cu 10-3 

Polydymlt (NI, Fe) S . Ni, S. tess. (110) uv. z. mild 25 
Polyhallt 2 CaSO, . MgSO, . trIk. (100) z. spröd 

Polymignlt 
K,SO,.2 HIO 

(Ca, Fe), (Ce, Y), Nb, rhom. (100), (010) ud. spröd 

Portlt 
(Ti, Zr),. 0 .. 

wassh. Silicat v. Al, Mg, " 
(110) g. 30 

Ca usw. 
PowellIt Ca Mo 0, tet. 11. (101) ud. spröd 
Prehnlt H,C,..AI,SI.O,. rhom. (001) d. 

" IV. 
Prosopit CaAIo(F, OH)a mon.? (211) d. 

z. spröd Proustit 3 Ag,S. As,S. Ag 65·4 trig. (lOH) d. 
35 

IV. 
Pseudoboleit 5 PbCl, • 4 CuO . 6 H,O tet. (001) v. (101) v. 
Pseudobrooklt 2 Fe,O,. 5 TIO, rhom. (010) d. spröd 

Pseudomalachit Cu,P,O •. 3 Cu[OHl. - - " Cu 56·6 
Psilomelan MnO, m. worb. MnO, amorph - " BaO, K,O, H,O usw. 
Ptllolith (Ca, Na.> Al,Si,.O" . rhom. (100) v. (010) d. 45 

Pucherit 
5H.0 

BiVO, rhom. (OOl)v. 
z. spröd Purpurit 2 (Fe, Mn)PO, . H,O rhom.? (100) z. v. «010) 

Pyrargyrit 3 Ag, S . Sb. S. Ag 50·0 trig. (IOIl) d. (0112) 
" IV. uv. 50 

Pyrit FeS, Fe 46·7 tess.lI. (100), (111) ud. spröd 

Pyroaurlt Fe[OHl •. 3 Mg[OHl, . trlg. 
3H.0 

Pyrobalonlt [Pb.OHl(Pb, Mn)VO, rhom. z. spröd 
Pyrochlor Nlobat u. Tltanat v. Ce, tcss. (111) z. T. d. spröd 

55 

Causw. 
Pyrochrolt Mn[OHl, trlg. (0001) a 
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Härte I Spezifisches Glanz Farbe Durch-

I 
Strich Gewicht sichtigkeit 

1 1'5 1'93-1'98 glas, oliv-, spargel-, dsi. grünl.-weiß, 
pistaz,-grün gelblich 

2-3 2'2-2'5 glas" fett gelbI., rötlichbraun, 
blutrot, weiß 

dsch,-ud, gelb-weiß 

5 2'5 5'4-5'54 metall, d, -bleigra u opak d,-grau 
3 gelbl.-grün-braun chromgelb 

4-4'5 14-19, 22 metall, I. -stahlgrau opak grau 

5-5'5 8'5 hmet, eisenschwarz dsch,-ud, braun 
10 2-3 7'98 metall, eisenschwarz opak schwarz 

bis stahlgrau 
6'5 3'13 glas,--diam. farblos--I.-gelb dsi. weiß 

4-5 4'0-4'9 fett gelbgrau, rötl.-braun, dsch. 
" 15 grünl. 

5-5'5 4'80-4'81 " 
d,-braunschwarz hdsch, braun 

6--6'5 4'84-5'08 metall, l,-stahlgrau opak schwarz 
20 6'5 2'9, 2'98 glas, farblos dsi. weiß 

2'5 6'974 metall, eisenschwarz, opak schwarz 
schwärzlichgrau 

2-3 6'0-6'2 
" 

eisenschw, (rot dsch,) ud,-dsch, 
" 

4'5 4'54-4'81 
glas.:' fett, 

I.-grau, anlaufend opak 
2'5-3'5 2'77-2'78 fleisch-ziegelr" gelbl. dsi.-ud, weiß-rötl. 

25 

seiden, farbl., weiß, grau 
6'5 4'77-4'85 hmet, schwarz ud, d,-braun 

30 5 2'4 glas, weiß ud, weiß 

3'5 4'22, 4'53 fett grünl.-gelb, blaugrün hdsch, 
6--6'5 2'8-2'95 glas" perl. grün, grünl.-weiß, hdsi.-dsch, weiß 

grau 
35 4'5' 2'88-2'89 glas, farbl., weiß, grau dsi.-dsch. 

2-2'5 5'51-5'64 diam, eochen,-kermesiurot hdsi,-hdsch. morgen- bis 
cochenllierot 

3 4'85? glas" perl. preußisch-indigoblau blau 
6 4'39, 4'98 diam, , fett d,-braun-schwarz hdsch,-ud, gelb, 

40 rotbraun 
4'5-5 3'4-4'4 glas,-fett span-schwärzl.-grün 

" 
I.-grün 

5-7 3'3-4'7 hmet" matt eisenschwarz ud, braun-
schwarz 

5 2'1, 2'3 weiß, gelbI., ziegelrot dsi.-ud, weiß 

4 6'249 glas,-diam, rötl.-braun dsch,-ud, gelb 
4-4'5 3'40 seid" matt rotviolett ud, tiefrosa 

2'5-3 5'77-5'86 mct,-diam, schwarz, grau· dsch,-ud, d,-rot 
50 schwarz, d.-rot 

6-6'5 4'95-5'17 metall. l.-speisgclb opak bräunl.-
schwarz 

2-3 2'07 perl., fett gelb, gelbbraun dsch,-hdsch. 

55 3'5 5'377 glas, d,-rot dsch, orangegelb 
5-5'5 4'2-4'36 glas,-fett braun, braunschwarz hdsch.-ud, l.-braun 

2'5 3'25->3'3 perl., glas, farblos, blau, schwarz dsch,-ud, weiß-braun 
I I 
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Name Chemische Krysta.ll- Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Pyroluslt MnO •• 1-2 aq Mn 63'2 rhorn.? (110) d. (100), morsch 
(010) ud. 

Pyromorphit 3 Pb,P,O, • PbCI, hex. 11. (1010), (1011) ud. spröd 
Pb 76'2 

Pyrophanlt MnTIO. trlg.lI. (02U) v.(lOI2)g. 
Pyrophylllt AIO,H.2 SiO, rhorn.? (001) a. biegsam 

5 

Pyrosmallth H,(Fe, Mn), Si.018 Cl trig. (0001) v. (1010) z. spröd 
uv. 

Pyrostilpnit 3 Ag,S. Sb.S. mon. (010) v. mild, etwas 10 
biegsam 

Enstatit MgSlO, rhom. (110)z.v.(010)uv. spröd 

Bronzit (Mg, Fe)SiO. 
" " " " 15 

Hypersthen (Fe, Mg) SiO. 
" " " " 

Dlopsid MgCa[SIO.J. mon. (110) z. g. 
" 

SaUt (Mg, Fe)Ca[SIO,j. 
" 

(110) 
" 

20 
Hedenbergitt FeCa(SIO.). 

" 
(110) d. 

" Schefferit (Mg, FeHCa, Mn)[SIO.]. 
" 

(110) g. 
" J effersonlt (Mg, Fe, ZnHCa, Mn) 

" 
(110) 

" [SiO.]. 
Fassalt \ {(Mg, Fe)Ca[SIO.J. } " 

(110) d. 
" Augit f (Mg, FeHAl. Fe)SIO, 

" (110) " 
" 

Jadeit AlNa[SIO.]. 
" " 

"" 
Spodumen Al (LI, Na)[SIO.J. 

" 
(110) v. 

" 
"" Akmlt FeNa[SIO,]. 

" 
(110) d. (010) uv. 

" 

25 

" Urbanlt IFeNa[SIO.]. \ (110) d. (001) uv. ... \ (Ca,Mg,Mn,Fe)[SiO.la I " " 
'" 

30 

1:1 

" Wollastonlt CaSIO. mon. (100), (001) d. sp~öd 
~ (101) ud. 0 ... Pektollth Ca,NaH[SiOJ. 

" 
(100), (001) v . 

" » Alamosit PbSiO. 
" 

(010) v. 
" Il-< Rosenbuschit Ca.Na,[(Si, Zr, TI)O.]. (001) v. (100), 

" (li01) z. v. " 

35 

LAvenit Na(Mn, Ca)[ZrO • F] 
" 

(100) z. v. 
" [SIO.] , 

Wöhlerit Na,CalONb,Zr,F,SllOO .. 
" 

(010) d. 
" 

40 

HlortdahUt 4 Ca(SI, Zr)O •. trik. ud. spröd 

Rhodonlt 
Na.ZrO,F, 

(~In, Fo) SiO. 
" 

(110), (110) v. 
" (001) d. 

Bustamlt (l\In. Ca) SiO. " " " Fowlerit (Mn, Fe, Ca, Zn) SIO. 
" (HO) v."(110) g. " Babingtonit (Mn, Fe, Ca) SiO •. 
" " Fe,[SiO,j. I Schlzollth HNa(Ca,Mn),[SiO,], trik. (100), (001) v. 

" Margarosanlt PbCa.[SiO.]. trlk. ? (010) s. g. (001), 
(504) 

45 

50 

Pyrrhotin Fell S" (meist) Fe 60 bis hex. (0001) Absonde- spröd 
61'5 (oft Ni 2-5) rung 

(1110) ud. 



Tabelle 111 

Härte I Spezifisches Glanz 
I 

Farbe 
I 

Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 2-2'5? 4'73-5 metall. eisenschw., stahlgrau opak schwarz 

3'5-4 6'G-7'1 glas.-fett grün, gelb, braun, hdsi.-hdsch. weiß, gelb!. 
weiß 

5 5 4'537 glas.-hmet. tief blutrot dsch. ockergelb 
1-2 2'66-2'9 per!., matt weiß, grau, apfelgrün, hdsi.-ud. weiß 

gelb!. 
4-4'5 3'06-3'19 per!., fett d.-grün, bräun!., grau dsch.-ud. grün!., brn!. 

10 2 4'2-4'25 diam., perl. hyazinthrot dsch. 

5'5 3'10-3'29 glas., per!. farb\., grau, gelb\., hdsi.-hdsch. weiß-grau 
grün!., braun 

4-5 3-3'5 } 
z:'T. h~et. 

braun, graugrün, dsch.-hdsch. .. 
oliv 

5-6 3'4-3'5 schillernd schwärzl.-braun, dsch.-ud. grau, bräun!. 
15 

schwärz\.-grün 
5-6 3'04-3'54 glas.-fett farb!., gelb\., grün dsi.-ud. weiß 

bis schwarz .. 3'25-3'4 
g{~s. 

grau, grün, braun dsch.-hdsch. 
grünI':-grau .. 3'5-3'58 schwärz\.-grün-schw. ud . 

20 

4':5 
gelbbraun-rotbraun gelblichweiß 

3'3-3'5 fett grünl.-schwarz, braun hdsch.-ud. grün!., gelb!. 

25 5-6 2'96-3'3 glas. meist grün dsch.-ud. weißlich 

6'5-'-'-7 
3'2-3'4 

UV. gl~~. ,perl' 
meist schwärzlich meist ud. graugrün 

3'33-3'35 grünl.-weiß, grün dsch. - hdsch. weiß 
6'5-7 3'13-3'2 glas., per!. farb!., gelb, grün, vio!. dsi.-dsch. 

grün(gelb!. 6-6'5 3'5-3'55 glas.-fett braull,grünl.-schwarz hdsch.-ud. 
30 5-6 3'52-3'53 glas. braun, braunschwarz hdsch. \.-braun 
---

4'5-5 2'8-2'9 glas., per!. farb!., weiß, rötI., dsch.-dsi. weiß 
gelb\., grau 

5 2'73-2'86 seiden.-glas weiß, grau hdsch.-ud. .. 
35 4'5 6'488 per\. z. T. farblos-weiß dsi.-dsch. .. 

5-6 3'31 glas. \.-gelbgrau 

6 3'51-3'55 .. gelb-farblos, braun dsch. 

40 5'5-6 3'41-3'48 glas.-fett !.-gelb--braun, grau dsi.-hdsch. gelbl.-weiß ---
5-5'5 3'267 glas.-fett l.-gelb, gelbbraun 

5'5-6'5 3'4-3'68 glas., prrl. rosa, fleischrot, dsi.-dsch. weißlich 
bräunlichrot 

45 .. 3'1-3'4 griin!.-rötl.-grau .. 
2'3-3'63 röt\.-braun, röt\.-gelb 

grünt-grau [)'5-6 3'33-3'7 glas. grün!.-bräunl.-schw. hdsch.-ud. 

5-5'5 2'97-3'13 glas. !.-rot-braun hdsch.-ud. 
50 2'5-3 3'99, 4'39 perfm. farblos-weiß dsi. weiß 

-----
3'5-4'5 4'56-4'64 metall. tombak bra un, anlauf. opak d.-grauschw. 

I , 



112 Tabelle 

Name Chemlsche KryStall-1 Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Quarz SIO, trig. In. - spröd 1 

Quecksilber Hg tass. - flüssig 
Quensellt 2 PbO . MIIs0' . H.O mon. (001) a. 
Quenstedtit Fe,[SO,I, • 10 H,O 

m~it.? 
(010) v. 

Quetenit MgO • Fe,O, . 3 SO, . (110) z. v. 
5 

13 H.O 

Ralstonlt (Na., Mg)F •. tess. - spröd 
3 Al[F, OH),. 2 H,O 

Rammelsbergit NIAs" rhom. (110) 
" Raspit PbWO, mon. (100) v. 

RathIt 3 PbS. 2 As.S, rhom. (010) spröd 
Realgar AsS As 70'1 mon. (010) z. v. (001), etw. spröd 

(100), (110) uv. 

10 

16 
Reddinglt MIIsP.O,.3 H.O rhom. eine d. spröd 

Retzian Bas. ArBeDllt v. Mn, Ca, 
" -

!reIt. Erden 
Reyerlt wassh. Ca-Al-Silicat trlg. ? basal a. 20 
Rezbanyit 4 PbS. 6 Bi,S. 
Rhabdophan (Y, La)PO, . H,O tet.od. 

hex. 
Rhagit 2 BiAsO, . 3 BI[OH), spröd 

25 
Rhodlzit (K, Cs, Rb),O. 2 AI,O •• ps. tass. spröd 

3B,0. IV. 
Rhodochrosit MnCO, Mn 47'S trlg. (10ll) v. 

" Rlckardlt Cu,Te, 
" Rlnkit [F.(TI, Zr),INa,CallCe, mon. (100) d. 30 

(SIO,)" 
(l1iO) Rinnelt FeCI". 3 KCI. NaCI trlg. 

Roemerlt FeSO, . Fe,[SO,I •. trlk. (010) v. ~pröd 
14H.O 

Roepperlt (Fe, Mn, Zn), SIO, rhom. (010), (001) d. 
" 

36 
(100) ud. 

Romein 6 CaO. 3 Sb,O, tess. (111) 
" Roscherit (Mn, Fe, Ca), Al[OHI mon. (001) v. (010) d. 
" P,O •. 2 H,O 

Roselith (Ca, Co, Mg),As.O •. trlk. (100) 40 
2H,O 

Rutil TiO, Ti 61'1 tet. (100), (110) d. spröd 
(111) ud. 

Safflorlt CoAs, rhom. (010) d. 
n:Ud Salmiak NH,C1 tees. 111. (111) uv. 

45 

Samarskit Y,INb,O,la m. U, Fe, Ca rhom. (010) v. spröd 
Samsonlt 2Ag.S.MnS.Sb,S. mon. (001)? 

" Sapphlrin Mg,AI"SI,O., " -
Sarklnit Mn,As.O •. MnIOHj, 

" 
(110)? d. 

50 

Sarkollth (Ca, NIL.),AI"Si,O .. tet. s. spröd 
(II.?) 

Sartorlt PbS. As"S, mon.? (001) d. 
" Sassolin BIOHI. trlk .. (001) a. mild, biegs. 

Schafarzikit nFeO,P,O.? tet. (110) a. (100) g. 
Schallerlt 9MnSIO,.Mn,As,0 •. tet.od. basal v. 

55 

7H.0 hex. 



Tabelle 113 

Härte Spezifisches I Glanz Farbe Durch- Strich Gewicht sichtigkeit 

1 7 2'5-2'8 glas. farb!., weiß, verseh. dsl.-hdsch. weiß 
gefärbt 

- 13'596 metall. zinnweIß - -
2'5 6'842 met.-diam. pechschwarz opak d.-braungrau 
2'5 2'116 glas. rotviolett dsi. 
3 2'08-2'14 fett rotbraun dsch.-ud. 

5 

4'5 2'56-2'62 glas. farb!., weiß, gelb!. dsi.-dsch. weiß 
10 

4'5-6? 6'73-7"02 metai!. rötl.-zinnweiß opak grauschwarz 
2'5 diam. braungelb ds!. 
3 5'41-5'45 metall. schwärz\.-blelgrau opak 

1'5-2 3'5-3'6 fett morgenrot, orange dsi.-dsch. orange 
15 

3-3'5 2'96-3'10 glas.-fett !.-rosa, violett, gelb!., dsl.-dsch. weißlich 

4 4'15 " 
rotbraun, !.-grün 

dunkelbraun hdsch. !.-braun 

20 3'5 2'5-2'58 per!.-glas. weiß dsi.-dsch. weiß 
2'5-3 6'09--6'38 metall !.-blelgrau opak schwarz 

3'5 3'94-4'01 fett braun, röt!.-gelbl.- dsch. 
weiß 

5 6'82 fett-diam. gelb!. -grün, wachs- hdsch. weiß 
25 gelb 

8 3'34-3'41 glas. farb!., weiß, grau, dsl.-dsch. weiß 
gelb!. 

3'5-4'5 3'31-3'74 glas.-per!. rosenrot--braun dsl.-hdsch. 
vi~iett 3'5 7'54 metai!. tiefviolett opak 

30 5 3'46 glas.-fett gelbbraun, strohgelb gclb 

3 ~'35 diam.-seid. farb!.,rosa, gelb!., viol. 
3--3'5 2'10, 2'17 glas. braun-gelb dsi.-dsch. 

35 5'5-6 3'95-4'08 glas.-fett gelb!., grün-schw. dsch.-ud. gelb, grau 

5'5-6 5'044 
" 

hyazinth-honiggelb dsl. 
4'5 2'916 d.-braun gegen oliv-

grün 
40 3'5 3'5--3'6 glas. !.-d.-rosenrot dsi.-dsch. 

6-6'5 4'2-4'3 met.-dIam. gelb, rot, braun,schw. dsch.-ud. !.-braun 

4'5-5 6'9--7'3 metall. zInnweIß, d.-grau an!. opak grauschwarz 
1'5-2 1'528 glas. weiß, gelb\., grau, dsi.-dsch. weiß 

farblos 

45 

5-6 4'2-6'04 glas.-fett samtschwarz ud. d.-rotbraun 
2'5 metai!. schwarz hdsch. d.-rot 
7'5 3'42--3'48 glas. blaßblau, grün dsch. 
4-5 4'17-4'19 fett rosa, fleIschrot, röt\.- !.-rosa 

50 

6 2'54, 2'93 glas. 
gelb 

rötl.-weiß, fleischrot, dsi.-hdsl. weiß 
rosa 

3 5'393 metall. d.-blelgrau opak röt!.-braun 
1 1'48 per1m. weiß, gelb!., grau dsch. weiß 

3'5 4'3 metall. rot--braun braun 

55 

4'5-5 3'368 glas.-fett lichtbraun ud. fast weiß 

Mineralogisches Tasrhenbuch 2. Auf!. 8 



114 Tabelle 

Name Chemische Krystall· Spaltbarkeit Tenazität 
Zusammensetzun~ system 

Scheelit CaWO, W63·8 tet.lI. (111) d. (101) uv. spröd 1 

Schirmerit 3 (Ag,Pb)S. 2 BI,S, - " Schneebergit CaSbO, tess. (111) d. 
" Schultenlt 2 PbO .As,O,. H,O mon. 
" 

5 
Schwartzem· 3 [Pb CI, . 2 PbOj • ps. tet. 

" bergit PbJ,O. 
Schwefel S rhom. (001), (110), (111) s. spröd 

111. uv. 
SeIigmann.. Cu,S. 2PbS. As,S, rhom. - 10 
SeIlalt MgF. tet. (100),(110)v.(101) spröd 
Semseyit 9 PbS. 4 Sb,S, mon. (111) 
Senait (Fe, Mn, Pb) 0 . TiO, trig. -
Senarmontlt Sb,O, Sb 8S·S tess. (111) ud. wenig spröd 
Sepiolith H,Mg,SI,O,. - - mild 15 
Serendlblt 10 (Ca, Mg)O . 5 (AI, trik.? 

Fe),O,. B,O,. 6 SIO, 
Serpentin H.Mg,SI,O. ? (0101 d. wenig spröd 
Siderit FeCO, Fe 48·2 trig. (1011) v. spröd 

20 
Sideronatrlt 2 Na,O. Fe,O,. 4 SO,. rhom. 

7H,O 
Silber Ag tess. - dehnbar 
SiIllmanit [AIOjAISIO. rhom. (010) a. spröd 
Sincosit V,O,. CaO. P,O,. 5H,0 tet. (001) g. 

" Sipylit wesentI. ErNbO, tet. (111) d. 
" 

25 

" Mejonlt { 3CaAl,Si,O,.CaO = Me tet.lI. (100) z.v. (110) d. spröd ,:>, Me bis Me,Ma 

j Mizzonit Me,Ma bis MeMa, 
" " " " 

30 

~ { MeMa, bis Ma 
."I Marlallth 3 NaAISi,o,.NaCI\ 
<1J CI z. T. ersetzt} =Ma " 

. 
d. SO" CO, 

35 

Skolezit CaAI,Si,O, •. 3 H,O mon. IV. (110) v. spröd 
Skorodlt FeAsO,.2 H,O rhom. (100) d. (120) uv. 

" Skutterudit CoAs, tess.lI. (100) d. (110) ud. 
" Smaltin (Co, Fe, NI) As" Co bis 24, 

" 
(111), (100) ud. 

" Fe bis 8, NI bis 8 
40 

Smithit Ag,S. As,S, mon. (100) a. 
" Smithsonlt ZnCO, Zn 52 trig. (1011) v. 
" 

Soda NaCO,.10 H,O mon. (100) g. (001) uv. " Sodalith 3 NaAISIO, . NaCl tess. IV. (110) d. 
" 

45 

Soddit 5 UO,. 2 SiO, . 6 H,O rhom. 
Spadait H,Mg,Si,018. S H,O amorph? mild 
Spaugolith (AI, CI) SO, . 6 Cu[Om,. trig. IV. (0001) v. 50 

SH,O 
Spencerit Zn.[PO.J. • Zn[OH1, • mon. (100) v. (010) g. 

3H,O (001) 
Sperryllth PtAs, tess.lI. 

ein~ d. 
spröd 

Sphaerit 4AIPO,.6AI[OH],.7H.0 55 



TabelIe 115 

Härte I Spezifisches I Glanz 
I 

Farbe 
I 

Durch-

I 
Strich Gewicht sichtigkeit 

4'5-5 5'9-6'1 glas,-diam, weiß, gelb, braun, dsi.-dseh, weiß 
grün usw, 

weich 6'737 metall, bleigrau-eisenschw, opak schwärz I. 

5 
6'5 5'41 glas,-diam, meist honiggelb dsi. gelb 
2'5 5'943 

di~m. 
farblos " weiß 

2-2'5 7'39 honiggelb-rötl.-braun strohgelb 

1'5-2'5 2'05-2'09 glas,-fett gelb, braun, grünl. J dsi.-dsch, weiß 
rötl. 

10 3 5'44-5'48 metall, bleigrau opak braun 
5 2'97-3'15 glas, farblos dsi. weiß 

5'84-6'05 metall. grau opak 
6 4'78-5'30 hmet, schwarz ud, braunschw, 

2-2'5 5'22-5'30 fett-hdiam, farbl., weiß, grau dsi.-dsch, weiß 
15 2-2'5 2 matt weiß, graul., gelbl. ud, 

" 6'5 3'42 glas, himmel-indigoblau 

2'5-4 2'2-2'6 fett,perl.,sd, gelb, grün, braun usw. dsch,-ud, weiß 
3'5-4 3'83-3'88 glas" perl. grau, gelbi" braun dsch,-hdsch, weiß-gelb I. 

20 usw. 
2-2'5 2'15, 2'36 orang<r-Strohgelb blaßbgelb 

2'5-3 10'1-11'1 metall. silberweiß, anlaufend opak silberweiß 
6--7 3'23-3'24 glas, braun, grau, grün dsi.-dsch, weiß 

gering 2'84 lauch-olivgrün blaßgrün 25 
6 4'89 fett braunschwarz dsch, I.-braun 

bis braunorange 

{ glas, 
farblos-weiß dsi.-dsch, 5'5-6 2'72-2'81 weiß. verschieden weiß 

glas,-fett gefärbt hdsch,-ud, 30 

{ glas, 
farblos dsi. 2'62-2'72 wt'iß, verschieden " " glas,-fett gefärbt hdsch,-ud, 

35 
" 

2'50-2'62 glas, farblos dsi. " 
---

5-5'5 2'16-2'4 glas" seid, farblos-weiß dsi,-dsch, weiß 
3'5-4 2'7-3'3 glas,-fett I.-Iauchgrün, braun hdsi.-dsch, 

sch~arz 6 6'52-6'86 metall. zinnweiß-bleigrau opak 
5'5-6 6'27-7'3 

" 
zinnweiß-stahlgrau, " 

grauschwarz 
anlaufend 

40 

1'5-2 4'88 diam, lichtrot dsi. zinnoberrot 
5 4'2-4'45 glas" perl. weiß, grau, verschied, hdsi.-dsch, weiß 

gefärbt 
1-1'5 1'42-1'46 glas" matt weiß, grau, gelbl. " 5'5-6 2'14-2'40 glas,-fett weiß, grau, grünl., dsi.-dsch, " blau usw, 

45 

3-4 4'627 gelb dsch,-ud, blaßgelb 
2'5 perl., fett rötl,-f1eischrot dsch, weiß 

50 2-3 3'141 glas, d,-grün, blaugrün 

ca, 3 3'123-3'145 perlm, schwachgrünl. dsi. " 
6--7 10'602 metall, zinnweiß opak schwarz 

55 4 2'536 fett-glas. l,-grau, bläulich dsch. 

S· 



116 Tabelle 

Name Chemische Krystall- Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Sphaeroaobaltit CoCO, trig. 1 
Sphalerlt ZnS Zn 67 (Cd unter 5) tess. IV. (110) a. spröd 
Spinell MgO • AI. 0, tess. (111) uv. .. 
S podiophylllt (Na.K,).(Mg, Fe). (Fe, trlg.? (0001) v. .. 

Al),[SlOal. 5 
Spodloslt m (Ca, Mg),P,O •. rhom. (010) d. (001) ud. .. 

n(Ca,Mg)F. 

~ Margarlt H,CaAI. Si,.O" mon. (001) v. z. spröd 
Seybertlt H.(Mg, Ca)lOAl,.S40 .. .. 

(OÖ1) 
spröd 

I Brandlslt H,(Mg, Cah.(Al, Fe),. .. .. 
SI,O" 

Xantho- H.(Ca, Mg),,(Al, re)" .. (001) v. 
" phyllit SI,O .. 

" Chiorltold H,(Fe, lIi)Al, SIO. (001) d. "" " .. 
Ul 

10 

15 

Spurrlt 2 Ca. SIO, . CaCO. mon.? zwei Richtungen spröd 

stannin Cu,S • FeS. SnS, 
Sn 24 bis 31'6, Cu 23'6 

tet.IV.a. (001) ud. " 
bis 29'S 20 

Staurolith HFeAI. SI,O .. rhom. (010) d. (110) ud. .. 
Steenstrupln (p, Nb, Ta, Th, F)-h. 

Silicat v. Ce, Y, Ca, 
trIg. -

Na usw. 25 
Steinsalz Na Cl tess. (100) a. z. spröd 

Stellerlt CaAI.SI.018 .7 H,O rhom. (010) v. (100) d. 

Stephanit 5 Ag, S • Sb.S. Ag 68'5 rhom. 
(001) ud. 

(010), (021) nv. spröd so 
IV. 

Stercorlt HNa[NH,JPO •. 4 H,O mon. 
bl~am Sternberglt Ag,S • 2 FeS. Fe,S, rhom. (001) a. 

Stlblotantallt [SbOJ.(Ta, Nb). O. .. (100) v. (010) ud. spröd 55 

Stllpnochiomn H .. (Al, Fe),.(Ca, 
Mg)SI,O .. 

eine 

Stokeslt H.CaSnSI.O ll rhom. (110) v. (010) spröd 
Stolzlt PbWO, tet.lI. (001), (111) uv. 

" 40 

Strenglt FePO,.2 HaO rhom. (100) uv. .. 
Stromeyerlt (Ag, Cu). S Ag5S, 

" 
s. mild 

Cu31 
Strontianit SrOO. 

t;t. 
(110) g. (010) nd. spröd 

Strliverlt FeO.(Ta,Nb),O,.4 TiO, 
Struvlt [NH.1Mg PO,.6 H.O rhom. (001) v. (010) g. spröd 

IV. 
Sttlbelit waash. Silicat v. Mn, Cu, 

Fe,Al " 
50 

sttltzlt Ag. Te? hex.? 
stYlotypit 8 (Ou"Ag.) S. Sb. S. mon. 

(110) g. (001) 
spröd 

Sulfoborlt Mg,B.O,.[SO.1 •. 9H,O rhom. 
" Sulfohallt 2 Na. SO •• NaCl. NaF tess. 

(IV.?) 
55 



Tabelle 117 

Härte Spezifisches Glanz 
I 

Farbe 
I 

Durch-

I 
Strich Gewicht sichtigkeit 

1 4 4-02-4-13 glas_ rosenrot-schwarz rötlich 
3-5-4 3-9-4-1 fett-diam_ gelb, br_, grüu, schw, dsi,-ud, weiß-braun 

S 3'5-3'7 glas, rot, rosa, orange, viol. dsi.-hdsch, weiß 
3 2'633 perl., matt grau dsch,-dsi. 

5 
5 2'94 glas,-matt grau-braun weiß 

3'5-4'5 2 '99-11 'OS perl., glas, grau,rötl.-weiß, gelbl. dsch,-hdsch, weiß 
4-5 3-3'1 perl., hmet, rötl.-braun, gelb!. dsch, gelbI., grauw, 

10 4'5-6'5 3-3'1 perlm, lauchgrün-schwärz!. - hdsch, 
grün 

4'5-6 3'0--3'1 glas" perl. lauch-flaschengrün, dsl.-dsch, 
gelb 

6'5 3'52-3'57 perlm, d,-grau, d,-grün, hdsch, grau, grün!.-
schwärz!. weiß 15 

5 3'014 glas,-fett bräun!., gelbi" grau, dsl.-dsch, weiß 
farblos 

4 4'3-4'52 metall, stahlgrau m, gelbem opak schwärzlich 
Stich 

20 
7-7'5 3'65-3'78 glas,-fett gelb-rotbraun, dsch,-ud, grauweiß 

braunschwarz 
4 3'4-3'47 fett d,-braun--schwarz 

" 
braun 

25 
2 2'1-2'6 glas, farb!., weiß, gelb, dsi.-dsch, weiß 

blau, rot, grün 
3'5-4 2'124 perl., matt !.-fleischrot 

30 2-2'5 6'2-6'3 metall, eisenschwarz opak schwarz 

2 1'615 glas, weiß, gelbI., braun dsl.-dsch, 
1-1'5 4'215 metall. tombakbraun, opak schwarz 

blau aulaufend 
35 5-5'5 5'98-7'37 fctt-diam, d,-braun, röt!., hdsi.-dsch, 

grünl.-gelb 
2-3 l'Sl-1'83 fett bronzegelb gelb 

6 3'185 glas" perl. farblos dsi. weiß 
40 3 7'87-8'13 fett-diam, gelbl.-grau, braun, dsch, 

" 
3-4 2'S4-2'S7 glas, 

rot, grün 
pfirsichblührot, dsch,-dsl. gelbl.-weiß 
carmin, farblos 

2'5-3 6'13-6'3 metall. d,-stahlgrau opak d,-grau 
45 

3'5-4 3'68-3'71 glas,-fett weiß, grau, gelb, grün dsi.-dsch, weiß 
6 4'91-5'59 eisenschwarz grauschwarz 
2 1'65-1'7 glas, weiß, gelb-braun dsch,-ud, weiß 

50 4'5 2'22-2'26 
" 

schwarz d,-braun 

metall. rötl,-bleigrau opak schwz!.-grau 
3 4'79 

m'~tt 
eisenschwarz 

,h;i, 
schwarz 

4 2'38-2'45 farb!., rötlich weiß 
55 3'5 2'489 glas, blaßgrün!.-gelb 

" 



118 Tabelle 

Name Chemische !Krystall-! Spaltbarkeit 
! 

Tenazität Zusammensetzung system 

Sulvanit 3 Cu,S. V,S, rhorn.? 3 Richtungen spröd 
Svabit 3 Ca,As,O,. hex. Ir. 

Ca(F, OH, Cl), 
Svanbergit Sr[AI. 20Hj,[SO,l trig. (0001) v. spröd 

[PO.l 5 
Swedenborgit Na,O . 2 Al,Oa . Sb,O, hex. (0001) d. 
Sylvanit (Au, Ag) Te, mon. (010) v. 

Au26'5-40'6, Ag11'3 
bis 2'2 

Sylvin KCl tess. (100) v. 10 
In. 

Sympleslt Fe,As,O,. 8 H,O mon. (010) v. 
Synadelphlt 2 (AI, Mn)AsO •• rhom. 

5 Mn[OHj, 
Synchysit CeF. CaC,O. trig. IV. 15 

Syngenit CaSO •. K,SO,. H,O mon. (110), (100) v. 
Szajbiilyit 2 Mg,B,Oll' 3 H,O 
Szmikit MnSO •. H,O amorph mild 

Tachyhydrit CaMg,Cl,. 12 H,O trig. (lOH) v. spröd 20 
Tagilit Cu,P,O, . Cu[OHl, . mon. (010) d. 

2H,O 
Tainiolith (K,Li),O .MgO. 3SiO,. (001) v. elastisch 

2H,O 
Talk H, Mg, Si. ° 12 mon.? 

(100) z.J:(OlO)ud. 
biegsam 25 

Tantalit (Fe, Mn)(Ta, Nb),O, rhom. spröd 
Tapalpit 3Ag,(S, Te).Bi,(S, Te), schneidbar 
Tapiolith Fe (Ta, Nb), 0. tet. 

U/II 
Taramellit Ba.FeFe.Si.o0 31 rhom. eine v. 30 
Tarbuttit Zn,P,O,. Zn[OHl, trik. (001) V. 
TeaIIit PbSnS, rhorn.? 

(lOIO)v.(OOOl)uv. 
biegsam 

Tellur Te trig. spröd 
Tellurit TeO, rhom. (010) V. biegsam 
Tellurwismut Bi,Te, Bi52 trig. ? mild 35 
Tenorit CuO trik. (001), (111) g. 

Tephroit Mn,SiO, rhom. zwei Richtg. d. spröd 
Terlingualt Hg,CIO mon. (101) 

40 
'l'eschemacherit H[NH.lCO, rhom. (110) 
Tetradymit Bi,Te,S Bi 59'6 trig. (0001) V. biegsam 

Thalenit Y,Si,O, mon. spröd 
Thaumasit [Ca.OHj,[CO,][SO,l hex. 45 

[HSiO.l .13 H,O 
Thenardit Na,SO. rhom. (001) d. 

schn~'idbar Thermonatrit Na,CO,. H,O (010) ud. 
Thomsenolith NaCaAIF •. H,O mon. (001) V. (110) g. spröd 
Thomsonit 2(Na,Ca)AI,Si,O,. rhom. (010) v. (100) g. 50 

5H,O (001) ud. 
Thorianit (Th,U)O,; ThO,bis79% tess. (100) ud. 
Thorit ThSiO,<+ aq) tet. 

s. spröd Thortveitit (Sc, Y), Si,O, rhom. (110) z. g. 
Tiemannit HgSe tess. IV. 55 
Tilasit [MgF]CaAsO, mon. IV. (I01) g., Abson-

dernng n. (331), 
(110) 



Tabelle 119 

Härte Spezifisches I Glanz 
I 

Farbe 
I 

Durch-

I 
Strich 

Gewicht sichtigkeit 

3'5 4'0 metall. bronzegelb opak schwärz!. 
4-5 3'52-3"69 glas.-fett farblos weiß 

5 3'3, 2'57 gla~.-diam. gelb-braun, rosenrot hdsi. röt!.-weiß 
5 

8 4'285 farblos-weingelb dsi. weiß 
1'5-2 7'9-8'3 metall. stahlgrau-silberweiß, opak grau-silber-

gelb!. weiß 

10 2'2 1'97-1'99 glas. farb!., weiß, gelb!., dsi.-dsch. weiß 
bläu!. 

2'5 2'957 perl., glas. blaßindigo, grün hdsi.-dsch. bläu!.-weiß 
4'5 3'45-3'50 glas.-fett braunschw.-schwarz ud. braun 

15 4'5 3'902 fett, glas. wachsgelb, haar- dsch. 
braun, grau 

2'5 2'603 glas. farblos-weiß dsi.-dsch. weiß 
3-4 2'76 gelb (außen weiß) dsch. 

" 1'5 3'15 weiß-rosa ud. 
" 

1'666 glas. wachs-honiggelb dsi.-dsch. 
3-4 4'076 

" 
span-smaragdgrün hdsch. spangrün 

20 

2'5-3 2'86 farblos, bläulich dsi. 

1-1'5 2'7-2'8 perlm. weiß, grau, apfelgrün hdsi.-dsch. weiß, grünl. 
6-6'5 6'3-8'0 hmet.-fctt eisenschwarz ud. braun 

25 

2-3 7'4-7'8 metall. !.-stahlgrau-bleigrau opak 
6 7'2-7'9 hmet. schwarz ud. 

5'5 3'92 glas., seid. rotbraun 
3'5-4 4'12-4'15 glas., perl. farb!., gelb!., br. usw. dsi. 

1-2 6'36 metall. schwärzl.-grau opak schwarz 
2-2'5 6'1-6'3 

glas.-:: .. Uam. 
zinnweiß 

dsi....'dsch. 
zinnweiß 

2 5'90 weiß, gelbl.-honigg. 
7'64, 7'87 meta ... l. blei-stahlgrau opak grau 

30 

35 
3-4 5'83, 6'25 met., matt stahl-eisengra u, hdsch.-ud. 

grauschwarz 
5'5-6 4-4'12 glas.-fett rot, braun, grau usw. dsch.-ud. grau 

2-3 8'72-8'73 diam. schwefelgelb-oliv- dsi.-dsch. gelb, grün!. 
grün, braun grau 

1'5 1'45 gelblich, weiß weiß 
1'5-2 7'24-7'54 met., meist l.-stahlgrau opak 

40 

matt 
6'5 4'23-4'45 fett fleischrot hdsi. 
3'5 185-1'89 fett, matt weiß dsch. weiß 45 

2-3 2'67-2'69 glas. weiß-braun dsi.-dsch. " 1-1'5 1'5-1'6 
gla~.:' perl. 

weiß, graul., gelb!. 
2 2'93-3'0 farblos, weiß dsi.-dsch. wriß 

50 5-5'5 2'3-2'4 " 
wriß, rötl., grün, " " braun 

fast 7 8-9'7 stark schwarz ud. 
4'5-5 4-4'8 glas. schwarz, rotbraun 

ds'~h. 
d.-braun 

6-7 3'55-3'57 glas. graugrün-weiß!.-grau l.-graugrün 
2-2'5 7'1-8'5 metall. stahlgrau-d.-bleigrau opak schwärzl. 

5 3'77, 3'28 fett, glas. farblos, grau, griin!. dsch.-ud. weiß 
55 
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Name 

Tirolit 

Titanit 

Tjujamunit 

Topas 

Tobernit 
Trechmannit 
Trevorit 
Tridymit 
Trlgonit 
Trimerit 

Triphylin 

Triplit 

Triploidit 

Trippkeit 
Tritomit 

Trögerit 
Trona 

Tabelle 

Chemische 
Zusammensetzung 

CO, (Cu, Ca), 
[As(O, S),[CuOHj,), 

CaTiSlO, 

CaO, 2 UO, . V,O, . 
8-10 H,O 

2 AIO(F, OH). SiO, 

Cu[UO,j,P,O,.xH,O 
Ag,S. As,S, 
NiFe,O, 
SiO, 
Pb,MnH[AsO,I. 
Be(Ca, Mn) SIO, 

Li(Fe, Mn)PO, 

(Fe,Mn)[(Fe,Mn)F]PO, 

(Mn, Fe)[(Mn, Fe) OHI 
PO, 

nCuO, As,O, 
F-B-Silicat v. Th, Ce, Y 

Ca nsw. 
[UO,laAs,O,. 12 H,O 
Na,CO •. HNaCO •. 

2H,O 
Al,[SO,I, . 4 AlCl •. 

4 AI[OHI, . 30 H,O 
wesentI. CaCe,(Si, Ti), 

0" 
[NH,), SO,.Al,[SO,),. 

24 H,O 

Krystall­
system Spaltbarkeit Tenazität 

hex. (001) a. biegsam 

mon. (110) z. d. (100), spröd 
(I12) uv. 

rhom. (001) v. (010) mild 
(100) 

rhom. (001) a. spröd 

tet. (001) v. 
trig.lI. (1011) g.(OOO1) d. 

ps. hex. (1010) ud. 
mon. IV. (010) v. (101) 
ps. hex. (0001) d. 

rhom. 

mon. 

tet. 
trlg. 

tet.? 
mon. 

trig. 

amorph 

tess. II. 

(001) v. (010) g. 
(110) uv. 

n. zwei Richtung. 
unter 90' 
(100) v. 

(100) v. (110) g. 

(001) v. (100) g. 
(100) v. 

(1011)? ud. 

" 
" 

spröd 

1 

5 

10 

15 

20 

25 

30 

Trndellit 

Tscheffkinit 

Tschermigit 

Tsumebit 
Tungstlt 

5 (Pb, Cu)O .P,O,.SH,O 
WO. oder WO,. H,O 

mon. 
rhom. 

(künstI.) 
trik. 

eine v. 
s. spröd 

zerreiblich 35 

Türkis 2 Al,O •. P,O,. 5 H,O spröd 

" Wesentlich Mischungen der Verbindungen : (a) Al, B. 0 ... 4 NaH, Al, Si, ° 12; Na z. T . 

. ! ~ Achroit a; meist Li-haltig trlg. IV. - spröd 

.. Edelturmalin a + b; wobei a > b " - " 
~ Dravit a+ b; Mg >Fe " - " 

E-<ISchörl a+b;Fe>Mg " _ " 

Uhllgit 
Ullmannlt 
Ulrlchit 

Ultrabasit 

5 Ca (Zr, Ti), 0, . Al,TIO, 
NiSbS Ni 27'6 
UO, m. UO" PbO, ThO. 

usw. 

11 Ag,S • 28 PbS • 
3 GeS, . 2 Sb, S. 

0) Nach Tschermaks Auffassung. 

tess. 
tess. I. 

tess. 

rhom. 

(100) z. g. 
(100) v. spröd 

40 

50 



Tabelle 121 

Härte Spezifisches I Glanz Farbe Durch- Strich Gewirht sichtigkeit 

1 1-1'5 3'02-3'1 glas., perl. apfel-spangrün, dsch.-hdsch. !.-grün 
bläulich 

5-5'5 3'4-3'6 diam.-fett braun, gelb, grün, dsi.-ud. weiß 
rosa, schwarz 

5 2 3'41, glas. zitrongelb, schmutzig- blaßgelb 
3'67-4'35 gelb 

8 3'4-3'6 
" 

farb!., gelb, blau, dsi.-hdsch. weiß 
grün, röt!. usw. 

2--2'5 3'22-3'95 perl., hdiam. smaragd-grasgrün 
dsi.-'dsch. 

grün 
1'5-2 diam. scharlachrot scharl.-rot 10 

5 4'67-5'165 metall. schwarz opak schwarz 
7 2'27-2'33 glas., perl. farbl.-weiß, grau usw. dsi.-dsch. weiß 

2-3 8'28 glas.-diam. schwefelgelb-bräuul. dsch. 
6-7 3'404-3'474 glas. lachs!., gelbl.-rot, dsi.-dsch. 

15 farblos 
4'5-5 3'52-3'5~ glas.-fett grüul.-grau, bläu!. 

" 
weiß-grau 

4-5'5 3'44-3'87 fett braun-schwarz hdsch.-ud. gelbgrau, br. 

20 4'5-5 3'697 glas.-hdiam. gelbl.-rötl.-braun dsi.-dsch. weißlich 

glas.-diam. blaugrün 
5'5 4'15-4'25 fett d.-braun hdsch. gelbgrau 

25 3'23 perl. zitrongelb 
2'5-3 2'11-2'14 glas.-fett grau, gelbl.-weiß dsch. weiß 

2'5 1'93 glas. bernsteingelb 
" 

30 5-5'5 4'2-4'55 glas. samtschwarz hdsch.-ud. d.-braun 

1-2 1'5, 1'75 
" farb!.-welßlich dsl.-dsch. weiß 

3 6'13 
perl.;' matt 

smaragdgrün dsch. !.-grün 
2'5 5'517 goldgelb, gelbgrün 35 

6 2'6-2'83 fett himmelblau, blaugrün hdsch.-ud. weiß, grün!. 
usw. 

ersetzt d. Li, K; (b) Al,B,O".2 H,Al,Si,012.2Mg, Si,012; Mg z. T. ersetzt d.Fe,Mn. *) 

7-7'5 3'0 glas. farb!. od. meist licht dsi.-dsch. weiß 
40 gefärbt in allen Farb. 

" 
3'1 

" 
grün, braun, blau dsl.-hdsch. 

" 
" 

3'1 
" 

braun-grüul., braun- dsi.-ud. 
" schwarz 

" 
3'1-3'24 " schwarz hdsch.-ud. weißlich 

5'5 glas. ? schwarz hdsch. braungrau 
5-5'5 6'2-6'73 metall. stahlgrau-silberweiß opak grauschwarz 

6 7'5-11 h.-metall. pechschwarz ud. bräun!.-
bis grünl. -schwarz schwarz, 

schwarz 
50 5 6'026 metall. schwarz, grauschwarz opak schwarz 



122 Tabelle 

Name 
I 

Chemische I Krystall-I Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Uranpecherz meist U,O. od. U,O, ? spröd 1 
U-Oxyde80-S5, Pb 6 

bis 10 
Uranocircit Ba[UO,j,P,0 •. 8H,O rhom. (001) v. (100), 

(010) d. 5 
Uranophan CaO.2UO,.2SiO,. 

" 5H,O 
U ranosphaerit [BiOl,U,O,.3 H,O 

(OOi) v. Uranospinit Ca[UO,j,As,0 •. 8H,O rhom. 
Uranothallit 2 CaCO,. U[CO,l,. 

" 
(100) uv. 10 

lOH,O 
Ussingit HNa,AI[SiO,l, trik., ps. (001) v. (110) spröd 

mon. (110) 

Valentinit Sb,O, Sb 83'5 rhom. (010) v. (110) mild 
Vanadinit 3Pb,V,0 •. PbCI, hex. II. spröd 15 

Pb 73 
Varlscit AIPO •. 2 H.O rhom. etw. spröd 
Vauxit 4 FeO . 2 Al,O •. 3 P,O •. trik. - spröd 

24H,O + 3 H,O 

,.; J efferisit I wassh. Silicate v. AI, Fe, basal v. biegs.-spröd 

'" Mg von schwankender 
:l: Vermiculit Zusammensetzung, z. T. 
] " Protovermi- I nahe den Chloriten;meist " 

~ 
culit Zerspr. v. Glimmern,bes. 

PhiIadelphit Biotit u. PhIogopit 
po Maconit 

20 

25 

Vesuvian [OH] Ca.AI,[SiO.J. tet. (110), (100) ud. spröd 

Veszelyit 7 (Zn, Cu)O.(P, As),O •. trik. 
9H,O 

Vivianit Fe,P,0 •. 8 H,O mon. (010) a. biegsam 
30 

Volborthit (Cu, Ca, Ba), [OHj, V 0 •. eine v. 
6H,0 

11 III 
Voltait Fe,Fe,[SO,l •. 9 H,O tess. spröd 
Voltzin Zn.S,O hex. 35 

Vrbait TIAs,SbS, rhom. (010) g 

Wagnerit [MgF]MgPO, mon. (100), (110) uv. spröd 

Walpurgin Bi" [U 0,], [0 H],. trik. (010) d. 
" 

40 
[AsO.l. 

Wapplerit HCaAsO •. 3v" H,O " 
(010) mild 

Wardit AI,[OHj,PO •. v" H,O 
Warthait 4 (Pb, Cu, Ag) S . Bi, S, mon.? spröd 
Warwickit (Mg, Fe),TiB,O. rhorn.? (100) V. 

" 
45 

Wavellit 4 AIPO •. 2 AI[OHJ,. rhom. (101), (010) Z. d. 
" 9H.O 

Wehrlit (Pilsenit) Bi,Te,(z. T. Bi,Te,Ag) eine v. etwas elast. 
WeibuIlit 2 Pb S . Bi,S, . Bi, Se, 2 Richtungen 
Wellsit (Ba, Ca, K,)AI,Si,O". mon. - spröd 

50 

3H,0 



Tabelle 123 

Härte Spezifisches Glanz 
I 

Farbe Durch- St.rich Gewicht sichtigkeit 

5 4'5-9 hmet.-fett pech-, grünl.-, grau!.- ud. schwarz, 
schwarz grau 

3'53 perlm. gelbgrün dsi.-dsch. 
5 

2-3 3'8-3'96 glas., perl. gelb 

2'5 6'36 fett orangegelb, ziegelrot gelb 
2-3 3'45 zeisiggrün 

10 2'5-3 glas.-perl. .. hdsi.-dsch. grün 

6'5 2495 perlm., glas. l.-d.-violettrot dsch. weiß 

2'5-3 5'6 diam., perl. w.,grau,fosR, bräunI. dsch.-hdsi. weiß 
3 6'46-7'23 glas.-fett rot, rotbraun, gelb!. dsch.-ud. gelb!.-weiß 15 

5 2'47-2'52 
gl~. 

smaragdgrün-farb!. dsi.-dsch. 
3'5 2'375-2'57 himmelblau dsi. weiß 

20 1'5 2'3 perlm. d. -gelb braun, grün!.- dsch. grünI.-gelb 
gelb 

1-2 2'756 fett-perlm. grau-bräunIich hdsch.-ud. 
Z. 2'269 gelbl.-silberig-lIcht- gelbbraun 

bronzefarbig 
25 1'5 2'8 perIm. braunrot .. 

weich 2'83 perlm.-hmet. d.-braun 

6'5 3'35-3'45 glas.-fett braun, grün, gelb, dsi.-ud. weiß 
blau 

3'5-4 3'531 grünlichblau grünl.-blau 
30 

1'5-2 2'58-2'68 perl., glas. farbI., blau, grün usw. dsi.-dsch. weiß, bläul. 
3-3'5 3'55 .. olivgrün, zitrongelb dsch.-ud. gelbgrün 

3-4 2'79 fett grün, braun, schwarz hdsch. graugrün 
35 4-4'5 3'66-3'8 glas.-fett, rötl., gelbI., bräun!. hdsch.-ud. weißlich 

perl. 
3'5 5'3 hmet.-fett. bläul.-grauschwarz ud.-dsch. b.-rot-orange 

5-5'5 2'99-3'07 glas. gelb, fleischrot, grau, dsch.-ud. weiß 
grünl. 

40 3'5 5'76 diam.-fet,t orange-wachsgelb gelb 

2-2'5 2'48 gla~. farblo8-weiß dsi.-dsch. weiß 
5 2'77 

metall. 
lichtgrün, blaugrün dsch.-ud. .. 

3 7'136, 7'29 stahlgrau opak 
45 3-4 3'36 perl., glas., haarbraun, schwarz ud. blauschwarz 

matt 
3'5-4 2'31-2'34 gm8-fett weiß, gelb, grün, dsch. weiß 

braun usw. 
1-2 8'37~'44 metall. zinnwelll-I.-stahlgrau opak 

3 6'97 
gi~. 

stahlgrau 
dsi....:dsch. 4-4'5 2'28-2'37 farblo8-welß weiß 

50 



124 Tabelle 

Name Chemische Krystall- Spaltbarkeit Tenazität Zusammensetzung system 

Wesllenit 5 (Ca, Fe, Na,)O . tess. spröd 
2 Sb,O, 

Whewellit CaC,O,.H,O mon. (001),(010),(110), s. spröd 
(101) 

Wilkeit J3 Ca,[PO,lz . CaCO. } hex. (0001) uv. s. spröd \ 3Ca, ([ SiO,],[ SO,]) . CaO 
WUlemit Zn, SiO, Zn 5S'1 trig. Ir. (0001), (1120) spröd 

5 

Willyamit (Ni, Co)SbS tess. II. (100) v. 
m'ild Wismut Bi trlg. (0001) v.(0221) g. 10 

Witherit BaCO, rhom. (010) d. (110), spröd 
(012) uv. 

Wittichenit 6 Cu,S.2 Bi,S,? " 
mild 

Wolfachlt Ni(As, Sb)S 
" 

spröd 
Wolframit (Fe, Mn)WO, mon. (010) a. 

" 
15 

20-80% FeWO, 
Wulfenit PbMoO, tet. I. (111) g. (001) 

" Pb 56'4, Mo 26'1 (113) ud. 
Wurtzit ZnS Zn67 hex. IV. (1120), (0001) 

" 
Xanthokon 3 Ag,S .As,~. mon. (001) d. 

" 
20 

Xenotlm YPO, tet. (110) V. 
" 

Yttrialith (Y, Th), Si, 0, amorph - " (Gemenge?) 25 
Yttrocerit (Ca" Ce" Y,)F. + aq zwei Richtungen 

unter 710 30' 
Yttrocraslt CaO.3Y,0 •. ThO,. rhom. 

16 TiO,.xH,O 
Yttrofluorit (Ca" Y,) F. tess. (111) uV. S. spröd 30 

Yttrotantalit Y,[Ta,O,la m. Er, Ca,Fe rhom. (010) ud. 

Zaratit NiCO,.2 Ni[OH],. spröd 
4H,O 35 

Zeophyllit H,F, Ca, Si. ° 11 trig. (0001) V. etw. biegsa 
Zepharovichit AIPO,.3 H,O 

m 

Zeunerlt Cu[UO,l,As,O,.S H,O tet. (001) v. (100) d. spröd 
40 

Zinckenit PbS.Sb,S, rhom. - Z. mild 
Zink Zn trig. (0001) v. z. spröd 
Zinkit ZnO ZnSO'2 hex. IV. (0001) v.(10IO) d. spröd 

Zinn Sn künstlich {g tet. et.hämmerb 
rhom. (010), (101) uv. spröd-mi! 

Zinnober HgS HgS6'2 trig.II!. (1010) V. mild 
d 45 

Zirkelit (Ca, Fe) (Zr, Ti, Th), 0, tess. - spröd 
Zirkon ZrSiO. tet. (110) uV. (1l1)ud. 

" 50 
Zunylt 4 Al,(OH,F,CI),.3SiO, tess. IV. (111) 

" 



Tabelle 125 

Härte Spezifisches I Glanz Farbe Durch-

I 
Strich Gewicht sichtigkeit 

1 6 4'967 glas.-diam. gelb-braun dach.-ud. 

2'5 glas.-fett farblos-weiß dal.-dach. weiß 

5 5 3'234 fett blaßroslL hdal.-hdach. 

5'5 3'89-4'18 glas.-fett weIß, grün, rot, braun dsi.-ud. weiß 
usw. 

5'5 6'87 metall. zinnwelß....-fltahlgrau opak grauschwarz 
2-2'5 9'7-9'83 

glas.:"'fett 
rötl.-silberweiß 

hdal.:dsch. 
I.-grau 

3-3'5 4'28-4'35 weiß, gelbI., grau weiß 
10 

3'5 4'3,5'0 metall. stahlgrau, zinnweiß opak schwarz 
4'5 6'372 

IWet. 
sllberweiß.-zlnnweiß 

~d. brä~Iich-5-5'5 6'4-7'5 d.-braunschwarz 15 
schwarz 

3 6'7-7'0 dlam.-fett gelb, orange, grünl., hdsi.-ud. weiß 

3'5-4 3'98-4'09 glas.-fett 
grau usw. 

braunschwarz, braun dach.-ud. braun 

20 2-3 4'11-5'63 diam., perl. orlLngerot, braun, dsi.-dach. orangegelb 
schwarz 

4-5 4"45-4'56 glas.-fett gelbbraun, rotbraun, dsch.-ud. gelblich 
grau usw. 

5-5'5 4'575 " 
olivgrün, orangegeIb 

" 25 
4-5 3'32-3'63 glas., perl. grauvlolett--weIß, 

rötl.-braun 
weißlich 

5'5-6 4'804 glas.-fett schwarz ud. 

4'5 3'54-3'56 glas.-fett. gelbI., bräunI.. dsI.-dach. weIß 
!.-gelbgrün 

5-5'5 5'5-5'9 hmet., glas., schwarz, braun, gelb hdsch.-ud. grauweIß 

30 

fett 
3 2'57-2'69 glas. smaragdgrün dal.-dach. grün 

3 2'764 perl., glas. farblos, weIß 
d8~h. 

weiß 
5'5 2'37 fett grün!., gelb!., grau- weißlich 

weiß 
2-2'5 3'28 perl., glas. gras-, apfel-, graugrün 

40 smaragdgrün 
3-3'5 5'3-5'35 metall. stahlgran opak grau 

2 6'9-7'2 
hdi~m. 

grauweIß 
dsch . ...:'hdach. oraniegelb 4-4'5 5'48-5'7 blut--hyazlnthrot 

2 7'178 metall. zinnweIß opak 
über 2 6'54 

di;m. 
d.-gra u-bläul. -grau 

dai.:'ud. 
grau 

2-2'5 8'0--8'2 cochenillerot, bräun!., scharlachrot 
45 

grau 
5'5 4'3-5'22 fett schwarz hdach.-ud. 

6'5-7'5 4'02-4'86 diam.-fett farbl., weiß, gelb, dsi.-ud. weiß 
grün, rot, braun usw. 

7 2'875 glas. farblos, grau dsi.-dach. " 
50 
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Organische 
Zusammensetzung, 

Schmelz-

t 

Name punkt in Löslichkeit Tenazität Krystallsystem Graden 

a) Salze mit organischen Säuren (Whewellit, Humboldtin, Mellit). Sind In 

b) Kohlenwasserstoffe. 

Fichtelit C16 H24 - ClI H2S ; mon. 46 11. Ae.; wl. Al. spröd 
Hartit C12 H,,; trik. od. mon. 74-75 11. Ae.; wl. Al. mild 

Hatchettln CnH ,n": (C"H,,) 46; 79 s. 11. Ae., AI. biegsam bis 
rhom.? spröd 5 

Könleinit C5 H,; amorph 107-114 I. Ae.,wI.AI. spröd 
Ozokerit Cn H2n ; rhom.? 56-63; 11. T., B. sch.-1. biegsam 

70-83 Al., Ae. 
Scheererit CH,; mon. 44 11. Al., Ae. 

10 

Petroleum Cn Han+2 ; - - dünn-zäh-
(C, Hu-C .. H,,) flüssig 

Asphalt CnH2D+2 ; 90-100 I. z. T. in T., Al., zähflüssig bis 
Ae., Steinöl fest, mild 

Elaterit CnHzD I. z. T. in Ae. elastisch bis 15 
spröd 

c) H ar z e 

Bernstein c,oHe.a0. 250-300 I. z. T. in Al., Ae., wenig spröd 
CS, usw. 

Bituminit nahe C"H"O, mit 25% 1. z. T. in T. zäh, schneid-
(Torbanit) Asche bar 

20 

Dopplerit C"H"Ca0 12 ; amorph ul. Ae., Al. elastisch 
Idrialin CsoHlisÜa; mon. 205 I. T., wl. Ae., Al. mild 

Krantzit ClOH .. O 224 elastisch 25 
schneidbar 

Piauzit 315 1. Ae., z. T. Al. 
Tasmanit C"H"O,S ul. Al., Ae., T., 

CS, usw. 
Walchowit C12 H 18 O 250 wl.Al. spröd 

(Retinit) 
30 

d) Kohlen 

Anthracit C über 90, ° 3-0, schmilzt färbt Kalilauge spröd 
H3-0'5% nicht nicht 

Schwarzkohle C 74-94,020-3, schmilzt färbt Kalllauge 
" H5-Q'5% z. T. nicht 

Brannkohle C 55-75, ° 26-19, schmilzt färbt Kalilauge zerreiblich 
35 

H6-3% nicht brann bis zäh 
Torf C 53-58, ° 35-28, " 

zerreibllch 
H6-5% 
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Verbindungen 

Härte Spezifisches Glanz Farbe 
I 

Durch-

I 
Geruch 

Gewicht sichtigkeit 

die alphabetische Tabelle aufgenommen, 

1 1 < 1, >0'8 perl.-fett weiß dsch, geruchlos 
1'5 1'04-1'05 fett weiß, grau, gelb, 

" " braun 
1 0'92,0'98 perl., schim- gelb!.-weiß, schwarz hdsi.-dsch, 

" 5 mernd werdeud 
weich 0'88 diam,-fett weiß, gelb-rotbraun dsi.-dsch, 

arom'~ tisch s. weich 0'85-0'95 fett weiß, gelb, braun, dsch, 
grünbraun 

weich 1-1'2 perl.-fett weiß!., grau, gelb, dsch,-dsi. geruchlos 
10 grün!. 
---

- 0'6-0'9 - farb!., gelb, braun, dsi.-hdsch, aromatisch 
schwärz!. fluoreszier, 

bis 2 1-1'2 fett, matt braunschw,-schwarz ud, bituminös 

15 0'9-1'2 fett gelb!.-röt!.- hdsch,-ud, 
" bis schwärzl.-braun ---

2-2'5 1'05-1'09 fett weiß!., gelb!., röt!., dsi.-dsch, beim Er-
braun, z. T, blau wärmen 

fluoreszierend angenehm 
20 2 1'17-1'28 schimmernd, schwärzl.-braun, ud, 

matt leberbraun 
0'5; 2'5 1'09; 1'47 fett-glas, braunschwarz hdsch,-ud, geruchlos 

1-1'5 1'4; 1'85 matt-fett pistaziengrün (wenn 
" rein) 

25 weich 0'968 glas,-matt gelb, braun, röt!. dsi.-ud, 
" 

1'5-2 1'18-1'22 fett schwärz!.-braun ud, 
" 2 1'18 

" 
röt!.-braun dsch, 

" 
30 1'5-2 1'1 fett-matt gelb-braun dsch,-ud, 

" 
---

2-2'5 1'4-1'7 hmet,-glas, eisenschwarz-grau- ud, 
schwarz 

2,-2'5 1'2-1'5 glas,-fett schwärz!.-braun, 
" 35 schwarz 

weich 1'2-1'4 matt-fett holzbraun-pech-
" schwarz 

" 
matt gelb, braun, schwarz 

" 
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Praktische Atomgewichte 1928 
Ag Silber ....... .... 107-88 Mn Mangan ......... 54'93 
Al Aluminium ...... 26'97 Mo Molybdän ....... 96'0 
Ar Argon ........... 39·94 N Stickstoff ....•..• 14'008 
As Arsen •••.••••. o. 74'96 Na Natrium ......•.• 22'997 
Au Gold ..•...••.... 197·2 Nb Niobium ......... 93'5 
B Bor •••.•..•••... 10'82 Nd Neodym ...... '" 144'27 
Ba Barium ..•••..... 137'37 Ne Neon .....•...•.. 20'2 
Be Beryllium ....... 9'02 Ni Nickel ....•...... 58·68 
Bi Wismut .......... 209'0 0 Sauerstoff ....... 16·000 
Br Brom ........... 79'916 Os Osmium ......... 190'9 
C Kohlenstoff •..... 12'00 P Phosphor ........ 31·04 
Ca Calcium ......... 40·07 Pb Blei ............. 207'20 
Cd Cadmium ........ 112'40 Pd Palladium ....... 106'7 
Ce Cerium ••...•.... 140'2 Pr Praseodym ...... 140'92 
Cl Chlor ........... 35'457 Pt Platin ...•....... 195·2 
Co Kobalt •......... 58'97 Ra Radium ......... 225'97 
Cp Cassiopeium .... . 175'0 Rb Rubidium ....... 85-45 
er Chrom ....... ... 52·01 Rh Rhodium 0 ••••••• 102'9 
Cs Cäsium ...••.•... 132'81 Ru Ruthenium ....... 101·7 
Cu Kupfer .••......• 63'57 S Schwefel ........ 32'07 
Dy Dysprosium •..... 162'5 Sb Antimon ........ 121·76 
Em Emanation ...... 222 Sc Scandium ....... 45-10 
Er Erbium ......... 167-7 Se Selen ........... 79·2 
Eu Europium ....... 152'0 Si Silicium •.••.•••. 28'06 
F Fluor ........... 19'00 Sm Samarium ....... 150'4 
Fe Eisen ........... 55'84 Sn Zinn ••••••••••• ej 118·70 
Ga Gallium ......... 69·72 Sr Strontium ....... 87-63 
Gd Gadolinium •...•. 157-3 Ta Tantal .......... 181'5 
Ge Germanium ..... 72·60 Tb Terbium •........ 159·2 
H Wasserstoff .••... 1'008 Te Tellur ......•.... 127'5 
He Helium .....••... 4'00 Th Thorium ........ 232'12 
Hf Hafnium ........ 178'6 Ti Titan o •••••••••• 47'90 
Hg Quecksilber ...... 200'61 Tl Thallium ........ 204·39 
Ho Holmium •..••... 163'5 Tu Thulium .•....... 169'4 
In Indium •.....•... 114'8 U Uran ............ 238'13 
Ir Iridium ...... '" 193·1 V Vanadium ....... 51·0 
J Jod •..••........ 126'92 W Wolfram ........ 184'0 
K Kalium .......... 39·104 X Xenon .. , ....... 130'2 
Kr Krypton ......... 82·9 Y yttrium ......... 88'93 
'La Lanthan .•...•... 138'90 Yb ytterbium .•..... 173'5 
Li Lithium ......•.. 6'94 Zn Zink ............ 65'38 
Mg Magnesium ...... 24-32 Zr Zirkonium ...•... 91·25 
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Molekulargewichte 
der peirographlseh wIchtigen Oxyde und Ihre Logarithmen 

SiO. ...•... 60·06 1·77859 BaO .....•• 153·37 2·18574 
TiO. ...... 79·90 1·90255 Na.O..... 61·994 1·79235 
Al.Oa •••••• 101·94 2·00834 K.O...... 94·208 1·97409 
Cr.Oa •• • • •• 152·02 2·18190 R.O •. . . . . . 18·016 1·25566 
Fe.OI ••••• 159·68 2·20325 p.OI •••••• 142·08 2·15253 
FeO ...... 71·84 1·85637 CO......... 44·00 1·64345 
MnO ...... 70·93 1·85083 SO. ...•.•. 80·07 1·90347 
MgO •.•••• 40·32 1·60552 S......... 32·07 1-50610 
CaO ..••••• 56·07 1·74873 

Mineralogisches Taschenbuch 2. Aull. 9 



Bestimmungstabellen für Edelsteine 
Von H. Mlcbel 

A. Allgemeine Bemerkungen 
zum Gebrauche der Bestimmuagstabellen 

Die Bestimmung von Edelsteinen ist eine an den praktillChen Mine­
ralogen und Sammler häufig herantretende Aufgabe. Es sind deshalb in 
den einzelnen Kolonnen der folgenden Tabellen physikalillChe Konstanten 
der Edelsteine zusammengefaßt, welche mit verhältnismäßig einfachen 
Apparaten und rallCh festgestellt werden können. Das spezifillChe Gewicht 
ist mittels einfacher Wagen, die Lichtbrechung mittels eines kleinen 
Taschenrefraktometers, der Pleochroismus mittels eines Dichroskopes 
zu erfassen und die Feststellung der Doppelbrechung kann außer auf 
dem Umwege über die Feststellung des Pleochroismus bei Farbsteinen 
mittels der auf jedem Mikroskope anzubringenden Polarisationsprismen 
erfolgen. Hiebei ist zu beachten, daß es auch bei doppelbrechenden 
sowie pleochroitillChen Steinen Richtungen gibt, in welchen weder 
Doppelbrechung noch Pleochroismus festzustellen ist, so daß man einen 
Stein stets in zwei nicht um 1800 verwendeten Ste)lungen untersuchen 
muß, bevor man die Feststellung machen darf, daß ein nicht doppel­
brechender oder nicht pleochroitillCher Stein vorliegt. 

Die Konstanten schwanken für ein und denselben Stein innerhalb 
gewisser Grenzen, weil die chemische Zusammensetzung variabel sein 
kann und hiedurch z. B. Lichtbrechung und spezifillChes Gewicht ver­
ändert werden. Das spezifische Gewicht kann außerdem noch stark 
durch Einschlüsse usw. beeinflußt werden. Es sind deshalb Grenzwerte 
angegeben, innerhalb derer die Werte in der Regel liegen. Die Kolonne 
"Stärkster Unterschied der Brechungsquotienten" gibt an, innerhalb 
welches Bereiohes die anderen Werte für die Brechungsquotienten zu 
finden sind, wenn ein Wert ermittelt wurde (mehrfache Grenzen im 
Refraktometer). Die Werte für die Lichtbrechung schwanken auch für 
die verschiedenen Farben des Lichtes, mit welchem die Messung aus­
geführt wird. Das Farbenzerstreuungsvermögen, das sich in der Dis­
persion des Lichtes im Edelstein äußert, ist für die einzelnen Edelsteine 
verschieden und kann wesentliche UnterllChiede in den Werten für die 
Lichtbrechung hervorrufen. Z. B. ist der Brechungsquotient für grünes 
Licht im Diamanten n = 2·43, während er für rotes Licht n = 2·41, 
für blaues Licht n = 2·45 beträgt. Man verwendet daher zweckmäßig 
einen Natriumbrenner bei der Messung der Lichtbrechung und erhält 
dann Werte für gelbes Licht. Bei undurchsichtigen Steinen kratzt man 
etwas Substanz ab und prüft deren Lichtbrechung durch Einbetten in 
Flüssigkeiten mit bekannter Lichtbrechung. 
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Es konnten nicht alle Steine aufgenommen werden, die möglicher. 
weise einmal im Handel zu treffen sind. Es gibt zudem so viele Farben. 
übergänge, daß z. B. ein Edelstein mit wenig entschiedener Farbe 
(etwa graubraun, braungrün u. dgl.) mit demselben Rechte in mehreren 
Abteilungen der Tabellen eingestellt werden könnte. Man wolle daher 
auch die in der Farbe zunächst kommende Nachbartabelle zu Rate 
ziehen, wenn die Farbe eines Edelsteines nicht genau mit der allgemeinen 
Farbe übereinstimmt, auf welcher die betreffende Abteilung der Tabellen 
basiert ist. 

Das Krystallsystem ist durch Buchstaben ausgedrückt, wobei das 
hexagonale und trigonale System zusammengezogen wurden. Es be. 
deutet r das reguläre System, h das hexagonale und trigonale System, 
t das tetragonale Sy:stem, rh das rhombische System, m das mono· 
kline System und tr das trikline System; der Buchstabe a besagt, daß 
es sich um einen nicht krystallisierten, amorphen Körper handelt. 

Die Buchstaben e und d geben an, ob der Edelstein.einfachbrechend 
oder doppel brechend ist, wobei e stets mit den Buchstaben r oder a 
gekoppelt erscheint. 

Die pleochroitischen Erscheinungen sind nach dem Grade ihrer 
Intensität sowie nach den Farbtönen wiedergegeben. Optisch isotrope 
Substanzen (regulär krystallisierende Steine und amorphe Minerale) 
zeigen keinen Pleochroismus, wie ihnen auch die Doppelbrechung fehlt, 
wenn man von Spannungsdoppelbrechung (z. B. beim künstlichen 
Spinell) und optischen Anomalien (z. B. beim Granat oder Diamant) 
absieht. In den optisch einachsigen Krystallen (hexagonal, trigonal 
und tetragonal) sind die stärksten Unterschiede bei der Beobachtung 
senkrecht zur optischen Achse (krystallographischen Hauptachse) für 
die Schwingungsrichtungen parallel und senkrecht zur optischen Achse 
festzustellen. Man bezeichnet sie daher auch als dichroitische Krystalle. 
Bei Beobachtung in der Richtung der optischen Achse ist keine Doppel­
brechung und kein Pleochroismus wahrzunehmen. Bei optisch zwei­
achsigen Krystallen (rhombisch, monoklin, triklin) sind drei Richtungen 
festzustellen, in denen die stärksten Abweichungen in den Farbtönen 
bei der Beobachtung im Dichroskop oder im Polarisationsmikroskop 
(bei ausgeschaltetem Analysator!) zu beobachten sind, weshalb auch die 
Bezeichnung trichroitisch für diese Gruppe verwendet wird. In Zwischen­
richtungen zeigen einachsige und zweiachsige Krystalle Mischfarben 
zwischen den extremsten Farbtönen, so daß man richtiger von einer 
Vielfarbigkeit (Pleochroismus) statt von Dichroismus oder Trichroismus 
spricht. Die zwei bzw. drei maximal verschiedenen Farben sind in den 
Tabellen durch das Bindewort "und" verbunden. Bei der großen Mannig­
faltigkeit der Farbenvarietäten der Edelsteine kann keine Vollständigkeit 
erreicht werden. 

Die Härte wird alll leichtesten durch Ritzversuche mit Härte­
stiften oder durch Versuche an Platten der Minerale festgestellt, welche 
die Härtestufen repräsentieren. Doch muß hier zur größten Vorsicht 
geraten werden, weil Beschädigungen der Steine häufig vorkommen 
können und die Härtebestimmung überhaupt eine der unsichersten 

9* 
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Prüfungen ist. Wenn der Verdacht auf Gläser vorliegt, ist allerdings 
die Prüfung mit einem guten Stahlstift ein einfaches Mittel, um den 
Verdacht zu klären. Es gibt nur wenige Spezialgläser, die dem Stahl. 
stift größeren Widerstand entgegensetzen. 

Die Reihenfolge der Steine in den Tabellen ist durch das spezifische 
Gewioht geordnet. 

Synthetische Steine, Gläser, Doubletten sind in die Tabellen nioht 
eingereiht worden, dagegen sind die HauptmerkmaJe der Gläser und 
Doubletten in separaten Tabellen vereinigt worden; die pleochroitischen 
Erscheinungen bei künstliohen Edelsteinen sind gleiohfalls in einer 
besonderen Tabelle vereinigt, die in allen Fällen in Anspruch zu nehmen 
ist, in denen der Verdacht gegeben ist, daß synthetische Steine vor· 
liegen. 

Von synthetischen Spinellen sind in der letzten Zeit besonders 
himmelblaue bis meergrüne Spinelle mit lebhaftem Glanz sowie blau­
grüne bis blaue Spinelle mit Farbenwechsel bei künstliohem Liohte zu 
rotbraun bis violettroten Tönen (ähnlioh dem Alexandrit) im Handel 
öfters zu treffen. 

B. Besondere Bemerkungen zu den Tabellen 
Außer den in den Tabellen festgelegten physikalischen Konstanten 

kommen nooh andere Beobachtungen in Frage, von denen das sehr 
wiohtige Studium der Einschlüsse und der Farbverteilung hier nicht 
eingehend behandelt werden kann. 

Im allgemeinen sind für natürliohe Steine krystallisierte, mehr oder 
weniger orientierte Einsohlüsse, negative Krystalle oder Flüssigkeits­
einschlüsse kennzeiohnend, für synthetische Steine Gasblasen. Regel­
mäßige Zonenstruktur findet sioh bei natürliohen Steinen, gekrümmte 
Anwaohsstreifen bei synthetisohen Steinen (Korunden wie Spinellen). 
Synthetische Steine sind außerdem noch häufig durch Serien von 
Sprüngen geke~eiohnet, die infolge innerer Spannungen im Steine 
auftreten. Gläser enthalten Gasblasen und zeigen meist schlierigen 
Aufbau. Doubletten aus doppelbrechendem Material zeigen im Ober­
und Unterteile meist versohiedene Orientierung, solohe aus eohtem 
Material und Glas neben den Einschlüssen auf der Trennungsfläohe 
die für echte Steine und Glas bezeiohnenden Einsohlüsse übereinander. 

Von den mannigfaohen anderen Merkmalen, die nioht in den Ta­
bellen zu finden sind, seien noch folgende erwähnt: 
Elektrizi tä t wird durch Reiben erzeugt bei: Turmalin, Topas, Cordierit, 

Cyanit, Bernstein (der hiebei aromatischen Geruoh zeigt). 
Elektrizität wird durch Erwärmen erzeugt bei: Turmalin, Cordierit. 
Spaltbarkeit ist in hohem Grade ausgebildet bei: Euklas, Spodumen 

(Hiddenit, Kunzit), Topas, Sphalerit. 
Auffallend starken Glanz unter den Steinen ihrer Farbe zeigen 

neben Diamant und Sphalerit besonders der Demantoid, Phenakit, 
Hiddenit, Kunzit und manohe Zirkone. 
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Unterschiede in der Härte je nach der Richtung zeigt der Cyanit 
(Disthen). 

Irisieren sowie irisierende Flächen und Einlagerungen zeigen 
besonders häufig Opal, auch viele Quarze, darunter auch solche, 
welche einen Glühprozeß und darauffolgende Färbung mitgemacht 
haben. Solche nach dem Erwärmen rasch abgeschreckte Steine 
erleiden Sprünge, auf denen das Färbemittel neben Luft eindringt 
und dadurch eine Färbung des Materiale neben Auftreten irisie­
render Flächen bedingt (Craquelees). 

Starke Abweichungen in Lichtbrechung und spezifischem 
Gewich·te zeigen die Glieder der Zirkongruppe, in der sich im 
allgemeinen eine Unterteilung in zwei Gruppen vornehmen läßt. 
Die leichten und schwächer lichtbrechenden Zirkone (s = 4'0-4'2, 
Lichtbrechung zwischen 1'80-1'89) sind häufig grünlich gefärbt, die 
schwerl)n Zirkone (s bis 4'8, Lichtbrechung bei 1'93-1'98) umfassen 
hauptsächlich die farblosen, roten und blauen Zirkone. Die Doppel­
brechung der leichten Zirkone ist geringer (0'017) als die der 
schweren (0'06). 
Die große Gruppe der Luminescenzerscheinungen konnte wegen 

Platzmangel nicht berücksichtigt werden. Es sei nur bemerkt, daß 
die Luminescenzerscheinungen in ultravioletten Strahlen, Kathoden­
strahlen und Röntgenstrahlen Hinweise sowohl auf Art, wie Fundort 
sowie natürliche oder künstliche Entstehung geben. 

Ein bequemes Hilfsmittel zur Untersuchung und Differenzierung 
von Edelsteinen nach ihrem Verhalten in gefiltertem Lichte stellt die 
Filterlampe dar, die der Verf. mit G. Riedl für den praktisch~n Gebrauch 
des Juweliers eingeführt hat. 

Der Gang der Untersuchung eines Steines richtet sich in erster 
Linie darnach, ob der Stein lose oder in der Fassung zur Untersuchung 
kommt und weiter darnach, welche Instrumente dem Juwelier zur 
Verfügung stehen. Tabellen, welche den allgemeinen Gang der Unter­
suchung zeigen, sind im folgenden angeschlossen. Je nach dem Grade 
der Erfahrung wird sich jeder Juwelier damit begnügen, mehr oder 
weniger Merkmale einwandfrei festzustellen, bevor er zu einem Schlusse 
gelangt. Im Anfange wird es sich empfehlen, lieber eine Beobachtung 
zuviel, als eine zu wenig zu machen. Im allgemeinen muß gefordert 
werden, daß eine Bestimmung allein nicht genügen soll, sondern daß 
es notwendig ist, eine Kontrollbestimmung zu machen. 

c. Allgemeiner Gang 
bei der Untersuchung von Edelsteinen 

Im allgemeinen wird sich nach den nachstehenden Tabellen folgende 
Untersuchung empfehlen: 

1. Feststellung der Doppelbrechung und des Pleochroismus, darnach 
Einteilung in Tabelle I oder H. 

2. Prüfung der Hauptmerkmale (in den Tabellen gesperrt gedruckt!): 
Einschlüsse, Farbverteilung, Prüfung mit dem Stahlstift, Unter-
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suchung der Romliste (Doubletten), darnach Einteilung in die 
Gruppen a, b, c, d. 

3. Weitere Bestimmung durch Ermittelung: des spezifischen Gewichtes, 
der Lichtbrechung (Brechungsquotienten), der Absorptionsverhält. 
nisse (Filterlampe), der Luminescenzerscheinungen, woran sich die 
nähere Untersuchung der Einschlüsse und die Härtekontrolle 
schließt. 

Von diesem Gange muß man etwas abweichen, wenn man Steine 
in der Fassung vor sich hat, die nicht entfernt werden dürfen. Man 
kann nicht das spezifische Gewicht bestimmen, kann oft nicht die Ron· 
diste untersuchen und ist auch meist bei der optischen Untersuchung 
durch die Fassung behindert. Durch geschicktes Fassen können eine 
ganze Reihe von Fehlern verdeckt werden und die Möglichkeit der 
Irreführung ist bei gefaßten Steinen viel größer als bei ungefaßten. 
In der Regel ergibt sich bei gefaßten Steinen die folgende Reihenfolge 
der vorzunehmenden Prüfungen: 

1. Doppelbrechung und Pleochroismus, 2. Untersuchung der Ein. 
schlüsse, 3. Prüfung mit dem Stahlstift, 4. Lichtbrechung (Brechungs. 
quotienten), 5. Untersuchung in Flüssigkeiten auf Fehler usw., 6. Prü. 
fung auf der Filterlampe, 7. Feststellung der Luminescenzerscheinungen. 

I. EInfachbrechende nicht pleochroltlsche Produkte 

a) Glas 

b) Doubletten 

Zu prüfende Merkmale 
(Hauptmerkmale gesperrt gedruckt): 

Geringere Härte, 
wärmeres Anfühlen, 
längeres Behalten des Beschlages beim Anhauchen, 
schlierige Verteilung des Farbstoffes, Gas. 

blasen als Einschlüsse (keine Flüssig. 
kei tseinschl üsse), 

Verhalten gegen gefiltertes Licht, 
Angreifbarkeit durch Ätztinte, 
spezifisches Gewicht und Lichtbrechung können 
mit echten Edelsteinen übereinstimmen. 

Trennungslinie an der Rondiste, 
Verschiedenheit der Färbung in den ein· 

zeInen Teilen (in Flüssigkeit einlegen), 
Einschlüsse in den verschiedenen Teilen 

und an der Trennungsfläche (Gasblasen), 
Luminescenzerscheinungen, 
Härte des Oberteils und Unterteils häufig ver. 

schieden (Granatdoublette), 
spezifisches Gewicht und Lichtbrechung können 

mit echten Edelsteinen übereinstimmen. 



c) Natürliche 
Edelsteine 

d) Künstliche 
(synthetische) 
Edelsteine 
(Spinell) 

JlestimmungstabrIleu für Edelsteine 

Farbe, 
spezifisches Gewicht, 
Lichtbrechung, 
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Einschlüsse, gleichzeitig Fehler und Fahnen, 
Sprünge n. dgl. (in Flüssigkeit einlegen), 

Far bverteil ung (Zonarstruktur), 
Verhalten gegen gefiltertes Licht, 
Luminescenzerscheinungen. 

Einschlüsse (Gasblasen), 
Anwachsstreifen, 
Luminescenzerscheinungen, 
Serien von Sprüngen an den Facetten, 
Spannungserscheinungen (fleckige, doppelbrechende 

Partien). 

e) In allen Fällen Prüfung auf Unterlegen, künstliche Farbvertiefung 
durch Lackieren u. dgl. 

11. Doppelbrechende pleochroltlsche Produkte 

a) Doubletten 

b) Natürliche 
Edelsteine 

Zu prüfende Merkmale 
(Hauptmerkmale gesperrt gedruckt): 

Trennungslinie an der Rondiste, 
Verschiedenheit der Färbung in den ein­

zelnen Teilen (in Flüssigkeit einlegen), 
Einschlüsse in den verschiedenen Teilen 

und auf der Trennungsfläche(Gasblasen), 
Härte des Oberteils und Unterteils häufig ver­

schieden, 
Lichtbrechung und spezifisches Gewicht können mit 

echten Edelsteinen übereinstimmen, 
Doppelbrechung kann entscheidend sein, wenn 

keine Auslöschungsstellung zu erreichen ist, 
Pleochroismus bisweilen trotz vorhandener Doppel­

brechung lebhaft gefärbter Steine nicht fest­
zustellen (Doubletten aus farblosem Oberteil 
und Unterteil mit färbender, optisch isotroper 
Zwischenschicht). 

Farbe, 
spezifisches Gewicht, 
Lichtbrechung, 
Pleochroismus, 
Verhalten gegen gefiltertes Licht, 
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c) Künstliche 
Edelsteine 
(Korunde) 

BestimmungstabplIen für Edelsteine 

Einschi üsse und Farbverteilung (Zonar­
struktur), gleichzeitig Fehler, Fahnen, Sprünge 
(Einlegen in Flüssigkeit), 

Luminescenz, 
Härte als Kontrollbestimmung, 
Feststellung des Fundortes durch Einschlüsse und 

Luminescenzerscheinungen, 

Einschlüsse (Gasblasen), 
Anwachsstreifen, 
Risse und Serien von Sprüngen, 
Luminescenzerscheinungen. 

d) In allen Fällen Prüfung auf Unterlegen, künstliche Farbvertiefung 
durch Lackieren u, dgl. 

D. Bestimmungstabellen 

~§ j~~ 
.,1 g~~ 

Name 
Spezifisches 

f~ Brechungs- .. !lg 
Pleochroismus Härte Gewicht quotlenten .:sog i 

.r:ial O1 
~- ,ii,g ~~ 

'" 
11.l.,,, 

1. Farblose Steine 

Zirkon 4'7 -4'2 t d 1'98 -1'92 0'06 7'/. 
S~fnhlr 4'0 -3'9 h d 1'77 -1'76 0'008 9 
Sp eil 3'65-3'5 r e 1'72 - 8 
Grossular 3'66-3'55 r e 1'74 - 6-7'/. 
Topas 3'6 -3'4 rh d 1'63 -1'62 0'01 8 
Diamant 3'52 r e 2'43 - 10 
Fluorit 3'2 -3'1 r e 1'453 - 4 
Apatlt 3'2 h d 1'64 -1'63 0'005 5 
Spodumen 3'20-3'18 m d 1'676-1'660 0'016 6'/. 
Euklas 3'1 m d 1'671-1'652 0'019 7'/. 
Turmalin 3'1 h d 1'64 -1'62 0'015 7-7'/. 
Phenaklt 8'0 -2'97 h d 1'670-1'654 0'016 71/. 

Beryll 2'8 -2'6 h d 1'577-1'572 0'005 8-7'/. 
Quarz (Berg- 2'7 h d 1'55 -1'54 0'009 7 

krystall) 
Mondstein 2'6 m d 1'53 -1'52 0'006 6'/.-6 

(Adular) 
Hyalit 2'2 a e l'45 -1'44 - 6-5 
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a§ t~~ 
"..c:: ~J.I<u 

Spezifisches ti~ ~~$ 
Brechungs- "0 

Name »" ~~" Gewicht ~~ quotienten ,n~ 
Pleochroismus Härte 

~.~ ":a " e~ :So] 
<1.>"'0 

2. Rote und rosarote Steine 

Zirkon 4'7 -4'2 t d 1'98 -1'92 0'060 sehr schwach, 7'/. 
(auch bis 4'0) heller 

und dunkler 
Almandin 4'3 -3'9 r e 1'76 - fehlt 7'/.-7 

(auch bis 3'6) 
Rubin 4'0 -3'9 h d 1'77 -1'76 0'008 stark, gelbrot 9 

und tiefrot 
bis bläulIchrot 

Pyrop 3'86-3'7 r e l'80 -1'77 - fehlt 7'/.-7 
Kapgranat 
Kaprubin 
Böhm,Gran. 

Hessonit 3'75-3'50 r e 1'77 -1'74 - fehlt 7'/.-7 
Spinell 3'75-3'50 r e 1'720--1'715 - fehlt 8 
Rhodonlt 3'70-3'40 tr d 1'740--1'730 0'01 deutlich, rosarot 6-5 

und bläullchgrön 
bis braun 

Topas 3'60-3'40 rh d 1'63 -1'62 0'01 deutuch, 8 
bläulIchrot 

und gelbliehrot 
Diamant 3'52 r e 2'43 - fehlt 10 
Fluorit 3'20-3'10 r e 1'435 - fehlt 4 
Kunzlt 3'18 m d 1'676-1'660 0'016 kräftig, IiIa und 

lichtrosa bis 
6'/. 

fast farblos 
Turmalin 3'10 h d 1'64 -1'62 0'020 kräftig, reinrot 7'/.-7 

bis und gelbrot 
0'010 

Morganlt 2'8 -2'6 h d 1'58 -1'57 0'006 deutlich, licht 8-7'/, 
(Beryll) bläulIchrot und 

licht gelblichrot 
Rosenquarz 2'7 h d 1'55 -1'54 0'009 sehr schwach 7 
FeueropaJ 2'2 a e 1'45 -1'35 - fehlt 6-5 
Bernstein 1'1 -1'0 a e 1'54 - fehlt 2'/,-2 

3. Rotbraune und graubraune Steine 

Hyazinth 4'7 -4'2 t d 1'98 -1'92 0'060 sehr schwach, 7'/. 
(Zirkon) (auch bis 4'0) rötlichbraun und 

gelblichbraun 
Spessartln 4'3 -4'0 r e 1'82 -1'79 - fehlt 7'/.-7 
Almandin 4'3 -3'9 r e 1'80 -1'76 - fehlt 7'/.-7 

(auch bis 3'6) 
deutuch, braun-Rubin (Siam, 4'0 -3'9 h d 1'77 -1'76 0'008 9 

schlecht) rot und gelbrot 
Pyrop 3'86-3'7 r e l'SO -1'77 - fehlt 7'/.-7 
Staurolith 3'72-3'4 rh d 1'76 -1'75 0'010 stark, gelblich 7'/. 

und rot 
Hessonlt 3'70-3'55 r e 1'77 -1'74 - fehlt 71/.-7 
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~§ t~~ 
tll ~~.~ 

p J.I~ 

Name 
Spezifisches ~ ... Brechungs- l"" Pleochroismus Härte Gewicht -,s quotienten .ei K f:~ !!:a~ ~~ Ul ~'€i 

" 
Topas 3'6 -3'4 rh d 1'63 -1'62 0'010 stark, 8 

rot und gelb 
Epidot 3'50-3'25 m d 1'77 -1'71 0'05 stark, braun und 7-6 

bis grau und gelb 
0'01 

Vesuvian 3'45-3'35 t d 1'73 -1'72 0'005 deutlich, rosenrot 
und nahezu 

6' /. 

farblos 
Axlnlt 3'30-3'25 tr d 1'68 -1'67 0'010 stark, violett 7-6' /. 

und braun 
und grünlich 

Andalusit 3'20-3'16 rh d 1'645-1'630 0'010 stark, gelb 7' /.-7 
bis gelbgrün 
und rötlich 

Turmalin 3'10 h d 1'64 -1'62 0'02 stark, heller und 7' 7.-7 
dunkler braun 

Quarz 2'7 h d 1'55 -1'54 0'009 schwach, heller 7 
und dunkler 

Feueropal 2'2 a e 1'45 -1'35 - fehlt 6-5 
Bernstein 1'1 -1'0 a e 1'54 - fehlt 2' /.-2 

4. Braungelbe und gelbbraune Steine 

Hyazinth 4'7 -4'2 t d 1'98 -1'92 0'06 sehr schwach, 7' /. 
(auch bis 4'0) rötlIchbraun 

und gelbbraun 
Sphalerlt 4'2 -4'0 r e 2'4 - fehlt 3' /.-4 
Saphir 4'0 -3'9 h d 1'77 -1'76 0'008 schwach, heller 9 

u, dunkler bräun-
lich und gelb 

Hessonlt 3'70-3'55 r e 1'77 -1'74 - fehlt 7' /.-7 
Chrysoberyll 3'65 rh d 1'76 -1'745 0'01 schwach, heller 8' /, 

und dunkler 
Topas 3'60-3'40 rh d 1'63 -1'62 0'01 deutlich, gelb 8 

und braunrot 
Titanlt 3'56-3'40 m d 2'03 -1'89 0'14 merkbar 5' /.-5 
Diamant 3'52 r e 2'43 - fehlt 10 
Epldot 3'50-3'25 m d 1'77 -1'71 0'05 stark. grün und 7-6 

bis braun und gelb 
0'01 

Vesuvian 3'45-3'35 t d 1'73 -1'72 0'005 deutlich, 6' /. 
grüngelb 

und hellgelb 
Chrysolith 3'40-3'30 rh d 1'70 -1'66 0'03 schwach, grün- 7 

lIchbraun und 

Fluorit 3'20-3'10 r e 1'435 
gelblIchbraun 

- fehlt 4 
Turmalin 3'10 h d 1'64 -1'62 0'02 deutlich, 7' /.-7 

bis rotbraun und 
0'01 gelbgrünbraun 

Beryll 2'8 -2'6 h d 1'58 -1'57 0'006 schwach, 8-7' /. 
(Heliodor) grünlichgelb 

und braungelb 
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~§ !Q,~ 
='"" ..,.<1 

::~ '"e 
Spezifisches 1»" Brechungs-'" .. Name Gewicht =~ quotienten ~~~ Pleochroismus Härte -h ~"" t-;S ~.~ = 

:5.<1=' 
1:<1,; oo~-5 

Citrin 2°7 h d 1°55 -1'54 0°009 schwach, 7 
(gebrannter rötllehgelb 
Amethyst) und reiner gelb 

Bernstein 1°1 -1°0 a e 1°54 - fehlt 2'/,-2 

5. Gelbe SteIne 

Zirkon 4°7 -4°2 t d 1°98 -1°92 0°060 sehr schwache 7'/, 
(auch bis 4°0) Unterschiede 

Saphlr 4°0 -3°9 h d 1°77 -1°76 0°008 schwache Unter- 9 
schiede In der 
Tiefe der Farbe 

Spinell 3°7 -3°5 r e 1°72 - fehlt 8 
Chrysoberyll 3°65 rh d 1°76 -1°745 0°01 schwache Unter-

schiede In der 
8'/. 

Tiefe der Farbe 
Topas 3°60-3°40 rh d 1°63 -1°62 0°01 deutlich 8 

leicht hellgelb 
und dunkler 
bräunllchgelb 

Diamant 3°52 r e 2°43 - fehlt 10 
Chrysolith 3°40-3°30 rh d 1°70 -1°66 0°03 schwach,grünlich 7 

bis und gelbgrünlich 
0°02 

Spodumen 3°20-3°13 m d 1°676-1°660 0°016 ganz schwach 6'/. 
Fluorit 3°20-3°10 r e 1°435 - fehlt 4 
Turmalin 3°1 h d 1°64 -1°62 0°015 deutlich, 

dunkelgelb 
7'/.-7 

und hellgelb 
Phenaklt 3°0 -2°97 h d 1°67 -1°654 0°016 unmerklich 7'/. 
Beryll 2°8 -2°6 h d 1°58 -1°57 0°006 schwach, 8-7'/. 

grüngelb 
und goldgelb 

Citrin 2°7 h d 1°55 -1°54 0°009 schwach, 7 
heller und 

dunkler gelb 
Feueropal, 2°2 a e 1°45 -1°35 - fehlt 6-5 

blaß 
Bernstein 1"1 -1°0 a e 1°54 - fehlt 2'/,-2 

6. Gelbgrüne Steine und grllne Steine 

Zirkon 4°4 -4°0 t d 1°89 -1°80 0°020 sehr schwache 7'/. 
auch darüber Unterschiede 

Saphlr 4°0 -30 g h d 1°77 -1°76 0°009 deutlich, grün 9 
und bläullehgrün 

Spinell 4°0 -3°65 r e 1°72 - fehlt 8 
Demantoid 30 9 -3°8 r e logO -1°88 - fehlt 7'/,_6'/, 
Chrysoberyll 3°65 rh d 1°76 -1°745 0°01 stark, gelbe 8'/, 

und grüne Töne 
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~~ t I ~ 
1S~§ tg pt:q:;ö 

SpezifIsehes Brechungs- "0 
Name S" l08" Pleochroismus Härte Gewicht ~~ quotienten ~il ~ 

~~ .. -" :S-5,g 
~ .. "-''''0 

Alexandrit 3'65 rh d 1'76 -1'746 0'01 natürliches Licht: 
stark, grün und 

8'/. 

gelb und rot 
künstliches Licht: 
stark, himbeerrot 

und orangerot 

Topas 3'60-3'40 rh d 1'63 -1'62 0'01 
und grün 

deutlich, gelblich 8 

Titanit 3'66-3'40 m d 2'03 -1'89 0'14 
und grünlich 
deutlich, gelb 5'/.-6 

und grün 
und rotbraun 

Diamant 3'52 r e 2'43 - fehlt 10 
Uwarowlt 3'52--3'40 r e 1'838 - fehlt 7 
Epldot 3'60-3'26 m d 1'77 -1'71 0'05 stark, grün und 7-6 

bis gelb und braun 
0'01 

Vesuvian 3'41'>--3'35 t d 1'73 -1'72 0'005 deutlich, 6'/. 
grün und gelb 

Dlopsld 3'41'>--3'20 m d 1'69 -1'66 0'03 schwach 6-5 
Chrysolith 3'40-3'30 rh d 1'70 -1'66 0'03 schwach, grün 7 

und gelbllchgrün 
D10ptas 3'30 h d 1'72 -1'644 0'05 merkbar l heller 5 

und dunk er grün 
Hlddenlt 3'20 m d 1'676-1'660 0'016 stark, blaugrün 6'/. 

und gelbllchgrün 
Apatit 3'20 h d 1'64 -1'63 0'006 merkbar, 5 

rötllchgelb 

Andalusit 3'20-3'16 rh d 1'645-1'630 
und blAulichgrün 

0'010 stark, gelb und 7'/.-7 

Fluorit 
grün und rot 

3'20-3'10 r e 1'44 - fehlt 4 
Turmalin 3'1.0 h d 1'65 -1'62 0'02 stark, blaugrün 7'/.-7 

bis und gelbgrün 
0'01 bis braungrün 

Euklas 3'10 m d 1'671-1'652 0'019 unmerklich 7'/. 
Prebnit 2'9 rh d 1'650--1'616 0'034 schwach 6 
Smaragd 2'80--2'60 h d 1'68 -1'57 0'006 stark, blaugrün 8-7'/. 

Moldavit 
und gelbgrün 

2'36-2'30 a e 1'50--1'48 - fehlt 6'l. 

7. Blaugrllne steine 

Saphir 4'0 -3'9 h d 1'77 -1'76 0'008 deutlich, 9 
blaugrün 

Spinell 3'9 -3'00 r e 1'72 -
und gelbgrün 

fehlt 8 
Topas 3'6 -3'40 rh d 1'63 -1'62 0'010 deutlich, 8 

farblos und 

Diamant 3'62 r e 2'43 
grünlichblau - fehlt 10 

Fluorit 3'20-3'10 r e 1'44 - fehlt 4 
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sgr ~r1~ 
.25.E ~ ~ ~I 

""'$1 "'<> ~ "'" 15 Spezifisches »>" Brechungs-'" ... ..."" Name ::::,.Q 
~~ K Pleochroismus Härte Gewicht -S;J: quotienten 

~~ ~"21"1 :ce..c: d 

~d "''''= rD"" 

Euklas 3"10 m d 1"671-1"652 0-019 unmerklich 7'/ 
Turmalin 3"10 h d 1"65 -1"62 0"02 stark, heller 7'/.-~ 

bis und dunkler 
0"01 blaugrün 

Beryll 2"8 -2"6 h d 1"58 -1"57 0"006 deutlich, 
bIänlichgrün 

und gelblichgrün 

8-7'/, 

8. Blaue Steine 

Zirkon 4"7 -4"6 t d 1"98 -1"92 0"060 stark, stahlblau 
und schmutzig 

7'/. 

fleischfarben 
Saphir 4"0 -3"9 h d 1"77 -1"76 0-008 deutlich, dunkel- 9 

blau bis violblau 
und hellblau bis 

grünlich 
Spinell 3"8 -3"5 r e l'72 - fehlt 8 
Cyanit 3"7 -3"6 tr d 1"728--1"712 0"016 stark, farblos 4-7 

und violettblau 
und kobaltblau 

Benitoit 3"65 h d 1"804-1"757 0"047 stark, 6 
nahezu farblos 

und purpurblau 
Topas 3"6 -3"4 rh d 1"63 -1"62 0"010 deutlich, blau 8 

und hellgelb 
Diamant 3"52 r e 2"43 - fehlt 10 
Vesuvian 3"50-3"30 t d l'73 -1"72 0"005 deutlich, 6'/. 

(Cyprin) dunkelblau 
und farblos 

Apatit 3"20 h d 1"64 -1"63 0"005 deutlich, 5 
himmelblau 

und blaß weinrot 
Fluorit 3"20-3"10 r e 1"435 - fehlt 4 
Turmalin 3"10 h d 1"65 -1"62 0-02 stark, heller 7'/.-7 

bis und dunkler blau 
0"01 

Euklas 3"10 m d 1"671-1"652 0"019 unmerklich 7'/. 
Beryll 2"8 -2"6 h d 1"58 -1"57 0"006 deutlich, heller 8-7'/. 

und dunkler blau 
Cordierit 2"66---2"6 rh d 1"55 -1"535 0-007 stark, dunkel- 7'/,-7 

(auch bis violblau u. gelb-
1"59) grau u" grauhlau 

Hauyn 2"5 -2"4 r e 1"496 - fehlt 6 
Sodalith 2"30-2"15 r e 1"483 - fehlt 6 

~ - - _ .. _--------- ---- -- ---- ~- -~ 

9. Purpurfarbene, violette und lilafarbene Steine 

Zirkon 4"7 -4"2 t d 1"98 -1"92 0-060 schwache 7'/. 
auch Unterschiede 

darunter 
Almandin 4"3 -3"6 r c 1"80 -1"76 - fehlt 7'/,-7 
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sgf ~~~ 
"" ~~.~ ..,-=: 

Spezifisches ~!l Brechungs-
p~~ 

"' .. ..."" Pleochroismus Name =..c 2"" g Härte Gewicht ",.., quotienten ..,-=: za al bD "''' »'~ 1-1 .... = 
.. >-l :~.d ~ 

~= 
.., "-=: rn"'" 

Saphir 4'0 -3'9 h d 1'77 -1'76 0'008 I deutlich\ violett 9 
und rötlich 

Spinell 3'7 -3'5 r e 1'72 - fehlt 8 
Rhodonit 3'70-3'40 tr d 1'744-1'726 0'010 deutlich, 6 

rot und grünlich 
bis braun 

Benltoit 3'65 h d l"i104-1'757 0-047 ,stark, rötlichgrau 6 
bis nahezu farb-
los und purpur 

~langan- 3'50-3'25 m d 1'77 -1'71 0'05 stark, orange und 7-6 
Epldot bis violett und rot 

0'01 
Violan 3'45-3'20 m d 1'69 -1'66 0'03 schwach, 6-5 

(Diopsid) hellviolblau und 
helIrötlichviqlett 

Axinit 3'30-3'25 tr d 1'68 -1'67 0'010 stark, violett 7-61/, 

und braun 
und grün 

Fluorit 3'20-3'10 r e 1'44 - fehlt 4 
Apatit 3'20 h d 1'64 -1'63 0'005 deutlich 5 
Kunzlt 3'18 m d 1'676-1'660 0'016 kräftig, lila 61/, 

und. farblos 
Turmalin 3'10 h d 1'64 -1'62 0'020 deutlich, heller 71/.-7 

bis und dunkler lila 
0'010 

Phenakit 3'0 -2'97 h d 1'670-1'654 0'016 unmerklich 71/, 

Amethyst 2'7 h d 1'55 -1'54 0-009 deutlich, lila 7 
und rosa 

Cordierit 2'66-2'6 rh d, 1'55 -1'535 0'007 stark, dunkel- 71/.-7 
violblau und 

gelbgrau 
und graublau 

10. Künstliche (synthetische) Korunde \!.nd Spinelle 

Synthetische Edelsteine sind in die TabelIen nicht aufgenommen werden, Die 
synthetischen Spinelle und Korunde zeigen durchaus die physikalischen Eigenschaften 
der natürlichen, nUr gibt es unter den synthetischen Steinen Farbenvarietäten, welche 
überhaupt nicht iu der Natur in ähnlicher Reinheit und Intensität der Färbung auf­
treten, Es ist deshalb im folgenden eine Tabelle beigefügt, in der der Pleochroismus 
solcher Farbenvarletätcn wiedergegeben ist, 

Nichts mit Pleochroismus hat der Farbenwechsel zu tun, der etwa die in jüngster 
Zeit häufiger im Handel erscheinenden duukelgrünen Spinelle bei künstlichem Lichte 
zeigen, Dadurch wird diesem Steine eine gewisse Ähnlichkeit mit dem Verhalten 
der Alexandrite verliehen, Solche dunkel rnssischgrüne Spinelle erscheinen bei künst­
lichem Lichte braIInrot bis rotbraun und IiIarot, zeigen aber keine Spur eines Pleo­
chroismus, 

Sehr bemerkenswert sind die alexandrltartigen Korunde neuester Erzeugung, 
welche In ihrem Pleochroismus den Alexandriten weit näher kommen als die Steine 
alter Erzeugung, wenngleich auch bei diesen Steinen noch erhebliche Differenzen 
gegenüber Alexandriten bestehen, 
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Pleochroismus künstlfcher Korunde 

Farbton: Farbtöne Im Dichroskop: 

Rosa .••...•••...••••. gelblich-rosa. 
VIolettrosa •........•. gelblich-lila. 
Dunkelrosa ....••..... , gelbrot-vlolett. 
Feueropairot ...•..... , gelbrot-vlolettrot. 
Dunkelrot ............. (stark) gelbrot-bläulichrot. 
Orangegelb (padparad-

schah) ............ dunkel orangegelb-Jlcht graugelb. 
Gelb (ockergelb) ...... (sehr schwach) heUer und dunkler gelb. 
Zitronengelb .......... sehr schwach. 
Dunkelgrün .......... , (stark) blaugrün-gelbgrün. 
HeU gelbgrün (Amaryl). (schwach) bläulichgrün-gelbllchgrün. 

143 

AlexandrItartIg . . . . . . .. In natürlichem Tageslicht: (sehr stark) schmutzig blaugrün 
bis gelbgrün: In künstlichem Lichte: (sehr stark) 
blaurot-gelbrot. 

Alexandrltartlg, neue grün mit roten Nebentönen. {
In natürlichem Lichte: (sehr stark) blaugraugrün und gelb-

Varietät. . . . • . • . . . in· künstlichem Lichte: (sehr stark) lebhaft himbeerrot 
uM graublau bis lebhaft blau. 

Hellblau .........•... , sehr schwach. 
Dunkelblau •... . . . • . .. (stark) Jlchtgelbblau-grUnlichblau bis dunkelblau. 
Purpur .... . . . . . . . . . .. violett-graugelb. 
Lichtvlolettblall ....... farblos-bläulich. 

Zu prüfen: 

Härte 

Wärmeleitfähigkeit 

Spezifisches Gewicht 

Lichtbrechung 

Doppelbrechung 

Pleochroismus 

E inschlilssc 

FarbverteIlung 

11. Gläser 
Merkmale: 

unter der des Quarzes, durch Felle oder Stahlstift angegriffen. 

fühlt sich wärmer an als echte Steine, behält den Beschlag 
beim Anhauchen länger als echte Steine, bel denen der 
Beschlag rasch verschwindet. 

kann mit dem echter Steine übereinstimmen. 

kann mit der echter Steine übereinstimmen. 

tritt nur in Form von "Spannungsdoppelbrechung" auf. 

fehlt. 

Gasblasen, oft verzerrte Blasen. zu Fahnen gehäuft (keine 
Flüssigkeitseinschlüsse), Schlieren. 

häufig schlierig verteilte Färbung. 
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Zu prüfen: 
Rondlste 

Färbung der Teile in 
Flüssigkeit 

Härte der Teile 

Spezifisches Gewicht 

Lichtbrechung 

Doppelbrechung 

Pleochroismus 

Einschlüsse 

Luminescenz 

Name 

Jadeit 
Nephrit 
Chalcedon 
Opal 
Zinkspat 
(Aztekenstein) 

Azurit 
Lazulith 
Zahntürkis 
(Odontolith, 
Beintürkis) 

Türkis 
gefärbter Achat 
Lasurstein 
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12. Doubletten 
Merkmale: 

Zusammenstoß der Teile. 

oft verschiedene Färbung der Teile festzustellen. 

oft verschieden, kann aber auch mit der echter Steine 
übereinstimmen. 

kann mit dem echter Steine übereinstimmen. 

kann mit der echter Steine übereinstimmen. 

kann entscheidend sein, wenn keine Auslöschungsstellung 
zu erreichen Ist == Doublette aus zwei verschieden 
orientierten doppelbrechenden Platten. 

kann bel vorhandener Doppelbrechung lebhaft gefärbter 
Steine fehlen = Doublette mit färbender, optisch 
isotroper Zwischenschichte oder färbendem Glasunter­
teile bei doppeIbrechendem farblosem Oberteile. 

Blasen auf den Trennungsebenen, Einschlüsse Im Oberteil 
und Unterteil manchmal gleich, manchma.l verschieden 
(z. B. echter Oberteil, Giasunterteil). 

bnn Im Oberteil und Unterteil verschieden sein. 

Farbe . I Spezifisches Brechungs-
Harte Gewicht quotient 

13. Undurchsichtige Steine 

weiß bis grau 6'/2-7 3·33 bel 1·655 
weiß bis grau 5' /,-6 3·0 bei 1·62 
weiß bis grau 6' /, 2·6 1·537 
weiß, milchig 5-6 2·2 bei 1·45 

blau 5 4·1-4·5 bel 1·62-1·82 

blau 3' /,-4 3·8 1"73-1·83 
blau 5' /, 3·1 1·60-1·64 
blau 5 3·0-3·5 schwankend 

auch 
darunter 

blau 6 2·6-2·8 1·61-1·65 
blau 6' /, 2·6 bei 1·54 
blau 5' /, 2·4 -



Bestimmungstabellen für Edelsteine 145 

Name 

I 
Farbe Härte I Spezifisches Brechungs-

Gewicht quotient 

Glaspasta blau 5 schwankend schwankend 
Chrysokoll blau 2-4 2'0-2'3 bel 158-1'60 
Malachit grün 3' /, 3'7-3'8 1'70-1'90 
Jadeit grün 6' /,-7 3'33 bei 1'655 
Nephrit grün 5'/. 3'0 bei 1'62 
Prehnit grün 6-6' /, 2'8-3'0 1'61-1'65 
Türkis grün 6 2'6--2'8 1'61-1'65 
Prasem grün 6'/.-7 2'65 bei 1'54 
Chrysopras grün 6'/,-7 2'65 bei 1'54 
Serpentin grün, geadert 4-5 bei 2'6 bei 1'56 
Amazonenstein grün 6 2'55 bei 1'520 
Chrysokoll grün 2-4 2'0-2'3 bei 1'58-1'60 
Opal grün 6 1'9-2'2 bei 1'45 
Iserin schwarz 5' /,-6 4'5-5'2 -
Hämatit schwarz 5' /, 4'7-4'9 -
Pleonast schwarz 

(Ceylonit) 
7' /, 3'6--3'8 -

Obsidian schwarz 5' /, 2'5-2'6 schwankend 
Gagat schwarz 3-4 1'35 -
Karneol gelb und braun 6' /, 2'6 bei 1'54 
Feueropal gelb und braun 6 1'9-2'2 bei 1'45 
Bernstein gelb und braun 2-3 1'08 bei 1'54 
Rosenquarz rot 7 2'65 bei 1'545 
Karneol rot 6' /, 2'6 bei 1'54 
Achat mehrfarbig 6' /, 2'6 bei 1'54 
Heliotrop grün mit roten 

Pupkten 
6' /, 2'6 bei 1'54 

I Spezifisches I 
Gewicht Härte I 

14. Asterien, Steine mit einem regelmäßigen LIchtsterne 

{regelmäßiger sechsstrahliger Stern auf 
Sternsaphir 4'1 -3'9 9 der Basisfläche, infolge nadelförmiger 
Sternrnbin 4'1 -3'9 9 Einlagerungen parallel den Kanten des 

sechsseitlgen Prismas, 
Almandin 4'3 -3'6 7' /. regehnäßig verlaufende Lichtkreise, in ge-

eigneter Stellung vierstrahliger Stern, in-
folge Einlagerungen nach den vier Kanten-

zonen des Rhombendodekaeders, 

15. Steine mit wogendem LIchtscheine (Chatoyierende Steine) 

Zirkon 4'7 -4'0 7'/, unregelmäßiger Lichtschein, infolge kry-
stallisierter Einschlüsse 

Saphirkatzen- 4'0 -3'9 9 stark wogeDder Lichtschein. 
auge 

Chrysoberyll- 3'75-3'65 8' /. sehr stark wogender strelfenförmiger Licht-
katzenauge schein. 
(Cymophan) 

Mineralogisches Ta.'lchenbuch 2, Auf!, 10 
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Spezifisches 
Gewicht Härte 

Tnrmalin- 3'1 -3'0 I 71/, unregelmäßig wogender LichtscheIn, in-
katzenauge folge von Einlagerungen, 

Apatit 3'1 - wogender Lichtschein. 
Falkenauge 2'8 -2'7 7 schwarzbläuliche, feinfaserIge Masse, be-

stehend aus Krokydolithfasern, welche mit 
Kieselsäuremineralen durchtränkt sind, 

Tigerauge 2'8 -2'7 7 Zersetzung des Falkenauges ruft eine rot-
gelbe Färbung der feinfaserIgen Masse her-
vor, die jetzt als Tigerauge bezeichnet wird, 

Quarz- 2'7 -2'65 7 wogender Lichtschein, infolge der Einlage-
katzenauge rungen von Amianthnädelchen, 

Atlasspat 2'7 -2'6 3 feinfaserig ausgebildeter kohlensaurer Kalk, 
Mondstein 2'55 6 starker, wogender, streifenförmiger Licht-

schein, 

16. Steine mit glänzenden EInlagerungen 

Lapis lazuli 2'45-2'40 51/. enthält oft größere goldgelbglänzende 
(auch PyrItkörner, 

darüber) 
A vanturinq uarz 2'7 -2'6 7 enthält feine GlImmerschüppchen. 
Avanturlnfeld- 2'65 6 enthält Eisenglanztäfelchen, 
spat oder Son-
nenstein 

17. Mehrfarbige Steine (gebändert, punktiert) 

Malachit 3'8 -3'7 31/, gebändert, In verschieden tiefer Farbe. 
Azurmalachit 3'8 4-31/. Malachit und Azurit in verschiedenen Lagen. 
Onyxmarmor 2'8 -2'6 3 gebänderter bunter Kalksinter, 
Türkismatrix 2'9 -2'6 6 Türkis mit verschieden gefärbten (braun, 
(Türkismutter) 

Serpentin 2'7 -2'5 4-5 
gelbbraun) Resten des Muttergesteines. 

gebändert und gefleckt in verschieden tiefen 
grünen Tönen. 

Onyx und Achate 2'7 -2'55 7-6'/, gebändert in verschiedenen Farben. 
Moosstein 2'7 -2'55 7-6'/. Quarz mit gehäuften Einschiüssen von 

Aktinollthnädelchen, 
Heliotrop 2'65-2'60 7-6'/. dunkellauchgrüner Chalcedon mit roten 
(Blutjaspis) Karneolpunkten, 

Opalmutter 2'3 -1'9 6-5 Opal mit Resten von Muttergestein. 
Amatrlx stark 6-7 • M~ttergestein mit eingesprengtem grünem 

schwankend Variscit (Utahlit und Wardit) und mit 
grauem bis rotbraunem Chalcedon. 



Die Bergbaue Österreichs1) 

Von O. Rotky 

Gold- und Silbererzbergbaue 

Salzburg: Gold-, Silber- und Arsenerzbergbaue Naßfeld, Siglitz, 
Poohhart-Erzwies, Rathausberg bei Böckstein und (a. B.) am Hohen 
Goldberg bei Kolm-Saigurn in der Rauris der Gewerkschaft Rathaus­
berg in Böckstein. Bergdirektor Ing. Alex. Bretschneider. 5642 t gold. 
hältige Arsen- und Schwefelkiese, 38 kg Gold, 203 kg Silber. 

Ttrol: Golderzbergbau Zell am Ziller des Ing. Friedrioh Reitlinger, 
Gewerke in Jenbach (a. B.). 

Silber- und Bleierzbergbau Tösens der Gewerkschaft Silber- und 
Bleierzbergbau Tösens, Bevollmächtigter: Hans Wurzinger, beh. auto 
Berbauingenieur in Innsbruck (a. B.). 

Kärnten: Golderzbergbau Goldzeche bei Döllach des Fritz und der 
Dora May deMadiis. Bevollmächtigter: Hofrat Ing. Dr. Richard Cana v al 
in Klagenfurt (a. B.). 

Golderzberbau Katsohtal bei Rennweg der Kohle und Erz A.-G. 
in Berlin. Bevollmächtigter: Bergrat Ing. Robert P osanner in Innsbruok. 

Golderzbergbau Fundkofel bei Zwickenberg der Carinthia-Ge­
werkschaft in Villaoh. Bevollmächtigter: Hofrat Ing.Dr. Riohard Cana val 
in Klagenfurt. 

Steiermark: Golderzbergbau Pusterwald bei Möderbrugg des 
Adolf und Karl Heinzl in Pusterwald. 

QuecksIlberbergbaue 

Kärnten: Buchholzgraben bei Stockenboi der Societa anonyma 
ltaliana Gio Ansaldo in Rom (a. B.). 

Ebene Reiohenau des Karl Roß mann in Ebene Reichenau (a. B.). 
Glatschaoh bei Dellach im Drautal des Ing. Max Maurer-Löffler 

in Graz. 
Kupfer- und Schwefelkiesbergbaue 

NIederösterreich: Kupferkiesbergbau Trattenbaoh bei Gloggnitz der 
Gebriider Herzog und Gen. in Wien. Bevollmächtigter: Ludwig Hack­
müller, Notar in Wien. 

1) Nach dem im Bundeimlnisterium f1ir Handel und Verkehr verfaßten Öster­
reichischen Montan·Handbuch 1927, Mitteilungen über den österreichischen Bergbau 
für dll8 Jahr 1926, Wien 1927. Verlag für Fachliteratur G. m. b. H., Wien XIX., Vego. 
s"sse 4. Die Erzeugung Ist für das Jahr 1926 In Tonnen (t) ang~geben, die außer 
Betrieb stehenden Hergbaue sind mit (a. B.) bezeichnet. 

10· 
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Salzburg: Kupferkiesbergbaue Mühlbach, 80.555 t, und Einöden, 
17.476 t, bei Bischofshofen, dann (a. B.) Burgschweig und Buchberg 
bei Bischofshofen der Mitterberger Kupfer-Aktiengesellschaft in Mühl­
bach. Bergdirektor: lng. Rud. Recknagel in Mühlbach. 

Kupferkiesbergbau Bairau bei Hüttau im Pongau desKarl Eg. Alma, 
Bevollmächtigter: Eduard Pilnay. Bergdirektor in Salzburg, St. Julien­
straße 13 (a. B.). 

Kupfererzbergbau Seekaar in Untertauern bei Obertauern der 
Silber- und Kupfergewerkschaft Seekaar (a. B.). 

Kupfererzbergbau Viehofen bei Zell a. See der ErbennachF. G. Petzold 
(a. B.). 

Kupfer- und Nickelerzbergbau Haibach in Mittersill des Benno 
Sommer in Oranienburg und Gen., Bevollmächtigter: lng. Adolf Re i ts c h 
in Zell a. See (a. B.). 

Schwefelkiesbergbau Rettenbach-Spielbichl bei Mittersill, 693 t, 
und (a. B.) Kupfererzbergbau Untersulzbach der Gewerkschaft Undine 
in Hannover. Bevollmächtigter: lng. Rudolf Malyjurek in Rettenbach 
bei Mittersill. 

Schwefel- und Kupferkiesbergbau Schwarzenbach bei Dienten der 
SaIzburgischen Bergbaugesellschaft m. b. H. in Lend (a. B.). 

Schwefelkiesbergbau Karteis bei Hüttschlag im Pongau der Wil­
helmine Maehl in Kopenhagen. Bevollmächtigter: Dr. Karl Wiesen­
berger in Wels (a. B.). 

Tlro1: Kupfererzbergbau Falkenstein bei Schwaz der Gewerkschaft 
Schwazer Bergwerksverein. Bevollmächtigter: Bergverwalter AlbertNöh 
in Schwaz, 16.300 t Fahlerz und 5900 kg Quecksilber. 

Fahlerz- und Schwerspat bergbau Kogl bei Brixlegg, 8 t Fahlerz und 
965 t Schwerspat, dann (a. B.) Fahlerzbergbaue Zapfenschuh-Arzberg 
und Altzech bei Schwaz, Madersbacher Köpfl und Mühlbichl bei Brixlegg, 
Kupferkiesbergbaue Kupferplatte und Kelchalpe bei Jochberg, Sinvell 
und Schattberg bei Kitzbühel des Österreichischen Bundesstaates. 
Bevollmächtigter: Oberbergrat lug. Hugo Cmyral in Brixlegg. 

Fahlerzbergbau Tierberg bei Brixlegg und Kupferkiesbergbau Prä­
graten bei Matrei am Venediger der Tiroler Montanwerke G. m. b. H. 
Bevollmächtigter: lng. Eduard Lob in lnnsbruck (a. B.). 

Kupfererzbergbau Mauknerötz bei Brixlegg der Gewerkschaft Mauk­
nerötz. Bevollmächtigter: EmU Hirsch berger in Wien (a. B.). 

Kupfererzbergbau Serfaus bei Tösens der Gewerkschaft Rotenstein 
in lmst. Bevollmächtigter: Direktor Dr. lng. Gottfried Lessing (a. B.). 

Schwefelkiesbergbaue Panzendorf und Tessenberg bei Sillian der 
Bergbau Panzendorf-Tessenberg G. m. b. H. Bevollmächtigter: Di­
rektor lng. Hugo Leopold in Lienz (a. B.). 

Magnetkiesbergbau am Schloßberg bei Lienz der Alpenländischen 
Bergbaugesellschaft m. b H. in lnnsbruck. Bevollmächtigter: Herm. 
Rohrer in Lienz. 
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Vorarlberg: Kupferkiesbergbau Vandans des Eduard Hundert­
pfund in Tschagguns (a. B.). 

Steiermark: Schwefel- und Kupferkiesbergbau Kallwang des Rudolf 
Gutmann in Wien. Bevollmächtigter: Ing. Gustav Heinisch in Kall­
wang, 21.600 t kupferhaltiger Schwefelkies. 

Schwefelkiesbergbau Naintsch bei Anger des Franz Ludwig Amold 
in Wetzelsdorf. Bevollmächtigter: Hofrat Ing. Hugo Rottleu thner in 
Graz (a. B.). 

Schwefelkiesbergbau Groß-Stübing bei Stübing der Leykam­
Josefstal A. G. für Papier- und Druckindustrie in Wien. Bevollmächtigter: 
Direktor Heinrich Koch in Gratkorn (a. B.). 

Schwefelkiesbergbau Nieder-Öblarn der Schwefelkiesbergbau 
Naintsch G. m. b. H. Graz. Bevollmächtigter: Ober bergrat Ing. Ludwig 
Sterba in Leoben (a. B.). 

Schwefelkiesbergbau Öblarn der Brigl und Bergmeister Aktien­
gesellschaft in Niklasdorf. Bevollmächtigter: Johann Tschachler in der 
Walchen bei Öblarn (a. B.). 

Magnetkiesbergbau Rohrmoos bei Schladming der Silesia-Bergbau­
gesellschaft in Wien. Bevollmächtigter: Dr. Viktor Glaser in Leoben 
(a. B.). 

Fahlerzbergbaue B!omriese, Roß blei, Eschachalpe, Krombach bei 
Schladming des Franz H. Ascher in Graz und Gen. (a. B.) 

Fahlerzbergbau Bämdorf bei Rottenmann des Bergverwalters 
Hans Wenger in St. Lorenzen bei Trieben (a. B.). 

Kärnten: Schwefelkiesbergbau Großfragant bei Obervellach des 
Österreichischen Bundesstaates. Bevollmächtigter: Bergrat Ing. Karl 
Karger in Flattach. 

Kupfererzbergbau Knappenstube bei Oberdrauburg der Witkowitzer 
Bergbau- und Eisenhüttengewerkschaft in Witkowitz. Bevollmächtigter: 
Bergverwalter Martin Kraßnitzer in Zwickenberg (a. B.). 

Kupfererzbergbau La'tschach des Ignaz Lindebner, Bergverwalter 
in Villach (a. B.). 

Kupfererzbergbau Neufinkenstein bei Mallestig. Bevollmächtigter: 
Günther Hugo Mach, Major in Graz, Albertstraße 15 (a. B.). 

Kupfererzbergbau I.amprechtsberg bei Ettendorf des Silvius Ro­
manelli und Anton Somme. Bevollmächtigter: Dr. Franz Dworschak, 
Rechtsanwalt in Klagenfurt (a. B.) 

Kupfererzbergbau Schwabegg des Orsini Rosenberg und Gen., 
Bevollmächtigter: Hofrat Ing. Dr. Richard C an a val in Klagenfurt 
(a. B.). 

Burgenland: Schwefelkiesbergbau Glashütten bei Schlaining der 
Schlaininger Bergbau-Aktiengesellschaft. Bevollmächtigter: Bergdircktor 
Viktor Sommereg.ger in Schlaining bei Tatzmannsdorf. 

Kupf\'rkiesbergbau Redlschlag bei Bernstein der Burgenländischell 
Kupferbergbau- und Industrie-Aktiengesellschaft. 
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Eisenerz-, Manganerz- und Bauxitbergbane 
Niederösterreich: Braun- und Spateisensteinbergbau Pitten bei 

Pitten der Pittener Eisengewerkschaft. Bevollmächtigter: Bergdirektor 
Dr. lng. Willy Schöppe in Wien. 

Eisensteinbergbaue Neusiedl und Mosingtal bei Spitz a. d. Donau 
des Franz Julius Schramek und Dr. Georg Hanel in Wien. Bevollmäch­
tigter: lng. Karl Barth in St. Pölten (a. B.). 

Spateisensteinbergbau Grillenberg bei Payerbach der Payer­
bacher Eisengewerkschaft. Bevollmächtigter: Bergdirektor Franz Hai d 
in Payerbach. 

Eisensteinbergbaue Knappenberg und Hirschwang bei Payerbach 
der Schöller und Ko. in Wien l., Wildpretmarkt 10. Bevollmächtigter: 
Bergdirektor Franz Haid in Payerbach (a. B.). 

Eisensteinbergbau Großau-Kleinau bei Payerbach der Gewerk­
schaft Schendlegg in Edlach. Bevollmächtigter: Bergdirektor Franz 
Haid in Payerbach (a. B.). 

Eisensteinbergbau Kleinzell bei Hainfeld des Richard Freiberger 
in Wien H., Taborstraße 24 (a. B.). 

Eisensteinbergbau Breitenstein bei Klamm des Bergdirektors 
Franz Haid in Payerbach (a. B.). 

Oberösterreich: Braunsteinbergbau Glöcklalpe bei Windisch­
garsten des Heinrich Lamberg in Angern. Bevollmächtigter: Güter­
direktor Emmerich König in Steyr (a. B.). 

Bauxitbergbau unterm Blahberger Hochkogel in Unterlaussa bei 
Weißenbach-St. Gallen der Gummi- und Kabelwerke Josef Reithoffers 
Söhne Aktiengesellschaft in Steyr. Bevollmächtigter: lug. J osef 
Köstler, beh. auto Bergbauingenieur in Steyr (a. B.). 

Bauxitbergbaue am Präfingkogel und am Blahberger Hochkogel 
bei Unterlaussa der Stern und Hafferl Aktiengesellschaft in Gmunden 
(a. B.). 

Salzburg: Eisensteinbergbaue Schöfferötz, Höhln bei Werfen und 
(a. B.) Flachenberg bei Bischofshofen des Eisenwerkes Sulzau-Werfen. 
Bevollmächtigter: Hüttendirektor lng. Richard Zauschner in Kon­
kordiahütte bei Werfen, 7286 t Brauneisenstein. 

Eisensteinbergbaue Bundschuh bei Ramingstein des Dr. Adolf 
Schwarzenberg in Frauenberg a. d. Mur. Bevollmächtigter: Adolf 
Zdarsky, b. a. Bergbauingenieur in Leoben (a. B.). 

Magneteisensteinbergbaue Sinnhub und Eben bei Eben im 
Pongau, Spateisensteinbergbaue Feuersang bei Altenmarkt und Filzmoos 
bei Radstadt des Karl Egon Alma, Kommerzialrat in Wien l., Weih­
burggasse 4. Bevollmächtigter: Bergdirektor Eduard Pilnay in Salzburg, 
St. Julienstraße 13 (a. B.). 

Ballxitbergbau Untersberg in Großgmain des Friedrich Mayr­
Meinhof, Großgrundbesitzer in Salzburg (a. B.). 
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Tirol: Eisensteinbergbau Arztal bei Steinach am Brenner der Tiroler 
Montanwerke G. m. b. H. Bevollmächtigter: Eduard Lo bin lnnsbruck 
(a. B.). 

Eisenerzbergbau Stubai bei Fulpmes der Gewerkschaft Stubaier 
Erzbergbau. Bevollmächtigter: Bergverwalter Albert Nöh in Schwaz. 

Eisenerzbergbaue Gebra und Lannern bei Fieberbrunn der Eisen­
und Stahlwerke Pillersee Aktiengesellschaft. Bevollmächtigter: Anton 
Köllensperger in lnnsbruck (a. B.). 

Eisensteinbergbau Schwader bei Jenbach der Jenbacher Berg- und 
Hüttenwerke J. und Th. Reitlinger. Bevollmächtigter: lng. Friedrich 
Reitlinger, Gewerke in Jenbach (a. B.). 

Eisensteinbergbau Weitofen bei Schwaz des Hugo Raber in lnns­
bruck und Gen. (a. B.). 

Eisensteinbergbau lmsterberg bei lmst des Direktors Paul Bewers­
dorff in lmst (a. B.). 

Kärnten: Spateisensteinbergbau Hüttenberg-Heft bei Hüttenberg, 
14.408 t Weiß- und Braunerz und (a. B.) Eisensteinbergbaue Sonntag­
berg bei St. Veit a. d. Glan, Christofberg bei Brückl, Olsa und St. Sal­
vator bei Friesach, Urtl bei Guttaring der Österreichisch-Alpinen 
Montangesellschaft in Wien. Bevollmächtigter: Direktor lng. Ludwig 
Würtz in Hüttenberg. 

Eisensteinbergbau Bärenbach und (a. B.) Heftkogel bei Hüttenberg 
des Emil Krieger in Wien und Gen. Bevollmächtigter: Bergdirektor 
Theodor BI u m in Klagenfurt. 

Eisenglimmerbergbau Waldenstein bei Twimberg und (a. B.) Eisen­
steinbergbaue St. Gertraud und St. Leonhard bei Wolfsberg der Grafen 
Henckel von Donnersmarck-Beuthen. Bevollmächtigter: Berginspektor 
lug. Hans Schnür in St. Stefan i. L., 547 t Eisenglimmer. 

Eisensteinbergbaue Gmünd, Altenberg, Innere Krems bei Gmünd 
des Paris Lodron. Bevollmächtigter: Forstmeister Adolf Tau b e r in 
Gmünd (a. B.). 

Eisensteinbergbaue Neuberg und Krems bei Gmünd des Dr. Adolf 
Schwarzenberg, Großgrundbesitzer in Frauenberg a. M. Bevollmächtigter: 
lug. Adolf Zdarsky in Leoben (a. B.). 

Eisensteinbergbau Reichenau bei Ebene Reichenau des Kar! Roß­
mann in Ebene Reichenau (a. B.). 

Raseneisenstein-Tagmaß Rosa bei Schwabegg des Franz Pototschnig 
in Oberdorf bei Schwabegg (a. B.). 

Raseneisenstein-Tagmaß Ton bei Grafenstein der Maria Schreyer 
in Klagenfurt. Bevollmächtigter: lng. Franz Egger in Klagenfurt, 
350 t Farberde. 

Raseneisenstein-Tagmaß Emilie in Ton bei Grafenstein des Dr. Franz 
Dworschak in Klagenfurt. 

Eisenstein-Tagmaße Eugenie und Margarethe bei Reisach des 
lng. Rudolf Körner in Reisach und des Erich Wahliß in Wien. Bevoll­
mächtigter: Bergdirektor Theodor BI u m in Klagenfurt (a. B.). 
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Manganerzbergbau Poludnig bei St. Stefan im Gailtal der Sooieta 
anonima Italiana Gio Ansaldo in Rom. Bevollmäohtigter: Emilio Rime­
diotti in Förolaoh (a. B.). 

SteIermark: Spateisensteinbergbaue lnnerberger Erzberg, Vordem­
berger Erzberg, Radmer bei Eisenerz, 943.000 t, und (a. B.) Aigen, 
Krumau, Johnsbach bei Admont, HandelaIpe, Polster, Kohlberg, Koger­
anger bei Vordemberg, Bohnkogel und Altenberg bei Kapellen der 
Österreiohisoh-Alpinen Montangesellsohaft in Wien. Bevollmächtigter: 
Bergdirektor log. Rudolf Schauer in Eisenerz. 

Eisen- und Manganerzbergbaue Mixnitz bei Mixnitz und (0.. B.) 
Greith-Eibelkogel bei Aflenz des log. Hans Pengg in Thörl. Bevoll­
mäohtigter: Emil Seidler in Leoben. 

Brauneisensteinbergbaue Thai bei Gösting des Max Herberstein. 
Bevollmäohtigter: Anton J edliöka, Güterdirektor in Eggenberg bei 
Graz und (0.. B.) des Karl Sikora. Bevollmächtigter: Bergdirektor Friedrioh 
Kre bs in Graz. 

Eisensteinbergbau Kohlbaoh a. d. StubaIpe bei Köflach der Graz­
Köflacher Eisenbahn- und Bergbaugesellsohaft. Bevollmächtigter: Berg­
inspektor lng. Rudolf Haber! in Graz (0.. B.). 

Magneteisensteinbergbau Platte bei Graz des Alfred Pick in Graz, 
Radetzkystraße 5. (0.. B.). 

Eisensteinbergbau Turrach des Joh. Nep. Schwarzenberg in Wien. 
Bevollmächtigter: lng. Adolf Zdarsky in Leoben (a. B.). 

Spateisensteinbergbau Veitsch und Manganerzbergbau Großveitsoh 
bei Veitsoh des Lothar Wachtier in Hohenwang (0.. B.). 

Eisensteinbergbau Nußdorf bei St. Georgen ob Judenburg des 
Josef Bader und Gen. Bevollmächtigter: lng. AdolfZdarskyin Leoben 
(a. B.). 

Eisensteinbergbaue Seebacher Alpe und Obdachegg bei Obdach 
der Karoline Forcher in St. Peter ob Judenburg (0.. B.). 

Eisenerzbergbau Oberzeiring bei Judenburg des log. Hermann 
Setz, Oberbaurat in Wien IV., Prinz-Eugen-Straße 16 und Gen. (a. B.). 

Eisensteinbergbau Pöllau bei Neumarkt des Benediktinerstiftes 
St. Lambrecht (0.. B.). 

Eisensteinbergbau St. Nikolai bei Stein a. d. Enns des Dr. Alfred 
Mittler in Wien und Gen. (a. B.). 

Eisensteinbergbau Dirnsdorf bei Kammern des Bergdirektors 
Friedrich Krebs in Graz und des Emil Seidler in Leoben (0.. B.). 

Eisensteinbergbau Allerheiligen bei Marein der' Marie Fränkel 
in Krakau. Bevollmächtigter: Johann Kaffer in Wien (a. B.). 

Toneisensteinbergbau Lichtensteinerberg in St. Stefan bei Kaisers­
berg der Steirischen Montanwerke von Fro.nz Mayr-Melnhof. Bevoll­
mächtigter: Bergdirektor Bergrat Josef Lidl in Leoben (0.. B.). 

Nickel-, Kobalt- und Chromerzbergbaue 
Salzburg: Nickel- und Kupfererzbergbau Haibach bei Mittersill 

des Benno Sommer in Oranienburg und Gen. Bevollmächtigter: lng. 
Adolf Reitsch in Zell o.. See (0.. B.). 
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Nickel- und Kupferer:..bergbau Nöckelberg bei Leogang der Kupfer­
gewerkschaft Viehhofen (a. B.). 

Steiermark: Chromerzbergbau Kraubath bei Kraubath der Krupp­
Aktiengesellschaft in Essen a. d. Ruhr. Bevollmächtigter: Bergdirektor 
Theodor Blum in Klagenfurt (a. B.). 

Nickel- und Kobaltbergbau Schladming bei Schladming des Wilh. 
Frh. von Guttenberg-Cronenberg in München. Bevollmächtigter: Ing. 
Robert Kochan in Waltendorf bei Graz (a. B.). 

Blei-. Zink- und Molybdänerzbergbaue 
Salzburg: Zinko, Bleierz- Imd Flußspatbergbau Hollersbach bei 

Mittersill der Pinzgauer Bergwerksgesellschaft m. b. H. Bevollmächtigter: 
Bergdirektor Adolf Wagner in Hollersbach. 

Tlrol: Blei-, Zink- und Molybdänerzbergbaue Dirstentritt bei 
Nassereith, 4820 t Bleierze, dann (a. B.) Haverstock bei Nassereith 
der Gewerkschaft Dirstentritt. Bevollmächtigter: Bergdirektor lng. Karl 
Hegewald in Klagenfurt. 

Blei- und Zinkerzbergbaue Nassereith (St. Veit) in Tarrenz bei 
Nassereith, 5327 t Blei- und Zinkerze, und (a. B.) Karrösten und lmst 
bei lmst der Gewerkschaft Rotenstein in lmst. Bevollmächtigte: 
lng. Hellmuth T h urne r in lmst, Bergverwalter J osefW ö r z in Nassereith. 

Blei- und Zinkerzbergbaue Feigenstein bei Nassereith und Silber­
leithen bei Biberwier der Gewerkschaft Silberleithen in Biberwier. 
Bevollmächtigter: Hans Wurzinger, beh. auto Bergbauingenieur in 
lnnsbruck (a. B.). 

Blei- und Zinkerzbergbaue Nägelseekahr bei Ehrwald, Geyerkopf 
und Söllberg bei Nassereith der J. H. Dudek Söhne in Dresden-Blasewitz. 
Bevollmächtigter: Hans Wurzinger, beh. auto Bergbauingenieur in lnns­
bruck (a. B.). 

Blei- und Zinkerzbergbau St. Christof bei St. Anton am Arlberg 
des Dr. Karl Dobnigg, Stephan Müller und Werner übeleispn in Bregenz. 

Blei- und Zinkerzbergbau Lafatsch in Absam bei Scharnitz der 
Tiroler Montanwerke G. m. b. H. Bevollmächtigter: lng. Eduard Lo b 
in lnnsbruck (a. B.). 

Zink- und Bleierzbergbau Obernberg bei Gries am Brenner des 
Viktor Ferber in Innsbruck. Bevollmächtigter: Max Isser, beh. auto 
Bergbauingenieur in Hall in Tirol (a. B.). 

Bleierzbergbau Fieberbrunn bei Fieberbrunn des Paul Bewersdorff 
in lmst (a. B.). 

Blei- und Silbererz bergbau Tösens der Gewerkschaft Silber- und 
Bleierzbergbau Tösens. Bevollmächtigter: Hans Wurzinger, beh. auto 
Bergbauingenieur in lnnsbruck (a. B.). 

Vorarlberg: Blei- und Zinkerzbergbau Lech bei Langen i. V. des 
Stephan Müller in Schruns, Dr. K. Dobnigg und Werner übeleisen in 
Bregenz (a. B.). 
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Kärnten: Blei-, Zink- und Molybdänerzbergbaue Bleiberg-Kreuth 
bei Bleiberg. Werksdirektor: lng. Magnus Hempel, 102.319 t Blei, Zink­
und Gelbbleierz, Eisenkappei bei Eisenkappei, 1401 t Blei- und Gelbbleierz 
und Feistritz bei Bleiburg sowie (a. B) In der Au, Burg Pöllanberg 
Töplitsch und Klamm bei Kellerberg, Spitznöckl bei Stoekenboi, Rudnig­
alpe bt'i Rosegg, Windisch-Bleiberg bei Unterhergen, Koprein bei Eisen­
kappel der Bleiberger Bergwerks-Union. Bevollmächtigter: Bergdirektor 
lng. Karl He g e wal d in Klagenfurt. 

Bleierzberghau Rischberg bei Bleiburg der Central European Mines 
Limited. Bevollmächtigter: Oberbergdirektor Bergrat Otto Neu burger 
in Kagenfurt. 

Blei- und Zinkerzbergbau Rubland bei Feistritz a. d. Drau des Arthur 
Gersheim in Patemion. Bevollmächtigter: Hofrat Dr. lng. Richard 
Canaval in Klagenfurt, 70 t Blei- und Zinkerz. 

Bleierzbergbaue Mitterberg und Kienleiten bei Kreuzen des Dr. 
Emmerich Back in Wien. Bevollmächtigter: Johann Fischer in Kreuzen, 
1000 t Bleit''!"z. 

Zink- und Bleierzbergbau Kolm bei Dellach im Drautal der Drau­
taler Blei- und Zinkgewerkschaft in Klagenfurt. Bevollmächtigter: 
lng. Max Maurer-Löffler in Graz. 

Bleierzbergbaue Bleiberg-Kreuth bei Bleiberg, Tschöckl bei Kreuzen, 
Gradlitzen bei Görtschach-Förolach der Treibacher chemischen Werke, 
G. m. b. H. Bevollmächtigter: Generaldirektor Dr. Franz Fattinger 
in Treibach (a. B.). 

Bleierzbergban Kellerberg bei Kellerberg des Dr. Othmar Egger 
in Villach und Paul Mühlbachers Erben in Klagenfurt (a. B.). 

Zink- und Bleierzbergbau .Jauken bei Dellach in Drautal der Tri­
faller Kohlenwerksgesellschaft in Wien. Bevollmächtigter: Friedrich 
E b er t in Klagenfurt (a. B.). 

Bleierzbergbau Windische Höhe und Matsebiedl bei St. Stefan im 
Gailtal und Radnig bei Hermagor von Theodor Aichelburgs Erben in St. 
Stefan im Gailthal (a. B.). 

Bleierzbergbau Remschenik bei Rosegg des Vinzenz Thum-Val­
sassina. Bevollmächtigter: Bergdirektor Theodor BI u m in Klagenfurt 
(a. B.). 

Bleierzbergbau Vellach in Metnitz bei Friesach. Bevollmächtigter: 
Regierungsrat Dr. Josef Hussit in Hermagor (a. B.). 

Bleierzbergbau Meiselding bei Treibach-Althofen des Dr. Karl 
Auer-Welsbach in Treibach. Bevollmächtigter: Dr. Jakob Reinlein 
in Klagenfurt (a. B.). 

Steiermark: Bleierzbergbaue Rabenstein bei Frohnleiten, 4764 t 
Bleierz, und übelbach bei Guggenbach, dann (a. B.) Deutsch-Feistritz 
bei Peggau, Thalgraben bei Frohnleiten, Kaltenegg hei Rettenegg der 
I"udwigshütte Bergwerksgesellschaft m. b. H. Bevollmächtigter: lng. 
Wilhelm Zschucke in Frohnleiten. 

Zink- und meierzbergbaue Haufenreith bei Passail, 3646 t Blei­
und Zinkerz, Arzberg bei Weiz, dann (a. B.) Burgstall und Kaltenegg 
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bei Arzberg in Passail der Haufenreither Blei- und Zinkerzbergbau­
Aktiengesellschaft in Haufenreith. 

Zinko, Blei- und Schwefelkiesbergbau Groß-Stübing bei Stübing 
der Adriana Mayer in Wien. Bevollmächtigter: Ing. Edmund Krobath 
in Groß-Stübing, 941 t Bleierz. 

Antimon- nnd Arsenbergbane 
Salzburg: Arsenkiesbergbau Rothgülden in Hintermnhr bei St. 

MichaelimPongauder ArsenbergwerkeRothgüldeß G. m. b. H., Wien XIX., 
Billrothstraße 70. Bevollmächtigter: Walter Meinx in Ollschützen bei 
Muhr (a. B.). 

Tirol: Arsenkiesbergbau St. Johann i. W. bei Lienz des Ludwig 
Callenberg in Wien. Bevollmächtigter: Paul Be wer s d 0 r f f in Imst (a. B.). 

Arsenkiesbergbau Schlftiten in St. Johann i. W. bei Lienz der Ge­
werkschaft Arsenkiesbergbau Schlaiten. Bevollmächtigter: Ludwig 
Callenberg in Wien (a. B.). 

Antimonbergbau Nikolsdorf bei Nikolsdorf des Karl Veith in Bregenz. 
Bevollmächtigter: Max laser, beh. auto Bergbauingenieur in Hall i. T. 
(a. B.). 

Kärnten: Antimonbergbau Lessnig bei Sachsenburg der Carinthia 
Gewerkschaft in Villach. Bevollmächtigter: Hofrat Dr. Ing. Richard 
Canaval in Klagenfurt (a. B.). 

Steiermark: Arsenerzbergbau Puchegg bei Voran der Arsenikberg­
und Hüttenwerke Reicher Trost zu Reichenstein in Schlesien. Bevoll­
mächtigter: Dr. Friedrich Czermak in Graz (a. B.). 

Burgenland: Antimonbergbau Schlaining bei Tatzmannsdorf der 
Schlaininger Bergbau-Aktiengesellschaft. Bevollmächtigter: Bergdirektor 
Ing. Viktor Sommeregger in Schlaining, 1088 t Antimonerz. 

Graphitbergbane 
Niederösterreieh: Mühldorf bei Spitz a. D., 3165 t Rohgraphit, dann 

(a. B.) Ötz bei Spitz a. D., Nasting bei Weitenegg der Mühldorfer Graphit­
bergbaugesellschaft m. b. H. in Mühldorf. Bevollmächtigter: Bergdirektor 
Leo J ohn in Mühldorf. 

Fiirholz bei Persenbeug, 200 t Rohgraphit, dann (a. B.) Seitersdorf 
und Hart bei Artstetten, Hengstberg und Wolfstein bei Prinzersdorf 
der Niederösterr. Graphitwerke Ges. m. b. H. in Wien. Bevollmächtigter: 
Bergdirektor Dr. Ing. Willy Schöppe in Wien VI., Gumpendorfer­
straße 8. 

Wollmersdorf bei Wappoltenreith 758 t Rohgraphit, dann (a. B.) 
Trabenreith bei Japons, Unter-Thumeritz, Ober-Thumeritz, Zettlitz bei 
Wappoltenreith des Dr. Adolf Schwarzenberg in Prag. Bevollmächt.igter: 
Bergdirektor Ing. Dr. Willy Schöppe in Wien VI., Gumpendorfer­
straße 8. 
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Röhrenbach bei Horn, 2764 t Rohgraphit, dann (a. B.) Dappach 
und St. Marein bei Horn der Graphitwerke Horn Aktiengesellschaft 
in Horn. Bevollmächtigter: Josef Lehr in Horn. 

Feistritz bei Weitenegg des Ing. Karl Barth in St. Pölten (a. B.). 
Loja bei Persenbeug der Erben nach Sigmund Mautner in Pöchlarn 

(a. B.). 
Rastbach bei Gföhl des Ludwig Otto Erber in Wien V., Ketten­

brückengasse 21 (a. B.). 
Voitsau bei Kottes des Julius Schramek in Wien. Bevollmächtigter: 

Ing. Karl Barth in St. Pölten (a. B.). 
Oberösterreich: Herzogsdorf bei Gerling der Adolf und Julie Reichl 

in Koth bei Herzogsdorf (a. B.). 
Kärnten: Klamberg bei Radenthein der Grafen Henckel v. Donners­

marck-Beuthen. Bevollmächtigter: Berginspektor Ing. Hans Schnür 
in St. Stefan i. L. (a. B.). 

Steiermark: Kaisersberg-Leims bei Kaisersberg, 2134 t Rohgraphit, 
dann (a. B.) Kallwang bei Kallwang, Kapellen bei Mürzzuschlag der 
Steirischen Montanwerke von Franz Mayr-Melnhof. Bevollmächtigter: 
Bergdirektor Bergrat Ing. Josef Lidl in Leoben. 

Hohentauern bei Trieben, 3901 t Rohgraphit, dal1n (a. B.) Wald 
bei Mautern der A. MUlers Erben. Bevollmächtigter: Ing. Anton Rosmini 
in Trieben. 

St. Lorenzen bei Trieben. 707 t Rohgraphit, der Hermine Tafler 
in Wien. Bevollmächtigter: Karl Habenbacher in Lassing. 

Trieben bei Trieben, 1098 t Rohgraphit, der Brockhues-Triebener 
Graphitbergbau G. m. b. H. Bevollmächtigter: Wilhelm Herber in 
Trieben. 

Wald bei Mautern des Eduard Elbogen in Wien. Bevollmächtigter: 
Ado1f Zd arsky, beb. auto Bergbauingenieur in Leohen (a. B.). 

St. Kathrein bei Bruck a. d. Mur von Arno Roses Erben (a. B.). 
Palbersdorf bei Thörl der Aflenzer Graphit- und Talkgewerkschaft. 

Bevollmächtigter: Bergdirektor Karl Reiter in Mautern (a. B.). 
Bruck a. d. Mur der Elektro-Osmose-Aktiengesellschaft in Wien. 

Bevollmächtigter: Dr.lng. Willy Schöppe in Wien VI., Gumpendorfer­
straße 8 (a. B.). 

Klein-Veitsch bei Mitterdorf der Veitscher Graphitwerke in Veitsch 
(a. B.). 

Erdöl- und Ölschieferbergbaue 
Oberösterreich: Erdölbergbau Taufkirchen a. d. Pram bei Schärding 

der Pram-Erdöl-Explorationsgesellschaft m. b. H. in Taufkirchen a. d. 
Pram. Bevollmächtigter: Bergdirektor Gottfried Schneider in Tauf­
kirchen. 

Erdgasbergbau Wels der WeIser Erdgasgesellschaft m. b. H. in 
Wels. Bevollmächtigter: Ludwig Albrecht in Wels. 

Erdgasbergbau Bad Hall des Bundeslandes Oberösterreich. Be­
vollmächtigter: Bergrat Ing. Dr. Karl Haider in Linz, Promenade 31. 
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Tirol: Ölschieferbergbaue Hochanger-Ankerschlag bei Seefeld, 
365 t Ölschiefer, dann (a. B.) Mösern und Ebzirlalpe bei Seefeld, Raggen­
klamm und Wenget-tal bei Scharnitz, Christenalpe bei Zirl, Lehenwald 
bei Telfs der lchtyolgesellschaft Cordes, Hermanni und Ko. in Ham­
burg. Bevollmächtigter: Rudolf Schatz in Seefeld. 

Ölschieferbergbau Reith bei Seefeld des G. Hell u. Ko. in Troppau. 
Bevollmächtigter: Anton Rantner in Seefeld (a. B.). 

Ölschieferbergbaue Reutte bei Reutte und Hinterriss bei Eben der 
Tiroler Ölwerke G. m. b. H. in Reutte i. T. Bevollmächtigter: Dr. Her­
mann Stern in Reutte (a. B.). 

Ölschieferbergbau am Seeberg i. d. Pertisau und Bächental bei 
Jenbach der Tiroler Steinölwerke M. Albrecht u. Ko. G. m. b. H. in 
lnnsbruck. Bevollmächtigter: Martin Al brecht in Pertisau (a. B.). 

Ölschieferbergbau Breitenwang bei Reutte des Josef Moosbrugger 
in Breitenwang (a. B.) . 

Ölschieferbergbau Kufstein der Bergbaugesellschaft m. b. H. Kuf­
stein. Bevollmächtigter: lug. Andreas Gerber in Kufstein (a. B.). 

Ölschieferbergbau Schwoich bei Kufstein der Alpinen Chemischen 
Aktiengesellschaft Kufstein-Schaftenau. Bevollmächtigter: lng. Viktor 
Elleder in Schaftenau (a. B.). 

Braunkohlen- und Ölschieferbergbau Häring bei Kirchbichl des 
Bundesstaates Österreich. Bevollmächtigter: Bergrat lng. Franz Mathes 
in Kirchbichl. 

Kärnten: Ölschieferbergbau Windische Höhe bei St. Stefan 
a. d. Gail des Hermann Rohrer in Lienz (a. B.). 

Steinkohlenbergbaue 
NIederösterreich: SteinkohlenbergbaueindenLunzer(Trias)Schichten: 
Schrambach bei Lilienfeld, 1306 t, und (a. B.) Tragidist bei Kirch­

berg a. d. Pielach der Schrambacher Steinkohlengewerkschaft. Direktor: 
lng. Alexander Diamantidi in Freiland. Bevollmächtigter: Bergver­
walter Jakob Tschebull in Schrambach. 

Pöllenreith, 1007 t, und Pramelreith, 1015 t, bei Lunz am See, 
Kogelsbach und Mosau bei St. Georgen am Reith, Grossau bei St. Peter 
i. d. Au, Groß-Hollenstein bei Groß-Hollenstein der Elise Gerson und 
des Mosco de Majo in Wien I., Fichtegasse 2 a. 

Gaming bei Gaming, 3426 t, der Aktiengesellschaft zum Betriebe 
der Ybbstaler Steinkohlenwerke de Majo, Wien I., Löwelstraße 18. 
Bevollmächtigter: Direktor Anton Kunz in Wien I., Fichtegasse 2&. 

Mitteregg i. d. Sois, 500 t, bei Kirchberg a. d. Pielach des Leo 
Königer 11. Ko. in Wien. Bevollmächtigter: Josef Esslbauer in Perch­
toldsdorf, Lohnsteinstraße 143. 

Grandstein bei Kirrhberg a. d. P. des M. Schmied und Söhne. Be­
vollmächtigter: August Schmied in Wilhelmsburg (a. B.). 

Pielachtaler Steinkohlenwerke in Prinzbach bei Kirchberg a. d. P. 
und Nattersbachgraben bei Laubenbachmühle des Josef Esslbauer u. Ko. 
in Perchtoldsdorf, Lohnsteinstraße 143 (a. B.). 
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Prinzbach bei Kirchberg a. d. P. des Karl und der Emilie Kuhle­
mann in Wien. Bevollmächtigter: Dr. Emil Kammerer in Wien, Krnger­
gasse 17 (a. B.). 

Annaberg bei Wienerbrnck der Gewerkschaft Annaberg in Anna­
berg. Bevollmächtigter: Dr. Ing. Gottfried Lessing in Imst i. T. (a. B.). 

Steinkohlenbergbau in den Grestener Schichten (Jura) Hinterholz 
und Ederiehen bei Ybbsitz, 286 t, der Elise Gerson und des Mosco de 
Majo in Wien I., Fichtegasse 2 a. 

Steinkohlenbergbaue in den Gosau- (Kreide-) Schichten Grünbach, 
128.939 t, und (a. B.) Puchberg und Lanzing bei .Grünbach am Schnee­
berg der Grünbacher Steinkohlenwerke Aktiengesellschaft in Grünbach 
am Schneeberg. Bergdirektor: Ing. Robert Ott. 

Steinkohlenbergbauein den Gosau (Kreide-) Schichten Gute Hoffnung 
bei Unter-Höflein, dann (a. B.) Muthmannsdorf, Dreistätten und Maiers­
dorf bei Winzendorf, Ober-Höflein und Lattergraben bei Willendorf 
der Berg- und Hüttenwerke Gute Hoffnung. Direktor: Anton Wid­
mann in Puchberg am Schnee berg. 

Oberösterreich: Steinkohlenbergbauein den Lunzer (Trias-) Schichten: 
Weyer bei Weyer der Kohlenbergbau Weyer Aktiengesellschaft. 

Bevollmächtigter: Hofrat Ing. Franz Heißler in Linz, Walterstraße 22. 
Reichraming der Reichraming Kohlenberbaugesellschaft m. b. H. 

in Wien. Bevollmächtigter: Alexander Schäffer in Atzgersdorf, Grenz­
gasse 1 (a. B.). 

Steinkohlenbergbaue in den Gosau- (Kreide-) Schichten: 
Unterlaussa bei Weißenbach-St. Gallen der Gummi- und Kabelwerke 

Josef Reithoffl'rs Söhne Aktiengesellschaft in Steyr. Bevollmächtigter: 
Josef Köstler, bell. auto Bergbauingenieur in Steyr. 

Rossieithen bei Windischgarsten des lug. Otto Budinsky, Hofrat, 
Wien IX., Pramergasse 5 (a. B.). 

Salzburg: Steinkohlenbergbaue in den Gosau- (Kreide-) Schichten 
Russbach und Schorn bei Abtenau des Bergdirektors Ing. Ernst Gmeyner 
in Wien 11., Schüttelstraße 3 (a. B.). 

Steiermark: Steinkohlenbergbau in den Lunzer Schichten Tiefen­
graben bei Groß-Reifling des Ludwig und der Christine Hintz in Brnck 
a. d. Mur (a. B.). 

Steinkohlenbergbau (Karbon) Werchzirmalpe bei Turrach des 
Johann Nep. Schwarzenberg in Wien. Bevollmächtigter: lug. Adolf 
Zdarsky in Leoben (a. B.). 

Bl'aunkohlenbel'gbaue 
Niederösterreich: Braunkohlenbergbau Zillingsdorf bei Ebenfurt 

der Braunkohlenbergbau-Gewerkschaft Zillingsdorf. Direktor: Ing. 
Eugen Karei in Wien IX., Mariannengasse 4. Bergdirektor: Ing. Fritz 
Waldhauser in Ebenfurt, 38.067 t. 

Braunkohlenbergbau Hart bei Gloggnitz der Aktiengesellschaft 
Harter Kohlenwerke in Wien I., Landskrongasse 5. Rergdirektor: lng. 
Hans Böhm in Hart bei GIoggnitz, 44.263 t. 
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Braunkohlenbergbaue Neusiedl, dann (a. B.) Pöllau und Grillen· 
berg·Veitsau bei Berndorf.Stadt der Berndorfer Met&llwarenfabrik 
Artur Krupp. Bevollmächtigter: Berginspektor Karl Kößler in Bern· 
dorf. 41.465 t. 

BraunkohlenbergbaueZieglerschächte, Obritzberg, Klein.Rust, Groß. 
Rust bei Statzendorf, 51.620 t, dann (a. B.) ThaJIern bei Furth.Göttweig 
der Statzendorft'r Kohlenwerke Zieglerschächte A. G. in Wien I, Domi. 
nikanerbastei 10. Bergdirektor: Ing. Rudolf Eichler in Statzendorf. 

Braunkohlenbergbau Thallern·Tiefenfucha bei Furth.Göttweig des 
Franz Mayr.Melnhof. Bevollmächtigter: Bergverwalter Alfred Kletten· 
hammer in Furth bei Krems (a. B.). 

Braunkohlenbergbau Leobersdorf·Schönau der Schönau·Leobers· 
dorfer Braunkohlengewerkschaft in Wien. Bevollmächtigter: Direktor 
Ing. Karl Waller in Enzesfeld (a. B.). 

Oberösterreleh: Braunkohlenbergbaue im Hausruck: 
Wolfsegg, Thomasroith, Ampflwang und Dling der Wolfsegg. Traun. 

thaler Kohlenwerks.Aktiengesellschaft in Linz, Walterstraße 22. Zentral. 
direktor: Hofrat Ing. Franz Heißler, Bergdirektor Ing. Franz Mischitz 
in Linz. 487.260 t. 

Wassenbrunn bei Ottnang des Johann Grabenberger in Wassen· 
brunn. Betriebsleiter: Ing. Rudolf Heller in Thomasroith. 402 t. 

Reiserstollen bei Eberschwang des Tonwerkes Eberschwang Jakob 
Knoglinger u. Ko. in Eberschwang. Betriebsleiter: Ing. Dr. Adolf Krenn 
in Thomasroith. 661 t. 

Feitzingstollen in Aschegg bei Frankenburg der Elektrizitätswerke 
Stern und Hafferl Aktiengesellschaft in Gmunden. Betriebsleiter: Ing. 
Otmar Kel b in Salzburg. 3561 t. 

Noxberg in Pramet bei Eberschwang der Franziska Enzinger in 
Pramet. 1669 t. 

Antoniusstollen in Hötzing bei Eberschwang des Grafen Ferd. 
zu Arco· VaJIey in St. Martin im Innkreia. Bevollmächtigter: Dr. Karl 
Graf, Rechtsanwalt in Ried i. J. (a. B.). 

Braunkohlenbergbau St. Radegund bei Wildshut der Aktiengesell. 
schaft für Glas· und optische Industrie in Wien. Bevollmächtigter: 
Oberbel'grat Ing. Emil Sporn in Salzburg (a. B.). 

Braunkohlenbergbau Wildshut bei Wildshut der Kohlenbergbau 
Wildshut G. m. b. H. in Linz,Waltel'straße 22. Bevollmächtigter: Zentral· 
direktor Hofrat Ing. Franz Heißler in Linz (a. B.). 

TIrol: Braunkohlenbergbau Häring bei Kirchbichl des Bundes· 
staates Österreich. Bevollmächtigter: Bergrat Ing. Franz Mathes in 
Kirchbichl. 26.908 t. 

Braunkohlenbergbau St. Johann i. Tirol bei St. Johann i. T. des 
Sebastian Obermoser in Reitham·St.·Johann i. T. Bevollmächtigter: 
Peter Lechner, Oberbergkontrollor in Kitzbühel (a. B.). 

Vorarlberg: Pechkohlenbergbaue Wil'tatobl, Langen und Fluh bei 
Bregenz der Gewerkschaft Vorarlberger Kohlenbergbaugesellschaft 
Wirtatobl.Bregenz. Direktor: Franz Hofstetter in Bregenz (a. B.). 
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Kärnten: Braunkohlenbergbaue St. Stefan bei St. Stefan im 
Lavanttal, 91.086 t, dann (a. B.) Andersdorf bei St. Georgen im La­
vanttale, Wiesenau bei St. Leonhard im Lavanttal sowie Keutschach­
Turia in Schiefling bci Velden, 65 t, der Grafen Henckel von Donners­
marck-Beuthen. Bevollmächtigter: Berginspektor lng. Hans Schnür 
in St. Stefan im Lavanttale. 

Braunkohlenbergbau Weitenbach bei Reichenfels im Lavanttale 
der Papierfabrik Kar! Schweitzer Aktiengesellschaft in Frohnleiten. 
Bevollmächtigter: Berginspektor Vinzenz Havelka in Eggenberg bei 
Graz (a. B.). 

Braunkohlenbergbau Lobnig bei Eisenkappel des Rudolf Kraut 
in Lobnig. Bevollmächtigter: Max Komposeh in Eisenkappel. 1820 t. 

Braunkohlenbergbau Stein a. d. Drau bei Rückersdorf der Drau­
taler Kohlengewerkschaft (a. B.). 

Braunkohlenbergbau Sonnberg in Guttaring, 17.110 t, und (a. B.) 
Sittenberg bei Klein-St. Paul der Österr.-amerikanischen Magnesit­
Aktiengesellschaft in Radenthein. Bergdirektor: Ing. Kar! Rieger in 
Sonnberg. 

Steiermark: Braunkohlenbergbaue im Voitsberg-Köflacher Kohlen­
becken: 

Zangtal bei Voitsberg, 34.583 t, Bergverwalter: lng. Willibald 
Kothbauer, 

Oberdorf bei Voitsberg, 68.472 t. Bergverwalter: Ing. Kurt Böttger, 
Rosental bei Köflach, 134.893 t. Bergverwalter: Ing. Franz Berg­

mann, 
Köflaeh bei Köflaeh, 669 t. Bergverwalter: Ing. Rudolf Rollett, 
dann (a. B.) Pichling bei Köflaeh der Graz-Köflacher Eisenbahn­

und Bergbaugesellsehaft in Graz, Grazbaehgasse 39. Berginspektor: 
log. Rudolf Ha berl in Graz. 

Karlschacht und Pichling bei Köflach, 163.378 t, dann (a. B.) 
Lankowitz bei Köflach und -Bärnbach bei Voitsberg der Österreich. 
Alpinen Montangesellschaft in Wien I., Friedrichstraße 4. Bergdirektor: 
lug. Wilhelm Sabinsky. Bergverwalter: Ing. Ernst Löffler in Köflaeh. 

Piberstein-Franzschacht, 136.874 t, und Piberstein-Friedrichschacht, 
32.534 t, in Lankowitz der Steirischen Montanwerke von Franz 
Mayr-Melnhof in Leoben. Bergdirektor: lng. Hans Martiny in Lanko­
witz. Bevollmächtigter: Bergrat lng. Josef Lidl in Leoben. 

Marienschacht, früher Hödlgrube in Bärnbach bei Voitsberg, 
74.015 t, der Steirischen Kohlenbergwerks-Aktiengesellschaft. Bevoll­
mächtigter: Bergverwalter Ing. Rudolf Wacha in Voitsberg. 

Friedhofpfeiler zu Tregist bei Voitsberg der Stadtgemeinde Voits­
berg. Bergverwalter: lng. Willibald Kothbauer in Voitsberg, 10.562 t. 

Piber 111 in Piber bei Voitsberg des Felix Holzner in Graz. Berg­
verwalter: Josef GößI in Voitsberg. 21.900 t. 

Piber 11 in Piber bei Voitsberg der Gottessegen-Bergbau-Piber.II· 
Kommanditgesellschaft. Bevollmächtigter: lng. Rudolf Haber! in 
Graz (a. B.). 
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Rassberg in Bartholomä bei Söding der Gewerkschaft Raky Da­
nubia in Graz. (a. B.). 

Mitterdorf bei Voitsberg der Franziska Niederdorfer in Voitsberg 
(a. B.). 

Julianagrube in Greißenegg und Kowald am Grillhübl bei Voits­
berg des Rudolf Zabel in München und der Maria Klampfl (a. B.). 

Oberdorf bei Voitsberg der Brüder Reininghaus Aktiengesellschaft 
für Brauerei und Spiritusindustrie in Steinfeld bei Graz (a. B.). 

Braunkohlenbergbaue im Wies-Eibiswalder Kohlenbecken: 
Steyeregg und Bergla bei Wies, 74.838 t, dann (a. B.) Jager­

nigg bei Pölfing-Brunn der Graz-Köflacher Eisenbahn- und Bergbau­
gesellschaft in Graz, Grazbachgasse 39. Berginspektor: lng. Rudolf 
Haberl in Graz. 

Kalkgrub-Limberg bei Schwanberg der Kohlenwerk-G. m. b. H. 
in Graz. Bergverwalter: lng. Rudolf Haberl in Graz. 34.367 t. 

Tombach-St. Ulrich, 470 t, dann (a. B.) Pitschgauegg bei Pölfing­
Brunn der Erben nach Maria Lampel in Tombach. Bevollmächtigter: 
Ludwig Köberl in Kalkgrub. 

Agatha- und Dismasstollen in Gaisseregg, 3543 t, und Franziskus­
und Josefistollen in Jagernigg, 7156 t, der Brüder Schelch. Bevoll­
mächtigter: Karl Schelch in Pölfing-Brunn. 

Ludwigstollen in Schönegg bei Pölfing-Brunn des Vinzenz Havelka, 
Berginspektor in Graz. 2865 t. 

Aug-Schönegg bei Pölfing-Brunn des Ferdinand Strohmaier und 
Gen. Bevollmächtigter: Josef Habisch in Schönegg. 2102 t. 

St. Ulrich in Kopreinigg bei Wies des Johann Haring und Gen. 
in Pölfing-Brunn. Betriebsleiter: Alois Skoff in Pölfing-Brunn. 705 t. 

Tombach bei Pölfing-Brunn des Franz Strohmaier in Aug und 
Gen. (a. B.). 

Eibiswald-Wies bei Eibiswald der Glanzkohlenbergbau Eibiswald­
Wies G. m. b. H. Bevollmächtigter: Franz Hainzl in Graz (a. B.). 

Eibiswald bei Eibiswald der Eibiswalder Glanzkohlenwerke G. ni. b.H. 
in Graz. Direktor: Anton Fischer in Graz (a. B.). 

Eibiswalder Braunkohlenbergbau (Aibi) bei Eibiswald des Johann 
und der Elisabeth Gallob in Pitschgau bei Wies (a. B.). 

Eibiswald-Bachholz in Eibiswald des Alfred Pollak in Graz und 
Friedrich Leser in Wien (a. B.). 

Glanzkohlenbergbau Eibiswald bei Eibiswald des Franz Pichler in 
Eibiswald (a. B.). 

Maxstollen in Steyeregg bei Wies der Hainzl u. Ko. Bergbau- und 
Betriebsgesellschaft m. b. H. in Graz. Bevollmächtigter: Franz Hainzl 
in Graz (a. B.). 

Unterfresengraben, Unterfresen-Wies und Kogl-Eibiswald bei 
Wies des Martin Wcrbowetz in Graz (a. B.). 

St. Ulrich bei Wies der Friedrioh Mathansohen Erben und des 
Johann Schmidt in St. Ulrich (a. B.). 

Gaisseregg bei Wies des Eduard Voglhuber (a. B.). 
Mineralogische; Taschenbuch 2. Aufl. 11 
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Braunkohlenbergbaue in den oststeirischen Kohlenbecken: 
Maria Trost in Maria Trost bei Graz der Maria Troster Kohlen­

gewerkschaft. Bevollmächtigter: Josef Eßlbauer in Wien VI., Gumpen­
dorferstraße 109 (a. B.). 

Mantscha in Eggenberg bei Graz des Felix Holzner in Graz (a. B.). 
Weinitzen bei Maria Trost, 43 t, Kleegraben, 4159 t, und Mutzen­

feld bei llz, 312 t, dann llz, Reigersberg und Walkersdorf bei Söchau 
der llzer Kohlenwerke Egon Lenz u. Ko. Bergverwalter: Josef Trcka 
in Dz. 

Ödenberg, Höllgraben und llz bei Ilz des Egon Lenz und Ernst 
Neuber. Bergverwalter: Josef Trcka in Ilz (a. B.). 

Paldau in Paldau bei Feldbach des Hugo Sohreithofer und Gen. 
Bevollmäohtigter: Vinzenz Havelka in Graz (a. B.). 

Breitenbach in Ottendorf bei Söchau der Amalie Frühwirth in 
Breitenbaoh (a. B.). 

Schweinz in Ottendorf bei Söchau des Emil und der Paula Pod­
gorschegg in Dz (a. B.). 

Rehgraben in Loipersdorf bei Söchau der Steiermärkischen Braun­
kohlen. und Erzbergbangewerkschaft. Direktor: Leo Winter in Wien IX., 
Nußdorferstraße 4 (a. B.). 

Loipersdorf in Loipersdorf der Gisela Löwenthal. Bevollmäohtigter: 
Direktor Leo Winter in Wien (a. B.). 

Loipersdorf und Hartbergen bei Loipersdorf des Josef Eßlbauer u.Ko. 
in Wien (a. B.). 

Reitting bei Feldbach des Bundesstaates Österreich. Bevollmäch­
tigter: Ministerialrat Ing. AIfred Rochelt in Wien I., Stubenring 1. 
(a. B.). 

Reigersberg bei Ilz des Robert Dürrigl und Engen Kaplan in Wien 
(a. B.). 

Ziegenberg in Ottendorf bei Söchau der Österreichischen Kohlen­
gewerkschaft in Gleisdorf. Gewerkschaftsdirektor: Josef Komposch 
in Graz (a. B.). 

Kleinsemmering bei Weiz der Steirischen Kohlenbergwerks-Aktien­
gesellschaft in Wien. Bevollmächtigter: Ing. Rudolf Wacha in Voits­
berg (a. B.). 

Weiz und Götte1sberg bei Weiz der Radmannsdorfer Kohlenberg­
bau-Ges. m. b. H. (a. B.). 

Tulwitz in Fladnitz bei Weiz der Haufenreither Blei- und Zink­
erzbergbau-Aktiengesellschaft in Haufenreith (a. B.). 

Oberdorf bei Weiz der Oststeirischen Industrie- und Handels­
Gas. m. b. H. in Graz. Bevollmächtigter: Ing. Rudolf Haberl in Graz 
(a. B.). 

Schiefer und Edelsgraben bei Fehring der Steirisch-Burgenländi. 
schen Kohlengewerkscbaft in Graz. Bevollmächtigter: Dr. Heinrich 
Fuchs in Graz (a. B.). 
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Braunkohlenbergbaue in den nordsteirischen Kohlenmulden: 
St. Kathrein am Hauenstein in St. Kathrein bei Birkfeld und 

(a. B.) Ratten in Ratten der Feistritztaler Industrie- und Bergbau­
Aktiengesellschaft in Ratten. Bergdirektor: Ing. Karl Felmayer in 
Ratten. 49.812 t. 

Kogl bei Ratten in Ratten des Karl Reinisch in Graz. Bevollmäch­
tigter: lng. August Aigner in Graz, Prankergasse 50 (a. B.). 

Göriach bei Au-Seewiesen der Göriacher Kohlenwerke Gebrüder 
Böhler u. Ko .. Aktiengesellschaft in Wien. Bergverwalter: lng. Max 
Holter in Göriach. 42.462 t. 

Parschlug bei Kapfenberg der Mürztaler Kohlenbergbau-G. m. b. H_ 
in Kapfenberg im Betrieb der Steirischen Kohlenbergwerks-Aktien­
gesellschaft in Wien. Bevollmächtigter: Ing. Hans Klinger. 36.740 t. 

Wartberg bei Wartberg der Österreichisch-Alpinen Montange­
seHschaft in Wien. Bevollmächtigter: Bergdirektor lng. Richard Pie hier 
in Seegraben bei Leoben (a. B.). 

Wink! bei Kapfenberg und Illachgraben bei Langenwang des Lothar 
Wachtier in Hohenwang (a. B.). 

Bruck a. d. Mur in Bruck a. d. Mur der Brucker Glanzkohlenberg­
bau-Go m. b. H. Bevollmächtigter: Generalsekretär Dr. Felix Busson 
in Wien 1. Frledrichstr. 4 (a. B.). 

Seegraben-Münzenberg-Wartinbergschacht in Seegraben bei Leoben, 
296.143 t, dann (a. B.) Trofaiach bei Trofaiach der Österreichisch-Alpinen 
MontangeseHschaft in Wien I., Friedrichstraße 4. Bergdirektor: lng. 
Richard Pichler. 

Fohnsdorf (Wodzickischacht 252.023 t, Karl Augustschacht 
178.704 t und Antonistollen 12.817 t) bei Fohnsdorf, dann (a. B.) 
Knittelfeld bei Knittelfeid der Österreichisch-Alpinen Montangesellschaft 
in Wien. Bergdirektor: lng. Emil Kahr in Fohnsdorf. 

Feeberg bei Judenburg des Johann Prikouschnig und des Blasius 
Wachter in Judenburg. 

Obdach bei Obdach der Steirischen MontanwerKe von Franz Mayr­
Meinhof in Leoben (a. B.). 

Torfkohlenbergbau Klaus bei Schladming der Ennstaler Kohlen­
gewerkschaft in Graz. Bevollmächtigter: lug. Albert Künk, General­
direktor in Pöls (a. B.). 

Burgenland: Braunkohlenbergbaue Neufeld a. d. Leitha und Eugen­
bau in Zillingtal bei Neufeld a. d. Leitha der Br&\mkohlenbergbau­
Gewerkschaft Zillingdorf. Direktor: lng. Eugen Karel in Wien IX., 
Mariannengasse 4. Bergdirektor: lng. Fritz Waldhauser in Ebenfurt. 
440.055 t. 

Tauchen bei Tatzmannsdorf der Schlaininger Bergbau-Aktien­
gesellsohaft. Bergdirektor: lug. Viktor Sommeregger in Schlaining. 
16.840 t. 

Henndorf bei Fürstenfeld der Antonie Homann. Bergdirektor: Josef 
Komposch in Gfa~. 
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Salzberubaue 

Oberösterreieh: Salzbergbau und Sudhütte Hallstatt. Vorstand: 
Bergrat Ing. Karl Krieger, 2,094.538 hl Salzsole, 3850 t Sudsalz, 
146 tAbfallsalz. 

Salzbergbau und Sudhütte Bad Isch1. Vorstand: Oberbergrat 
Ing. Ludwig J aniß, 593.900 hl Salzsole, 5534 t Sudsalz, 104 t Abfall­
~alz. 

Sudhütte Ebensee. Vorstand: Oberbergrat lng. Otto Schmidt. 
36.082 t Sudsalz, 622 tAbfallsalz. 

Salzburg: Salzbergbau und Sudhütte Hallein. Vorstand: Hofrat 
In~. Gustav Langer. 432.462 hl Salzsole, 4 t Steinsalz, 8628 t Sudsalz, 
199 t Abfallsalz. 

Tlrol: Salzbergbau und Sudhütte Hall. Vorstand: Hofrat Ing. 
Josef Grießenböck. 204.926 hl Salzsole, 6 t Steinsalz,5972 t Sudsalz, 
98 t. Abfallsalz. 

Steiermark: Salzbergbau und Sudhütte Aussee. Vorstand: Ober­
bergrat Ing. Andreas Stern. 1,165.160 hl Salzsole, 3160 t Steinsalz, 
12.040 t Sudsalz, 264 tAbfallsalz. 

Maunesitberubaue 

Nlederösterreleh: Magnesitbergbau Eichberg am Semmering der 
Veitscher Magnesitwerke-Aktiengesellschaft, Wien J., Schwarzenberg­
platz 18. Betriebsleiter: Adolf SchaUer. 

Magnesitwerk Eichberg am Semmering der Magnesitwerke Eich­
berg-Aue, G. m. b. H., Wien IH., Rennweg 11. Betriebsdirektor: Dr. Karl 
Fiedler. 

Tlrol: Magnesitbergbau der Alpenländischen Bl!l'gbaugesellschaft 
m. b. H. Mayrhofen in Mayrhofen. Betriebsdirektor Ing. Adolf K unsek. 

Kärnten: Magnesitwerk auf der Millstätter Alpe bei Radenthein der 
Österreichisch-amerikanischen Magnesit-Aktiengesellschaft in Raden­
thein. Betriebsdirektor: Ing. Hermann Stehle in Radenthein. 

Steiermark: Magnesitbergbaue der Veitscher Magnesitwerke­
Aktiengesellschaft, Wien I., Schwarzenbergplat.z 18. Sunk bei Trieben, 
Betriebsdirektor: Josef Hemmer in Trieben; Veitsch bei Mitterdorf. 
Betriebsdirektor: Ing. Paul Wolczik in Veitsch; Breitenau bei Mixnitz. 
Betriebsleiter: Wilhelm Wagner in St. Erhard. 

Magnesitbergbaue der Steirischen Magnesit-Industrie-Aktien­
gesellschaft, Wien I., Schwarzenbergplatz 18. Technischer Direktor: 
Bergrat Dr. Edmund Berndt in Leoben: Arzbach bei Neuberg a. d. Mürz. 
Ing. Wilhelm Zschucke in Neuberg; Oberdorf a. d. Lamming. Ing. 
Hans Huppe in Oberdorf; Leitendorf bei Leoben. Ing. Wilhelm Po­
korny in Leitendorf; Kraubath. Konrad Luck in Kraubath. 

Magnesitbergbau Wald bei Mautern der Österreichisch-Alpinen 
Montangoseilschaft, Wien I., Friedrichstraße 4. 
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Talkbergbaue 
Steiermark: Talkbergbaue des Eduard Elbogen, Bergwerksbesitzer 

in Wien IH., Dampfschiffstraße 10: St. Jakob bei Hartberg. Betriebs­
leiter: Johann Grobbauer; Stubenberg bei Hartberg. Betriebsleiter: 
Leo Schretthauser. Baierdorf bei Weiz. Betriebsleiter: Alois Krenn, 
Floing bei Weiz. Betriebsleiter Leo Schretthauser. 

Talkbergbau Rabenwald bei Anger der Bittner-Werke in Wien H., 
Praterstraße 70. Betriebsleit"r: Johann Schwab. 

Talkbergbau Oberdorf a. d. Lamming der St. Kathreiner Talkum­
werke in Oberdorf a. d. Lamming bei Bruck a. d. Mur. Betriebsleiter: 
Johann Cihlar. 

Talkbergbau Mautern der Ösülrreichisch-Alpinen Talksteinwerke 
Adolf Brunner u. Ko. Bergverwalter: Franz Kollenz in Mautern. 

Talkbergbau Rannach bei Mautern der Firma Bernfeld u. Rosen­
berg in Wien IX., Währingerstraße 33. Betriebsleiter: Bergdirektor 
Karl Rei ter in Mautern. 

Talkbergbau Kammern der Steiermärkischen Talkumgewerkschaft 
Kammern G. m. b. H. Betriebsleiter: Johann Smolik in Kammern. 

Gypsbergbaue 
Niederösterreich: Gypsbergbaue der Gypswerke Schottwien-Sem. 

mering-Aktiengesellschaft in Wien IH., Traungasse 11: 
Puchberg am Schneeberg. Betriebsleiter: Hans Reiß in Puchberg. 
Unter-Höflein bei Willendorf. Betriebsleiter: Theodor Schirm­

bacher. 
Schottwien am Semmering. Betriebsleiter: Dr. Ing. Ludwig Loch 

in Schottwein. 
Gypsbergbau Annaberg bei Wienerbruck der Gypswerke Erlauf­

boden in Wien I., Jasomirgottstraße 5. Betriebsleiter: Richard Völker 
in Annaberg. 

Salzburg: Gypsbergbau Grabenmühle bei Kuchl der Ersten Salz­
burger Gypswerks-Gesellschaft Christian Moldan in Kuchl. Betriebs­
leiter: Franz Moldan in Kuchl. 

Vorarlberg: Gypsbergbau St. Anton im Montafon der Gebrüder 
Battlogg Gypsfabrik in St. Anton im Montafon. Bevollmächtigter: 
Ignaz Battlogg in St. Anton. 

Gypsbergbau Dalaas der Gyps- und Kalkwerke G. m. b. H. in Feld­
kirch. 

Steiermark: Gypsbergbaue der Gypswerke-Schottwien-Semmering-
Aktiengesellschaft in Wien Iu., Traungasse 11: 

Kindberg. Betriebsleiter: Josef Bakosch in Kindberg. 
Au-Seewiesen bei Bruck a. d. Mur. Betriebsleiter: Alexander Luef. 
Gyp.~bergbau Admont der Gypswerke Admont Aktiengesellschaft 

in Wien 1., Spiegelgasse 4. 



Die Wiener Mineralogische Gesellschaft 
Wien, Universität 

Von F. Becke und J. E. Hlbseh 

Die Wiener Mineralogische Gesellschaft wurde begründet 
am 27. März 1901; sie verdankt ihre Entstehung der Anregung, die 
von den Herren F. Berwerth und A. von Loehr gegeben wurde. Die 
Anregung fiel auf fruchtbaren Boden bei den Vertretern der Mineralogie 
an der Universität sowie bei den Privatsammlern. Seit den glänzenden 
Tagen von Mohs, der es verstanden hatte, die Beschäftigung mit den 
Steinen zur Liebhaberei der vornehmsten Gesellschaft, ja zur Mode­
sache zu machen, war dieser Zweig wissenschaftlicher Lebenskultur in 
Wien niemals gänzlich ausgestorben und es brauchte bloß ein Sammel­
punkt geschaffen zu werden, um die zerstreuten Kräfte zu sammeln. 
Die Wissenschaft kann von einer solchen Vereinigung großen Gewinn 
ziehen, wenn sie diesen Bestrebungen entgegenkommt. Auch die Mon· 
tanistik fühlte sich durch die neuentstandene Vereinigung angezogen. 

Dieser Interessentenkreis spricht sich in der Zusammensetzung des 
Ausschusses der Gesellschaft aus. Als ferneres wichtiges Element trat 
alsbald noch die Mittelschule hinzu. 

Der in der konstituierenden Sitzung gewählte Ausschuß bestand 
aus den Herren: Hofrat G. Tschermak, Präsident; A. von Loehr, Vize­
präsident; F. Becke, Schriftführer; F. Karrer, Kassier; F. Berwerth, 
A. Friedrich, E. v. Klepsch, F. Perlep, J. Weinberger. 

Der junge Verein begann alsbald seine Tätigkeit. Am 6. Mai 1901 
trat die Gesellschaft zu ihrer ersten Monatsversammlung zusammen, 
die sich seither im Winterh&lbjabr allmonatlich wiederholen. Die Ver. 
sammlungen finden im Mineralogisch.Petrographischen Institut statt 
und bieten ein reiches wechselndes Programm von Vorträgen über 
wissenschaftliche Themen aus dem Bereich der Mineralogie und ver­
wandter Disziplinen. Die Gesellschaft steht dabei keineswegs auf eng­
herzigem Fachstandpunkt, sondern verfolgt auch wichtige Ergebnisse 
der Nachbardisziplinen mit Interesse (Vortrag J. Klaudy über Thermit­
verfahren, F. Exner über Radioaktivität, Jüptner über Siderologie, 
O. Lehmann über flüssige Krystalle, Svante Arrhenius über S&lzlager. 
stätten, Robert W. Lawson über Zeitmessung in der Geologie auf Grund 
der radioaktiven Erscheinungen, Jesser über Einfluß des Dampfdruckes 
auf das Volumen der Gesteine usw.). 

Mit den Vorträgen wechseln Vorlagen neuer Mineralfunde, De­
monstrationen, Diskussionen. Den Sammlern sehr willkommen sind die 
monatlich wechselnden Ausstellungen, zu denen bald einzelne Mineral· 
gattungen, bald größere Gruppen, bald auch territorial abgegrenzte 
Zusammenstellungen ausgewählt werden. Nicht selten geben die Aus· 
stellungen Anlaß zu wissenschaftlichen Arbeiten. 

Über die Monatsversammlungen erscheinen regelmäßige Berichte 
in der Zeitschrift "Tschermaks Mineralogische und Petrographische 
Mitteiluugen", die auch den außerhalb Wiens lebenden Mitgliedern von 
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der Tätigkeit der Gesellschaft Kunde geben. Bisher sind 89 Nummern 
dieser Mitteilungen erschienen. Die große wirtschaftliche Not in Öster­
reich während der Nachkriegszeit stellte in den Jahren 1920-1924 das 
Weitererscheinen der Mitteilungen unserer Gesellschaft wie auch von 
"Tschermaks Mineralogische undPetrographische Mitteilungen" in Frage. 
Durch Spenden von einer Reihe von Mitgliedern wurden diese Schwierig­
keiten überwunden und die Mitteilungen der Gesellschaft konnten weiter 
erscheinen. 

In diesen Zeiten der Not mußte die Vereinstätigkeit während der 
Wintermonate 1920 fast gänzlich eingestellt werden. Die Räume der 
Universität konnten nicht geheizt werden. Für eine Vorstandssitzung 
am 27. Jänner 1920 stellte Herr Hofrat F. Becke die Räume der Kanzlei 
der Akademie der Wissenschaften zur Verfügung und die Gt-neral­
versammlung der Gesellschaft konnte erst am 19. April 1920 im Hör­
saale des Mineralogisch-Petrographischen Instituts an der Universität 
abgehalten werden. 

Diese Ursachen zeitigten 1920 auch die Idee, die Wiener Minera­
logische mit der Wiener Geologischen Gesellschaft zu vereinigen. Beim 
näheren Studium der Frage einer Verschmelzung ergab sich jedoch, 
daß es vorteilhafter ist, wenn die beiden Gesellschaften getrennt neben­
einander ihren satzungsgemäßen Zielen zustreben. 

Im Sommerhalbjahr veranstaltet die Wiener Mineralogische Ge­
sellschaft Exkursionen ihrer Mitglieder nach mineralogisch interessanten 
Punkten des Landes, zu Zeiten auch in benachbarte Städte zur Be­
sichtigung der dort befindlichen Sammlungen (1902 Budapest, 1903 
Graz) und in wissenschaftliche Institute sowie in Industrieunternehmungen, 
die der Mineralogie und Petrographie nahe stehen (Geologische Bundes­
anstalt. Mineralogische Abteilung des naturhistorischen Museums, 
Steinbearbeitungswerkstätten der Firma E. Hauser u. a.). Diese Sommer­
exkursionen vereinigten öfter die Geologische Gesellschaft mit der 
Mineralogischen. 

Durch die Wiener Mineralogische Gesellschaft wurden auch be­
sondere Berichte veranlaßt, die der Wissenschaft zugute kommen. 
Namentlich berichtet Kustos Dr. Koechlin in regelmäßigen Zeit­
abständen über neuentdeckte Minerale, gibt eine kurze Charakteristik 
derselben und bespricht ihre Stellung im System. Häufig ist er vermöge 
des Entgegenkommens der Direktion des Hofmuseums auch in der 
Lage, Exemplare der neuen Minerale vorzulegen. Diese Vorträge sind 
von den Sammlern sehr geschätzt und der kurze Bericht hierüber in den 
Mitteilungen der Wiener Mineralogischen Gesellschaft auch dem Fach­
mann willkommen. 

Anläßlich dpr Wiener Tagung der Deutschen Mineralogischen Ge­
sellschaft und zur 85. Versammlung der Gesellschaft Deutscher N~tur­
forscher und Ärzte im September 1913 in Wien wurde von der Wiener 
Mineralogischen Gesellschaft ein Petrographisch-Geologischer Führer 
durchs niederösterreichische Waldviertel herausgegeben und den Teil­
nehmern an der Tagung gewidmet. An der Abfassung des Führers 
beteiligten sich F. Becke, R. Görgey, A. Himmelbauer und F. Reinhold. 
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Am 22. März 1926 feierte die Gesellschaft festlich ihren 25jährigen 
Bestand. 

Die Wiener Mineralogische Gesellschaft zählt gegenwärtig ein Ehren­
mitglied: Hofrat F. B ec k e, dessen Bild diesen Band schmückt, und 134 Mit­
glieder. Ehrenpräsident G. v. Tschermak verschied am 4. Mai 1927 im 
91. Lebensjahre, das Ehrenmitglied J. Wein berg er am 15. Juli 1915. 

Präsidenten der Wiener Mineralogischen Gesellschaft: 
1901/3 G. v. Tschermak t. 1914/16 F. Berwerth. 
1904/5 A. v. Loehr t. 1917/18 F. Becke. 
1906/7 F. Becke. 1919/20 J. E. Hibsch. 
1908/9 F. Berwerth t. 1921/23 R. Koechlin. 
1909/10 G. v. Tschermak 1924/26 F. Becke. 
1910/11 C. Doe1ter. 1927 E. Dittler. 
1912/13 F. Becke. 

Vorstandsmitglieder der Wiener Mineralogischen Gesellschaft in 
alphabetischer Ordnung mit Angabe der Jahre ihrer Wirksamkeit. Die 
mit * bezeichneten bilden den gegenwärtigen Vorstand. 

F. Becke* (1901-1927). 
F. Berwerth (1901-1918) t. 
O. Freiherr v. Buschmann (1903-1909) t. 
F. Distler* (1927). 
E. Dittler* (1922-1927), derzeit Präsident. 
C. Doelter (1908-1926). 
G. Firtsch (1905-1910) t. 
F. Focke (1903-1906) t. 
A. Friedrich (1901-1910). 
J. Gattnar (1909-1926). 
J. E. Hibsch* (1914-1927). 
A. Himmelbauer* (1910-1914, 1923-1927). 
R. Jesser (1919-1921). 
H. Karabacek* (1921-1927). 
F. Karrer (1901-1903) t. 
E. v. Klepsch (1901-1906) t. 
R. Koechlin* (1910-1927). 
A. Koehler* (1927). 
K. Kürschner (1905-1924) t. 
A. v. J.oehr (1901-1917) t. 
A. Marchet* (1923-1927), derzeit Schriftführer. 
H. Michel* (1914-1927). 
F. Perlep (1901-1924) t. 
C. v. Pronay (1910-1914) t. 
O. Rotky* (1910-1927). 
A. Sigmund (1903). 
M. Stark (1907-1910). 
H. Tertsch* (1914-1927). 
G. v. Tschermak (1901-1913) t. 
J. Weinberger (1901-1908) t. 



Satzungen 
der Wien er Mineralogischen Gesellschaft 
§ 1. Zweck der Gesellschaft. Die Wiener Mineralogische Ge­

sellschaft ist eine geschlossene wissenschaftliche Vereinigung zur Pflege 
und Fördprung der Mineralogie in Österreich. 

§ 2. Mittel zum Zweck. Die Wiener Mineralogische Gesellschaft 
sucht diesen Zweck zu erreichen: a) durch Veranstaltung von Versamm­
lungen, Vorträgen, Demonstrationen, Exkursionen, Ausstellungen; 
b) durch Herausgabe von Druckschriften; c) durch Anlage von Samm­
lungen, Bibliotheken etc.; d) durch Förderung der Sammlerinteressen 
der Mitglieder. 

§ 3. Sitz der Gesellschaft. Der Sitz der Wiener Mineralogischen 
Gesellschaft ist Wien. Das Vereinsjahr ist das Kalenderjahr. 

§ 4. Aufnahme von Mi tgliedern. In die Gesellschaft können 
Herren und Damen aufgenommen werden, welche a) ordentliche Mit­
glieder oder n) außerordentliche Mitglieder sein können. Die Gesellschaft 
ernennt auch Ehrenmitglieder und korrespondierende Mitglieder, welche 
Titel weder Pflichten noch Rechte begründen. Der V qrstand lädt nach 
jedesmal vorhergegangenem einstimmigem Beschlusse jene Personen 
einzeln brieflich ein, sich der Gesellschaft anzuschließen, von denen er 
annimmt, daß die persönlichen V ~rhältnisse passend erscheinen und 
daß sie das Interesse und den Willen haben, die Zwecke der Gesellschaft 
zu fördern .. Durch Einsendung der Beitrittserklärung ist die Aufnahme 
vollzogen. 

§ 5. Rechte der Mitglieder. Jedes ordentliche Mitglied hat das 
Recht der Teilnahme an den Versammlungen und Veranstaltungen und 
das Benützungsrecht der Einrichtungen der Gesellschaft. Es besitzt 
das Stimmrecht in der Generalversammlung und ist aktiv und passiv 
wahlfähig. Die außerordentlichen Mitglieder nehmen an den Ver­
sammlungen und Veranstaltungen der Gesellschaft nur in dem von 
dem Vorstande festzusetzenden Umfange teiL Die TeilnahmE! an der 
Generalversammlung und ein Wahl- oder Stimmrt>cht kommt ihnen 
nicht zu. 

§ 6. Pflichten der Mitglieder. Dit> ordentlichen Mitglieder und 
außerordentlichen Mitglieder haben den von der Generalversammlung 
bestimmten Jahresbeitrag zu leisten. 

§ 7. Erlöschen der Mitgliedsrechte. Der Austritt aus dem 
Vereine erfolgt: a) durch eine ausdrückliche Erklärung; b) durch Ab­
lehnung weiterer Beitragszahlungen; c) durch Ausschließung. Diese 
kann durch einen Beschluß. dem wenigstens zwei Drittel der gesamten 
Vorstandsmitglieder zustimmen, vom Vorstande ausgesprochen werden. 

§ 8. Vereinsvermögen. Das Vermögen der Gesellschaft darf 
nie unter die Mitglieder verteilt werden. 
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§ 9. Verwaltung der Gesellschaft. Die Gesellschaft übt ihre 
Tätigkeit aus: a) durch die Generalversammlung; b) durch den Vorstand. 

§ 10. Generalversammlung. Die ordentliche Generalversamm­
lung wird in der Regel im Monate Jänner abgeha.lten. Sie wird durch 
den Präsidenten oder in dessen Verhinderung durch den Vizepräsidenten 
einberufen. Über Beschluß des Vorstandes oder über Antrag von 
wenigstens einem Drittel der ordentlichen Mitglieder unter gleichzeitiger 
Angabe der Tagesordnung muß auch eine außerordentliche General­
versammlung einberufen werden. Die Einladung zur Generalversammlung 
wird jedem Mitgliede schriftlich unter Bekanntgabe der Tagesordnung 
zugesendet. 

§ 11. Zur Beschlußfähigkeit der Generalversammlung ist die An­
wesenheit von wenigstens einem Drittel der in Wien wohnenden Mit­
glieder erforderlich. Kommt diese Anzahl nicht zusammen, so muß 
binnen 14 Tagen eine neuerliche Generalversammlung einberufen werden, 
die bei unveränderter Tagesordnung ohne Rücksicht auf die Anzahl der 
erschienenen Mitglieder beschlußfähig ist. Die Beschlüsse sowie alle 
Wahlen erfolgen mit absoluter Majorität der Anwesenden. Bei Stimlllen­
gleichheit entscheidet a) bei Wahlen das Los, b) in den anderen Fällen 
die Stimme des Vorsitzenden. 

§ 12. Den Vorsitz in der Generalversammlung führt der Präsident 
und in dessen Verhinderung der Vizepräsident. Die Tagesordnung 
bestimmt der Vorstand. 

§ 13. Der Generalversammlung sind vorbehalten: a) Bestimmung 
der Anzahl der Vorstandsmitglieder; b) die Wahl der Vorstandsmit­
glieder; c) die Genehmigung des Rechenschaftsberichtes; d) die Fest­
setzung der Jahresbeiträge der Mitglieder; e) Statutenänderungen; 
t) die Ernennung von Ehrenmitgliedern und korrespondierenden Mit­
gliedern; g) die Entscheidung über Anträge von Mitgliedern, welche 
wenigstens 8 Tage vorher dem Vorstande vorgelegt werden müssen; 
h) die Auflösung des Vereines. 

§ 14.- Vorstand. Der Vorstand der Gesellschaft besteht aus 
(wenigstens 9) von der Generalversammlung gewählten Mitgliedern, die 
aus ihrer Mitte einen Präsidenten, eineIl oder zwei Yizepräsidenten, einen 
Schriftführer und einen Kassier wählen. Die Kooptierung von V or­
standsmitgliedern bis zu der von der letzten Generalversammlung be­
stimmten Anzahl ist unzulässig. Die Vertretung des Vereines steht dem 
Präsidenten und in dessen Verhinderung dem Vizepräsidenten zu. 

§ 15. Die Stelle eines Vorstandsmitgliedes ist ein unentgeltliches 
Ehrenamt für ein Jahr, nach dessen Ablauf jedes Mitglied wiedergewählt 
werden kann. Sollten die Arbeiten der Gesellschaft die Stellen von 
bezahlten Organen bedingen, so dürfen diese nicht ordentliche oder 
außerordentliche Mitglieder sein. 

§ 16. Zur gültigen Beschlußfassung des Vorstandes ist die An­
wesenheit von mehr als einem Drittel der Mitglieder erforderlich und 
werden oie Beschlüsse mit absoluter Majorität gefaßt. Bei Stimmen­
gleichheit entscheidet die Stimme des Vorsitzenden.. 
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§ 17. Die Befugnisse des Vorstandes sind: a) Feststellung einer 
Geschäftsordnung; b) Verwaltung des Vereinsvermögens; c) Anordnung 
und Ausführung aller die Zwecke der Gesellschaft fördernden Maß. 
nahmen: d) Aufnahme und Ausschließung von ordentlichen und außer· 
ordentlichen Mitgliedern; e) eventuell die Ernennung von Beamten. 

§ 18. Gesellschaftsurkunden. Jede Gesellschaftsurkunde be­
darf zur Gültigkeit der Unterschrift des Präsidenten oder dessen Stell. 
vertreters und eines der geschäftführenden Mitglieder des Vorstandes. 

§ 19. Streitigkeiten. Streitigkeiten aus dem Vereinsverhältnisse 
werden durch ein dreigliedriges Schiedsgericht von ordentlichen Mit­
gliedern ausgetragen. Das Schiedsgtlricht wird in der Weise zusammen­
gesetzt, daß jeder Streitteil ein ordentliches Vereinsmitglied zum Schieds· 
richter wählt, welche zwei Schiedsrichter ein drittes ordentliches Vereins· 
mitglied zum Obmanne des Schiedsgerichtes wählen; kommt über die 
Wahl des Obmannes eine Einigung nicht zu stande, so entscheidet unter 
den Vorgeschlagenen das Los. Das Schiedsgericht entscheidet mit 
absoluter Stimmenmehrheit. 

§ 20. Auflösung der Gesellschaft. Die Auflösung der Gesell. 
schaft kann nur übel" schriftliche Zustimmung von wenigstens zwei 
Dritteilen der ordentlichen Mitglieder durch eine außerordentliche 
Generalversammlung erfolgen. Im Falle der Auflösung ist das Vermögen 
der Gesellschaft einem wissenschaftlichen Zwecke zu widmen. 



Mineraliensammlungen in Wien 
Von A. Himmelbauer 

Die Mineralogie macht als ein Glied der Naturwissenschaften die natür­
lichen Minerale unmittelbar zum Gegenstande ihrer Forschung oder prüft 
und vergleicht die Erkenntnisse, welche an künstlichen Laboratoriums­
erzeugnissen gewonnen wurden, mit den an natürlichen Körpern gewon­
nenen -Ergebnissen. Daraus ergibt sich das Verhältnis der wissenschaft­
lich arbeitenden Mineralogen zum Mineraliensammler. Bieten doch die 
Mineraliensammlungen einen Ersatz für die Natur selbst, einen im all­
gemeinen um so vollkommeneren Ersatz, je größer und besser planmäßig 
angelegt die Sammlung ist. Es erscheint selbstverständlich, daß die 
großen Sammlungen, die unter dem Einfluße verschiedener Machtmittel 
von einzelnen Herrschern und von staatlichen Verwaltungsstellen an­
gelegt wurden, in fast allen Ländern an erster Stelle zu nennen sind. 
Daneben sind aber frühzeitig einzelne private Sammler tätig, die oft 
gerade dadurch, daß sie ein Sondergebiet pflegen, auch wissenschaftlich 
wertvolle Arbeit leisten. Hier ist es ein Liebhaber von Edelsteinen, 
dort eine Persönlichkeit, welche durch ihre Beziehungen zu einem ein­
zelnen Fundorte oder Bergbaue zur Schaffung einer Lokalsammlung 
angeregt wird, wieder in anderen Fällen ein Forscher, der nach bestimmtem 
Gesichtspunkte Arbeitsmaterial zusammenträgt. Und gerade dem wissen­
schaftlich tätigen Mineralogen bringt das Sammeln unmittelbar eine 
Fülle von Erfahrungen und Kenntnissen. 

Verfolgen wir die Geschichte der Wiener Sammlungen möglichst 
weit zurück, so sehen wir, wie seit mehr als hundert Jahren Wien auch 
auf mineralogischem Gebiete eine bedeutende Stellung einnimmt. Andreas 
Stütz hat in seinem "Versuche einer Mineralgeschichte Österreichs 
u. d. Enns" 1777 und dann in dem "Mineralogischen Taschenbuch", 
Wien 1807, ein anschauliches Bild von dem Stande der Wiener Samm­
lungen am Beginne des 19. Jahrhunderts entworfen. Neben der berühmten 
kaiserlichen Sammlung, deren Entstehung ausführlich beschrieben wird, 
der Universitäts- und einigen Schul sammlungen werden nicht weniger 
als. 18 private Sammlungen aufgezählt, darunter die berühmte des 
Herrn van der Nüll mit einer gedruckten Beschreibung von Mohs. Als 
kennzeichnend mag auch angeführt werden, daß 7 Mineralienhändler 
in Wien angegeben werden, weiter 6 Edelsteinschleifer und -händler, 
7 "Galanterie- und Großsteinschneider". 

Wenig mehr als hundert Jahre später, nach dem Ende des unglück­
lichen Weltkrieges und dem Zusammenbruche der österreichischen 
Monarchie, mit dem zugleich das Ende der Weltgeltung Wiens besiegelt 
schien, waren wir auch Zeugen eines fast vollständigen Herabsinkens 
der mineralogischen Sammlungen in dieser Stadt. Gleichwie aber die 
Bedeutung Wiens trotz aller künstlIchen Grenzen Österreichs sich wieder 
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durchzusetzen beginnt, so regte sich hier die wissenschaftliche und 
Sammlungstätigkeit auf mineralogischem Gebiete bald wieder lebhafter. 
Und wenn nunmehr die Wiener Mineralogische Gesellschaft zum zweiten 
Male einen Bericht über die Mineraliensammlungen Wiens vorlegt, so 
muß sie im Vergleiche zu dem ersten vor 16 Jahren erschienenen 
Berichte wohl das Verschwinden mehrerer wertvoller Kollektionen 
feststellen; sie kann aber neben einer bescheidenen ·Fortentwicklung der 
öffentlichen Sammlungen auch ein erfreuliches Neuerstarken der privaten 
Sammlungstätigkeit, namentlich in jüngster Zeit, anführen. 

A. ÖWentliche Sammlungen 
I. Naturhistorisches Museum. Mineralogische Abteilung 

Begründet von Kaiser Franz I. im Jahre 1748 durch Ankauf der 
Sammlung von Johann R. v. Baillou in Florenz und Einverleibung 
einzelner Gegenstände aus der kaiserlichen Schatzkammer (Edelopal 
von Czerwenitza). Älteste öffentliche Mineraliensammlung, zuerst auf­
aufgestellt in der kaiserlichen Bibliothek, dann im neuen Saale am 
Augustinergange, wo sie von 1760-1881 blieb: in diesem Jahre erfolgte 
die Übersiedlung der Sammlung - nach Abtrennung des geologisch­
paläontologischen Teiles - in den neuen Palast vor dem äußeren Burgtor, 
wo sie als mineralogisch-petrographische Abteilung des k. k. natur­
historischen Hofmuseums am 10. August 1889 durch Kaiser Franz 
Joseph I. neu eröffnet wurde. Direktoren der Sammlung waren: Johann 
R. v. Baillou, 1749-1758; Ludwig Balthasar R. v. Baillou, 1758 
bis 1802; Andreas Xaver Stütz, 1797-1802, zweiter Direktor, dann 
allein bis 1806; Karl Schrei bers, 1806-1851; Paul Partsch, 1851 
bis 1856; Moritz Hoernes, 1856-1868; Gustav Tschermak, 1869 
bis 1878; Ferd. v. Hochstetter, provo 1878-1884; Aristides Brezina, 
1885-1896; Friedrich Berwerth, 1896 bis 1918; Rudolf Koechlin, 
1900 bis 1922, seitdem Hermann Michel. 

Die Sammlungsbestände der Abteilung zerfallen in folgende Spe­
zialsammlungen: 1. Systematische Mineralsammlung. Zerfällt 
in eine systematische Mineralschau- und eine systematische Mineral­
Ladensammlung. Beide Sammlungen sind in Untergruppen geschieden, 
geordnet nach dem Formate der- Stücke. Die Schausammlung ist auf­
gestellt nach Groth: Tabellarische Übersicht der Mineralien. Die Be­
deutung der Sammlung ist vor allem in dem Bestande an alten Mineral­
stufen, besonders aus den Erzlagerstätten der damaligen österreichisch­
ungarischen Monarchie begründet. Es mögen besonders erwähnt werden: 

Alpine Vorkommen: Bornit vom Groß-Venediger, Brookit von 
Froßnitz, Scheelite, Apatite von Sulz bach und Sillupgrund. Lazulith 
von Werfen, Datolithe von der Seiseralpe, Euklas, Sulzbacher Epidote, 
alpine Zeolithe, besonders von der Seiseralpe, Titanite, ferner alpine 
Salzminerale (bemerkenswert Coeleatin von lachi). 

Vorko=en aus dem sächsisch-böhmischen Erzgebirge und von 
Pi'ibram: Argentit, Proustit, Stephanit von Joachimsthal, ebendaher 
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Johannit, Haidingerit, vonPribram Feuerblende, Cerussit, Pyromorphit; 
von Schlaggenwald und Zinnwald Wolframit, Scheelit, Roselit von 
Schneeberg. 

Aus den Karpathen: Gold und Tellur von Faczebaja, Vöröspatak, 
Hessit von Bote&, Sylvanit und Krennerit von Nagyag, Kengottit von 
Felsöbanya, das einzige Stück Hörnesit von Rezbanya, ferner die Edel. 
opale von Czerwenitza. 

Von bedeutenden und seltenen Vorkommen aus anderen Ländern 
können nur einzelne, besonders bemerkenswerte angeführt werden: 
Große Kapdiamanten im Muttergestein, Gold von Brasilien, Gold· 
klumpen von Ural, Peru und Australien, Pepiten (Nuggets) von 
Bolivia, zweitgrößter Platinklumpen von Nischne.Tagilsk, Antimo­
nite von Japan und Allchar, großer Haueritkrystall, Pyrite von 
Traversella, Elba und Piemont, Kobaltit von Schweden, schöne 
Bleiglanze von Neudorf und Devonshire, Freieslebenit von Hien· 
delencina, Bournonit von Liskeard, Proustite von Chaiiarcillo, Jordanit 
von Binnenthai, Pyrargyrit von Andreasberg, tiefgefä.rbte Amethyste 
von Porkura, große Anataskrystalle von Binnenthai, Thorit von 
Schweden, Zirkonkrystall von Renfrew, Eisenglanze von Elba und Eisen· 
rosen aus der Schweiz und Brasilien, Edelopale von Australien, schöne 
Fluorite, Schwarzenbergit von Chile, Atakamite von Walaroo, Calcit· 
zwilling von Webb.City, Aragonit von Girgenti, Malachite von Jeka· 
terinenburg, Parisit von Santa.Fe, Baryte aller Vorkommen, Wulfenit 
von Red C10ud Mine, Krokoite von Beresowsk, Magnetite von Traver· 
sella, Monazit von Alexander Co, Hambergitkrystall von Madagaskar, 
Jeremejevit von Sibirien, Rhodizit von Sanarka, große Apatitkrystalle 
von Bamle, Mimetesite von Johanngeorgenstadt, Mazapilit, Herderit 
von Mursinka, Lirokonit von Redruth, Torbernit von Cornwall, 
russische und brasilische Topase, Euklase von Brasilien, Turmalin von 
Madagaskar, Pala und Minas Geraes, Lievrite von Elba, Uwarowit von 
Makedonien, Phenakite von Framont und Takowaja, Sarkolith vom 
Vesuv, großer, wasserhel1 durchsichtiger Kunzitkrystall und großer 
Hiddenit von Nord·Carolina, Diopside von Ala, Pyroxenkrystall von 
Hull, bemerkenswerte Auswahl von Smaragden von Santa.Fe, rosenroter 
Beryllkrystall von San Diego Co., große Orthoklasgruppe von St. Gott· 
hardt, große Mikrokline von Pikes Peak, Castor von Elba, gut vertreten 
die Zeolithgruppe, darunter hervorragend große Apophyllite von Poonah, 
Heulandit aus !sland, schöne Krystalle von Neptunit, Perowskit, Benitoit, 
Whewellit und Mellit, einige hervorragende Stücke von Bernstein. Gut 
vertreten sind auch die neuen Vorkommen von Grönland. 

Die besten Erwerbungen von 1910 angefangen sind besonders auf· 
gestellt; unter ihnen sind besonders bemerkenswert: Witherit Cumber· 
land, Krokoit Dundas, Topas Mursinka und große Turmaline. 

Von frei oder unter Glas aufgestellten großen Schaustufen sind zu 
erwä.hnen: Großer Morionkrystall, 1 m langer Gypszwilling, 1 m großer, 
beiderseitig ausgebildeter Bergkrystall, Eisenblüte, Malachite von Arizona, 
verschiedene schöne Steinsalzstufen, besonders hervorragend eine riesige 
Krystallgruppe von Wieliczka, eine Sohwefeldruse von Girgenti, gigan. 
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tische Druse von Amethyst von Sena do Mar, gespendet von Kommer­
zialrat J. Weinberger. 

Die eigentliche mineralogische Sammlung umfaßt ungefähr 180.000 
Nummern. 

2. Lokalsammlung niederösterreichischer Minerale. Zur 
Schau gestellt. Sehr vollständig und durch gute Stücke vertreten. 
Darunter Gold aus der Donau. 

3. Paragenetische Sammlung typischer Minerale der 
österreichischen Bundesländer (Schausammlung). 

4. Terminologische Mineralsammlung. In ausgezeichneter 
Auswahl dargestellt die Formenlehre, Mineralphysik, die physiologischen 
Eigenschaften, Mineralchemie, Lagerungs- und Entwicklungslehre der 
Minerale. 

5. Sammlung künstlicher Krystalle. Gezüchtet von K. 
v. Hauer und Baron v. Foullon im Laboratorium der geologischen 
Reichsanstalt. 

6. Dynamische Mineralsammlung. Darunter eine reichhaltige 
Auswahl von Tropfsteinbildungen der Krainer Höhlen, große Erzgang­
stücke von Pribram und Raibl, eine Blitzröhre, eine riesige Mandel­
bildung von Salesl, großer Enhydros und eine vorzügliche Sammlung 
von Pseudomorphosen. 

7. Technische Mineralsammlung. Eine Zusammenstellung 
der zur Gewinnung der Metalle -dienenden erzigen Minerale, dann Roh­
materialien der chemischen Industrie und der Technik. 

8. Berg- und Hüttenmännische Sammlung. Eine voll­
ständige Sammlung der Vorkommen von Bergprodukten meist öster­
reichisch-ärarischer Bergbaue, ihre Aufbereitung, hüttenmännische Ver­
arbeitung und Gewinnung der Endprodukte. 

9. Edelsteinsammlung. Besteht aus einer Sammlung von 
Rohedelsteinen, einer Sammlung gefaßter Ringsteine und einer Sammlung 
ungefaßter Edel- und Halbedelsteine. Unter den ersteren befinden sich 
der 594 g schwere, durch sein mildes, prächtiges Farbenspiel bewunderns­
werte Edelopal von Czerwenitza, ein 82 Karat schweres Oktaeder eines 
Kapdiamanten und Smaragde von Santa-Fe, durch Größe und Farben­
reinheit hervorstechend. Unter den gefaßten Edelsteinen bildet das 
kostbare Hauptstück ein Edelsteinstrauß, von Maria Theresia ihrem 
Gemahl Franz I., dem Gründer der Sammlung, als Geschenk dar­
gebracht (1764); daran reiht sich eine Serie Diamanten in den ver­
schiedensten Schnitten, eine große Reihe kostbarer, farbiger Diamanten, 
ein unvergleichlich schöner Saphir und mehrere erstklassige Rubine 
von unübertroffenem Feuer. 

10. Sammlung geschliffener Plat.ten von Halbedelsteinen 
der Quarzfamilie und von anderen Mineralien, wie sie um die 
Wende des 18. und 19. Jahrhunderts zu dekorativen Zwecken, Her­
stellung von Tischplatten u. dgl. beliebt waren. 

11. Baumaterialsammlung. Begründet von F. Karrer. Nach 
den Orten der Verwendung geordnet. Wertvoll ist das Baumaterial 
von Neu·Wien aus den siebziger und achtziger Jahren, und eine sehr 
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vollständige Sammlung von Steinplatten aus dem alten Rom der 
Kaiserzeit. 

12. Sammlungen von Gegenständen der Steinschneide· 
kunst. Zu beachten sind ein großer Pokal aus Bergkrystall, mehrere 
kunstvoll gefertigte Schnupftabakdosen alter Zeit, eine Schale aus 
Nephrit u. a. 

13. Sammlung großer geschliffener Platten von Deko· 
rationssteinen. Hierin finden sich Marmor· und krystallinische 
Gesteinsplatten aus alter sowie neuer Zeit und schöne Serien griechischer 
und italienischer Marmore. 

14. Gesteinsammlung. Zerfällt in eine systematische Schau· und 
Ladensammlung. Die petrographische Schaustellung enthält die gestein. 
bildenden Minerale, eine terminologische und eine systematische Samm· 
lung. Die Ladensammlung ist systematisch geordnet und neuerer Zeit 
durch große Lokalsuiten aus wissenschaftlich bearbeiteten Gebieten 
stark bereichert worden. Eine reiche Sammlung von Dünnschliffen 
bildet einen wichtigen' Anhang der Gesteinsammlung. Vulkanische 
Bomben in großer AnzahL Riesenplatte von Kugelgranit. 

15. Meteoritensammlung. Wohl der berühmteste Schatz des 
Museums. Durch Einstellung des Meteoreisens von Agram hegründet, 
wurde die Sammlung seit 1813 mit acht Lokalitäten als selbständige 
Sammlung zusammengefaßt und vermehrt, so daß sie nach Zahl der 
vertretenen Fallorte und dem Reichtum ansehnlicher Stücke heute die 
größte und wissenschaftlich best durchgearbeitete Meteoritensammlung 
darstellt. Sie zerfällt in eine systematische Sammlung, eine einführende 
Sammlung in die Meteoritenkunde, eine unvergleichlich schöne und 
einzige Sammlung großer Eisenplatten und die Zusammenstellung von 
großen Stein· und Eisenmonolithen. Von den zehn im Falle bekannten 
Eisen enthält sie als Unica: Agram, Mazapil, Cabin, Creek, Quesa und 
Avce.· Von zufällig aufgefundenen großen Eisenblöcken sind zu nennen: 
Youndegin (909 kg), Mukerop (352 kg), Coahuila (198 kg), Canon Diabio 
(174 kg), Mount Joy (141 kg), Zwillingsblock Mukerop (61 kg), Elbogen 
(79 kg), Ilimae (51 kg), Kokstad (40 kg), Hex River Mounts (31 kg) u. a. 
Unter den Steinen befinden sich als Unica der größte bekannte Meteor· 
stein von Knyahinya (300 kg), Tieschitz (27 kg), Ohaba (15 kg), Pera· 
miho (165 g), die neuen österreichischen Steine von Lanzenkirchen· 
Frohsdorf, dann Steine von Mezö.Madanisz, von Moos, von welchem 
Falle über ein Drittel der gesammelten Steine sich hier befinden (1l5 kg), 
Pultusk und Stannern (beide reich vertreten), Sokobanja, Mesosiderite 
von Mincy und Estherville, Pallasite von Marjahlati, Alten, Brenham, 
Eagle u. a. 

Die Sammlung enthält 4240 Stücke von Meteoriten. die sich auf 670 
Lokalitäten verteilen und ein Gesamtgewicht von 4059 kg besitzen. Auf 
die Eisenrnassen entfallen 3150 kg, auf die Pallasite 136 kg, auf die 
Steine 773 kg. 

Für die mikroskopische Untersuchung der Meteorsteine steht eine 
Samml ung von 1620 Dünnschliffen zur Verfügung. 
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Das Museum ist dem Publikum geöffnet: 
Sonn· und Feiertage von 9 -13, Eintrittspreis 30 g; Mittwoch 

bis Samstag von 9-13, Eintrittspreis 50 g. Montag und Dienstag 
jeder Woche, außerdem am 1. Jänner, Ostersonntag, Pfingst. 
sonntag, Fronleichnam, Christtag, 1. Mai und 12. November 
bleibt das Museum geschlossen. 

Fachgenossen erhalten an sämtlichen Werktagen von 9-14 Uhr 
freien Eintritt in die Sammlungen gegen Anmeldung bei der Direktion: 
I., Burgring 7. 

D. Ehemalige. kaiserliche Schatzkammer 
(Hofburg, Schweizerhof) 

a) Weltliche Schatzkammer. Hervorragende Brillanten, Rubine 
und Smaragde auf Kronen [österr. Kaiserkrone (1602)]. deutscher 
Reichsapfel und Szepter (1612), Reichskleinodien (um 1000), in Schmuck· 
stücken und auf Orden. Als Einzelstücke sind zu erwähnen: ein Opal. 
tropfen von Czerwenitza, ein großer Hyazinth und eine große Schale 
aus Achat) (Durchmesser 75 cm). 

(Es fehlen seit Kriegsende der "Florentiner" und eine größere Zahl 
von Edelsteingarnituren. ) 

Geöffnet: Jeden Montag, Mittwoch, Donnerstag, Samstag, 
Sonntag von 10-1 Uhr gegen eine Eintrittsgebühr von 1 S. An 
Feiertagen, Gründonnerstag, Karsamstag und Allerseelentag bleibt die 
Schatzkammer geschlossen. 

b) Geistliche Schatzkammer. Wessen Auge sich gerne an 
glänzenden Juwelen erfreut, findet auch in dieser Kleinodiensammlung 
kirchlicher Kunst eine reiche Zahl von Brillanten, Smaragden, Sa· 
phiren, Rubinen, Türkisen, Aquamarinen, Hyazinthen und Berg. 
krystallen als Zierstücke auf Monstranzen, Kelchen, Altärchen und 
anderen kirchlichen Gegenständen. Ein größeres Tabernakel ist (aus 
"Porfido rosso antico" gefertigt. Unter anderen finden sic4 Lapis· 
Lazulikugeln und Blutjaspis als Rosenkränze. 

Geöffnet wie weltliche Schatzkammer, Besichtigung mit der gleichen 
Eintrittskarte. 

m. Sammlungen an der Universität 
a) MlneraIoglseh-petrographlsehes Ins~Uut 

Begründet 1873 von G. v. Tchermak, 1877 wesentlich vergrößert 
und in einem Miethause am Maximilianplatze 13 untergebracht, 1884 
in der neuerbauten Universität aufgestellt. 

Vorstände der Sammlung die Professoren: G. N. Tschermak, 
F. Becke, A. Himmelbauer. 

Bei der Ausgestaltung dieser Studiensammlung wurde weniger auf 
Vollständigkeit der vertretenen Species und Fundorte gesehen, als auf 
typische und lehrreiche Beschaffenheit der einzelnen Stufen. 

Mineralogisches Taschenbuch 2. Auf!. 12 
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Die Sammlung besteht aus einer größeren systematischen Kollektion, 
die nach dem Systeme von Tschermak geordnet ist und zum kleineren 
Teile in Schaukästen, zum größeren in Laden untergebracht ist, aus 
einer besonderen Schülersammlung, einer kleinen Krystallsammlung, 
ferner einer interessanten Zusammenstellung von Pseudomorphosen und 
einer kleinen Meteoritensammlung, in der durch die sorgfältige Auswahl 
der Stücke alle wichtigen Erscheinungen und Eigentümlichkeiten dieser 
Naturkörper zur Geltung kommen. Endlich ist noch eine Anzahl zum 
Teile prächtiger Schaustücke in Wandkästen untergebracht. 

Besonders hervorzuheben sind: 
Systematische Sammlung: Schwefel, prachtvolle Krystalle von 

Bisilio, Mittelitalien. Gold, eine sehr schöne, sechsseitige Tafel von 
1'5 cm Durchmesser mit dreiseitiger Riefung, rings mit Krystallfacetten 
besetzt, einem Oktaederzwilling entsprechend (Vöröspatak). Ku pfer­
kies, ein ungewöhnlich großer Krystall aus Rauris, ferner der seltene 
Zwilling nach (101) in modell artigen, bis 1 cm großen Krystallen von 
Cornwall. Magnetkies, prachtvolle Drusen von Morro Velho, Brasilien; 
die Krystalle erreichen einen Durchmesser von 5 cm und eine Dicke 
von 3 cm. Bournoni t, Olsa, Kärnten, ein sehr gut ausgebildeter, ein­
facher Krystall mit (100), (010), 001), (101), (Oll), die Kombination 
Würfel-Oktaeder imitierend. Zinnober, sehr gute Stufe von Almaden. 
Proustit, eine herrliche Stufe von leuchtend karminroten, durch­
sichtigen, skalenoedrischen Krystallen von Chaiiarcillo. Quarz, sehr 
schöne Beispiele der von G. v. Tschermak studierten gedrehten Berg­
krystalle vom St. Gotthard, ferner Quarzzwillinge mit rechtwinkelig 
gekreuzten Achsen aus Kimposan, Japan und aus Savoyen. Tridymit, 
große, tafelige Krystalle von Zovon, Euganeen. B r 0 0 k i t, ein sehr 
gut ausgebildeter, tafeliger Krystall (ungefähr 4 cm hoch) von Nill­
graben bei Prägratten. Zinnstein, großer, einfacher Krystall von 
Morbihan, Bretagne. Eisenglanz, Prachtexemplare der sechsseitigen 
Doppelpyramiden von Dognacska. Kalkspat, interessierte Zwillinge 
nach verschiedenen Gesetzen. Hauyn aus der Eifel mit einem 2 cm 
erreichenden, schön blauen, durchgespaltenen Rhombendodekaeder. 
Prachtvolle Stufen von Albit von Morro Velho. Große Turmalin­
krystalle, darunter ein beiderseits ausgebildeter Dravit von Dobrawa. 
Blauer Beryll von Abühl, Salz burg. Als Unikum eine Druse von 5 cm 
langen und )~ cm dicken Skolezi tkrystallen, die beim Baue des Tauern­
tunnels gefunden wurde. Sehr reich ist die Sammlung an ausgezeichneten 
Stufen von Chloriten, Glimmern und Sprödglimmern, größten­
teils die Originale zu den bekannten Arbeiten v. Tschermaks. Schöne 
Sphenkrystalle von mehreren Tiroler Fundorten. Eine schöne Stufc 
von Torbernit, Cornwall. Baryte von Pfibram mit interessanten 
Fortwachsungsanhängen. Eine kleine Druse von dunkelrotgelben, 
2 cm großen Scheelitkrystallen mit Apatit und Quarz von Morro 
Velho. Klare und große Gypskrystalle von Bisilio, Mittelitalien. 
Schöne Exemplare des fluoreszierenden Bernsteins vom Simetofluß, 
Sizilien. 
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Aus der sehr lehrreichen und reichhaltigen Kollektion der Pseudo­
morphosen verdient die seltene Pseudomorphose von Bournonit nach 
Fahlerz von Kapnik, sowie eine von Strahlstein nach Enstatit 
(Kragerö) in einem großen und ungewöhnlich deutlichen Exemplare 
Erwähnung. 

Unter den großen Schaustufen mögen erwähnt werden: An ti moni t, 
Shikoku, Japan, ein 40 cm langer Krystall. Aragonit-Tropfstein 
von Neusohl, Ungarn. Eine große Stufe Chalcedon, graugrün, halb­
kugeliges bis nierenförmiges Aggregat vom Rio Grande do Sul. Eine 
prachtvolle Stufe von Mesi tin mit Albit und Magnetkies, alles in sehr 
großen Dimensionen (Albitkrystalle mit 5-6 cm Kantenlänge) von 
Morro Velho. Ein besonders großer und schöner Krystall von Cölestin, 
Erie- See. Eine große W ulfe ni tstufe von Mieß, Kärnten. Eine geschliffene 
Schale von Pseudophi t. 

Die Meteoritensammlung enthält eine reiche Auswahl orientierter 
und ganzer Steine, namentlich von Mo c s, darunter solche mit deut­
licher Splitterform, solche mit Gängen, teils ganz, teils angeschliffen; 
sehr interessant ist ein Stück von Mocs mit einer angerauchten Bruch­
fläche, den Beginn der Rindenhildung zeigend. Merkwürdig ist auch 
ein Exemplar von Knyahinya mit einer schön ausgebildeten Rücken­
seite. Unter den Eisen sind zwei Exemplare von Karthago bemerkens­
wert, die genau nach dem Oktaeder und dem Würfel geschnitten sind 
und die entsprechende Anordnung der Lamellen in drei, bezüglich zwei 
Systemen zeigen. 

Neben der Mineraliensammlung ist auch eine petrographische 
Sammlung in Schau- und Ladenkästen in einem zweiten Ausstellungs­
raume untergebracht. Diese Sammlung enthält vor allem wertvolles 
Untersuchungsmaterial, so aus den Alpen und dem n.-ö. Waldviertel 
(F. Becke und Schüler), böhmischen Mittelgebirge (J. E. Hibsch) 
und die zugehörigen Dünnschliffe. 

Die Sammlungen sind zugänglich (mit Ausnahme der Ferien) nach 
Anmeldung beim Institutsvorstande. 

b) Mineralogisches Institut 

Die ältere Universitätssammlung, begründet von Professor Franz 
Zippe, fortgeführt durch die Professoren R. v. Reuß, H. Schrauf, 
F. Becke, C. Doelter, derzeitiger Vorstand Prof. Dr. E. Dittler. 
Ca 10800 inv. Nummern. Die Sammlung enthält an Besonderheiten: 

Originale zu Arbeiten von Schrauf, darunter ein Unikum 
der einzige Krystall von Stützit (Ag4 T ?). Gestricktes Gold von 
Vöröspatak. Realgar von Kapnik. Argentite verschiedener Fundorte. 
Kupferglanz von Redruth. Greenockit von Bishoptown, Schott­
land. Proustite und Pyrargyrite aus Böhmen. Kerargyrit von 
Annaberg in Niederösterreich (seltener Fundort). Manganspate von 
Daaden und Kapnik. Dioptas von der Kirgisensteppe. Sphenkrystall 
aus dem Zillertale. Pyromorphit von Nassau. Kampylit von Rough-

12* 
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tonhill. Wulfenit von Turrach in Obersteiermark. Mineralien seltener 
Erden. Originalmaterial Adolf Pichler. 

Die Sammlung ist zugänglich (mit Ausnahme der Ferien) nach An. 
meldung bei dem Institutsvorstande. 

c) Geologisches Institut 
Die Sammlungen, deren Aufstellung durch E. Suess im wesent· 

lichen noch unverändert erhalten geblieben sind, entha1tiln auch ein· 
zeine mineralogische Gegenstände und reiches petrographisches Material. 

Erwähnenswert: Meteorite, Moldavite aus Böhmen und Mähren. 
Kontaktminerale und . Gesteine. Erzlagerstättensammlungen. Erd· 
wachskollektionen aus Boryslav. Bernstein ähnliche Einschlüsse im 
Wiener Sandstein. Krystalline Schiefer aus den böhmischen Rand. 
gebirgen und den Alpen. 

Die Sammlung ist für Fachleute nach Anmeldung bei dem Insti· 
tutsvorstande Prof. F. E. Suess zugänglich (ausgenommen Universitäts· 
ferien). 

IV. Sammlungen an der Technischen Hochschule 
Die Sammlungen der Technischen Hochschule, deren Entstehung 

in die zwanziger Jahre des vorigen Jahrhunderts zurückreicht, und die 
unter den Professoren F. Hochstetter, F. Toula und A. Rosiwal 
wesentlich vergrößert worden waren, sind jetzt an zwei Lehrkanzeln 
aufgeteilt. 

a) Lehrkanzel für technische Geologie, Wien IV., Karlsplatz 13. 
Die Sammlung enthält u. a. einen Teil der alten Hochschulsammlung. 

Sie gliedert sich in besondere Teilsammlungen für technische Gesteins. 
kunde, technische Geologie und Bodenkunde. 

Zugänglich nach vorheriger Anmeldung bei Prof. Dr. J. Stiny. 

b) Institut für Mineralogie und Baustolfkunde 11. - Wien VI., 
Dreihufeisengasse 4. 

In den neuen Räumen, im Gebäude der ehemaligen Kriegsschule, 
untergebracht, mit folgenden Teilsammlungen: 

1. KrystaHe, natürliche und künstlich erzeugte, nebst Metallen. 
2. Edelsteinsammlung. 
3. SystematischeMineraliensammlung( aufgestellt nach Ts c her m a k). 
4. Technisch.wichtige Minerale, nach Verwendungsgruppen ein· 

gestellt. 
5. Vorkommen nutzbarer Gesteine nebst ihren Begleitgesteinen 

auf den Lagerstätten. 
6. Werden und Vergehen der Minerale und Gesteine. 
7. Systematische Gesteinssammlung (geordnet nach Rinne). 
8. Geschliffene, im Kunstgewerbe und in der Architektur ver· 

wendete Gesteine. 
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Außerdem befindet sich in Verwahrung des Institutes eine Sammlung 
VQn in der Bauindustrie verwendeten Gesteinen der österreichischen 
Bundesländer (errichtet von der Arbeitsgemeinschaft zur Schaffung 
eines Werkes über die nutzbaren Gesteinsvorkommen Österreichs). 

Besichtigung der Sammlungen und der Einrichtungen für Gestein­
bearbeitung und Gesteinprüfungnach Anmeldung bei Prof. Dr. R. G re ng g. 
Während der Ferialzeiten ist das Institut geschlossen. 

V. Sammlung an der Hochschule für Bodenkultur 
Die Lehrkanzel für Geologie (XVIII., Feistmantelstraße 4) ent­

hält an Lehrsammlungen eine mineralogische, petrographische, allgemein­
geologische und eine paläontologische Kollektion. Ferner sind einzelne 
petrographische und geologische Lokalsammlungen, u. a. Aufsamm­
lungen und Arbeitsmaterial vonA. Brei tenlohner (alte bodenkundliche 
Suiten aus Österreich) und G. A. Koch besonders zusammengestellt. 

Die Lehrkanzel ist derzeit unbesetzt und wird von Privatdozent 
Dr. L. K ö I b I suppliert. 

VI. S!tmmlung an der geologischen Bundesanstalt in Wien 
IU/2, Rasumofskygasse 23. 

Direktor: Hofrat Dr. W. Hammer. 
Die Mineraliensammlungen des Institutes zerfallen in folgende Teil­

sammlungen: 
1. Große topographische Sammlung von Mineralen aus der ehe­

maligen österreichisch-ungarischen Monarchie (länderweise eingeteilt), 
darunter bemerkenswerte Stücke aus alten Bergbauen. Den Grundstock 
bildet eine aus dem alten Montanistischen Museum übertragene Samm­
lung; weitere Ausgestaltung durch W. v. Haidinger, F. v. Hauer 
und Baron H. v. Foullon. 

2. Sammlung von Schaustücken. 

Sie besteht fast durchwegs aus großen, zum Teil sehr guten Stufen 
aus dem In- und Ausland. Eine große Anzahl von Stücken tragen noch 
die alten Bezeichnungen von F. Mohs und W. v. Haidinger. 
Diese Sammlung füllt für sich allein die Schaukasten im stilvollen Ein­
gangssaale des Museums. 

3. Systematisohe Sammlung. 

Von Haidinger gegründet und später bedeutend erweitert. 

4. Friesesehe Mineraliensammlung. 

Wurde aus dem Nachlasse des Ministerialrates im k. k. Ackerbau­
ministerium M. R. v. Friese im Jahre 1891 durch Kauf erworben und 
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ist ebenfalls, und zwar in Laden, im Eingangssaale des Museums unter­
gebracht_ 

Sie enthält eine Mustersammlung österreichischer und ausländischer 
Vorkommnisse. 

Die Anzahl der Stücke beträgt über 4000. 

5. Sammlung künstlicher Krystalle. 

Im chemischen Laboratorium der k. k. Geologischen Reichsanstalt 
in den Jahren 1860-1880 von dem verstorbenen Vorstande desselben, 
k. k. Bergrate Karl R. v. Hauer (zum Teil ~päter auch von Baron 
H. v. Foullon) dargestellt. Die Sammlung dürfte, was die Ausbildung 
und Größe der gezüchteten Krystalle anbelangt, wohl einzig dastehen. 
Es sind sowohl anorganische wie organische Salze vertreten. 

Den Hauptbestandteil des Institutes bilden die großen geologischen 
Sammlungen, vor allem die Belegmaterialien zu den geologischen Auf­
nahmen Österreichs, die auch für den Mineralogen lmd Petrographen 
teilweise von großer Bedeutung sind. Eine besondere Lagerstätten­
sammlung Österreichs wird aufgestellt. 

Das Museum der Anstalt bleibt im Winter wegen Nichtheizbarkeit 
der Säle geschlossen; vom 1. Mai bis 1. November ist dasselbe Montag, 
Donnerstag und Samstag von 9-12 Uhr dem allgemeinen Besuche zu­
gänglich. 50 Groschen Eintrittsgeld. Fachgenossen täglich zugänglich. 

VII. Sammlung des Niederösterreichischen Landesmuseums 
I., Wallnerstraße 8. 

Das Niederösterreichische Landesmuseum enthält eine Sammlung 
niederösterreichischer Minerale, zusammengestellt von dem früheren 
Abteilungsvorstande Prof. A. Sigmund. 

Die Sammlung ist zugänglich an den Musealtagen. 

vm. Sammlungen an Mittelschulen 
Die naturwissenschaftlichen und chemischen Institute der Wiener 

Mittelschulen haben zumeist besondere mineralogische und geologische 
Sammlungen, die aber fast durchgehend nur den Charakter einfacher 
Lehrsammlungen haben. Eine Ausnahme bietet die "Schulrat Richard­
sche Sammlung" der Staatsrealschule, VI. Bezirk, Marchettigasse 3, 
Chemisches Laboratorium. Dieselbe enthält 2000 ausgezeichnete Stücke, 
darunter viele Seltenheiten. 

Die Sammlung ist zugänglich während des Schuljahres nach An­
frage bei Prof. Dr. Heinrich Bouterwek. 
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B. P:rivatsammlungen 

Sammlung Dr. F. Distler, Wien, VIII., Laudongasse 50. 

Ca. 600 Nummern. Bemerkenswert: Amalgam (110) Moschellands­
berg. Covellin, Butte, Montana. Argentopyrit, Andreasberg. Pyrargyrit, 
Nagybanya. Thorit, Langesundfjord. Fluorit (110), Ehrenfriedersdorf. 
Calcit, Rauris. Azurit, Alghero, Sardinien. Altes Vorkommen von Ery­
thrin von Joachimsthal. Veszelyit, Moravicza. Lehnerit, Hagendorf. 
Euklas, Hochnarr und Villa rica. Epidot Zöptau. Granat (111), (UO) 
Elba, und andere Granatvorkommen. Flächenreicher Aquamarin, Bon 
Jesus dos Meiras, Brasilien. Pseudomorphose nach Azurit, Rudobanya. 

Sammlung Dr. C. Hlawatsch, Wien, XVIII/5' Linzerstraße 456. 
ca. 3300 Minerali.en und 1000 Gesteine. Die Sammlung enthält unter 
anderem die Originale zu den wissenschaftlichen Untersuchungen des 
Besitzers (Stolzit und Raspit von Brokenhill, Benitoit und Natrolith 
von S. Benito Co. usw.). Die Gesteiusammlung besteht aus eigenen 
Lokalaufsammlungen (Frankreich, Schweden, Spanien, Portugal) und 
enthält besonders eine größere Suite aus Predazzo. 

Sammlung Dr. techno Ing. H. Karabacek, Wien V., Hauslabgasse 7. 
Große und sehr schöne Sammlung, die den Hauptteil mehrerer älterer 
Wiener Sammlungen in sich aufgenommen hat. Derzeitiger Stand ca. 4000 
Nummern. Besonders bemerkenswert: Diamant mit Gold in Konglo­
merat, Brasilien. Gold (U2) UraL Kupfer (ll!) Rudobanya. Amalgam 
Moschellandsberg. Blende, großes (lU) Echigo, Japan. Bleiglanz, Meggen. 
Covellin, Alghero. Frieseit, Joachimsthal. Bournonit, Pfibram. Pyrar­
gyrit, Joachimsthal. Proustit, Chanarcillo. Brookit, Virgen. Eisenglanz, 
Dognacka und Minas Geraes. Manganit, Ilefeld. Jodobromit, Dernbach. 
Kobaltspat, Schneeberg. Witherit, Pfibram. Braunit und Hausmannit 
Brasilien. Anglesit, Wiesen a. d. Sieg. Wulfenite von Kärnten. Langit, 
Volpershausen. Nadorit, Atopit, Miguel Burnier, Brasilien. Apatit, Gelli­
vaara und Schlaggenwald. Vanadinit, Obir und Marokko. Abichit, 
Cornvall. Roselit, Schnee berg. Erythrit, Dohschau. Phosphophyllit, 
Lehnerit von Hagendorf. Phosphoriderit, Pleystein. Skorodit, Brasilien. 
Lirokonit, Cornvall. Bertrandit, Pisek. Berylle und Smaragde von Bra­
silien und Columbien. Lapislazuli (11O),Afghanistan. Sphen, Hollersbachtal. 
Ferner enthält die Sammlung eine große Anzahl von Mineralen aus 
Tsumeb, teilweise von besonderer Schönheit: Tennantit (bis 3 cm große 
Krystalle), Smithsonit, Cernssit, Malachit und Azurit, Phosgenit, Anglesit, 
Caledonit, Mimetesit, Olivenit, Desdoizit; Dioptas von Guchah; Topase 
von SpitzkopjP; Aquamarin aus (10m Nanib-Gt'biete, 

Sammlung Dr. Adolf Lechner, Wien, IV., Schaumburggasse G. 

Die Sammlung enthält 8314 Vorkommen in Handstücken, so ziemlich 
alle Spezies umfassend. Sie hat in sich aufgenommen die Sammlungen 
Fodor, Pohl, und Seeland und enthält viele Exemplare aus den Samm­
lungen BNoldingen, Beranger, Frenzel, Hoehberg, Koeh, Lhotzky, 
Lill, Don Pedro, Rosthorn, Scherzer, 'föpli, Uslar. 
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Besonders zahlreich und schön vertreten: Argentit, die Silberkiese 
und die Rotgiiltigerze. 

Die Sammlung ist verkäuflich. 
Sammlung Nachlaß Dr. Herbert Mitscha - Märheim, Wien, XIII, 

Linzerstraße 440. Großenteils eigene Aufsammlungen; bemerkenswert 
Amethyste aus Nordböhmen. 

Sammlung Dr. Heinrich MWer - Alchholz, Wien, III/5, Beatrix­
gasse 32. 

Alte, schöne Sammlung, über 3500 auserlesene Stücke, darunter 
zahlreiche alte Vorkommen. Besonders hervorragend sind: Hessit, 
Hauerit, Zinnober, Pyrargyrit, Proustit, Stephanit, Rubin, Fluorit, 
Calcit, Baryt, Topas, Turmalin, Beryll u. a. m. 

Sammlung Professor Dr. Hans Rebel, Wien, VI., Linke Wien­
zeile 14, Tür 21. 

Systematische Edelsteinsammlung und allgemeine Mineralien­
sammlung. 

Sammlung Dr. Karl Wessely, Wien, IV., Karolinengasse 3,. 
Die Sammlung enthält .Minerale und Gesteine aus Niederösterreich, 

Steiermark, den Sudetenländern, Kärnten, Tirol. 
Besonders bemerkenswert sind die Vorkommen aus dem mittel­

steirischen Eruptionsgebiete und die Andalusite aus dem vom Sammler 
entdeckten Fundorte Glitzalpe. 



Empfohlene Bezugsquellen für Mineralogen 
in Deutschland und Osterreich 

1. Minerale, Gesteine, Fossilien 
A. Berger, Mödling bei Wien, Hauptstraße 24 (Österreich). - Mineralien, 

besonders österreichische, ungarische und alpine. 
Julius Böhm, Mineralien-Comptoir, Wien, I., Nibelungengasse 3 (Öster­

reich). - Mineralien, Meteoriten, geschliffenc Edel- und Halb­
edelsteine. - Einkauf, Verkauf, TauRch. 

Dr. Dohm, Geognostisches Eifelmuseum, Gerolstein (Deutschland). -
Gesteine und Fossilien der Eifel und der übrigen Rheinlande. 

Dip!. Ing. Willy Hirsch, Mineralogisches Institut, München, Fürsten­
straße 22 (Deutschland). 

Dr. F. Krantz, Rheinisches Mineralien-Kontor, Bonn, Herwarth­
straße 36 (Deutschland). - Mineralien, Gesteine, Fossilien. 

Mineralien-Kontor A. Kusche, München-Schwabing, Leopold­
straße 126 (Deutschland). 

Mineralien-Niederlage der StaatI. Sächsischen Bergakademie Frei­
berg i. Sa. (Deutschland). - Mineralien, Gesteine, Erze. 

Voigt & Hochgesang, Inhaber A. Rümenapf, Göttingen (Deutsch­
land). - Mineral- und Gesteinssammlungen. 

2. Mineralogische und petrographische Präparate, 
Instrumente zur Herstellung derselben 

Dr. F. Krantz, Rheinisches Mineralien-Kontor, Bonn, Herwarth­
straße 36 (Deutschland). - Präparate, Dünnschliffe, Apparatr 
und Utensilien zu deren Herstellung. 

Dr. Steeg & Reuter, Bad Homburg v. d. H. (Deutschland). - Optische 
Präparate, Dünnschliffe, Schleif- und Schneidemaschinen. 

Voigt & Hochgesang, Inhaber A. Rümenapf, Göttingen (Deutsch­
land). - Krystallpräparate, Dünnschliffsammlungen, Schneide-. 
Schleif- und Poliermaschinen. 

Carl Zeiss. Ges. m. b. H .• Wien, IX., Ferstelgasse 1 (Österreich). -
Schneide- und Schleifmaschinen. 

3. Krystallographische und optisChe Instrumente 
Dr. F. Krantz, Rheinisches Mineralien-Kontor, Bonn, Herwarthstraße 36 

(Deutschland). - Krystallmodelle, krystallographische Apparate. 
C. Reichert, Optische Werke, Wien, VIII/a, B~nnogasse 24-26 (Öster­

reich). - Mikroskope, Lupen, Edelstein-Untersuchungsapparate. 
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W. und H. Seibert, Optische Werke, Wetzlar (Deutschland). - Mikro­
skope. 

Dr. Steeg & Reuter, Bad Homburg v. d. H. (Deutschland). - Op­
tische Apparate. 

Stoe & Oie., Werkstätte für Präzisionsmechanik, Heidelberg, Rohr­
bacherstraße 64 (Deutschland). - Mineralogische und krystallo­
graphiB/Jhe Instrumente. 

Carl Zeiss, Ges. m. b. H.,-Wien, IX., Ferstelgasse 1 (Österreich). -
Mikroskope und Zubehör. 

4. Chemisch-physikalische Apparate. Chemische Reagentien 
Dr. F. Krantz, Rheinisches Mineralien-Kontor, Bonn, Herwarth­

straße 36 (Deutschland). - Apparate und Apparaturen für physi­
kalische Untersuchungen von Mineralien und Gesteinen. 

Mineralien-Niederlage der Staat!. Sächsischen Bergakademie Frei­
berg i. Sa. (Deutschland). - Lötrohre und Zubehör. 

Josef Pieniczka (Inhaber Leopold John), Wien, IX., Währinger­
straße 3 (Österreich). - Laboratoriumsbedarf. - Vertretung der 
Chemischen Fabrik Schering-Kahlbaum A. G., Berlin. 

Voigt & Hochgesang, Inhaber A. Rümenapf, Göttingen (Deutsch­
land). - Siedethermostaten, Lötrohrbestecke, Indikatoren für 
schwere Flüssigkeiten. 

5. Geologische Instrumente (Hämmer. Kompasse usw.) 
Dr. F. Krantz, Rheinisches Mineralien-Kontor, Bonn, Herwarth­

straße 36 (Deutschland). - Geologische Instrumente, Exkursions­
ausrüstungen. 

Mineralien-Niederlage der StaatI. Sächsischen Bergakademie Frei­
berg i. Sa. (Deutschland). - Geologische Ausrüstungs- und Ge­
brauchsgegenstände. 

A. Pessler & Sohn, Mechanische Werkstätten, Freiberg i. Sa. (Deutsch­
land). - Westentaschenkompasse. 



Nachtrag zum Namenverzeichnis 

BoemU, angebl. Al,O •• B.O, Isom. mit Lepidokrokit In Beamten. rr ...... u, 
Zn,[AlOJ.[SiO.l, • 11 B,O, gelbe, fasrige Lagen auf Smlthsonlt: wahrach. Altenberg. 
HybU$ (a._ u. ~ -), Zerapr. v. Uranothorit als dünne Häute auf diesem: FN. 
Ontarlo. Me GovernU, 21 (Mn, Mg, Zn)O. 3 810, . '/. As,O •. AsoO, . 10 B.O, körnig, 
rotbraun: Sterling B:ll, N. J. Me$avauxU, FeO . Al,O, . P,O,. 'B,O, farblos, nadlig, 
mon: LIallagua, Bolivien. RossU, CaO . V,O, . 4 H.O gypsiihnl. trik. als farblose Kerne 
In d. triiben, zerrelblichen Me$lIlOSfIlt, Cao . V,O, . 2 R,O; in kl. Adern In dem Car· 
notlt-führenden Sandstein in Bull Pen Canyon, Co!. Temovsldt, Alkali-Hornblende, 
verwandt m. Rhoduslt, Abrlachanlt usw. FN. Rußland. VUerbU, wassh. Silico­
phosphat v. Al, nahe Trainit, pulvrig; Santa Rosa 'de Viterbo. 



Verlag von Juli us Springer in Berlin W 9 

Entwicklungsgeschichte der mineralogischen Wissen· 
schaften. Von P. GI·oth. Mit 5 Textfiguren. VI, 262 Seiten:. 
1926. RM 18'-; gebunden RM 19'IHJ 

Aus den Besprechungen: 
.•.. Mit bewundernswerter Gründlichkeit sind die einzelnen Kapitel der 

Mineralogie durcl'gesprochen, wo bei, der speziellen Forschungsrichtung des 
Verfassers entsprechend, die kristallographischen Disziplinen besonders bevor­
zugt sind. Prioritäts fragen wird in einzelnen Fällen genau auf den Grund ge­
gangen, und die Verdienste der Träger bekannter Namen werden kritisch gegen­
einander abgewogen ....• Kein Buch zum bequemen Lesen. aber zur genauen 
Information und zum Nachschlagen über Einzelheiten .... 

• Zeitschrift für praktisohe Geologie." 

Anleitung zur Bestimmung von Mineralien. Von N. 
M. Fedorowski, Professor an der Bergakademie in Moskau. 
Übersetzung der letzten (zweiten) russischen Auflage. Mit 15 Text­
abbildungen. VIII, 135 Seiten. 1926. RM 7'50 

Einführung in die Mikroskopie. Von Professor Dr. P. 
Mayer in Jena. Zweite, verbesserte Auflage. Mit 30 Textab­
bildungen. IV, 210 Seiten. 1922. RM 4'-

Die Naturwissenschaften 
Herausgegeben von 

Arnold Berliner 
unter besonderer Mitwirkung 

von Hans S pemann in Freiburg i. Br. 

Organ der Gesellschaft Deutscher Naturforscher und Ärzte und Organ 
der Kaiser Wilhelm-Gesellschaft zur Förderung der Wissenschaften 

Erscheint wöchentlich I Vierteljährlich RM 9'- / Einzelheft RM 1'­

Den Mitgliedern der Gesellschaft deutscher Naturforscher und Ärzte 
sowie den Mitgliedern der Kaiser Wilhelm-Gesellschaft werden 
bei direktem Bezug vom Verlag Vorzugspreise eingeräumt 
Die Zeitschrift berichtet ubsr dis Fortschritts der r.in ... und d.r ang.wandt ... Natur­
wissenschaft... durch zuständige, auf dem jew.ilig.n Gebiets s.lber scMpferisclte Mit­
arbeiter. Die Vsrfasser wIMd ... sich durch die Form ihrer Darstellung nicht in erster 
Lini. an dis .ig ...... Fa.fhgeno" ... , sondern vor allem an die aUf den Nachbargebieten 
Tätigen, um ihnen den Uberblick uber den Zusammenhang ihre., eigenen Faches mit den 
angrenzenden Fächern zu ver",itteln. Die dauernd fortschreitende Teilung der wissen­
schaftlichen Arbeit kat den Begriff des Grensgebietes vdllig verändert. Sie hat das Arbeits­
reld des einzel ..... so ei .. g .... gt und die Grenzgebiete so vermehrt, daß fur,ieden die Not-

,oendigkeit ,'orliegt, ihre Entwicklung zu verfolgen. 



Verlag von Julius Springer in Wien I 

Technische Gesteinskunde 
Handbuch für Ingenieure des Tief- und Hochbau­
faches, der Forsttechnik und des Meliorationswesens, 

für Steinbruchbesitzer und Steinbruchtechniker 

Von 

Ing. Dr. phil. Josef Stiny 
o. ö. Professor der Geologie an der Technischen Hochschule in Wien 

Z w e i t e, vermehrte und vollständig umgearbeitete Auflage 

~Iit etwa 400 Abbildungen im Text und 1 mehrfarbigen Tafel 
sowie einem Beiheft: "Kurze Anleitung zum Bestimmen der tech­

nisch wichtigsten Mineralien und Gesteine". Etwa 500 Seiten 

Erscheint im Mai 1928 

Das Buch ist eine wesentlich erweiterte und vollständig umgear­
beitete Neuauflage der "Technischen Gesteinskunde" des gleichen 
Verfassers. Es führt in die Kenntnis der gesteinsbildenden Minera­
lien und der von ihnen aufgebauten Gesteine ein und schildert 
ihre technischen Eigenschaften, ihre Prüfung, Gewinnung und Ver­
wertung. Dabei werden die natürlichen Straßenbaustoffe entspre­
chend berücksichtigt und die neuzeitlichen bodenphysikalischen 

Untersuchungsverfahren gebührend hervorgehoben 

Die ßlei-Zinkerzlagerstätte von ßleiberg-Kreuth in 
Kärnten. Alpine Tektonik, Vererzung und Vulkanismus. Von 
Dr. Alexander Torllquist, Hofrat, o. Ö. Professor der Geologie 
an der Technischen Hochschule zu Graz. Mit 29 Abbildungen 
im Text, einer Lagerstättenkarte und einer Tafel. 110 Seiten. 
1927. RM 10'-

Berg- und Hüttenmännisches Jahrbuch der Montani­
stischen Hochschule in JAeoben. Schriftleitung: Prof. 
Dr. Hans FleUJner, Prof. Dr. Wilhelm Petrascheck, Ober­
bergrat Ing. Ludwig Stel'ba. Das Jahrbuch erscheint ylertel­
jährlich in einem Umfang von etwa 48 Seiten in Quartformat. 

Preis jährlich RM 21'60 zuzüglich 1:'orto 
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